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32. Jahrgang. — Nr. 121. 


Chicago, Freitag, den 21. Mai 1920. — X S Uhr Ausgabe. 
—————— ——— ————————————— ——— 


EStroit in Hamburg endet mit Blutver⸗ 
gießen. | 
Berlin, 21. Mai. Wie heute aus | 
Hamburg gemeldet worden, ift ber | 
'Ausftand in den Hamburger Schiffs: | 
werften beigelegt morden und bie| 
Arbeit wird unverzüglich wieder auf: | 
genommen werden. Ehe die Beis, 
legung des Ausſtandes erfolgte, kam 
Die aübrigen Wanſche der deut: 6 am geitrigen Tage zu verſchie dent⸗ 
fhen Regier.ng ‚lichen Zufammenftößen zwiſchen den 

Em | Ausftänbigen und ber Sicherheits⸗ 

polizei, wobei drei Perſonen getötet 
Taten für Voltsabſtimmun u in Allen und sehn verwundet wurden. 
stein und Marienwerber vom Nat der | un En en | 
Sotſchafte rangeſetzt. — Schweden | Kopenbagen, 21. Mai. Smiichen | 
erifft Handelsnbfommen mit Somiet- | —.. s . “oc Br Sr ve 
Rußland. — Ka Madrid infolge von find Sandelöfontrafte "aßgekhtofien 
Brotkrawallen Kriegsreht proflamiert worden, bei denen es fi um 100,-| 
000,000 ſchwediſche Kroner handelt, 

21, Mai, | Wie dem Stodbolmer Sorrejpenden- 
ten der „Bolitifen“ von Herrn Sell- 
borg verſichert wurde, der die Im- 
terbandlumgen mit dem Wolicheivi- 
ſtenkommiſſär für Handelsbeziehun— 


Die Konferenz in Spa. 


Dentjcjland wird, wie es heißt, 
annehmbaren Striegsentihädi- 
annasboriclan unterbreiten. 


Dangejier, England, 
Bezüglich der bevorjtehenden Konfe- 
venz der Alliierten mit Vertretern 
Deutilands in Spa fchreibt der 
Berliner Korrefpondent des Man⸗ ir 
cheſter Guardian“: gen, Kraſſin, geführt hat. 

„Es iſt mir vo: hochſtehender Rußland wird dem Abkomnien 
Seite verſichert worden, daß Deutſh- zufolge 25,000,000 Kroner in Gold 
land im Stande iſt, gelegentlich der | IN ſchwediſchen Yanfen hinterlegen 
stonferen; einen Vorfclag mit Bes md bat fih außerdem verpflichtet, 
zug auf die Höhe ber von ihm zu | die Sicherheit des ſchwediſchen 
zahlenden Kriegsentfhäbigung zu; Ztaatseigentums in Rußland, näm— 
u"terbreiten, der allen intelligenten |lih der fhmediichen Gejiandtichaft 
und vernünftigen Unforberungen der und der ſchwediſchen Konſulate zu 
Alliierten genügen dürfte, aber es garantieren. Schweden ſeinerſeits 
wird ganz beſonders hervorgehoben geſteht den ruſſiſchen Schiffen in 
werden, daͤß die Vorbedingungen zur ſchwediſchen Häfen die gleichen 
Angabe einer beſtimmten Summe Rechte wie den Schiffen der übri— 
davon abhängen, daß die wirtſchaft- gen Länder zu. Schweden wird die 
liche Maſchinerie Europas derart bei ihm beſtellten Waren baldmög- 
wiederhergeſtellt wird, daß ſie we— lichſt liefern und ruſſiſche Waren als 
nigſtens annähernd funtktioniert. Gegenleiſtung erhalten. Wie Serr| 
Ungefihts des gegenwärtigen Wirr- |ellborg verjicyerte, wird in dem] 
warrd find vernünftige Unterhand- | getroffenen lebereinfonmen nichts 
lungen unmöglich. Unter den Be-ivon divlomatiihen Beziehungen 
dingungen, deren Erfüllung verlangt |äwiichen den beiden SZändern er- 
wird, ehe wirklich vernünftiae Unter: |wähnt. 

b ndlungen begonnen werden kön- sn Viadrid infolge von PBrotfrawallen 
m , bürften fich die folgenden befin- | das Kriegsrecht protlamiert. 
den: ' Madrid, 21. Mai. Infolge bon 
Gritens: Deuticland muß eine , Yrodfrawallen iit bier das Srieas- 
befcheidene Menge von Schiffsraum, |reht proflamiert worden. — 
etiva 400,000 Tonnen, zuaeftanden| in einem bente veröffentlichten 
werben, da e3 zur Zeit nicht einmal | Regierungserlaf; wurde angekün⸗ 
iüber genügend Schiffsraum für die digt, daß das Kriegsrecht in Kraft 
Mindeſtforderungen ſeines Küſten- getreten iſt. In dem Erlaß wird 
verfehrs verfügt. darauf hingewieſen, daß es zu Kra⸗ 

Zweitens: Der Betrag der Liqui-⸗ wallen gekommen iſt, gelegentlich 
dierungen des deutſchen Eigentums —— NEN. m. 
: : in Bäckereien M ialwarenge⸗ 
De eier —— * runs | te — — Es — 
> uiland —— —— fie ser Wrivotbänfer gemadit, 
Hierfür haben Amerita und Brafi- | "NarıfTe ai ethaujer gemanit, 
(en daß Veifpiel gegeben. Undern (TOT. BER fam c8 zu Teinen Rau« 
falls dürfte Deutſchland, laut den bercien. — — 

ER. gezwungen! Die Kramalle — ih am 
fein, feine Candesangehörigen, denen | seltrigen Tage En es herrichte 
idr Bejit genommen torben, zum zeitweilig große Aufregung. 
Betrag von zwiſchen zehn bis — —— — mußten 
en Milliar ec: Fach durch die berittene Polizer aus 
zig Milliarden Mart Gold entjchädtz |‘ t m 
gen müffen, einer Summe, bie unter ‚finandergelprengt werden, Nobel 
den obwaltenden Verhältniffen uner- Vi rg 

nn Snflation bes pa, den Brodmangels berjhlinmert ſich 
diergelde3 bebeuten würde. augenfcheinlih die Lage fortiwäh: 

Drittens: Eine einfchneidende Ver | Tend. — 
zingerung der übermäßig hoben Ko- | Der Miniiter des Innern erflärte 
ſten der Otkupation, die ſich auf zwei 
bis brei Milliarden Mark —— der hiefigen Geiverffgjnften mit | 

Viertend: Deutfäland wird, bat= | penen in Barcelona und Valencia. 
auf beftehen, daß e3 ihm unmöglich Sri Verfich ie 
werben mirb, ben Verpflichtungen |; einer Werjigerung zufoige Kit] 

5 as ie Arbeiterbewegung in Spanien 
mit Bezug auf bie Rohlenlieferungen | ic; Direkt fogialiftiich, Tonbern hat 
ee ſchleſi⸗ nen fonbitattftifeien Anftrich mit 


viel: 


handele es ſich um eine Verſchwö— 





| 
— en „revolutionären Tendenzen. Er be- 
Fünftens: Wiederherſtellung des haupiete, die Sozialiſten machten nur 
Handelsverkehrs zwiſchen Deutſch— mit, weil fie bie Fühlung mit ver! 
land umd dejien Nocdbarlandern, len Mafie der Arbeiterichaft nicht, 
menigftens auf der Grumdlage der en maltien e j | 
— — iſt die aller- Perſien will Hilfe von der Völkerliga. 
Volkswahlen für Allenſtein und Ma— Bonbon, * Zei. ern * en 
— Ra- Völkerliga um Schutz gegen die An- 
rienwerder anberaumt. Ioriffe feiteng der Bolfchewiften er: | 
Paris, 21. Mat. "Der Rat der Bot- |fucht. Diefes Hilfsgefuh, das im| 
ichafter hat aelegentlich feiner beuti- | Anfhluß an die Landung bon bol- | 
gen Eikung dieDaten für die Volfs- | fchemiftiichen Truppen auf perſiſchem | 
ab’immungen in d .ı Gebieten von | Gebiet am SKaspifchen Meer er= | 
Alenitein amd Marienwerder be- |folgte, wurde durch den perfifchen | 
ufs Keitjegung der polnischen ren: | Minifter des Auswärtigen unterbrei-| 
zen mit Rückſicht auf i- und Belt | tet, der jich zur Zeit in Paris befin- 
preufen anberaumt. Der Rai “at | det, | 
edod bejchlofien, dieie Daten erit} In dem Gefuc) wird auf die Anz 
befannt zu geben, nadidem man fid) | wejenheit von Kriegsichiffen im Ha- 
auf die Mafjnahnıen zur Kontrolle | fen bon Enzeli hingewiefen, die ben | 
der Volksabſtimmungen geeinigt antibolſchewiſtiſchen Truppen gehö— 
d Sich mit Marichall Fod darüber |ren, die früher vom General Deni- 
beraten hat, vb es ratjam fein mwitr- |fine befehligt wurber und es mirb 
de, die in den Abiti::. umgögebieten | hinzugefügt, daß Periien vielen 
befindlichen alliierten Truppen zu | Schiffen die Einfahrt in den Ha- 
oerjtärfen. Diefe Vorfihtsmahßnah- |fen erit gejtattet hatte, nachdem 
., Find getroffen worden, weil e8 |ihm die Zuficherung geworden, e3 
in den Gegenden, für melde |würde bei ber Entwaffnung und 
Volksabſtimmungen vorgeſehen wa- Internierung derſelben auf keinerlei 
ren, zu mehr oder minder | ;arfen | Widerftand geſtoßen. | 
Rei ereien zwiſchen der Angebörigen Franzoſiſche 


ien ge Arbeiteriöderation 
der berjwiedenen Nati.nalitäten ge: | Streits ab. 
{ommen ijt Baris, 21. Mat. Die ei 
io it, iS, 21. Mat. Die allgemeine 
Der Potihaiterrat hie; aud) das |?Irbeiterföderation bat heute be- 


ingt | 


zeugte, 


Zeugenſtand die Mitteilungen, welche 


= in Aung ſchuldig ertiatt die Wahn 
ſinnstheorie erwies ſich als nicht Publikums mit Bezug auf den 
| 
boraenonımen! , * 2 » Dr : , 
“a Fe on. Die meilten Zeugen in der Ziwifchen- | Bahnen felbit die Lait der Finanzie- 
Snfolge bes hier herrjchen= |" * >; ar 

zeit verfchollen find, die Etadt ver- |rımg der übrigen 75 Prozent auf etwas Vorübergehendes handelt, das 
| 


| 


t 


heute, bei dem biefigen Ausitand | 


Ihr Geſuch lieber zurück.“ 


Berta Wiebecs Vorgängerin. 


Sittlichkeitsverhältniſſe unter hieſigen 
Negern. — Kaſik des Mordes ſchuldig. 


| Regierung hilft. 


Gertrude Rop, die Mulattin, wel |Gi’enbahnen wird Darlchen von 


ber der Neger „Weg leg“ Murphn in 
der Höhle der Emma Roß zuerft hul- 
digte, ehe die unglücliche Berta Wie- 
bed, noch ein Kind, dem ſchwarzen 
MWeibsbild ins Garn geriet, murbe, 
heute im Prozeß des Poliziften Cham- | Fraytanztauung fol behoben 
bliß und der Roß als Belaſtungs— werden. 

zeugin vernommen. Gertrude iſt mit 
einem Vetter der angellagten Frau |, 
Roß verheiratet, hat aber troßdem in |” 
deren Haus mit anderen Männern 
verfehrt. Damit dürfte das Bemweid- 
material der Staatsanmwaltfchaft zum 
Abſchluß gelangen. | 

Dr. H. H. Weinberg, Arzt im | 
Countyhofpital, hatte das dort vers j 
ftorbene Mädchen behandelt und be⸗ 

—— 
geweſen ſei, und Frau Marie Wie— 
beck, die Mutter Berthas, erkannte 
mit harter Stimme ein Bild als das 
der Tochter. 

Leutn. Paul Duffy von der Wache 
an der Cottage Grove Avenue wie— 
derholte in dem Prozeß gegen den 
ſchwarzen Poliziſten Chambliß und 
die Negerin Emma Roß auf dem 


25,000,000 für neues Betriebs⸗ 
material gewährt. 


” 


ad) Anſicht der Zwiſchenſtaatlichen 
Handelskommiſſion brauchen die Bah— 
nen mindeſtens 2000 neue Lokomoti— 
ven und 100,000 Güterwaggons. — 
Beſtimmungen über die Verausgabung 
des im Eiſenbahngeſetz vorgeſehenen 
Fonds getroffen. 





Waſhington, 21. Mai. Seitens 
der Zwiſchenſtaatlichen Handelskom— 
miſſion wurde heute beſchloſſen, den 
Eiſenbahnen, aus dem durch das 
Eilenbahngeſetz geſchaffenen Unter— 
ſtützungsfonds von $300,000,000 
mindeſtens 83125,000,000 für Neu— 
anſchaffungen von Betriebsmaterial 
vorzuſtrecken, das dringend benötigt 
wird, um den Anforderungen, die 
ſeitens des Publikums mit Bezug auf 
den Bahnverkehr geſtellt werden, 
entſprechen zu können. 

Ferner machte die Kommiſſion 
noch die folgenden Empfehlungen 
mit Bezug auf Verausgabung von 
Geldern aus dem durch das Eiſen— 
bahngeſetz geſchaffenen Fonds: 


Berta Wiebeck ihm vor ihrem Tode 
im Countyhoſpital gemacht hatte. 
Danach hatte ſie Chambliß, der im 
Dienſt war und Uniform trug, an 
der State und 35. Straße nach einem 
Gepäckträger gefragt, er ſie ins 
„Elite Cafe“ eingeladen, ſie ſeine 
Einladung zu einem Glas Bier aber 
abgelehnt und er ihr geſagt, als ſie Als Reſerve für etwaige Anſprü— 
verſicherte, ſie ſuche Stellung als che und gerichtliche Erkenntniſſe ſind 
Dienſtmädchen, ſie könne viel mehr 510,000,000 bei Seite zu ſetzen; 
Geld verdienen und er werde ihr eine Bewilligungen für kleine Bahn— 
Menge Kunden ſenden. Er habe!linien $12,000,000; zeitweilige Re. 
fie nah dem Haufe der Negerin|jerve für fällig werdende Bahnwerte 
Emma Ro$, 3525 Süd State Str.,)$50,000,000; Bewilligungen für 
cefandt. Der Zeuge Schilderte fer-|Verbeiferungen, durch melde der 
ner, wie er auf der Wache Chamblif | Güterverkehr gefördert wird, $73,- 
dag Amtsabzeihen abgeriffen und | 000,000, 
biefer behauptet Habe, er habe dem; Nadı Anficht der Zwiichenitaatli- 
Mädchen geraten, nicht in der Neger: 
gegend zu mohnen. Sie habe aber |dic Bah 
darauf beftanden. Später habe bie |terial zum Allermindeiten 2000 
Rok ihm gejagt, dad Mädchen er= neue Lofomotiven und 100,000 Gü— 
halte viel zu viele Befucher, und er|terwaggons, darunter 20,000 Ge- 
habe ihr geraten, fie auszumweilen. |frierwaggons. Laut der Schäkung 
Chamblit habe au die Angaben ver! der Kommiifion wird das bereits 
Sterbenden, fie habe ihm alles Geld von den Bahnen beitellte Betriebs: 
geben mülfen und er habe fie bes material, da8 $125,000,000 Xoitet, 
brobt, beftritten. Der Zeuge er- weniger als 25 Prozent der wirf- 
Härte, daß das Haus ver Roß verru- | lid, benötigten Neuanfhaffungen 
fen Sei. bilden. 

sojef Kafik, der Totengräber von | „Es liegt Elar zu Tage“, heißt es 
Böhmifchen Nationalfriedhof, murbe in der von der Sommilfion erlafie- 
vonGeſchworenen in Richter Kanaghs nen Erklärung, „dah das Betriebs- 
Gericht der Ermordung feiner Gat- | material, das tatjädhlich benötigt 
wird, um den Anforderungen des 


ſtichhaltig. Bahnbetrieb zu entſprechen, nicht ge— 
Die Staatsanwaltſchaft ſchlug, da ſichert werden kann, wenn nicht die 


laſſen haben, vor Kreisrichter Bar- ſich nehmen.“ 
rett die Anklage des Mordes gegen Ferfügungen 
Tony Baquolia nieder. Bei einer! 
Keilerei in der Wirtſchaft von Hale 
& Lewis an der Weit Madifen Sir. | 
und Dafley Ave. war vor mehrereit 
Jahren ein unbeteiligter Gaft, na: 
mens Kelley, von einem Streifſchuß 


zur Behebung der Fradıt- 
ſtauung erlaſſen. 


Waſhington, 21. Mai. Die Kam— 
vagne zur Behebung der Fracht— 
anſtauung an den Hauptknotenpunk⸗— 
ten der Eiſenbahnen des Landes war 
getötet und Baguolia angeblich «is | beute im vollen Gange, nachdem die 
der Schüße ermittelt: torden. „ss Zwiſchenſtaatliche Handelskommiſſion 
war der reine Zufall“, fagte der Ver- innerhalb weniger Stunden drei wich— 
treter der Staatsanwaltſchaft. tige, diesbezügliche Schritte getan 

= hatte. Die Kommilfion verfügte 
Seine Hoffnung gefnidi — 

En r | Der Frachtverfehr hat ohne Ftüd- 
Nichter Landis glaubt nicht, das John |Jıcht auf Verfügungen des Abjenderd 
Spieh 145 Jahre alt wird. ! bezüglich ber u 
obn Spieh. 14 (nbo ve. auf dem diretteſten Wege zu erfolgen; 
ah pe Fred ne m alle Beftimmungen der Cifenbahnen 
E. Burns vor Bundesrichter Landis Per bie Verwendung bon Fracht: 
mit bem Gefuch, 1057 Gallonen | TOSgOn“ find aufgehoben und 32,- 
Schnaps, die ihm befcylagnahmt mor- |000 Koklentwaggons finb vom Weſten 
ben find, freizugeben, da das edle | dem Dften und 20,000 geihlof- 
Getränt zu feinem eigenen perjüns |! a vom Dften nad) 
lichen Gebrauch bejtimmt und daher en Getreibegebiet im Weiten 

nicht fonfiszierbar fei. ——— 

„Wie alt ſind Sie?“ 
Richter. 


te der er i 
an jerflärten, erwarten fie die Durhfüh- 
nr — rung dieſer Befehle innerhalb von 
„Fünfundbierzig. nn a 
> viel *— Sie denn —A Tagen, aber bie völlige Ent- 
ae * wirtung des zur Zeit im Bahnweſen 
— herrſchenden Durcheinanders dürfte 
„Das richtet ji nach meinem Ber | pebeutend länger in Anſpruch nehmen. 


finden.“ | 68 wird alles Erdenkli ſche⸗ 
achdem der Richter ein Weilchen wird alles Erdenkliche geſche⸗ 
er hate Tage er: EN fen, um Die Frachtanftauung zu bebe 
Sie müßten etion 145 Xahre alt ben, damit der Ertrag ber fommen- 
„Sie müßten e * A. ‚den Ernte ungehindert befördert 
Be — VE ei werben Tann. Wie es heißt, harten 
= 2 . —5 en f6 sieben Gie no Millionen Bufhels der Meizen- 
nicht gut möglid) fit, 10 äieh \ernte-de3 Jahres 1919 der Veförbe- 
u, Tung. 

10 Bm‘ Binivergieien in Zriand. 

Dublin, 21. Mat. Jm Verlauf von 


Spieh wollte nicht, und 
der Richter das Gefug ab. 


zu 


Wie Mitglieder der Kommiſſion 


vorläufige Abkommen zwiſchen den ſchloſſen, alle Ausſtände abzuſagen, 


Polen und der Freiſtadt Danzig, 
bezüglich der Verwaltung des Dan— 
ziger Hafens gut. 

Aller Wahrſcheinlichheit nach wird 
der Rat der Botſchafter morgen 
von der endgültigen Entſcheidung 
Ungarns über den Friedensvertrag 
Stenntnis nehmen und Tag und Ort 
für die Unterzeihnung amjegen, | 
E3 mag fein, da die ungarifhe Re- | 
gierung aufgefordert werden wird, 
eine Berjönlichfeit von größerer Be- 
deutung zu entſenden, als Herr 
Prasnowsky, einer der Sefretäre 
der ungariſchen Delegation es iſt, der 
heute mit der Antwort aus Buda⸗ 
veſt eintraf. 


ordnet worden 


| 
| 
| 


die von ihr zur Interjtiigung des 
Ausſtands der Eiienbahner auge: 
waren. Der Be 
Ihluß;, die Arbeit wieder aufzuneh- 
men wurde mit 9 gcaen 11 Stim- 
men bon der Erefutive angenom- 
men. 
Nittis Anhänger. 

Rom, 20. Mai. Die Führer der 
Radikalen, der liberalen Demokra— 
ten, der konſtitutionellen Demokra— 
ten und der Reformpartei hielten 
heute abend getrennte Sitzungen ab 


— Der greiſe 70 Jahre alte Mil- 


lionär Carl Teſchemacher ſtürzte in— 
folge eines Schwindelanfalls vom 
Balkon ſeiner im zwölften Stockwerk 
eines Apartmenthauſes in Brooklyn 
gelegenen Wohnung herab und blieb 
auf der Sielle tot. 


— 


Member of the Associated Press | 


TheAssoeiated Press is ?xclusively 
entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 


und beichloffen, das neue Kabinet) Paper, and also the local news pub- 


Nittis, deſſen Zuſammenſetzung 
morgen amtlich bekanntgegeben 
werden dürfte, zu unterſtützen. 


lished herein, 


„Loiet die Sonntagpeit”. 


‚Rrawallen, die fi) geitern abend in 
Zimerid abjpielten, wurde ein Mann 
getötet und zmei Frauen wurden 
bermundet. 
Die neuen Herren. 
Die Revolntionären in Mexiko haben 
proviforifche Mepierung gebildet. 


Vera Eruz, 21. Mai. Die Revo: 
Iutionären haben in der Hauptitabt 
Merito ein proviforifches Kabinet 


zufammengeftellt, das die Gefchäfte | 


de Landes biß zur Bildung einer 
permanenten Regierung leiten foll. 
Un der Spie ftehen als Dberchefd 
General Alvaro Obregon und Gene- 
tal Pablo Gonzales, und Minifter 
bes Audmwärtigen ift Senator Auan 
Sanchez Azcona 


Die Preisverringerung. 

Was Hilfs-Generalanwalt Garvan in 
der Sache zu ſagen hat. 

Waſhington, 21. Mai. Die Woge 
der Preisverringerungen mit Bezug 
auf Kleidungsſtücke, die ſich faſt auf 
alle Großſtädte des Landes erſtreckt 
hat, iſt nach der Anſicht des Hilfs— 
generalanwalts Garvan in erſter 
Linie darauf zurückzuführen, daß 
das Publikum das Kaufen eingeſtellt 
hat, und dann auch auf die vom Ju— 
ſtizdepartement geführten Unter— 
ſuchungen. 


Bemerkend, daß ſeiner Anſicht nach 


dem Juſtizdepartement „nicht zu viel 
des Verdienſtes zuzuſchreiben ſei“, 
lehnte es Herr Garvan mit aller 
Entſchiedenheit ab, der Verſicherung 
der Geſchäftsleute Glauben zu ſchen⸗ 
fen, fie hätten fich bei diefen Prei?- 
berabfegungen ausſchließlich von 
patriotifchen Motiven leiten laffen. 

„Das ift alles Duatich”, ſagte 
Herr Garvan. „Drei Gründe find 
dafür verantwortlih, daß die Ge- 
Tchäftsmelt fich Hals über Kopf bie- 
fer Bewegung der Preisherabjegung 
anfhließt; der Marti ift zufammen- 
gebrochen und viele Leute ahnten es, 
daß ihnen Anklagen wegen Preis— 
treiberei drohten.“ 

New Hort, 21. Mai. 
Bewegung, bie auf 
rung ber Preife abzielt, wurden heute 
euch die Groffiften betroffen, denn 
bie Leiter verfchiedener großer De- 
partmentläben fündigten an, fie wür— 
den feine neuen Einkäufe machen, 
ehe nicht eine bebeutende Herabfegung 
der BPreife feiten? der Groſſiſten er— 
‚folgt fei. 
| Der Vertreter eined der größten 
| Departmentläden erklärte, feine Yyir- 
ma mwürbe feine neuen Waren faufen, 
bis die Fabrifanten und Groffilten 
ebenfall3, wie die Departmentläden, 
die Preife verringert haben. „Unter 
normalen Berhältniffen pflegten mir 
um biefe Zeit unfere erften Pelz- 
fachen für den fommenden Winter zu 
faufen, und bei diefem erften Antauf 


Bon der 


ſchen Sandelsfommiliion braudyen handelte e3 ſich durchſchnittlich um 
nen an neuem Betriebsma- etwa $750,000. Seht haben wir 


uns geweigert, auch nur einen ein— 
zigen Pelz zu kaufen.“ 

Die erſte Preisherabſetzung mit 
Bezug auf Nahrungsmittel erfolgte 
geſtern, als eines der größten Reſtau— 
rants eine Preisverringerung aller 
Speiſen um 30 Prozent ankündigte. 

London, 21. Mai. Die hieſigen 
Zeitungen veröffentlichen die Kabel— 
depeſchen über die Preisverringerun⸗ 
gen in den Vereinigten Staaten an 
hervorragender Stelle und die Nach— 
richten werden mit dem größten In— 
tereſſe geleſen, da ſie die Hoffnung 
auf eine ähnliche Bewegung hier im 
Lande auslöſen. In Kreiſen der 
wirtſchaftlichen Sachverſtändigen iſt 
man jedoch der Anſicht, daß es ſich bei 
der Bewegung in Amerika nur um 


auf das hieſige Geſchäftsleben keinen 

bemerkenswerien Einfluß haben wird. 

Kampagneunterſuchung. 

Senatsausſchuß beginnt am Monta 
mit ſeinen Verhören. 


Waſhington, 21 Mai. Die Unter— 
ſuchung bezüglich der Ausgaben, die 
von den republikaniſchen und den de— 
mokratiſchen Präſidentſchaftskandi⸗ 
daten in ihren Kampagnen zur Si— 
cherung der Nomination gemacht 
wurden, beginnt am kommenden 
Montag. 

Der Senaisausſchuß für Wahlen 
und Privilegien verfügte heute die 
Ernennung eines Unterausſchuſſes, 
der die Unterſuchung mit der größ— 
ten Beſchleunigung führen und 
öffentliche Verhöre abhalten ſoll. 


g 


| 


Die Rampagneleiter der verfchiebes | 


nen Kandidaten werden telegraphiich 

für die Sitzung des Unterausſchuſſes 

am Montag vorgeladen werden. 
— — — — 


— In Leavenworth, Kas., wird 
zur Zeit der ZuchthausſträflingFrant 
E. Creller unter der Anklage prozeſ— 
ſiert, am 19. Juli 1919 den Verſuch 
gemacht zu haben, den weſtlichen 
Flügel des dortigen Bundeszucht- 
hauſes in Brand zu ſtecken. 


| 
| Chiengo und Nmgegend: Alar heute 
abend und wahrfdeinlich much . orgen; 
fet +e weientlihe Aenderung in der Qnft- 
wärme. Leichte veränderliche Winde, | 
|bie fi) morgen zu mäßigen füböftlichen | 
neitalten werben, 

Mlinois: Heute abend Flar; morgen 


mweife bemwöltt; 
wärme. 
Misconfin: Heute abend und morgen llar; 
wenig Wechfel in der Luftwärme, 
Iowa: Heute abend Mar: im weſtlichen Teile 
etwa3 wärmer; morgen teilmeife bemöllt, 
Indiana und Niedermibigan: Im allgcmei- 
nen Tar beute abend und morgen; wenig 
Wechfel in der Luftwärme. 
Sonnenuntergang, beute: 7:09. 
Sonnenaufgang, morgen: 4:23. 
Monduntergang: Heute abend 10:38. 


Der Temperaturitand. 


Nachſtehend der Temperaturſtan nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geſtern nachmittag 8 Uhr an: 


5 Ubr 644 3 Uhr morgen2....63 
2 morgens.... 
63 morgend.... 
63 morgen$.... 
...64 morgend.... 
„6 morgend....68 
63 morgens.. . 67 
3110 Ubr borm........ 


Bene. a | it U en 
12 br mitinaß.....n6 
u um: 


I teils 
wenig Wedel in der Quft- 


1 
1 
1 


DAN α 


morgens. 2 


« 


Zappeln im Garn. 


| 


eine Verringe= | 


2 Cents 


meinen gefälfchten Namenszug. Um 
derartigem Unfug in Zukunft zu 
fteuern, habe ich heute folgende fofort 
in Kraft tretende Verfügung erlajs| _ 2 z 4 
fen: Das Formular Nr. 1410, daz | Morgen dürfte James Bind fein 
| bei dem Ein- und Verkauf von meht | Schidjal erfahren, 

—* 5 Kiſten Spirituoſen ausgefüllt mE 


iverden muß, wird nicht mehr von | 
Unter ihwererer Anklage. | Barbours Anfprahe 


Dem Ende nahe. 


99 


nd 


Krohibitionsagenten verhafteten 
angebliche Schnapshandler. 


mir und meinen Leuten als recht3gil: | 
tig anerlfannt und gebilligt werden, 


— wenn nicht zuvor der Käufer und der 
Sieben der Verhafteten unter Bürgſchaft Verkäufer fich vor mir eingefunden Sie dreht ſich hauptſächlich um das von 
| Vinci gemachte Geſtändnis, das feiner 


geitellt, die Mebrigen auf freien Fu und meine Gutheikung erlangt ha- 

gefetst. — Eine Menge wichtigen Be: |ben. Es iſt erforderlich, daß Käufer Anſicht nach nicht als Beweismaterial 
weismaterials beſchlagnahmt. und Verkäufer den urſprünglichen, erachtet werden ſerlte. 

von der Regierung ausgeſtellten Er— 
laubnisſchein zwecks Identifizierung 
mitbringen. Keinem Großhändler 
iſt es hinfort geſtattet, mehr als fünf 
Kiſten Spirituoſen an einen Kunden 
abzuliefern, wenn er nicht zuvor mit 
dem Kunden bei mir geweſen iſt und 
meine Ermächtigung erlangt hat. Die 
Beſtimmung, daß der Großhändler 
die Ware dem Kunden ins Haus zu 
liefern und von ihm eine Quittung 
erlangen muß, verbleibt nach wie vor 
in Kraft. Nur in außergewöhnlichen 
Fällen wird hinfort geſtattet wer— 
den, daß ein Großhändler einen Teil 
ſeines Vorrats an einen anderen 
Großhändler verkauft. 
Plaudert aus der Schule. 

„Ein geſtern von uns verhafteter 
Laſtfahrer, der in Dienſten der Ver— 
hafteten ſtand, hat ein umfaſſendes 
Eeſtändnis abgelegt. Er hat zuge— 
geben, im Dunkel der Nacht insge— 
ſamt 700 Kiſten Spirituoſen auf der 
Nordſeite und einen großen Teil der 
Ware im Goldküſtenbezirk abgelie— 
trugen, aus hieſigen Zageriprei. |Tert au haben. Diele Abrefien hat 
chern erlangt umd niit dieſem angeb- et uns genannt, Die Empfänger 
lich widerrechtlich erlangten berbote, | erden wir und fpäter kaufen. Den 
nen Gut einen jchwungbaften Han- Reit ber Adreſſen hat er zwar ver⸗ 
del betrieben zu haben. Dr Di aber, —— betreffen⸗ 

Bundesfommiffär Mafon, dem fie |" une, Fiden zu Km 
vorgeführt wurden, hat Watjon,| Zu iefemJwed —— er jegt mit 
Stein und Lawlor unter je g15,, | Mebreren meiner Leute eine Rund- 
000, die übrigen vier aber unter je u. durch ben Bezirt. Wir haben 
$2500 Bürgichaft geftellt und das | Lnrigend erſt ben Anfang gemadtt. 
Verhör auf den 29. Mai verjdoben, | C? werben heute noch oder bodh in 

„EB 'sär’ fo ihn geweien ... .“ den nädhlten Tagen eine Menge Ver— 

Pr \haftungen vorgenommen imerben, 

Watjon, Stein und Yawlor hat- ; ; nen 
i * denn die Gutedel haben ihr „Geſchäft 
ten angeblich geplant, den Schau— wirklich großzügig und mit einer 
platz ihrer Tätigkeit zeitweilig nach ftaunenswerten Dreiftigteit 
London zu verlegen und ſchon ben.“ 

Schiffsfarten don der Canadian | gyation. Stei e| 
Steomfsip Co. erlangt. Die Reife jun, da fie Tine Würgen auftreiben 
— ſie jezt notgedrungen ver⸗ onnien, die ganze Nacht im Zwinger 
ieben. ae en —— 
„Ei Beitionogenten che. ne, Lan re 
en, eine Menge ungemein wichtigen ' or Ri 
Vemweismaterial3 gefunden und be; 0 Se unter Bürgſchaft 
ſchlagnahmt zu haben. Bor Auch Hilfsbundesanwalt Myer 
So ſoll Watſon kürzlich eine Be⸗ Linter der die Verfolgung leitet, ver⸗ 
ſtellung von Carl Appel, dem Ver— ſichert, daß ihm ein ähnlicher Fall 
walter der Nordſeite Turnhalle, bon unverſchämt dreiſter Geſetzes— 
auf Lieferung von Spirituoſen im übertreiung noch nicht vorgekommen 
Betrage von 386400 angenommen fei. Die Leute haben ſeiner Anſicht 
* — — Whisky im Werte don mehr als 
aſchen aid! illi an⸗ 
u ai: einer Million umgefegt und fi q 


Duittung über |2e de ; - be⸗ 
* g. uber zer Horden von Zwiſchentirägern be 
522,500 für Whisky, dem er kürzlich | dient, die aufzuftöbern er jeht für 


bon Yulius Lojier, 1017 ©. State |;,; ehmite 9 be hält 

Str., gelauft haben fol. Lofier hat | a. —— * en 

den Hanbel angeblich bnm Prohibi- — NEEHANER. 

ttonsdireftor gemeldet und bie Ver- | Ben L. Reitman, Pr. 25 
Walton Place, der bezichtigt mwird, 


anlaffung zur geftrigen Razzia ge: | WA ı 
geben. E3 wurden ferner angeblich |porigen Montag mährend eines vom 
Chicagoer Prefflub im Sherman 


Beweife dafür gefunden, daß bie : 
Blumenfelds 388 Kiften Spirituofen ; Hotel veranftalteten Bantetts Whisky 
verkauft haben und daß Batfon in een > —— 
einem Schanfwirt Spirituofen im |die Prohibitionsatte übertreten zu) — ; 
— — „Sonnen ———— 
empfangen, die Ware aber nicht ab- kommiſſär Maſon, der die Verhand⸗ Als er er er 5 _ - —— 
geliefert habe. lung auf den 26, Mai verfchob und |) IT 5 —* — ba 
Die Häftlinge weigern ſich, irgend ihn dis dahin unter 81000 Bürgſchaft y Ant“ Hebmuptete der Merkeidi. 
welche Angaben zurSache zu machen. ftellte. > Yu de chändnis felbft das 
Gerüchtieife verlautet, dab Frau ——— gets .. J— Staatsanivalt- 
Sofeph Blumenfeld, die Gattin eines | Im Gerihtsfaal der Wache an ber ichait wien Nacht 1b elegt, gehe 
ber Häftlinge, bie von feinem Kon | Shatefpeare Ave. verhaftete geftern |, Hor. Hair Mind a —— 
ſortium vereinnahmten Gelder ihrem Polizeihauptmann Harding Fl. bar — — — 
Bantguthaben hat gutfehteißen Laj-| Ruth Hahvood, Nt. 1655 Vaſhing⸗ nd fu: das Aunamobil eu im. 
fen. Die in diefer Sache fofort ein- |ton Boulevard, unter dem dringenden kon u 2 we Enti ht — 
geleitete Unterſuchung iſt noch nicht Verdacht, mit der aus mehr als 17 io aaa daß er ei effekt ſes 
abgeſchloſen. Köpfen beſtehenden und zumeiſt ſchon Werkeng — pe —3 
Ein Störenfried. hinter Schloß und Riegel befindlichen — cn Stantsanvaltihaft ein 
| Die Prohibitionagenten befanden | Einbrecherbande, die bezichtigt wird, | noichüichtert worden fei 
ſich in Watſons Geſchäftszimmer, ala | einen Güterwagen an Mejtern be. Huch „Bin Tim“ M 
| Watfon angeklingelt wurde. Einer und Bloomingdale Road geplündert |, Peer — — Wr 
ber Agenten trat an den Fernfprecher | und Whisky im Merte von $100,000 | = an = S —— 
und antwortete. Ein Geſchäftsfreund geſtohlen zu haben, unter einer Decke = Geftänd — * * os 2 
münfchte Watfon zu fprechen. Er geltedt zu haben. Sie hat angeblich fagte er. ı = > _ — * 
tmutbe erfucht, Sid) mach dem Ger Icon zugegeben, bafı fie bie Braut | adhtte arget bringe, Sid 
fhäftszimmer zu bemühen, und bort des Cafimir Gorny fei, ber 118 ger | na de Schatten einee Berb * 
ſefgens mmen.Dasfelbe Spiei hate ſtohlene Gut Füt 81s. ood dertauft Mrıhys Schuld fei in dem @ 
fich mehrmals wiederholt, ala Harcn haben foll. Gorny hat fich bisher in Anis sn. finden, fagte Ser Bar 
Ban, ber ji) aud) im Zimmer 3 Verhaftung zu entziehen ges bu. pi — 
and, plößlich furz entichloffen fein | mußt. — | 
Meffer zog, — dure eeh ea - BegFwie 
Ichnitt und damit dem meiteren Kunz | — ſah is er 
—B——— genötigt, ſeine Anſprache auf kurze 


Zeit zu unterbrechen. James Po— 
Die Quelle verſchüttet. von einer Jury in Richter Landis' 


wers, ein Angeſtellter im Bureau 

Bnudesbeamte erwirkten heute Abteilung des Bundesgerichts ſchul- des ſtädtiſchen Schatzmeiſters, der im 
vom Bundeskommiſſär Maſon 12 dig befunden, die Prohibitionsakte Zuſchauerraum ſaß, ſank plötzlich 
Hausſuchungsbefehle, die ſie ermäch- übertreten zu haben. In ihrem Lokal 
tigten, in zwölf über die ganze Stadt hatten Prohibitionsagenten am 21. 
verſtreuten Lagerſpeichern nach dort Februar 8 Flaſchen Whisky beſchlag— 
von den Verhafteten vielleicht unter- nahmt. 
gebrachten Spirituoſen zu ſuchen. 
Mit der Suche iſt ſchon begonnen 
worden, das Ergebnis bleibt abzu⸗ 
warten. 

Prohibitionsdirektor Hubert Ho— 
ward machte heute folgende Angaben 
zur Sache: Der größte Teil der von 
den Häftlingen in den Handel ge— 
brachten Spirituoſen iſt durch ſoge— 
nannie Einbrüche, d. h. die durch An⸗ 
wendung krummer Machenſchaften 
ermöglichte Ausräumung der Lager⸗ 
ſpeichervorräte, oder durch Erlan— 
ung dieſer Vorräte auf Grund ge— 
Pälfehler - Ausbänbigungäbefehle er- 
langt morben. - Diefe; Befehle trugen 


kn 04 —* 


Prohibitionsagenten verhafteten 
geſtern in den angeblich von Zigar— 
renhändlern benutzten Geſchäfts— 
zimmern 414 und 618 des Gebäu— 
des Nr. 58 Weſt Waſſhington Str. 
John B. Watſon, Hermann Stein, 
Wm. Lawlor, Joe und David Blu— 
menfeld, Harry Lag und Alexander 
Greenberg, die als die Häupter 
eines Konſortiums bezeichnet wer— 
den, das in dieſer Zeit der ſchweren 
Not und ungeahnten Dürre einen 
ſchwunghaften Spirituoſenhandel 
betrieben hat. Später wurden noch 
15 angebliche Mitſchuldige feſtge— 
nommen, aber nach kurzem Verhör 
wieder auf freien Fuß geſetzt. 

Den Häuptern des Rings wird 
zur Laſt gelegt, Whisky in großen 
Mengen von der Early Times 
Diſtillery Co. in Early Times, Ky., 
und mittels amtlicher Anweiſungen, 
die angeblich als Unterſchrift den 
gefälſchten Namenszug des Prohi— 
bitionsdirektors Hubert Howard 


Morgen, vielleicht auch ſpät heute 
Abend noch, dürfte James Vinci, der 
angeklagt iſt, mit „Bbig Jim“ Mur— 
phy, Mike Corrozzo und Vincenzo 
Cosmano an der Ermordung des 
Arbeiterführers Maurice Enright be— 
teiligt geweſen zu fein, fein Schidfal 
erfahren. Sein Verteidiger James 
Barbour nahm heute ſeine geſtern 
begonnene Schlußanſprache wieder 
auf, die er am Nachmittag beenden 
wird. Nachdem dann Hilfsſtaatsan— 
walt James O'Brien die letzten 
Worte für die Anklagebehörde ge— 
ſprochen und Richter Sabath den 
Geſchworenen die üblichen Belehrun— 
gen erteilt hat, werden ſich die zwölf 
Männer, die über Leben und Tod 
entſcheiden ſollen, zu Beratung zu— 
rückziehen. 

Der Gerichtsſaal war auch heute 
wieder bis auf den letzten Platz mit 
Nergierigen beſetzt. aber diejenigen 
von ihnen, welche mit der Erwartung 
gekommen waren, ein Meiſterſtück der 
Rethorik zu hören, wurden enttäuſcht. 
Herrn Barbours Organ iſt ſchrill 
und ſeine Vortragsweiſe einförmig, 
dazu kam noch, daß er den größten 
Teil der Vormittagsſitzung mit dem 
Verleſen von Entſcheidungen des 
Obergerichts und analogen Fällen 
verbrachte. Erſt am Schluß ſeiner 
Anſprache, als er an die Geſchwore— 
nen appellierte, treu und furchtlos 
ihre Pflicht zu tun, nicht leichtfertig 
ein Menſchenleben zu opfern, wurde 
er pathetiſch und öffnete die Schleu— 
ſen ſeiner Beredſamkeit. 
betries | Geſtändnis nicht zuläſſig. 

Die weitaus meiſte Zeit widmeite 
der Verteidiger dem von Vinci ahge— 
legten Geſtändnis. Von dieſem "Ve 
ſtändnis, ſagte der Redner, und Wn 
dieſem allein hänge es ab⸗cb Vintt 
des angeklagten Verbrechens ſchuldig 
befunden werden könne. Ohne die— 
ſes Geſtändnis liege nicht einmal der 
Schatten eines Beweiſes gegen ihn 
vor. Das Geſtändnis aber ſei nicht 
freiwillig von dem Angeklagten ge— 
macht worden, es ſei teilweiſe durch 
Verſprechungen und teilweiſe durch 
Drohungen und Mißhandlungen ſei— 
tens der Polizei und Staatsanwalt— 
ſchaft erlangt worden und könne des— 
halb dem Geſetze gemäß nicht als 
Beweisſtück erachtet werden. 

Greift Staatsanwalt an. 

Herrn Barbours Anſprache be— 
ſtand zum großen Teil auch aus An. 
griffen auf die Staatsanwaltſchaft. 
Er verglich das Bureau der Staats— 
anwaltſchaft mit dem Coliſeum in 
Rom und Staatsanwalt Hoyne mit 
Nero,. Menſchenleben hätten für ihn 4 
keinen Wert, meinte er. 


| 


Dr. 





ES chuldig befunden. 
Coleman Heitler und Abraham 
MWeinftein, die Inhaber des Wigmam 
Inn in Burr Daft, wurden gejtern 


ohnmächtig von feinem Stuhle, Er 
wurde von trämpfen befallen und 
erholte fich erit micder, nachdem 
man ihn in ein Nebenzimmer ger 
tragen und ihm ein Stärfungsmitiel 
eingeflößt hatte. 
—— +. 5 R 
Früher wäre es ‚‚Ihoding“ ger 
weſen. — 
Eton, England, 21. Mai. Wü 
hier befannt gegeben murbe, ift ed 
ben weiblichen Mitgliedern des Dir 
ftriftörat3 für den Lanbbezirt non 
Eton geitattet worden, während det 
Situngen der Behörbe zu rauchen, 
„damit fie bei guter Laune erhalten 
werben, bamit die Gefhäfte prompt 
erledigt werden und damit man die 
fchlechte Ventilation im Gigungägin 


mer-nicht fo merkt“ 


—o. r eU— 
Däniſche Matroſen wandern aus. 

Kopenhagen, 21. Mai. Die Zahl 
der ausſtändigen Matroſen und Hei— 
zer verringert ſich zuſehends durch 
die Maſſenauswanderung der beſſe- 
ren Elemente unter den Matroſen 
und Heizern nach den Ver. Staaten 
und nach England. 

Die meiſten däniſchen Schiffe keh— 
ren aus amerikaniſchen und eng— 
liſchen Häfen nur mit der Hälfte der 
urſprünglichen Mannſchaft zurüch, 
da die übrigen entweder unterwegs 
deſertiert ſind oder ſich haben ablöh— 
nen laſſen. — 
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Abendpoft, Chicago, 


Khren eigenen Salat,“ riet bie ver- 
I nünftige Frau, den Tragriemen mit 
Äleinem Rud um ihren fetten Naden 
Almwerfend, „Das bdeutfche Reich fol 
| mwoll ohne Xhnen fertig werben.“ 

| Damit ging fie aus der Tür, 
Aber Hans fehte fich. in die falte 
A| Kammer auf feine Kifte und las den 
A| Urtikel, der von ihm handelte: „Ans 
Alflager oder Angeklagter?“ Mit 
tlopfendem Herzen las er. Da mar 
ein Manı, an bejfen Meinung ihm 
lag, ber in feinen Schriften ben 
Ausdrud fand für dad, mas ihm 
felbjt unfagbar im Herzen mogte, ber 
freundliche, leutfeli * Herr, der eines 
Abend3 zu ihm gefprochen hatte mie 
zu feinesgleihen, — und biefer bil- 
ligte fein Tun! Diefer beivies, dat 
der eigentlichee Angeklagte in dieſem 
Al Aufruhrprogeß, ber vor dem Ge- 
tichtahof aller ehrlichen Menfchen 
A| Angeklagte und einftimmig Verur- 
teilte, nicht unter den armen Schel- 
men zu fuchen fei, die auf der An 
Hagebant de mirklichen Gerichtd- 
| Hofes gefeffen hatten, und für bie bie 
Richter die mildeiten Strafen fanben, 
meil fie al Menfchen ihnen lieber 
gar feine zugefprocdhen hätten, — 
Alnein, dah diefer Schuldige in einer 
Billa im Tiergarten haufe, in einem 
lururiös eingerichteten Kontor in ber 
Mohrenftrahe ficher por dem Staats⸗ 
#lanmalt feine tüdifchen Gelbfallen 
a aufitellte. 

Hinter Hanfens Stirn begann e3 
N|au fieben und zu hämmern. Gr 
A| tühlte fich wachen, indem er las, 
4 Seht ftand er auf und ftedte das 
| Blatt forafältig in die Tafhe. Er 
3 | hatte noch einen wichtigen Gang. Von 
einem Teil der geringen Summe, bie 
ihm beim Ausfcheiden ‘aus dem Ge: 
fangnis für feine Arbeit ausgehäns- 


ee u für ba Be ſpeziell —— wert, fper | titel, — nur für 
us, < zielt fü Sams 
980 19e 55e h Serie. 23€ . * De faufte F — ne 
A| ligen Totenfranz, ging hinaus au 


su tag, au.... Samstag, die Dard.. 
— ñ— — —————— — ——— — — — —— 
ni > 2 x G32 +6 — J den Friedhof und legte ihn auf das 
Stundenverfänfe nur Samstags bon N bis 11:30 vorm. der nungen Menthentofpe, 
er J die kein Frühling zu neuem Blühen 
— Dreß Voiles Jlerwecken würde. Dabei ſtieg der 
eg. 5Sc Drek Voiles, dunkler Grund u. z * rs Tu 
Bige Entwürfe, 40 Zoll breit, über 3,000 N ganze, mühjam betäubte, nicht über: 
Hards zur Ausiwehl, Samstag, Yard zu 69€ W| wundene Schmerz in ihm neu und 
Bon 9 Bis 11:90 vormittags : m friich herauf, Und er fand, daß es 
Arb it8 d | zu wenig war, was er für fein toles 
— — —* mit Um R Lieb tat, Auf dem fahlen Hügel das 
legeiragen und Tafhe, dobp. Nähte, a ichwarze Kreuz mit der bürftigen 
alle Gr., Di 16%, $1.89 wert, au.... Angabe der ſiebzehn Jahre ihres 
J Erdenlebens ſchien ſeine mageren 
J Arme drohend auszurecken und ihn 
zu mahnen: 
JLaß Weiber Kränze winden. 
— JWeißt Du, Du mit Deinen kräftigen 
Son 9 Dis 11:30 Uhr vormittags : | Armen nichts Belferes zu tun für 
ec een Saranes , M Pie, die Dein Gtüd war, bie fie Dir 
s reifing Sacauc Damen, aus Percales * 
980 gemacht, —— in der Waifiline. Nett Befekt, sa k ſchändlick gemordet haben in ihrer 
bis zu 44, regulär 81.50 wert, fpea., Samstag zu Geldgier! Soll der Mord ſtraf 
Von 9 bis 11:30 vorm. fein?” — 
Heißwaſſerſack 
Heißwaſſerflaſchen von 
rotem Gummi, 2 Quarts 
Größe; jede Slafje aa» 
rantiert; regulärer $1.00 


Dert; — Tpesicell für 
Samstag, zu 


69c 


— — TE — 
Von 9 bis 1130 vorm. 


Schubkarren 


Spicte⸗Schubkarren, — 
Stabi Body und Räder, 
59c wert, — fpesiell, amt 
Camötag, für 


reitag 




















Kaffee 


Es ſind noch kleine IT PAYS TO TRADE AT 
k Tr Fe 50€ Naffee — 


Voſten übrig von u. 

ſerem Grocerie-Aus⸗ N 

verfauf. Helft dicje 

aufräumen und fpart 
Geld. 


3 fd. Naffee, $1.05. 
42 office, 
Pfund 

3 Pfd. Kaffee, $1.00, 


—8 


— ——— 
Unſere ſpeziellen Samstag-Verkäufe zeigen große 


Erſparuniſſe für unſere Kundſchaft. 
Kleider 


neue 
Kleider für 
Damen und Miſſes; 

fanch Spitzenkragen, 

neu drapierte Skirts, 

ſehr neue und feſche 
—VV V 
Mr Y 44, ſpez. Samstag, 


$19.95 


Mäntel 
Großes Sortiment 
Krübjahıs =» Mäntel 
für Damen u. Mijjes 
—alle neuen jchönen 
Scattierungen, neue 
Sport oder '% Länge 
Modelle, gute dauer— 
hafte Stoffe, in allen 
Größen, Auswahl zu 


824.75 


Handſchuhe 
Leder Handflächt 
Arbeitd - Sand 
fhube für Männer 
— mit geitridten 
Handgelenlen, — 
50c das Paar 
zen Ipeziell für 
Samstag, 
— — 
(2 Paar die 
Grenze.) 


Kleider — Moderne neue feidene Boplins 
Kleider für die junge Mi — in Größen von 8 
b18 zu 14 Jahren; fehr jugendliche, feihe Fal- 


jons, in Nofe, Copenhagen, Ioh: 812.95 ı A 
\ 


farbig und Navy, jpez., Samstag, i 


| 


Prächtige 


Voile 


* J 
—J3 


Handtücher — Gebleichte türkiſche Bade— 
— 7 fanch roſa und hellblau geſtreifte 
Borte, Größen 17 bei 34; 50c Werte, 

390 


ſpez. für Samstag Stück zu ........ * 
Bettdecken — Weiße geſäumte broka— 
dierte Bettdecken, volle Größe gemacht, ſehr gute 


Qualität, $4.75 Werte — ſpegiell 83 95 
e 


für Samstag zu nur 
— — —— — — — 
Handſchuhe — Schwarge, weiße, Nabh, 
graue oder Mode ſeidene Handſchuhe, mit zwei 
Claſps und extra guter Sorte ſeidenem breit 
mädchen, in Navy und 


oder ſchmal beſtepptem Rücken, 31.25 98 
das Paar wert, ſpez. Samstag zu . c | \ { | 
j — r —— j) dunfelrot, Hood iſt mit 
Ca fie 9 — Beiter, ertra fchiverer indigos | Seide gefüttert, ein jehr | 
blauer Dreh Calico, 32 Zoll breit, abjolut echt | praktiſches Kleidungs— 


farbig, wert 49c die Yard; fpegiell für 39e | jtüd, Größ. 6 54 9 
|bi3 14, fpea., ° 


Samstag (10 Yard3 an Keden); Yard. 
Bi 


Nug Borten 
Madıt Euren alten 
Fußboden wie neu 
ausſehen, — lauſt 
Congoleum Rug— 
Border, 86 Zoll 
breit, ſpeziell für 





Ein großes Sortiment 
Regen Capes für Schul⸗ 





— — — 


Netting 


36 Boll breites 
Cable Marquiſette⸗ 
Netting, — extra 
ſchwere Sorte, in 
weiß oder cream, 
janch Vorder, 69c 


Unterzeug 


Fein gerippte 
Union Suits für 
Männer, — halbe 
Aermel und Unter⸗ 
hoſen in Knöchel⸗ 
länge, Größen 34 
bis 40,pofitiv 1.50 


win . 
Strümpfe 

Eqh t IAchwarze 

baumwollene Da— 

menſtrümpfe, 

ſpliced Ferſen und 

schen, extra breit 

sefäaumte SO 

°, Größen { 

10, 25c Wert, — 


—— 

Scrim 
36 Boll Breiter 
Gardinen Ecrim, 
einige mit Blue 
Bird Border oder 
Mitte, andere mit 
fanch Border — 
Negulärer Söc Ars 


...n.* 





on 9 Bis 11:30 vormittags ; 


linterzeug 

Balbriagan Mänmnerhemden, halbe oder Tage 
Nermel und doppelfigige Holen,ren, 950 
wert, Gr. 32—46, fpca., Samstag au .... 


z32 


Von 9 bis 112330 vormittags: 
Tiſchtücher EN 

ze seite zifgtücher, Größe 70 bei 90, in; cf 
ortierten Muftern, rund herum ges — 
franft, reg. $3.05 Wert, Samstag zu.. 92.95 R 

Qun 9 bis 11:30 vormittag? : 

Seife 

0 Sein Rum Seife, wert 10c ba Stüd — ſehr 
pe3. für Samdtag (3 Etüde an jeden 20 
c 


Kunden), 3 Stüde für 
on 9 bi 11:30 Uhr vormittags : 


Camiſoles 
Roſa ſeidene Camiſoles. Mit Spitzen und Band beſeht. 
find bei Hand beftidt. Neguläre $1.50 Werte — 


ÄL nun urn nun re te er nee 


e 
Von 9 bis 11:30 vormittags : 


Gardinen 
Zum Aufhängen fertige GSafh:-Gardinen, mit 
Epitenlante und Einfaß befekt, gute rn r 
Sardinen Boile, OSc wert, Samdtag, Br., c 















Bon 9 Biß 11:30 vorm. 


Taſchentücher 
Schlichtweiße Initial ⸗Ta⸗ 
ſchentücher für D 
praßitbolle, offen gear» 
beitete Snitinlen — ein 
25c Wert, fpeziell für 
Eamstag, zu 


Von v bis 11:30 vorm. 
au» > 
Stiderei 

22;5Ölline Allover Stide- 

tei. Gerade riätig für 

Damen » Waift3, im nots 

ten, durchbrochenen Mu— 

ſtern, regulärer 75e⸗ 

Wert. — Speziell für 


Samstag, die 58e 


Dard 
— — — — 
Von 9 Bis 11:50 vorm, 
Zafjen und In: 


tertajjen 
Weihe durchſichtige Por⸗ 
zellan Taſſen und Un— 
tertaſſen, niedrige Sal 
fon; 30c wert; fpeaiell 
für Camfaa, — dad 
Raar zu 


2le 


Ron 9 bis 11:30 vorm. 
Kaffeefanne 
212 Dnart Größe grau 
»maillicrte Staffeelanne; 


berzinnter Dedel;_ 79c 
wert; Ipeziell für Sams⸗ 
tag, zu 


49c 
Bon 9 bis 11:30 vorm. 
Shelfpapier 
Chelf Papier, — nur in 
weiß — befte3 Papier; 
fanch Epitenlante, — 


10c wert, fpeziell für 
Samstag, — 10 Dards 


für 
IC 


Ton 9 bis 11:50 vorm, 


Dunoleum Aug E 
Sortierte Miniter von 
Dımoleum Rugs, Größe 
6 bei 9; der befte fani- Ü 
täre Fußboden⸗Belag — 
$7.95 wert; ſpeziell für 


fm 


as 


— — — — 
Ton 9 bis 11:30 vorm, 


Bungalow Rugs 
Wafc bare Bungalow 
Nugd, — Grüße 27 bei 
54; befranite Aante — 
fortierte Sarben; $2.25 
wert; fpesiell für Cams 


näherte, ſah er plößlich den Juſtiz— 
rat Krautammer des Weges kom⸗ 
men. Che er wußte, mad er beganın, 
ftand er vor dem Rechtsanwalt. 
„Brümmer is nu doch gewählt!“ 
Krauthammer ſah den Mann vor 
ihm an. Er ecrkannte ihn ſogleich. 
„Warum habt Ihr's gelitten?“ 
antwortete er achſelzuckend. „Was 
einer nicht will, das leidet er nicht. 
Wenn Ihr nicht alles dran ſetzt, 










— —— — — 
Bon 9 bis 11:30 vorm, 


Schuhe 
Share Armeeſchuhe 
für Männer, von Jolie 
dem Leder gemadt, gut 
üct ben allgemeinen 

brauch im Sreien, in 
Größen 6 bi! 8% und 
10 biß 11; $7.50 Bert, 
Um damit zu räumen, 


fpeziell für 64.50 


Samdtag, Br. 









— E— Se 
Dentiche Kreile. 


(08 | 


wenn nicht jedermann bon euch fein 
Aeuberfte3 tut, werden wir nie ben 
Sieg davontragen. Nun ift’3 für bie 


39e 






| 
Brot, Lebenshoffnung und Leben? 


| freude iegjchnitt, 


Der arme Hans, 
Roman von Lonife Weftfird, 












Bruders mar, jondern ber tleine, | 
beutende Finger einer ſchönen Frau, ( 
die ihm Rache gefchmoren Hatte im| 
der qualvolliten Stunde ihres Le=| 
bens, und die mit ihrer Gunft die) 
Tränen bezahlte, die jeßt unter feis| 
ınen Zidern brannten. 


Eophright, 1020. 55 the Abendpoſt Co,, ] 
Ehicags, I. 


(41 Fortfehung.) 

Er jah Hana dabei nicht an, ob» 
glei er ihm gegenüber Stand. Er 
fah in die Luft, auf eine NRofette der 
Manbperzierung. And mährend er 
dies Zeugnis gab, fah er mie eine | 
Bifion immer wieder das blonde Ge: 
Ticht Jich zmwifchen ihn und den Tod 
werfen, und er fühlte, daß ihm im 
Innern etwas rih. 

„... Für Gott, König und Vater— 
fand,“ fagte er fich dabei. „Für bie 
ee. tanın der Menfch niemals zu viel 

un.“ 
Er fagte fih das während ber 























12, Kapitel. 

E35 war Anfang April, als Hans | 
aus dem Gefängnis entlafjen wurde. | 
Er jtand auf der Straße, geblendet | 
bon dem ungebrocdhenen Sonnenlicht, 
ſchwindlich von der herben, ftarfen 
Frühlingzluft, flarrte das junge | 
Grün der Büſche auf den Plätzen 
an, ſog den Duft der erſten Blüten 
ein und beſann ſich mühſam. Er 
wollte ſich der neu gewonnenen Frei: | 
ganzen folgenden Nacht. heit freuen. Aber es lag etwas auf 

Während er ſprach, hatte Hans ihm, etwas Schweres, Untragbares. 
ſich langſam erhoben, ſeine rechte Richtig! fein Bruder Hatte gegen ihn 
Hand hielt die Barriere umklammert, | gezeugt! Darüber konnte er nicht 
die Augen hingen aroß und Starr an |imeg. So veritört war er dom Ge- 
dem Sohn feines Waters, der gegen |richtsfaal ins Gefängnis zurüdge- 
ihn zeugte, tehrt, daß er bald ala geifteswirr der 

Und nahdem Karl Damerfow |Kranfenabteilung übermwiefen wurde. 
feine Ausfage abgegeben hatte, fprad) | Er erholte fich langfam. Aber feit= | 
Han kein Wort mehr. Uber eine)dem quälten 'hn Halluzinationen, | 
eigenartige Sympathie erwedte ver |befonderd die Erfeheinung eine? | 
berträumte blonde Menih auf den | Dolchmeffers bon aanz beſtimmter 
Tribünen und bei den Richtern. Der | Form mit einceferbtem Streuz auf 
Staatsanwalt felbft erfannte an, dem Holzgriff. | 
daß ber furchtbare Tod feiner Braut | Nun ftand er und betrachtete in 
als Milderungsgrund für den Anz |Elödem Sinnen das ihm fremdge- 
geklagten Tchmer in die MWagfchale | wordene Berlin, bi3 ein Eiliger gegen 
fallen müffe. 
Monaten Gefängnis verurteilt, 

Am nächften Diorgen erhielt Karl 
Damerlom die Vorladung zu einer 
Disziplinarunterfuhung. Man fegte| Frau Liebestraut empfing ihn 
ihm auseinander, daß er e3 an Takt |zum erftenmal unfreundlich. 
babe fehlen laffen — an dem feinen | - „Weil Sie e& find, Damerfow! 
Zakt, der fo außerordentlich notwen= |Un weil Sie doch immer das Pre in 
big für einen Schumann fei, um |mein $emüt jehabt haben, mill ich e3 
das Inſtitut der Polizei populär zu noch ein allereinziaftes Mal mit Sie 
erhalten, Er murbe entlaffen, — mit |probieren, ob Eie fich nu endlich wie 
der Kleinen Schugmannäpenfion hin= |ein fedater, reputierlicher Menſch "e= 
eingeſchleudert als Dreikigjähriger |dragen werben oder nic — in wel- 
in das unorganfihe Getwimmel der|chem al ich e3 denn fehon lieber 
einfachen Bürger, die der Staat nicht |fehen möchte, wenn Sie bald bie 
bezahlt, jondern die den Staat bes | Tür von draußen zumaShten.“ 
zahlen. —F „Nehmen Sie mich ſchon auf,“ bat 

Aber in feiner völligen Gebrochen- Hans demütig. „Es ſoll nich für 











































in Bewegung und wie ein Pferd in 
ſeinen Stall, trottete er halb unbe— 
wußt ſeiner alten Heimat zu. 





























heit entſchuldigte er noch feinen lang fein.“ 
Götzen. „Wollen Sie fortmachen von Ber: 


„Den Bruder von einem Auf- lin?“ wunderte fich die Frau. „Dem 
rührer und Hochverräter kann der jeb ich Beifall, Damerlow. Die Luft 
Staat nic behalten,“ jagte er zu ber |hier verfchnupft Ihnen ja zu fehr.“ 
laut jammernden da. „Das fann| Hana fah fih um in dem alt: 
ber ni, 3 iß lang an ber Drb> | befannter Raum, in feiner Haltlofig- 
nung, maß mir jejchieht.“ keit inftinftmäßig nach eier Gtüße 

Und nicht die Ieifefte Ahnung fagte | juchend, 
ibm, dab das, was ihm Amt und! „Mo ift Ebe?* 
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keineswegs die lakoniſch. 
wild wirbelnde Axt des unglücklichen nen Juſto. Is aber jut ausjeſchlagen. 


| 
Hans wurde zu at ihn anrannte. Da febte auch er Fich | 





tag, zu 
51.69 
—— — 








„Hat jeheiratet,“ erklärte die Frau 
„Immer nach ſeinem eije⸗ 


Der Mann fommt vorwärts.” 

Un feine Stelle war Schöndhen, 
der noch immer Lebige, gerüdt. Er 
hatte e3 verfchmworen, fich je wieder 
bei einer Wittfrau einzumieten, mes 
gen „zu jroßer Nachſtellung“. 

Auch der Brümmerfche Spinner 
mit bein GSeehunbsfell auf dem Kopf 
haufte noch bei der Liebestraut, 

Aber Ballauf, der Kuticher, noch 
immer elegant und meltflug, begrüß- 
te Hana ganz freundbfchaftlich und 
30g ihn in die leere Kammer, 

„Acht Monat find 'n Klex, Pom— 
mer, Abmwafchen wirft ihn nich kön 
nen, Nu jibt eg Leute, die in fo mas 
bellichen penibel find, Dahinjejen ein 
Mann von Anftand un Bildung jo 
iwie ih, dor allen Dingen fragen but, 
wiefo der Menjch zu feinem Flex je- 
fommen i®, mo fic$ denn dae Sadıe 
mandmal fonträremang umkehrt.“ 
Er zog ein Blatt Papier aus der Ta= 
Ihe, eine Nummer der „Drohnen- 
ſchlacht“. „Ich habe Dir den AUrtitel 
aufjehoben, Hans, indem er von Dir 
handeln dubt, un Di aus bdiefem 
Seunde toll derbe in die Nafe figeln 
wird. Webrigens hat der Mann, der 
das reinjefegt hat, Kefhmad un 
ſchreibt 'ne piekfeine Feder.“ 

Hans ſah verträumt auf das 
Blatt. „Ankläger oder Angeklagier“, 
las er in fettem Druck die Ueberſchrift. 
Dann blickte er langſam auf zu dem 
alten Log!Zoruder und Nebenbuhler. 

„... Wos ich ſchon fragen wollt', 
— ich verjeß jetzt man alles. — Er 
is doch nich jewaͤhlt?“ 

„Brümmer? — Aber feſte! — In 
der Stichwahl jlatt durchjekommen. 
Na, mit die Hudjepudje als Nach 
ſchub. Das kennt der Jebildete doch!“ 
u Brümmer fommt in’n’Reichd- 

ag! 


Hans jchrie ed, Er rih die Tür 


zur Stude der Liebestraut auf und 
rief hinein: „Brümmer kommt doch 


in'n Reichstag!“ 


Frau Xiebestraut Tramte gerabe 
Sie hob den 


opf. 
„Was fehiert Gie denn dad, Da- 


ihren Hrufierforb ein. 
Kopf 


merfom?” 


Hand ftarrte in endlofe Ferne. — 
„Wiffen Sie, daß der Mann fhuld 
i8, daß mein’ Braut einen elenden 
Tod gefunden hat? — Daß um den 
Mann, den Brümmer, mein leib- 
licher Bruder gegen mich gezeugt und 
mir ind Gefängnis gebradht hat! — 
Die Leute machen Gott un die Nas 
&o ein’ darf nich in’n 


„Rimmern Gie id men um’ 


tur kaput. 
Reichdtag.“ 


nädften drei Jahre verpaßt.“ 
3) Hanz ftand noch vie angewurzelt, 
als der Auftizrat länaft vorüber war. 
Un wenn er noch 
zehntaufend Stimmmen mehr hätt’, 


„Berpaßt?.... 


— er kann nich in’'n Reichstag tom= 
men, wenn ich’3 nich leid’.“ , 
Mieder fah er die Kreuzeßarme in 


gefpenftifchem Leuchten, die hinwieſen 
auf Brümmer, den Reichstagsfandis 


daten, und auf den zertrümmerten 


Spinnfaal mit feinen zerfchmetterten 
Der mittlere Kreuzesarm 
aber mard ihm zum Dolch mit eint- 
gelerbtem Kreuz auf dem fchwarzen 
Holzariff. Wie eine Vilton 30g dad 


Leichen. 


Bild an feinem Blid vorüber. 


Ede gehen. 


ra fie feit zugezogen. Im 


und Gaze ein. 


bunte Vlumen, Fliederzweige, 


liebchen und Apfelblüten. 





GEN 


* 


Nur Fleiſch, 


10 Pfd. Eped 


53.90 
54.10 
92.80 


10 Bid. California 
Chinfen für 


: 
| 











Die nfie wurden ihm jhwad. Er 
feßte fih auf ein Haar Steinfimfe, 
die vor einem Neubau lagen. Dann 
fiel ihm tröftend ein: er mürbe zu 
Frau Liebedtraut hatte 
ihm des Maurers Wohnung genannt. 

Es war ein kleines Gelaß, in das 
er trat, nur Küche und Kammer. 
Aber durch die Fenſter ſah man auf 
ein paar winzige Gärtchen, wenn die 
Zuggardinen offen ſtanden. Jetzt wa⸗ 
Herd 
brannte eir. leichtes Feuer und bon 
dem mit einer hellen Dede verhüllten 
Tiſch Teuchtete die blikblanf gepubte 
fleine Qampe freundlich ir alle Eden 
be3 behaglichen Raumes. Beide Ehe: 
leute waren daheim. Er zeichnete an 
einem Grundriß. Die andere Seite 
tes Tifches nahm ein farbenprädti= 
ge3 Gemwirr von allerlei Samt, Seide 
Dazwiſchen or 
0 
duftig, als Mmären fie eben bom 
Stamm gebrochen, Kränze von Ma» 
Davor 
faß Jule, die Hände in Iautlofer Ge- 


Die Paletpoft berechnet gwölf Cents für Bad Pfund, 
10r, insgefamt $1.42. — Spezielle Beitellungen in Büchfen verpadt. 


Geht und Euren Auftrag u. wir werben für alle Einzelheiten forgen. 


Arnold Bros. 
Haymarket 500 660 W. Randolph Str. 


den 21. Mat 1920. 


Ichäftiafeit regend, Da Ede nicht leis 


den wollte, daß feine Yrau ferner in 
einer Fabrik arbeite, fie aber darauf 
beftand, das ihrige zur Beltreitung 
bes Haushalts beizutragen, war fie 
auf dad Anfertigen tünftlicher Blur 
men verfallen, ein Gewerbe, bei bem 
ihr angeborener Geſchmack ihr fehr 
zu ftatten fam, und ba3 ihrem 
Ihwach gebliebenen Iinten Arm feine 
zu große Anitrengung auferlegte. 

Herzlich begrühte Ede nen ehe: 
maligen Stubenfameraden. Auf 
einen Wint ihres Mannes fehte Jule 
fogleih einen Teller, Brot, Wurft 
und eine Flafche Bier vor ben Uns 
fömmling. 

(Fortfegung folgt.) 
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St. Louis, Mo. — Mit dem 
Ableben von Paftor Bernthal iff 
einer der älteiten und befannteiten 
lutherifchen Bajtoren der Stadt aus 
dieſem Leben geſchieden. In welcher 
Achtung der Verſtorbene geſtanden 
hat, war bei ſeinem Begräbnis er— 
ſichtlich. Paſtor J. J. Bernthal 
wurde am 13. Juli 1855 in Fran— 
kenmuth, Mich., geboren. Sein Va— 
ter war einer der Tutheriichen Bio» 
niere, weldhe fih in Michigan nie: 
derliehen md die fogenannte Yran- 
fenmuth - Kolonie bildeten, Nad) 
wohlbeitandenem Eramen abjolvier- 
te Kandidat S. 3. Bernthal im 
Sabre 1879 da3 hiejige Koncordia- 
Seminar, Seine erfte Stelle war in 
Nord: Dakota, vo er vier Jahre lang 
al3 Reifeprediger tätig war, Dann 
Itand er vier Jahre Iang in Winona, 
Minn., und fpäter adht Jahre einer 
Gemeinde in Wyandotte, Micd),, vor, 
Darauf nahm er einen Ruf an die 
biefige St. Xrinitatisgemeinde an, 
deren Seelforger er 23 Sahre lang 
war. Nad) einjähriger Amtszeit 
bier in St. Louis wurde er zum 
Präjes des weitlichen Diitrikts der 
Mifionri-Synode gewählt, und die» 
fe8 Amt verwalete er mit aller 
Treue bis zum Oftober vorigen 
Sahres, 22 Sahre lang. Auch war 
er während der lebten 21 Nahre 
Mitglied des Verwaltungsrat vom 
Concordia Bublifhing Houfe, wäh: 
rend weldher ganzen Zeit er da8 Se. 
fretäramt inne hatte. 

Dr. Dtto Edward Foriter, 60 
Sabre alt, erlag nad) mehrmonatli- 
chem Xeiden einer Herzkrankheit. 


Als er heimfehrend fich der Stadt | Mit Dr. Yorfter ift ein Bürger aus 


dem Leben gaeichieden, deifen Tod in 
weiten reifen aufrichtig betrauert 
wird, Obwohl hier al3 Sohn des 
Sründers der Hyde Park Brauerei 
geboren, hielt er an den Sbealen jei- 
ner Vorfahren feit und fannte die 
Errungenschaften der Deutfchen auf 
dem Gebiete der Kunft und der Wij- 
fenfhaften an, Er unterhielt in jei- 
nem S$eim eine wertvolle Gemälde- 
jammlung und Bibliothef, und be— 
rühmte Sängerinnen pflegten bei 
Privatfonzerten, die er in feinem 
Heim veranitaltete, aufzutreten, Dr. 
Forſter ſtudierte nach Abſolvierung 
der mediziniſchen Abteilung der 
Waſhington Univerſität an den Uni— 
verſitäten von Straßburg, Wien und 
Heidelberg und bildete ſich als Spe— 
zialiſt für Augen-, Ohren-, Hals— 
und Naſenleiden aus, als welcher er 
ſich eines bedeutenden weit über die 
Grenzen des Staates hinausreichen- 
den Rufes erfreute. Vor etwa 15 
Jahren ſtellte er ſeine Praxis ein, 
un ſich ſeinen geſchäftlichen Inter— 
eſſen zu widmen. 

Cleveland, O. — George 
Schaufele, der ſeit 27 Jahren das 
Amt eines Konſtablers in Cleveland 
bekleidete und eine in weiten Krei— 
ſen bekannte und geachtete Perſön— 
lichkeit war, iſt nach kurzer Krank— 
heit im Alter von 62 Jahren aus 
dem Leben geſchieden. Er wurde 
neunmal hintereinander für ſein 
Amt gewählt. Er war ein Mann 
von guter deutſcher Geſinnung und 
dabei ein echter Republikaner. 

Hier ſtarb Herr John Mink im 
hohen Alter von 87 Jahren, 6 Mo- 
naten und 18 Tagen. Geboren wur— 
de Herr Mink am 23. Oktober 1832 
zu Hamm in Rheinheſſen und kam 
mit ſeinen Eltern im Jahre 1848 
nach den Ver. Staaten und direkt 
nach Cleveland, das damals noch ein 
Dorf war. Als junger Mann war er 
auf den Farmen in der Umgegend 
der heutigen Addiſon Road tätig 
Herr Minf war ein Mann von guter 
deutfcher Gefinnung, der viele 
Sreunde befaf, die ftets feinen Mut 
und die Geduld bemwunderten, mit 
denen er in den lekten Nahren jei- 
ne8 Zebens die Gebrechen de3 Alters 
ertrug. 































: Helft Euren Verwandten 
und Freunden in Europal! 


Unſer Ausland⸗Department iſt in der Lage, Palete durch die Ba- 
let⸗Poſt nach Deutſchland, Oeſterreich 


und allen anderen Ländern in 


Europa zu ſchicken, zu unſeren gewöhnlichen mäßigen Preiſen, mit einem 
nominellen Koſtenzuſchlag für Poſtdienſt. 

as von der Ver. Staaten Regierung 
zutgeheißen iſt, kann nach dem Ausland verſandt werden. Unſere Anlage 


inſpiziert und 


iſt eine von der Ver. Staaten Regierung inſpigierte Anlage. 


10 Fb, Salami 

6 Bid. geiochteß 
Gsrucd Beef für... 
816 Pfund reines 
Schmalz in Büchſe.. 


85.80 
. 59.00 
52.90 


Regiftrieren 










| 


chwer zu leiden hatte, Er hinterläßt| Kapital u. I 
. ee — 2—— —* * cleſats 53.000.000 U 
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L iſt ein großer Tag 
AF in der Gefchichte unferer firma. Durch den un. 
IH seheuren Auffchwung, den unfer Gefchäft im Saufe 
AyA der letten Monate genommen hat, waren wir ge 
INS nötigt, uns wieder nach größeren Räumlichkeiten 
N umzufehen und eröffnen nun 
BER Moraen, am 22. Mai, 
— 
5 unjer großes neues Derfaufslofal nebit Hauptoffice 
in dem Gebäude 
Ent 3801-3803 Eincoln Anr., «.£* 
\UHH NC9 N UP, Grace Str. 
— Auch in dem bisherigen Platz 
— * 
)) 2066 Lincoln Abenue, nahe benter Str., 
| Y wird unser Hefchäft in der gewohnten Weife weiter 
\ IM geführt und fehen wir hier wie dort dem Befuc J 
— unſerer geſchätzten Kunden jederzeit entgegen. 
| SCHRUMM-SC 
OR es 
5 OLHRUNM-OLCHRUMM CD, 


3801-3803 und 2008 Lincoln Ave. 


er ES IN TTLEITTIITTTIIITCLERSEIIT * 
LI ae as N 
Ne one 


| — 
TREE 
(SAr die „Ubendpoft”,) 


Tageznenigleiten 





BRETTEN 





Dapenport, 20. Mat 1920, 
Die vermwitimete rau Dora Arp 
iſt geſtorben. Sie war am 7. Febr. 


1850 in Schleswig-Holftein geboren. i 
Die Dapenport Turngemeinde 
wird ihr jährliches Kinderfeft und ». 
Vogelfchieken am 20, Juni in Yoreft ’ 
Part abhalten. Don 100 zu 
Howard Gaßner und Ludwig Berg FR “. | 
— verderben, um einige beutz au Seife zu ſparen. 
es Ausſchuſſes. 
Waſchbare Kleider koſten jetzt über 100 mehr im Durch—⸗ 
— “e ſchnitt, als vor etwa einem Jahre. Daher iſt es wichtiger, ſie 
Bom Grundeigentumsmarkt. zu erhalten. 
e ; y Doh da3 Sparen weniger Cents durch ben Gebrmuch billiger, 
u nu verfälichtee Seife {part nicht die teugen Kleider. Dies tft faliche 
fern Boulevard. Sparfamfeit. €3 ift wie fünfzig bis Hundert Dollar oder mehr 
Die Central Steel and Wire Co. zu riöfieren, um einige Cent3 zu fparen. 
dat von der Chicago Title and Truft Der ertra Cent oder zivei, melde Ahr in einem Stüd reiner, 
Eo., Treuhänder, das Grundftüd an unfchädlicher Seife anlegt, ijt die billigſte und beſte Kleider⸗ 
der Südoſiecke des — verſicherung, welche Ihr erlangen könnte. 
und des Weſt 45. Place, 260 bei 430 KIRK’S 
Yuß, zu $105,000 erworben und R — 
wird dort eine Fabrik und Speicher⸗ AMERICAN FAMILY 
anlagen zum SKoftenpreife bon 
$400,000 errichten. Das zumeift SOAP 
warn Gebäude wird 135,000 iſt abſolut unſchädlich, und die reinfte Seife, die hr Faufen 
evierifuß Yläcenraum erhalten. könnt. Seit über drei Generationen, durch jäglichen Gebrauch, 
Die Magnetic. Motors Corpora= haben die Hausfrauen fie ald die Wäjcheteife erprobt, tmeldje 
tion hat von der Union Mutual Life den ——— —* re * iſt — 
weiter, als dem reinſten Tal— anzenölen gemacht. Sie 
Inſ. Co. zu nicht genanntem Preiſe Bolt Tänger Be han gen —* kaltem 
ein Grundftüd, 418 bei 113 Fuß, —— —* — —— * — * Die —— = 
. . iv e * nd. 
auf der Nordſeite des 34. Pl., zwi⸗ — ft ——— —9* ann ebenlowenig wie ihr Name 
Then Cottage Grove und Rhode nafigemadit erden. Beiteht auf Kirl’3 American Family Ceife, Eie 
Une., erworben und mwirb bort den —— 2 billi te &ei ( 
Bau einer Fabrit von Kraftwagen: | si 44 =. —* als neue 
teilen beginnen; die Baufoften mer: | j is 


den auf $150,000 aefchäßt. 

Zinsverfäufe: An der Güpboftede 
ber Central Park Ave. und Adams 
Str., Grund 75 bei 200 Fuß, mit 
64,000 belaftet, zu $100,000 von Jo⸗ 
feph U. Holpıb an Ellen B. Collin3. 
Ar der Norboitede der Humboldt 
Boulevard und Palmer Square, 
Grund 77 bei 124 Yyuß, mit $50,000 
belaftet, zu $73,000 von Xohn ©. 
Brzenzinzfi an Leo Greenberg. Un 
der Süboftede der Lincoln Str. und 
Newport Xoe., fünfzehn Wohnungen, 
Grund 51 bei 124uR, zum $45,000 
bon Anna Binfowig an Hermann 
Bloch. An der Sübdoftede der Addi⸗ 
fonund Lincoln Str., zwölf Woh» 
nungen, nebjt Grund, mit $20,000 
belaftet, zum $49,000 von E. R. 
Fickenſher an Frederick Beutel, 


— — — 


Selbſtrnord eines Arztes. 


Dr. Arthur, E. Midgley, ein in 
Chicago bekannter Arzt, hat ſich in 
ſeinem Wohnort Whitewater, Wis., 


JAMES S. KIRK & COMPANY, CHICAGO 


— — 





North Avenue] 
State Bank | 


— —— — 4 
North Ave, undLarrabee$tr. | 
Chicago, Ill.. 


Eine fihere Bant für Gure 
Erfparnifie, 

Spareinlagen in Eummen bon einem Dol- 
las oder mebr bis au irgend einer @uıms- 
me werden angenommen, auf 'velde brei 
Srozent Binfen besablt werden, balbtähr- 
lich auigeſchrieben. 

Veld, das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monass deponiert wird, 

zieht Zinſen vom Erſten an. 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


5. W.Ecke Ladalle u. Wulhingten Sfr. 


 [Ched-Kontos erwünjcht. 


3% Zinien bezahlt anf 
Spareinlagen 

































erfeoffen. Gr mar 41 Jahre ali.ı BLUMdeigentumsdarlehen ||| eiscncnsswiise, Don oraumans um 
Dr. Mibgley hatte den Yeldzug injauf verbeffertes Chicago Grunbeigen- —— ae vun ai, Dir 


Yrankreich mit Auszeichnung miiges 
macht, war aber fur; vor dem MWaf- 
fenftillftand einem Gasangriff zum 
Opfer gefallen, an beffen Folgen er 


tum zu ben’ niebrisften Maten gelichen, 


| Algemeines Bankgeidäit 


Breamie 


............1.0...® 
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Roll Door 
HOOSIER 


EAUTY_—- 


Rezahlt nur 


Die 


macht wird. 


au 


Gine Fleine 
di 


o 
“5 


S1.00. 
Tas praftiichite, beauemite 


ES vereinigt Ente 
f einen laß. 


fdymad und jede Börſe. 


Tretet heute dem „Hoviter“ Club 
bei. Zahlt eine Heine Summe an und das Kabinett wird * 
in Eurem Heim abgeliefert. Reſt in wöchentlich. Raten von 


—*— 


mt 


Pullman Bett Davenport 
BettsDavenport, Stuhl und Schaufelitubl. Aus : 
= ausgejucht. 44 =geläatem Daf, finiihed in Kacobean. 
J Mit imitierf, jpan. Yeder genolitert. 


Suite beſteht aus 


5 
2a5 


= offmet jich zu voller Größe Bett. 


lu 


[RID TI? 


t 
i 


* Mr: 


lan 


,= 


lie. 


N 


l 


FE Leder gepolitert. Vollitändige Suite, ſpez. zu. 


VPorzellanplatte Küchentiſch # 


Re“ 
Ni 


J iu 
NE: 


dans zug ti 


— 


— + 


Killiam and 


amerikaniſchem Walnuß. 


Suite beſteht aus Tiſch und 5 


Platte, bis 6 Fuß ausziehbar. 


fonola iſt das populärſte, nie— 
drigſt markierte Inſtrument in 
der Columbia Partie. 
von Mahagoni 


berühmte Hooſier Cabinet. 
den Reſt in wöchentlichen Beträgen von 


Eure Töpfe, Pfannen, Geſchirre, Salz, Zucker, Ge— 
würze, Mehl uſw., alle ſind innerhalb Armeslänge. 
dem Bereich Eurer Finger. Wenn Ihr einmal dieſe wundervolle Kü— 
chen⸗Bequemlichkeit geſehen habt, werdet Ihr Euch wundern, wie Ihr 
ohne ein ſolches fertig werden konntet. 


Mary Eßzimmer Suite in Walnuß-Finiſh 


Der Tiſch hat 54—-3öll. 


Ne EZ 


SIE: 


nCabinet 


| 


Ihr 


M 


en. sn ——— 


Ai! 


H. F. Rall 

Gus. Ahrendt, April 

Frl. L. Barteldes, Lawrence, 
Kans. 

G. Scherleitner, Liſte 4736 

Frau E. Pabſt, April 

J. Glees, März und April.. 

H. Dettmannn, März und 
April 

H. Neubauer, 
April 


März und 


Familie Ickes, April 


Frau M. % 
Seo. Menke, Bufhland, Ter. 


rau Charlotte Eievers.... 


Fl Amis 


(A 


wein 


Baar-Anzahlung bringt End) 
Bezahlt 


α 


und ſchönſte Küchen-Kabinet, das ge⸗ 
Pantry, Cupboard und Küchentiſch alle 


ai 


El 


Ihr habt alles in 


k PEURE a8 
Ein „Hooiter“ für jeden Ge: 


— — 


Suite 


Davenport 
3 Stücke 


8139.50 


za" x 
nö. 


' 


Stühlen, gut bergeftellt und finifhed in ;:= 
5138.65 
| 


„Bonder” Eis jparender 
janitärer Eisichranf 


929.75 


Ein fehlerloſer Eisſchrank, wiſſen— 
ſchaftlich gebaut —ſanitär, geruchlos und 
dauerhaft. Er iſt durchweg inſuliert. 
Die Nahrungsmittelkäämmern ſind mit 
reiner Baked weiße Emaille abgefertigt. 
Er hat verſtellbare Draht Shelbes. Alle 


Teile ſind für die Rei— 
nigung herausnehm⸗ = 5 


Stühle in blauer 


bar. Zpesiell zu ... 


„Riten Maid“ Korzellan Platte Stit: 
chentiſch, mit weiß emaillierter Baſe — 


Schubladen. 


Garantiert 


„Nichen Maid“ Küchen Nabi- 


r | — 613.85 


77 
: i Bringt GEud) diefen ed) 
sv ten Columbia Grafonola, 
— und 585.00 


bezahlt für denſelben. 


per 


ir beredinen feine Zinien, 
Der Typ C-2 Columbia Gra 


oder biertelge 


jägtem Dat — 


Preis 


u 


—8 


Wir führen ein vollſtändiges — 
8 


ager von Columbia Grafonola 


und alle neueſten Records. 


en 


. 


a, 


1 In 


truth 


i 


em 


; | 1901-1911 STATE STRASSE, | 3036-3038 LINCOLN AVE. 


5 | Beaditet das Schild mit dem Fiich | Ave. 


1906-1908 
Kahe 29. Strafe — Mau 


Nahe 20. Strafe 


Monat 


Auswahl 


“ 


means ⏑—⏑— 
— 


Lin 


Lullmanı Rohr Kinderwagen 


Ein 


me 


‚il 


ausgezeichneter Entwurf, aus 
echtem Rohr geflochten, prädhtig in EI- 
tenbein abgefertigt. Hat beritellbarea 
Getriebe und veritellbare Hood, 14=3öll. 
Cuihion Gummireifen » Räder. Diefez : 
tt Der größte Nlinderwagen =» Wert der 


Saiſon. Cpegziell mars» 535 65 
. 


frert zu nur 


Ian 


er 


—1 


u 
f 


Il 


8 — 
m 


ui 


um! 


ion 


* 


m 


uw 


N 


1 


= 


ITERTIEIRELTO 


| 
L 


Al 


WABASH AVE. 


beachte das Schild mit dem Fiich 


aa302 
* 


Zwiſchen Southport und Barry 
Cars halten vor der Tür. 


822-824 WEST 63. STRASSE, | 654-656 WEST NORTH AVE., 


Nordoitehe Green Str. 


Nordoftede Ordard Str, 


Vlue Island, SIE, a 
Newman C Gach .P......... 


J F. 


| 
8 
| 


| 


| 
Kohn E. Schaffer....... — 
Solomon Karpen —......... 
Mm. Kauf 
—* JJ ....0..+. 
James T. Haifield 
Chas. F. Hunefeld. ... 
RE Me arnunnanas 
E. Cfibbe, Liite 4463.. 
| Emilie Benieler ....... — 
Frau von Chemnitz 
Konzert von den Plaitdeuts 
fchen Gilden der Nordieit- 
feite 
Frau 8. und 'W. Meiner, 
Febr. und März 
{ 


m. — 
Tr 


. 


gingenfelder, Nor: 
a ——— 

Frau 9. Kaufmann, Yebr., 
März und Mpril...... — 

Frau G. Laien, April 

F. A. Wood 

Ferd. Hochſtetter, März und 

J. Hochſtetter, März und 
April 

DB. 3.,BoHfen, März. ...... 

Alfred Israel 

Aler. Bernitein, April und 
Mai 

NY. Drew, New York 

Gott. Letſch, März u. April 

Frau E. Nurnberg, Foreit 
Barf: Quarter Alub, $9; 
L. W. Beder, April, $1; 
x. Nurnberg, April, $1; 
Frau Baumann, April, 
$1; Frau Milchhoefer, 
April, $1; Frau Nieger, 
April, $1;5 ©. Mablom, 
Vpril, 5006; Herr Baus 
mann, April, 50c; zui.... 

J. G. Schlos, Marſhfield, 
Wis. 

Dr. R. H. Bloeſe 


J. John Joens: 


Martin Hirhch „........ — 
Paſtor J. Lambertus 
Harlem Männerchor, Foreſt 
Vark, Ill 
Frau Albert Heller 
s8 F. W. Leſemann.... 
G. Linke 
Frau E. Pantaenius, 
4003 
H. F. Bueſcher, März, April 


Liſte 


F-. 


| und Mat 


. Laufar: Kartenipiel.... 
B. Loeenmeher 
Aecordia Zoge Nr. 277, Apr. 
Frau L. Ziehm 
Wallace Heckmann 
Mitchel & Halbach Co 
Frau A. Weißmantel, März 
| und April 
Frau W. Flint, März und 
April 
H. Wolke, März und April.. 
DeutſcherKriegerverein, Rich— 
J 
enzeri eis 
J RR — 
— 
— — 
Chas. H. Dennis 
Weinberg Bros. & Co 
Frau Rieperlinger, März... 
W. F. Pohlman, April 
Paul Denny ..... —— 


XF Bisher eingegangen 


5.00 
23.00 
1.00 
2.00 


2.00 


9,00 
10.00 
1.00 
85.00 
30.00 
50.00 
50.00 
10.00 
10.00 
5.00 
5.00 
10.00 
1.60 
1.00 
1.00 


400.00 
2.00 | 
5.00 
3.00 
1.00 
3.00 
2.00 
2.00 | 
5.00 

10.00 

100.00 


10.00 
2.00 


15.00 


5.00 
10.00 


500.00 
10.00 
25.00 

1.00 


25.00 
10.00 


5.00 | R anrt_Pr 3 
2.00 — Tickeis 


10.00 
6.00 


1.25 
2.00 
10.00 
5.00 
25.00 
10.00 


2.00 
4.00 
2.00 


25.00 
5.00 
2.00 


210 


DVmoow- 
2212222222 


r 
‚Di 


ot 


Buiammen u... $96,816.02 


ı The Abendpoit Co.: Echnoor 

Bro3., Ctore-Sammlung, 
821; Here Blumen, $2; 
GE. Sath: Welcome Part 
1. V., 825; Louiſe Hins 
richs, 55; P. H. Schreck, 
81.25; Aug. Wettſtaedt, 
85; Ferd. Lehmann, 85; 
Herr Schumann, Samm— 
lung, 810.50; Nellie Schu— 
mann, $1.50; Joſ. Ba—⸗ 
riih, $1; Joſ. Kramer, 
82; Paul Fendius, 810; 
Henry Deiſt, Oak Park, 
Ill. 810; Johann J. Pils, 
Lexington, SI, $100; 
Guſt. Mebler, Grand Ha= 
ben, Micd., $10; Frau 
Maria Schulz, 810; Chas. 
Vilger, Glen View, Ill., 
85; 2. Hagenbring, Folen, 
Ula., $1.50; U. Breyding, 
Qalparaifo, And, $10; 
Paul Jochim, South Oma⸗ 
Ja, Nebr., 810; John N. 
Prett, Melroſe Park, 85; 
Frau B. Echreibner, 
Springfield, Ill. 825; 
A. R. Lorenzen, Pendleton, 
Dre, $15; 8. Has 
mann, Lafe Rarf, Koma, 
$1.50; John Hermann, La 
Grande, Drxe., $10; Hy. 
Krausfop: N. W. Loge 


&. Klauffen, April 

Paitor 9. Lindemann, Gols 

C. H. Smith 

Frau Auguſta Rofenmwald... 

Kofeph Regenſtein 

Hugo Holpert, Feb. u. März 

Vite Briefmarken 

Frau Mehritedt 

Paitor 3. Goebel: Eb. Be— 
thelsgemeinde zu Rofeland, 
J * 

F. Rother, April 

Chriſt Krauß, Mai 

Sam Adelman & Co....... 

Simon Heck 

Wmin. H. Meves Sr., Wheat⸗ 
land, Joaw 

American Sundries Co..... 

South Chicago Konzert, ver⸗ 
anſtaltet bon Clara J. Ru—⸗ 
bh, Elizabeth Oettershagen 
und J. R. Gerlach 

Touglas Smith ........ — 

Dr. Frank Billings ....... 

Cha3. 9. Cmift ..... RE 

Frau B. Heiner ...... 

Frau U. Etjcheidt 

Rud. Rub, März, April und 
2 less i 

P. Sampfon — 

Bankzinjen ........ ee 


Suittungsliite Nr. 72, 


1576 M. B., $25; auf....$ 327.25 


0.50 


25.00 
25.00 
50.00 
10.00 
4.00 
3.00 
1.00 


60.00 
1.00 
1.00 

25.00 
2.0 

10.0 
0.0 


50.00 
100.00 
100.00 
500.00 

2.00 
2.00 


3.00 
10.00 
12.84 


| $ 1,334.59 


| Bisher eingegangen 


96,616.02 


Zufammen ....... ....:..997,950.61 
Quittungslifte Nr. 73. 


E. 3. Woerner 


$ 
Geo. 2. Schueler, April.... 


Ir. M. Shulke .......... 


E Bpringee 
— —— — — 


Am. Buliding Foundri Co. 


2.00 
2.00 
5.00 
1.00 
25.00 
5.00 


Abendyof, Chicago, Freilag, den 21. Mai 1920. 


Frachtvergütung 

K. Kruſe, Tomahawk, Wis., 
April, Mai, Juni........ 

RB. Wagner, März ...er 0. 

Bunte Bros. ....... — 

. .. .2006 — 

Großfeld K Roe Co— 

GW. Thormachlen & Bros. 

N. Wonthaler 

fe Silein, Errtrabeitrag. . 

x. Ehill 

©. €. Sojtheim, Mai 


7.94 


9.00 
2.00 
5.00 
5.00 
5.00 
3.00 
0.50 
5,00 
10.00 
5,00 


Frau E. Robitichef, Mai... 


GIOIOOOO 


0! 


parıy R. Potvers 50.00 

Damen de3 Gemifchten Chor 
Froblinn, Mai 

Tr. V. Brendede 

Frau E. A. Ehriitmas, April 

Ro: Willer, Mar, Kunt, Juli 

Seneralanivalt E. 3. Brun- 
tage 

Leronp Millner 

Y.M. Eberhart ..... — 

H. Shepard 

M. C. Gowen 

A. M. Cartwright 

Matt. Mills 

A. E. Beath 

F. T. Sullivan 

G. Wittmeyer 

J. G. Glaſer 

A. F. Kruſe 

Geo Loderer, April, 
Juni 

Ferd. Frantz 

Geo. U. Hochhaus ........- 


10.00 
5.00 
5.00 
3.00 


25.00 
10.00 
5.00 
3.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
5.00 
2.00 
1.00 
1.00 


3.00 
10.00 
10.00 

2.00 
Frau ©. Xonas, April bis 

Auguſt 
Dr. Albert Schupman 
5. ©. 8. Gaeriner, April... 
E. Klemm, April, Mai, Juni 
Frau Bradetti, Mai.....:. 
Maron Strauß 
9. X. Frehn, Mai ' 
9. oppelmann, Mai u. Juni 
Frau Roeder, April u. Kai 
2. Sektion &. 1.2., Mai... 
Joſ. H. Defrees 
Albert Pick 
Geo. L. Schieler, Mai 
Nick. Thain, Mai 
D. A H., Indianapolis, Ind. 
Frl. A. Dyk 
E. Kyas, März, April, Mai 
A. Kyas, März, April, Mai 
Frau A. Kyas, März, April 
Mai 
Frl. L. Kyas, März, April, 
Mai 


5.00 
5.00 
5.00 
3.00 
1.00 
25.00 
5.00 
5.00 
2.00 
5.00 
25.00 
100.00 
2.00 
1.50 
100.00 
1.00 
6.00 
3.00 


3.00 
3.00 
15.60 


10.00 
1.00 


Dito Fensfe 

Y. Tappert 

A. Fenske 

Val. Eauerbrei .. 

Mar Nidol — 

NR. DDR „2... —— 

9. Hartung ..... RETURN 

9. WM. Sinofe 

Frau U, M. Dyk 

Frau 8. Mebner, April und 
Mai 

Mar Hoeft, April, Mai, Juni 


5.00 
2.00 
2.00 
2.00 
1.00 
2.00 


2.00 
3.00 
110.00 
8.00 
10.00 
10.00 
5.00 
2.00 


1.8. Belller „2.0.0 ee 

Dr. &, Brendergait 

Tr. E. 8. Temik 

Dr. Anna M. Braunmwarth.. 

Dtto VBenner, Mpril 

Aug. MWittmer, April, Mat 
und Runi 

Dr. &. 9. Beiharian 

Raitor Lehmann, Mai 

'Baltor Lehmann: Frau 

| Kurtb 5.00 

10.00 

.00 


4.00 


3.00 
1.00 
1.00 


IM. BR, Alingbeil, April, Mai 

ara M. Hibbeler, April und 

| Mat 

grau M. Gugimer, April und 

\ Mai 

Dr. A. Fairfax 

Geo. Heinlein, März, April 

C. Steinhilpert, alte Brief⸗ 

marken 

Wm. Fiſcher, 2 TurnerCamp 

| Zidets 

Frau E. Greenberg, Arling> 
ton Heights, Ill 

Adam S. Jung, Mai....... 

Dr. A. Gaebler 

Abe Roſenſen ... — 

REN onen — 


* 


Frau Petzold 


2.00 


4.00 
2.00 


4.88 


10.00 


$ 1,146.82 


d 


Tısher eingegangen 


ulammen 


Liiten Nr. 4474 und 4472, gefammelt. 


bon Frau M. Hammer: Alice Miehle, 
$1; 8. Staub, $1; %. NRolla, $1.50; €. 
Zornomw, $1.50;5 ©. Albrecht, $1.50; 
Brachmansky, 50c; Frau Mir, 50c; 
Frau Marinescon, $1; Frau Vlenfen- 
born, 506; ©. Marinescon, $2; Frau 
Klausman, 50; F. Eichorft, $1; Frau 
Eichorft, $1; Frau Kramer, $1; Frau 
Hoffman, $1; Frau Schulze, $1; 8. 
Runcer, $1; Frau Aftar, $1; Frau 
Verichoofe, $1; Frau Fiebig, $1; Fr. 
Martin, $1.50; €. Rearfon, $1; Frau 
Henzi, $1; ©. Naeger, $1; E. Hornung, 
50c; L. Vullich, 81; M. Bollens, $1; 
P. Scheene, 81; E. Winkelreid, 82; J. 
Eck, 51; C. Staub, 82; P. Bregi, $1; 
J. Grogan, 51; D. Zeifel, 313 Wm. 
Lang, 81; G. Mueller, 81; G. Berg: 
man, 81; J. Hutter, 83; Bertha Locke, 
$1; E. Bramer, $1. Zufammen: $44.50. 

Liite 4473, gefanmelt von Frau Ü. 
Meitler: Fran Schillo, $2; Ida Fruch- 
ling, $1; Sophie iSegriit, $1; 9. Bing 
ham, $1; R. Haltveg, $1; €. Hobel, $1; 
9. Schappi, $1; €. Metiler, $1; X. 
Siicher, $1; Alma Laderer, $1; T. 
Dioore, $1; 2. Wolf, $5; Wr. Nleihege, 
$10; Frau Bivoraf, 50c; frau: Beile- 
feld ‚$1; Frau Sepert, $1; Frau Meit- 
ler, $1; ®. Sicher, $1. Zufammen: 

| 931.50. 

| _Lifte Nr. 90, gefammelt von Frau N. 
Weinhardt: H. Wolterding, $10; Frau 
ı Schulz, $20;5 9. Muehlhan, $5; M. 
Sau, $5; ©. 9. Srleiicher, $5; Frau 
Grede, $1; Frau Roling, $1. Zufam= 
men: $47.00. 

Liite Nr. 54, gefargmelt bon Frau 
Dr. Brume: M. Wachtel, $1; X. Kae— 
ding, $1;5 9. Genz, $1; Lieicher, $1; €. 
CSiemten, $1; %. Koll, $1; ®. Lehn- 
hard, $1; $. Aarow, $1; Scharenberg 
Bros. 85;3 W. Burkhardt, 81; J. Krufe, 
81; G. Braun, 83; F. Goltz, 81; J. 
Guenther, 81; Kriegenbaum, $1; 


E. 
Rockenkamp, $1; Aring, 81; A. 


0 Mueller, 82; Ph. Jacobs 82; G. Zwiß⸗ Frau Zimmer, 25c; Frau Schwab, 2856; 


ler, 82. Zuſammen: 829.00. 


Liſte Nr. 4460, geſammelt von Aug. 
oft: Aug. Yoſt, 81; H. Schuleit, 81; 
S. Karmaß, 51; T. Lamp, 82; J. 
Hirſch, 315 J. Wayne, 500; R. Scjroe= 
‚der, 506; F. Huber, 81; J. Ernſt, 25c; 
N. N., 20c. Zuſammen: 88.45. 


Liſte Nr. 2840, geſammelt von Bertha 


Mueller: P. Mauß, 81; R. Hoffmann, 


Krankheit und J 
Siechtum 1— 

Ratten, Mäufe,Chmwaben Mi 

tragen Kranlheitsleime M 

in die Nahrungsmittel, | 

Dad berurfaht biele Krankheit. | 

T—O tötet fie. Kommgt in Paftes und ii 
Bulder- Form, Gebraudt bon gewiffen 
Abteilungen der Bundesregierung. lin 
gleih_ irgend einem anderen Bertil- 
B gungsmittel. Buderläffig, fauber, bes 
i quem, Dasttandaordmittel feit 46 Jah» 
ren. 25e in den melften Apsthelen, 


JOHN’ OPITZ’INCORPORATED 
Chemiste—Euedinhel 1670 
Elserök, L L City s 


25.00. 


20.00 


2.00 |E, Emanfon, 30c; 
5.00 | Frau RButman, 50c, 
1.50 
297.50 | Vbrath: H. Weit, $1; G. Bohlande, $1; 
1.0017. Stwanfon, 50c; 


97,950.61 


$1; F. Pretzel, 31;3 3. Spargel, $1; 
Frau Eicher, Hl; A. Reuter, $1; 
Neuter, $1; B. Mueller, $1. Zufammen: 
$8.00. 

Lifte Mr. 3368, gefammelt von ©. 
E. Eoitheim: N. Hlein, $3;R. HK. Fleich, 
82; M. Fintenftein, $1; ©. Hek, $1; 
& M. Cohn, $1; 2. Witfotwstn, 81; R. 
Mayer, $1; ©. M. Ley, $1; D. M. 
Dates, $1; A. Bauer, $1. Zujammen: 
$13.00. 

Kite Nr. 3229, gefammelt von Frau 
M. Pauli: E. Lawrenz, $1; €. Ellin- 
nen, 506; M. Pauli, $1; €. Pauli, $1; 
rau Echoeneberg, $1; €: Semeran, 
50c. Zufammen: $5.00. 

Liite Nr. 4459, geiammelt von 9. €. 
Grie3: Geo. 2. Meter, $5; E. Junge, 
81; B. Voller, $T; 9. Sundmacher, 81. 
Bufammen: $8.00. 

Lifte Nr. 3235, gefanmelt von Frl. 
J. Treſchweg: Frl. J. Trefchtven, $2.75; 
Frl. L. Kambli, 81; Frl. A. Allen, 50c5 
Frau E. Arens, 500; Frau Falk, 25c. 
Zuſammen: 85.00. 

Liſte Nr. 44441, geſammelt von Frau 
A. Tomz: Frau A. Tomz, 81; F. Tomz, 
506; R. Tomz, 5006; S. Tomz, 506; 
Frau Dorſtewißtz, 81; E. Dorftewiß, 50c; 
J. Reſch, 81; J. Kunſt, b0c; A. Schiff, 
500; J. Knift, 500; Frau Batzler, 256; 
Frau Bereiter, 260; M. Kropf, 256; H. 
D., 25c. Zuſammen: 87.50. 

Liſten Nr. 4466, 4467 und 4468, ge— 
ſammet von Frau Marie Hammer: 
Schweizer Damenverein, 825; Schwei— 
zer Frauenverein, 825; Frau Rhoden, 
81; Frau Schudd, 31; Frau Sgzahlin, 
81; Frau Engelbrecht, 851; Frauͤ Leh— 
mann, $1; Frau Liebeman, $1; Frau 
Nugaburger, $1; Rrau Bratiche, $1; 
Frau Meder, $1; Frau Hinphler, $1; 
Frau Echon, $1; Frau Stahlin, $1; 
Frau Voller, $1; Frau Benz, 50c; Frau 
Ndolph, $i1; Frau Sihoeneberger, $1; 
Krau Zimmermann, $1; Frau Bearfon, 
$1; Frau Wirth, $1; Frau Gihf, 81; 
Krau Oblander, $1; Frau Hediger, $1; 
Frau v. Vyſow, $2; Frau Hunfeler, $1; 
r. Hunfeler, $1; ®. Hunfeler, $2; ©. 
Liebemann, $2; ©. Lecmann, $1; €. 
Benz, $1; A. Zellweger, $5; 9. Nieit- 
mann, $2; 4. Hollinger, $5;5 M. GIy- 
muer, $1; T. VBodemannn, $1; Nuchn- 
hold, $1; Nuehle, $1; Boerlin, $1; €. 
Licebemann, $1; S. Fruch, 81; €. 
Baumgarten, $1; N. Oßwald, $2; I. 
Recher, 82; A. Benz, $2; U. Springer, 
$2. Bufammen: $109.50. 

Liite Nr. 4456, gefammelt von Frau 
M. Ducdhorn: Frau M. Dudhorn, $1; 
Seo. Dudhorn, $i; ©. 9. Tudhorn, 
5006; ®. Dudhorn, 5006; J. Duckhorn, 
506; %. Dudhorn, 506; X. Schamel, 50c; 
E. Weide, 500; %. Bapenfus, $1; 9. 
Ehmaldt, $1; C. Ehimud, $1; %. Hufe, 
$2; U, Echerman, 506; T. Stamm, 50c; 
WR, Nunge, 2de; G. Friedrich, 500; A. 
Pohl, 50c; E. Gebauer, 50c. Zufam- 
men: $12.75. 

Liite Nr. 4462, gefammelt bon Frau 
Nurnberg, Foreit Bart: Frau Mahivaz, 
$1; Frau VBarrenscheer, $1; Frau Foers 
jter, $1; U. Schulz, $1; E. Mapves, $1; 
N. Baumann, 506; Katherine Baus 
mann, $1. Zufammen: $6.50. 

Lite Nr. 1217, gejammelt bon N. 
Brubader: U. Pfeiffer, $1; Frau Hecht, 
500; 3. Jacobjen, 2öc; Bein, 25c. Zus 
fammen: $2.00. 

ı Lifte Nr. 3702, gefammelt von Frau 
N. Lorenz: %. Lorenz, $1; Frau ©. 
Beebe, 81; Frau Kirſchbaum, 506; ©. 
J. Beebe, 25c. Zuſammen: 82.75. 

Liſte Nr. 4008, geſammelt von Emma 
Vantaenius: Paul Pantaenius, 52; S. 

Swenſon, 51; Wm. Sable, 31; P. 
Pfeffer, 533 Win. Tengeln, 81; O. 
Kurz, 81; E. T. Heiſe, 81; H. Gallert, 
| 506; M, Gibons, 500; A. Sachs, 506; 


2.002. Karlinzfy, 50. Zufammen: $10.00. 


| Xifte Nr: 551, gefammelt von S. Abs 
rath: K. Abrath, 82; Ida Abrath, $2; 
C. Abrath, 81; J. Shaw, 81; Frau 
Weismann, 81; Frau J. B. Lee, 50c; 
Frau Schoenberg, 250; Frau Curran⸗ 
506; Frau Ehrifty, 25c; Frau Sieward, 
25c; — Heath, 2öc; T. Sanfen, 2öc; 
E. Cunningham, 81; F. Vosburgh, 256; 
—* Kohenſee, $1; 
Zufammen: $12.30. 
Lite Nr. 1293, gefammelt von Frau 


. Emwanfon, 50c; 
W. M. B., 25c. Zufammen: $3.25. 
Lite Nr. 3230, gejammelt bon Geo. 
Schmidt: Geo. Chmidt, $1; Dr. Fuchs, 
$1; ©. Knuth, 81; Kohn Dugan, $1. 
Zulammen: $4.00. 

Liite Nr. 3570. of. Barth, $2. A. 
Weinberg, $1; % Wehn, $1; N. 2. 
Wehn, 85; F. VBelz, $1; Greuling, $1; 
2. 3. Loehr, $5; 8. Fallow, $5; Dr. 
Trenes, $5; 8. 9. Webn, $5; P. G. 
Stratton, $5; M, Kevlighan, $5; X. A. 


Noon, $1; H. Middlehauff, $1; Bar, 
von L. R. Kratzmueller: L. R. Kratz⸗ 
I. Renner, $2; ®. Simon, 82; C. 
$1; E. Zimmer, $1; 8%. Zimmermann, 


|$1. Bujammen: $44.00, 

Liiften Nr. 323 und 4443, gefammelt 
mucller, $7; Lcura Sramueller, 
54.50; Mignon Sraßmueller, $4.50; 
Bachmann, $2; U. Killian, 82; C. Lu⸗ 
picki, 81; G. Hehr, 82; H. Schreiner, 
82; T. Helſtern, 82; F. Pechal, 81; M. 
Foerſtec, 81; J. Broeckel, 81; Walter, 
$1; M. Schreiner, $1; X. EC cheibenteif, 
32; E. Hendridfen, $1; M. Marquardt, 
32; F. Woodwarder, $1; 3. Phillips, 
32; Nütfelflub, $1.90. Zufammen: 
S17.00 * 


Liſte Nr. 4786, geſammelt von G. 
Scherleitner: Chriſtian See, 85; Arthur 
See, 81; Matthew See, 82; Roſe See, 
$1; U. Holzafer, $1; J. Bemenſchein, 
$1;E. Meiiter, $1; E. Bruder, $1; W, 
Ridards, $1; E.M. Wilion, $1; Mafes 
field, 500; U. Temkin, $2; A. Anderfon, 
1; MW. Teed, 81; P. Feindberg, 50c; 
R. Berkel, $1; M. Heiman, 506; DO. 
King, 506; 9. Brainard, 500; 2. Drey— 
fu3, 50c. Zufammen: $23.00. 
Quarter-Klub, gefammelt bon ©, 
Nurnberg, Foreſt Park: Frau P. Schulz, 
1250; Frl. Cchulg, 250; Frau 9. Echulz, 
250; Frau W. Schulz, dc; Frau Alim- 
mer, 250; Frau 2. Alimmer, 2öc; Frl. 
Klimmer, 250; Frau Sander, 25c; Frau 
Geichefstt, 250; Frau Gaeich, dc; Frau 
Benk, Zöc; Frau Hoffmann, 25c; Her 
Zuchler, 2öc; Frau Taylor, 25c; Herr 
Targa, 25c; Frau Mafchneg, 25c; Herr 
Harder, 25c; Frau Miller, 2öc; Frau 
|Maremand, 2öc; Frau Cieben, 2öc; 
Frau Huether, 25c; Frau Vierom, 2öc: 


Frau Voß, 25c; Frau Miller, 2öc; Frau 

Ohlmann, 256; Frau SHoppert, 25t; 

grau Koebier, 2öc; Frau Ranfafe, 25c; 
‚rau Schaefer, 25c; Frl. Schaefer, 2öc; 
Frau Leutmer, 25c; Frau Bibell, 25c; 

Kan Deder, 250; Frau Young, 256. 
ufammen: $9.00. 

Lite Nr. 3501, geiammelt von der 
Platideutfchen Gilde Nr. 19: %. Hagen, 
$2; 2. Komwalfe; $1; %. Abbe, $1; Wr, 
Half, $1; %. Zimmermann, 506; 9. 
Meher, $1; 9. Schul, $1; R. Werner, 
506; U. Begelahn, $1; A. Henkel, $1; 
9. Wagner, $1; M. Kart, 2öc; R. Ros 
fef, 250; Werner, 506; W. Schroeder, 
250; Miehle, 50c. Zufammen: $12.75. 

Lifte Nr. 4469, gejammelt von 9. ©.: 
9. ©., $2; Scum, $3; 8. Laf, $3; Ho0- 
fer, $1; Nitelfon, $3; 9. Zahn, $2; 
eng. u? Yan &r., -$1; 9. 

rim Ir., $1; Wahl, $1. Zu a 
$22.00. — — 


Quitiunssliſte Nr. 74. 
Kramer & Wegener, April..8 
nbekannt 


Ges Blaır Ei 0 
Sohn 


az 
vorderen nennT 


10.00 
2.00 


s 2,00 
- 100,00 


» 


rt 


|Herr u. Frau Doebler, Mai 
I 


5.00 | : 


Waichitoife 


81.69 neumodiide be> 
drudte Boiles 


Ausgezeidnete Auswahl db. 
neuen Entwürfen ı. Farben. 


Eure Auswahl, $1 29 
. . 


die Nard zu... 
— 
$2.00 44:38ll. weite St. 


Ballen Stiderei, ſchöne 
glatte Qualität, feit aps 
turetiert, garant. permas 


nent, die .$1.29 


Yard zu.. 
° 40:38ll. einfarbige Boiles, 
alle beliebtenweinfachen Far: 
ben dief. Caifon, — 
$1.25 Sorte, Nard. 8Ic 
Biveiter Sloor. 


Mit 10 Eeleftionen Eurer 
eigenen 
wahl 


Gerade die Maichine, die= 
fen ECommer mit in die Fe 
rien zu nehmen. $5 Anzah— 
lung, Reſt monatlich. 

Sechſter Floor. 


Seidene- Handihuhe 
für Damen 


16=fnöpfige Länge, das be= 

rühmte Niagara Maid Fabri- 

fat, alle Größen in weiß, Pas 
ris Roint Rüden, $ 

da3 Baar zu 2.19 
Haupt Floor 


Keine Rolt»s oder Phone- 
Beitellungen. 


Recht vorbehalten, Quantitäten zu 
beſchränlen. 


Zpiren Van Honttei 


(Bridal Wreath), 3 
018 4 Zu, Etüd... 19e 


Concord Wein: 
reben, 2 Jahre 
das 25 
c 
Johannisbeer⸗ 
Büſche, Fay's 
Prolific, 
2% alt 25C 
Oladiolustknollen, 
gemiſchte Sort., Dtz. 19e 
Bladiolustnollen, gemischte 
Sorten, gute Größe, 
Dußend zu : 290 
Hammond's Slug-Shot — 
ein allgemein. Inſektenvertil— 
gungsmittel für den Garten, 
nicht giftig, 5 
Rund für 590 
Lincoln Park Lawngras 
Samen, beſonders präpariert 
für Stadt⸗ 60 Vorſtadt⸗ 
Raſenplätze, fünf $ 
Pfund für 1.25 
Hand: Braufen, aus jchives 
rem Blech, 1 Quart 
Behälter, 2 . 
Tubervienfnollen, 3 c 


Sidneh Loewenſtein 
Alma M. Loewenſtein 
Kriegsſteuererlaß ......... 
Edw. Kirchberg ..... — 
3. Lippe 
Konzert⸗Tickets 
E. J. Volkmann, Liſte 4452 
J. Ruehl, April und Mai.. 
Rrau Hendorf 
X, Binswanger 
Chi, M. Bertha . 
a... — 
. J. Kuhn 
. G. K. McClure 
Loewenthal 


G. 
P. 

J SEDN ...%.. ee 
ER 
Konzert-Tidet3 

A W. Beder 

NM. Weinberger, April 
Emanuel 2oeb 

Sektion 4 ©. U. B., Mai... 
1%. Schlueter, April b. Aug. 
Frl. A. Dyk 


G. U. V., April und Mai.. 

Joſ. Sieben, April 

Frau Sieben, April 

Wm. Stutte, April 

G. Nurnberg, April 

L. Januchowski, April 

Aug. Yoſt, Liſte 4944 

Alfred Enger 

J. Manz Engraving Co. ... 

Sig. H. David 

F. Bollinger 

Joſ. B. David 

Dr. Ton.©. Harbeir....... 

Louis Karno 

Detmar Woolen Co 

Columbia Hardwood Lumber 
Company 

E. &. Hauptmann, Mai.... 

Konzert=Tidet3 


2. und €. Piper, April und 


— — — — — 


The Silver Mirror Co 

Sängerbund Fidelia, Ham— 
mond, Ind. ($144.75 dureh 
Baftor Bloeih, Frau 8. 
Chhroeter, Frau 9. Beh: 
„tens und Frau W. hl: 
born) 


Paftor- Werhahn, Jar. bis 


....7,000% 


1 


„m .......n...„„.„".... 
— 
* 


<= 


die Büchle zu 


92 


.50| Kohn Lang 
00 | Inbetannt 
10.0095. &. Keriten, Lijte 150... 
25.00 | 
5.00 | 
1.00 ! Mehl 
5.00 | Cttv Teitge 
25.00 | Stonzert-Tidets 
10.00 /Rud. Bohn, Mai 
10.005, 9. Clarf 


100.00 | 
5.00 | 
10.00,%. ©. Eade 


15. 


4.00 ‚American Induftrial Co... 
2.00) Frau G. Laien, Mai 


400.00 


$468.26 
6.00| Mai 19H onaeeennnnen 


Könnt Ihr Nr. 5, 51%, 
6, 614, 7 der Ta — 
in einer A, B oder 6 
Breite tragen? 

Männer, wenn Eure 


Eu 
3 y ® 

Größe hier ift, fo find BR 
auch Eure neuen Halbihuhe bier — nidt in 
übertriebener Muslage, aber zu Breifen, weldje 
die aröhten Schuh -Bargains eines Zeitalters 
bedeuten. Muiter eines gut befannten Fabrikan- 
ten — jedes Baar tadellos. 

Zufriedenftellende Auswahl gejidert in Ma- 
hogany Galf, lohfarbigem Nujjia Calf, Patent 
Lederſorten oder Kidjfin, in Engliih, breiten 
und mittleren Zehen =» Modellen. 


—— Alle mit Goodyear welted Sohlen. 


Spezielles in Cuba-Zigarren 


Negulär ſ8c das Stück, nur für Samstag, bec das Stück; 10 für 556; Kiſte bon 
50 Stück für 82.50. (Nur 2 Kiſten an jeden Käufer.) 


Tabak 


Honeſt, Ivanhoe oder Veteran, Long 
Gut, 12 10c Rakete, 60«. 


Budhorn, Virginia Cavendiſh, 
13c Pafete für88e. 
{ gi S a : 
ne En |  Seniation, Gut Kling, 12 10c Pas 
ee 5 5° 
per Ralet. | Bun z 
La Neita Se Straiaht Zigarren, Te Piper Haidſied, Plug, 12 20c Pa: 
jede, Tin mit 25, $1.69. | fete für $1.69. 
2ord Clare Eubans, Sc Zigarre, 5 für | Boot Nad, in Foil, 12 15c Balete, 
33c; .5U für $2.95. | zu nur $1.39. — 
ar | ’ 12 17c Ting, 8* wös 
Pantheon, Don Julian, San Alto, — = —— 
Alamo, La Panto, Ei Roi Tan, Cyros Dill's Cut Plug, 16c Tins zu 


* | 150 
oder Chicago Motor Club Blunts, 10c | 91.20. — 
Endy Strike, Roll Cut, 12 16e Tins 


Havana. Bigarre, 5 für 4de; Aifte von | 
50 für $4.39. zu $1.38. 

Nothco Finos, 10c Zigarre, 5 für Bde; | Tinsley’3 Natural 
50, $3.35; Stijte von 25, $1.75. Größe zu Te. 

Walton Arıns oder X-Teddy, 7c Zi— Screne Mirture, in Foil, bier 16c 
garren, 5e jede; 50 für $2.39. Rafete, 50c. 

GL Balacio importierte Manila 6€ Zi: u Nut Scerap, 12 10c Balete 

öl Joc. 


enrren, 10 für dc; 50 für $4.00, 
Union Zeader Cut Plug, 3 Unzen- 


Haljan, Meceas und | 
Spvereign, Narton mit | 
12, 20c Balete, $2.40 | 
Wert, zu | 

I 


51.68 


6) 
— 


1 


> 


_ 


Ping, $1.20 


. — — * I 

Scotch Laddie, dc Zigarre,, 4 für 1085 | lı 

100 für $3.49. | Größe, 12 16c Pafete, $1.29, 
Haupt Floor 





Spring Lamb, kurze Schlegel, Pfund zu 38r 


Veal Roaſt, Sieule oder Te \ Bot Ronit, feine Stüde, 20e 
da 


Lende, das Pfund . . . . . .. 


Veal Noaſt, Schulter, Pfd. 16 Rib Roaſt, 6. und7 
C | Has Riund zu 


180; Bruſt, Pfd 
Pork Loin, Roaſt, ganz oder 32€ | Nib Roajt, feine Stüde, 

| das Pfund zu 
Siebenter Yloor, 


halb, Pfund 
Exkra feiner amerikanifder 
Schweizer Käje, Bid. 3Se 
Feinſter friſchgemachter Pi— 350 490 


mento Käſe, Pfd 
950 Gamel Brand importierte Smyrna 


Layer Feigen, das 


Californiſche gewaſchene 
Feigen, Pfund 

Import. Schweizer Gruyere 
Käſe, Stück 
Pfund zu 


Feſte neue Krautköpfe, 
das Pfund zu 


Feinſter Full Creum Mam— 
moth Käſe, Pfund 

Import. Kräuterkäſe, 
(Schabzieger), Stück 


Elkhorn Kraft Käſe, drei 
zwanzig Cent VBüchjen für... DC 


Billet Brand import. franzöjiiche 
Sardinen, in reinem Olivenöl, 29€ 


Franzöſ. Walnußkerne, 
alles Hälften, Pfd 

Feinſte Piſtachionüſſe, 
das Pfund zit 

Fancy nroße Treibhaus⸗ 


aurfen, das Stüd zu 
Eiebenter Zloor, 


50.00 , 
50.00 
306.56 | 
10.00! 
10.00? 
26.00 | F 

4.50 TREE. R z 

2.00 | Ay! 

1.00' 
10.09 | 
50.00 | 

1.00 

2.00! N 

5.00 | he 
R 25.00 | 1:5 MM ee ee 
"N, GSireei 10.00 IX 43 | Preise rangieren 
i 95.00 | 9 Fer; 

5.00 | 
50.00 
50.00 | 
16.00 
10.00 | 
12.09 } 
10.00 

5.00 | 
10.00 

1.00 | 

1.00! 
50.00 ! 
‚50 | 


AND BUY :ON CREDIT 


Te 


ii 
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Rauft Eure Kleider direkt | 
von der Fabrik 


Wir ftellen Damen: und Männerkleider her und verlaufen ° 
fie Ihnen Retail zu leichten Abzahlungen. 


' Männer-Anzüge, 


527.50 so aut 
25.00 und aufw. 
$12.50 und aufw, 


Madıt nur eine Heine Anzahlung und zahlt den Neft in © 
Heinen wöcjentlihen Naten ab. 


Offen abends — Montag, Dienstag, Donnerstag n.Samst. ” 


Western Premium Co. 
1246 Süd Halsted Str. _ 


Damen Suits, 


| Dreſſes, 


10.00 Arthur Gaertner, Mai und 
1.00) Juni 
4.50 John Senna, Mai, Juni und 
9.00 |  Rufi 
5.00 Wım. MeWhorter ...... — 
10.72 Lußky, White & Coolidge... 
25.00 Mark Kaplan 
81.50 H. Landauer 
2.00 | onzert=Tidet3 .......... : 
15.00 P. J. Kraus: Chicago North 
2.900 Diſtrict, Metropolitan Life 
1.00| Xnf. &o 
10.09 | Unbefannt 
5.00 | Baltor . 
10.00 | Benfon, 
5.00 Frau R. Pid 
1.00 C. B. Eiermann, Mai, Juni 
Samuel A. Ettelfſon 
10.00 Leon Hornſlſein. 
5.90 A. O. Erickſon 
2.00 95H. Krieger, Mat...ucee re» 
15.009. ©. Brouton..... 
3.00 | 


Kohn Horich, Liite 4454.... 
xerd. Walther, Mat 


or 
SamSuw m 


8 


Clara Gottichalf 
Dr. G. ©. Eddy 
©. M. Beder 


el 


IM. G. Lund 


; — 
Dano 


'. 


| Geo. Henninger, Blooming- 
ton, I 

9. Vehr, VBloomirtgton, SI. 

Um. Ott, Willow Epring 

Franz Beterjen 

W. Suſſieck, Mai 

H. L. Seitz, April, Mai und 
Juni 

Erneſt Ketzler, Mai 1920 bis 


—— 
—A 


$ 
"3.00 | Bisher eingegangen. ...... 


12:00 » Bufanmen nn 
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Herabſetzungsverkauf wird während des Monats Mai fortgeſetzt. Dieſer Ver—⸗ 
kauf iſt in Uebereinſtimmung mit dem Beſtreben, die hohen Preiſe herunter zu — 
bringen. Wir hatten niemals hohe Preiſe in unſerem Laden; aber ganz unge⸗ 
achtet dieſer Tatſache geben wir Euch die Roſenbaum Qualität zu dem 
alten Preiſe mit einer zuſätzlichen Herabſetzung von 20 Prozent. Wir tun das, 
um unſer Lager zu räumen. Helft uns — und wir ſind bereit Euſch zu helfen, 
Geld zu ſparen. Juni-Bräute ſollten dieſen Verkauf nicht überſehen, denn er 
bedeutet Geld für ſie für andere Ausgaben. Kommt bei Zeiten und laßt unſeren 
Verkäufer Euch unſere Auswahl hochfeiner Waaren zeigen und Euch die Ro⸗ 
ſenbaum Qualität erklären. 
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A 





Dieier wundervolle Nohr Snit — wie Bild — für Ener Wohnzimmer. Modern in 


jeder Sinficht, und von der Rojenbaum Qualität. Diejfe Suits find $1 w 9 00 
>93: 


immer für $295.00 oder mehr verfauft worden; während diefes 
a ae Dee 
Ein $350.00 Overituffed nit jebt herabgefeht anf nur ........ . . . . . ... 8225.00 





























8 Stunden von jeden 24 Stunden ver⸗ 
bringt Ihr in Eurem Bett. Warum ſich 
nicht der Bequemlichkeit erfreuen und Euch 
an Eurem Schlaf erquicken? Dieſe Aus—⸗ 
ſtattung — Vernis Martin Bettſtelle, ganze 
Linter Cotton Matratze und Link ſanitäre 
Sprungfeder-Matrate — ein $45.00 Wert, 


während diefes Verfaufs 524 75 
« 


DREH en nk 


Iinjere $55.00 Meiiingbettitellen nur $35.00. 
Iinfere $45.00 Meiiingbettitellen nur 822.00. 





Man beachte, dak hier das Hanpt- 
quartier für die mohlbefannten Sellers 
und Kithen Maid Cabinets it. Ein 
notwendige u. arbeiteriparendes Stüd 
Möbel, da in feinem Heim fehlen jollte. 
Vreife mährend bieied Verfaufs find 


549.00 au 


aufwärts. 





Zedernholz-Truhen — ſollten eine 


— 








Stätte in jedem Heim haben. Wir 
offerieren einige, die kupferbeſchlagen 
find, zu weniger als den Seritellungs- 
foiten, Ihr könnt e8 Euch nicht er- 
lauben, ohne cine derielben zu fein: 
$35.00 








Ber uns tit das Hanpfgnartier für Go-Cart3 
— und wenn hr eine große. Partie zur Aus- 
wahl, zu gelderiparenden PBreifen, vorfinden 
wollt, Ipredt vor und beiichtiat unier Lager. 
Dieſer Varf Stroller — wie Bild — ein regu- 


lärer $25.00 Wert, zu 616 85 
* 





















































Zeritörer der hohen Preife, 


? 8. Rosenbaum Co. 


INC. 


| Zladen: 203122 Sit e._529,59393, jr Kun gun 


nahe Belmont Evanfton, Ju. 
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— | : To- | Amalia 
‚ugen Briefen, find glüdlid an-| her bitten wir alle cdlen Menihen | men: 89 


gelommen. €E& haben ji dinun toie- | jeglicher Konfeifion, nicht im Namen | 

‚der öjterreihyiihe und ungariice | Falter Philanthropie, iondern im! 
Dffiziere an uns gewandt, den Ge- | Namen chriſtlicher | 
fangenen mit Zuwendung von Geld- | uns Gaben zufommen zu Iafien. 
mitteln für die nötigiten Bedürf- | Net 
niffe und für die Heimreife zu bel- | veritändlih ein Unterfchied ge- | 
fen, Bir erhielten eine Lite von | macht, da Fatholifche Tiebestätigfeit | 

fehhundzwanzig Angehörigen aller | nur auf die Not ihaut und in jedem | 
Konfeffionen. E& liegt ein Atteit | Bedürftigen Chriitus den Herrn | 
und eine Empfehlung von jeiten des | fieht. „Maß ihr dem Geringiten | 
borberdienten Chefarzte® de3 Ge- | meiner Brüder getan, habt ihr mir 
fangenenlagers, der ein Nöraelit it, | getan.“ Seine Seiligkeit der Rapft 
bei. &o legen wir denn bie Ber- | hat fich für alle ohne“ Unterichied 
teilung der (ben ganz und gar | verwandt. Bis jett find dur das 
in die Hände diefes Chefarztes, der | „Katholiihe Wochenblatt“, 1948! 
nit Silfe der anderen Herren md | Schawid Str, folgende Gaben ge | 
der däniihen Legation :n Wladi- fandt: 

















beförderung genannter 











Unteritügung bedürfen. 
Rev. Obcar Strehl, 
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EIER FEIN UN ZSNIZ 
N A nn 7 


J. Stoeſſer, 32; M. Seibt, Gtadaus ſagen, was ma denkt, net 
SL, $1; Johanna Ei. nur a jo drum rum fahr'n, bös i3| 
Chrift, Doerr, Agar, S, 3! Und fo bin i’! Vorg’fchlagen hat|ders ausg’funden ham, 


5 (Eingefandt.) woitof nad beitem Witien und Ge- | Rev 
Für fipiriihe Gefangene. ‚willen manden die Seimbeförde- | Geneva 
er rn... | fung, anderen die notivendige | holz, $5: 
‚= Geldgaben, die wir nad) Sibirien | Unterjtügung zuteil werden lafien | D,, 825: Ein x 
aus unjeren eigenen Mitteln jand- | wird. Das Geld wird nod) dieier Taube ’ * Freund, $50; Maria 
ten, oft Dollarideine in gewöhn- | Tage hinübergefabelt werden. | t, Dak Foreſt, Jil. 


Zaumann, $18. Bufam- 
© 


Sodann ſind 8670 verſprochen 
Nächitenliebe worden, die mir jett nad) Ueber- 
'|brüdung aller Schwierigkeiten ge- | 

der Verteilung wird feldit. | mut ind, anzunehmen, Die Heim- iter nir i 
| beförderung eines Gefangenen Loftet | Pannd meiter niz iS! Ulfo los!“ | 
ungefähr 8260. Seimbeförderung 
und Unteritügung it unfer Ziel. 
Wir brauchen ſogleich für die Heim- 
fehsund- | 
zwanzig Gefangener etwa $6700, 
Es ind aber Xaufende, die heim⸗ 
geſandt werden ſollen und ſchnellſter 


2342 Le Mohne Str, 
8 ds 











| a, jeh wirds ma bald a enger! TTS 

‚ I3’did, dd Gfchicht. So molln a 
' biffer! z’vüll, Raum baf; i’ mit Heiler 
) Haut aus mein’ Inteniem mit uns 


— 
a" 


5 
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et Contents 15 Fiuid Draokmg 


Par r 2 
= % Sie — 


‚)) |jern ' berüchmten G’Tunbheitstums 
A miffär z’rudtemma bin, ham mi’ bo 
‚9 po’ d’ Nediktion glei’ wieder auf an 
P | andern g'hetzt, dem wo i’ d’ Würmer 
1 | aus der Nafen hab ziahgn müaff’n. 
I !No, i’ hab zwar z’ericht Höfli’ ab- 
Y/) | o’'munten, indem daß i' g'ſagt hab: 
‚S:!,Naa, mir war’3 gnua! Kinna © 
Mi denn foan Dümmern finden al3 wia 
a, | mich?“ 
Aba 86 Bazi ham ma hoch und 
N heilig verſichert, naa, dös kunntens 
A net! Und dann hams z’betteln oa'⸗ 
IA \g’fangt und g’fagt wia fei’ daf i’ ’3 
K |perftehr, all’3 aus van auffiz’zwin- 
Ih |gen; tia übe, 'eugend daß i’ meine 
\ Brichten abz’fafjen wip; mia fauit- 
\D |did D’ Wahrheiten brin fei’n, dap ’ 
I'd Ia Blinda mit Pelzhandih'n greifen 
€ funnt; und ’3 Renommeh vom Blatt! 
N funnt bei folcherne Sadıen net auf | 
Spüll g’feht wer'n. Do müah aner 
G hergehn, der wo epp's ſei und epp's 
Jvorſtell; aner der wo a Büldung und 
Ja Manier hätt; aner wo d' Leut im— 
psnier vom Kopf bis zum Bauch; 
aner, dem wo ma d' Schläuen glei' 
an der Naſen auehgn kunnt. Und i' 
werd do' zuageben müaſſ'n, daß es 
nur an vanz’gen foldernen gäb, und 
‚| dö8 fei t’. 
No, dös kunnt i' natürli' net ab— 
ſtreiten, und i' hab nur no' g'fragt, 
wer's denn ſei, den wo i' oa'rempeln 
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Haben Sie es probiert? 

Jeder hat diese Ueberschrift gelesen; wieviele glauben sie? 
Haben Sie so einen Kleinen zu Hause, und hat das liebe kleine 
Wesen, wenn sein Magen einmal nicht ganz in Ordnung war, die 
Erleichterung gespürt, die sich beim Gebrauch von Fletcher’s 
Castoria einstellt? Sie haben den Schmerzensruf gehört. Haben 
Sie die Kleinen auch einmal nach Fletcher’s Castoria rufen ge- 
hört? Versuchen Sie es. 

Befreieu Sic Baby gleich morgen von seiner Unpässlichkeis 
mit einem Bischen Castoria. Und dann hören Sie einmal den Ur- 
terschied in der Stimme und schauen Sie sich die Augen an und 
sehen Sie, wie dis winzigen Händchen sich bewegen. Die Umwand- 
lung ist vollständig— von Leiden zur Lust. Versmohen Bie es. 

In dem kleinen Buche, das um jede Flasche Fletcher's Oasto- 


ria gewickelt ist, finden Sie eine wunderbare Menge Belehrung 
über Baby. 


ECHTES CASTORIA TRAECOT 


stets den Namenszug von. 


SE 
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Genaue Kopie des Umschlags. THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY 

















Schidjal des Tapferen. 
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ſden Partein ghört, allweil zug det. Arbeit und Kapual kunnten dö be in Das Gefangenenlager Gaftel bie] 
wo grad am Ruader giwen is. Der ſten fein, as !’ net a fo fejlecht Afano gebradt. Leidlich anſtändig 


ee 


e 
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adendpoft, Ehtengo, Treitag, den 21. Mat 1920. 
OR JAHREN waren Rizinusöl, Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups die Heilmittel, die man 
ſtell n, wann ©’ a Kandidat wär'n?“ | gnmöglich wurde, die anderen alle Opium in der einen oder anderen Form enthaltend, das, wen 
Mite! S fan do’ fo guat und zahl'n, keit dazu diente, das Kind zu betäuben und den Anschein zu erwecken, als wäre der Schmerz geheben. 
zua bera Prohibitionsg’fhiht Tagen 
beinahe universell geworden waren. Das war der Anfang und die Ursache der Einführung von 
a Frag, dö mo für Müll vo’ -großer : 
ia vo’ Prohibition reden; aner reb’t u . as ae — 
| Ein Mittel, welches für Säuglinge und Kinder besonders hergestellt ist; denn keme Mut- 
'ra Sad) a fo vüll g’reb’t wird, muaß 
- no s 
toa' Zweifi' aufkemma, denn i Kinder schreien nach 
imer’ i’ f’ firen, denn a jo a Sad 
laffen damit und net preffier'n. — 
„Dia Mehlfuppen! Was denten &’ 
Mann ma fcho’ moll’n, dann i8| 
ab, und drum müaff’n ma bedin- 
fen "Sorbehalten, und unter] 
dös is klipp und klar. Vor all'n 
Mond helfen, dös is unſre heilige 
fo a ©i..... 
g'ſagt. Mei' Präſidentſchaftskandi⸗— 
no' erfahr'n über mei' Platform?“ 
| Ganz in Gedanten hat er mei’) Bang 
fichten und ’8 Programm bo Dig eonite Frag iß dos! U fchmere | 
do Kandidaten hätt ma allerdings a iverd’, warn mi’ zuam Präfidenten | — 
und warum, dos hätt foaner gjagt.Inet, % fag dös, um fon’ falfche 
follt i’ bernehmen; an, der mo foa „Do wurd’ i fagen: Dö ehrli che lung: 
Jeder Anleger ſollte wiſſen, welchen Dienſt wir beim Anlegen von 
bentt, Präfibent z’werden, Den Tot | yimmt. Der Arbeit muah völlige gebleichter, burchlöcderter Uniform 
brachte, dat e3 die Bank überflügelte und die Organifierung der ns» 
er auf d’ Präfidentichaft afpiriern | napitat muaf; durch Streifverhot in bie Öfterreichifche Marine eingetre> | 5 Sicherlich muß ein Inveſtmentdienſt, Fe 
wo dö wirklichen Kandidaten no' dann | 
legenheiten zum ficheren und gewinnbringenden Anlegen feines Geldes 
ziahan, felbitverftändlich net am glei» lang im Adriatifchen und Mittelmeer 
it ed Euch unbequem, uns zu befuchen, fo telephoniert oder fchreibt. 
aus 'n Volt, der i3 eiriich, und an | rigteiten zwifchen Kapital und Ar- ſten öſterteichiſchen U-Bootlomman⸗ 
Tſcheche an der Moldau heimgefunden 
wärtig is er als Hundsfänger an— ſchindet, wia ſ' nur koa' und nur auf 
durch und hat ſcho' zua alle politi- immt. Dö Beziehungen zmifchen | don ben Italienern nach Venedig und STATE BANK BLDG. 
| Br; S | Tffen Tiendtag und Samst bends von 6:50 bis 8:30. 
imo ma jagen funnt, wa er madet’,|p Yrbeit, wenigſtens bis daß minſchlich, ohne Haß geführt haben. | % RE 


| ird' diek! W ia? 
o Jet wird's ma z dick! ‘Warum Castoria! 
\ N? 
„Alsdann,” Hab i’ g’fragt, „mia — — — IE . 
wurden S Bohne hi. rise allgemein für Säuglinge und Kinder gebrauchte; Rizinusöl so ekelerregend, dass es beinahe 
„Al Privatmoa’ fag t jep: | * — — — 
Sih 4 ae Ginger ie. es auch genügend verkleidet war, den Mitteln einen guten Geschmack zu verleihen, doch in Wirklich- 
net? Nacha koa' i' Eahna beſſer ex— =D — ö Ze 
plizier'n, was i’ old a Bolitifer Jahre eifrigen Suchens waren erforderlich, eine rein vegetabilische Zusammensetzung zu fie- 
Hal. Mıfo ala c Mräftbentf Saftstan. den, diese unangenehmen, widerwärtigen und schädlichen Mittel zu ersetzen, die durch Gewöhnung 
bidat tät i’ fagen: D’ Prohibition i3_ 
Wichtigfeit is. fiir anbre wieber net. : Feicher’s Castoria, das in mehr als dreissigjährigem Bestehen seien Wert bewiesen hat, überal 
Leberall hört ma d’ Zeut nir als | yon Äerzten gepriesen wird und den Müttern ein Alltagswort geworden ist. 
a jo, aner a fo, und a dritter red’t 
tieber anberjät. No, und wann bon fer würde daran denken, ohne vorher einen Arzt zu fragen, ihrem Baby ein Miltel einzugeben, 
doch epp’s dran fein. Aba mer|das sie für sich selbst gebrauchen würde. 
Standpunkt in dera Sad) lakt gar 
werd's fcho’ firen, wann i’ ericht 
amol g’wählt bin. Und ga’fehwind 
berf ma net lang auffchiaben, und 
drum muaf ma fi halt quat Zeit 
33 dos net fei’ politifch und id e& 
net tlar?” 
bom Völterbund?“ 
„Der BVBöllerbund. Do faq t’ nur: | 
guat! Moll’n ma net, i3 aa guat! 
Bon uns hängt ’3 Heil von der Welt | 
gungslos in Wölterbund eini;) 
allerdings nur unter an ganzen Haus | 
Umftänd wär ’3 no’ befjer, warn ma 
übahaupt3 net einigengten in Böl-| 
terbund. Dos fan Privatfachen, wo‘ 
a jeda machen loa’ waß er will. Alfo| 
Dingen müaff’ ma z’erfcht alle an= | 
bern Völfer auf der Erben und im! 
Pflicht, und drum fag it’: Amerika A 
gericht! — ’ bin fcho’ mieber heifer,| MM 
„Beben & und? nd’ a pa —| 
Ginger Ale," Hab ! zuam Wirt! 
dat hat fei’ Glad audtrunfen und 
dann g’fragt: „Wa8 mollens unit 
„a, mia wurden ©’ Cahna zua 
dð hochen Lebenskoſten ſtell'n?“ roh 
ſoll. Ja, hama g’moant, bo lieg ja gast aa austrunfen und bann EEE —D 
| grab der Has im Pfeffer. Um b Ane| Ymoant: „Dd hochen Lebenstoften? | —— — ———— 
vüll'n Präſidentſchaftskandidaten Fra Aba i' aib bo heili e Ver ſiche⸗ 
täts ſich handeln. Von a paar vn Das ba er D5 Frag [öfen! 
biſſt epp's g'hört; aba epp's „ocen. Machen mi’ met zuam 
1q; | 9 Rtnmb 8, mia und ma3 und MO | mräfidenten, J löſ' i' —J * 
Drum ſollt i’ aa gar net zug an von Zfff sin @ — Il f icht f (5 h ih di 3 f 
. wecken. Der Zeitſchrift tefan Groß⸗ 4 
bö belannten Kandidaten gehn —— lie is gen Kapital und |mannz, Das Zopesud", entnehmen | glerrigle al uber leſe ungewd nme 
'igend a unbefannte politiiche Größen | ner Arbeit?" wir folgende erjchütternde Bing X enftl eiſtun h ei Ind eitm ent 
1 a —— raucht auf bÖR | gerbeit vo much gigüst wern, ba-| Ein adhtunbzwangigjähtiger, bon | \ 3 
\ gt. ' Imit ’3 ehrliche Kapital net z’turz bet, gerade gewachlener Tiroler * —— — Dienſt, welcher das Inveſtment⸗Department 
9— 3 1 cAed⸗ € { B i c 
ausbumben was e für a Plate | Oendlungsfreifeit und 3 Most un et vor mir. Der Anton Mohr auß |% er Madifon & Nedzie State Bank zu einer foldhen Ausdehnung 
‚| form z’fammzimmern murb’, mann | Syrsiten garantiert wer'n, und »g Brunned. Er ift am 27. Auguft 1914 :% veſtors CTecurities Corporation nötig machte. 
ß —— — Br augenſcheinliche 
tät. Auf ſolcherne Art do kriag ma nz e ‚ten.a in der Irieiter Schiffsjun- |} Unerfennung gewann, ungewöhnliche Vorteile bieten. 
N |. * nn ‚und bergleien g’fhügt wer'n. D’jten, mar in Der Zrieiler SchtiTsjun 5 ht Ihr feine Anlagen? 
öfters g’fcheit’re Unfichten 3’hör N, Nrbeit und ’3 Kapital dö jan auf genſchule, dann auf dem Kriegsichiff $ Seht Euch mit * in ——— ſodah ir Euren Namen auf um» 
pp’3 berbo’ Ie funnten dpi enanda ang’mwiejen, und brum müafs ı — * == — * ſere Poſtliſte ſezen können. Als einem Anleger, welcher ſich für Ge— 
e erbo lernen fun ‚an 2 Y Cini | Ich i ola und zulebt ein Zahr | 
Lefer täts g'wiß aa intereſſier'n. end alle Zmsa ‚am, jelben Gtrid — De See Se DEE 2 0 auf dem Laufenden erhalten till, hoird Sich dieſes bezahlen. 
| No, bös hat man ei'g'leucht'. Well, Iöen End. Und drum fag t: Mit auf dem öfterreichifchen U-Woot 28 | * Kommt und ſprecht uns tagsüber oder Dienitag oder Samötag abend. 
| | hab i’ g’fagt, i’ tenn van, an Dann | quatem Mill’n laffen fi d’ Schioie; |unter dem Kommando bed verivegen- * INVESTORS SE 
politiſchen Poſten Hat er allmeil|geit Teicht überwinden, indem a jede Danten Yubiced, der inziwiichen aldı* * GURITIES CORPORATION 
g’habt, folang da i’ ’n fenn; gegen= |Martei fo vüll aus der and “ 
| zn“ —— hat. Am 4. November 1918 wird er N & KEDZIE 
Ig’ftellt. U Politiker i8 er durch und |cahnre eig'nen Int'reſſen Rudjicht | mit ben anderen U-Bootmannfcaften | 
3131 WEST MADISON STR. CHICAGO 
verſteht epp's vo’ Politik, und d|märn. Was mich betrifft, j alaup  bbanbelt, mie die Jtaliener Jo über Telephone Kedzie 3980 
—— daß dös der Moa' wär, ti, alle Zioa, —* Be ce | Bang den Krieg Jerhältnigmäßig | : 
wann er SPräfibentihaftstanbidat | ’pählt bin, nada kon’ ae ja uer. Im Auguft 1010 wird der waa 
wär. ſehgn. — Is dös net a — Ginger rineunteroffizier Anton Mayr frei 














Allright, hams g'ſagt, dö in der Ale wert?“ und kehrt nach Brunneck in Südtirol — — 
2 een, et in abg’jhoben. | No’ amol Hat der Wirt dö teire zurüd. Cr wendet fid am bie Mrs | gmuye aus Benno aufiefomrt. | eld endun en 
N J hab ———— g unten und 'n' Ginger Ale Flafhen aus ’n KRaftı | zinejettici in Wien, bittet um Ieinen | ats Unteroffizier in die öfterreichifche | \ | 
& 18 ſagt, was i ham möcht. „Do kemmag holt, und mei’ Präfidenticafts- | Entlafjungsanzug und die ihm zuf . "Marine einzutreten. „Wenn ich daS | ns, DentAlane, Teutie-Ceherriit, Eu 
} Ss grad recht,“ hat er gmoant; „nut tandidat hat glei’ alle zwoa Glaſ'ln henden paar Kronen. Antwort au getan hätte“, fagt der Anton Map, | Nevalei, Junsflavien, Unnarn, Wolen, 
(1) | Ein i° a mengerl Beifer; ? muaß|o’fuffa. Und jek hat ’3 ’n g'haut, dös Wien: „Südtirol ift Italien verfal: "fo hätte ie J — in Rumänien und Yiallen, 


| % ger. £ a; ie — 8 

fen. Wenden Sie fich an das italie: |, unmed micht mehr Di 1 ch i f f Sfarten 
— un | r  bliden lafjen | 

Inijhe Militärtommando in Trient. dürfen.“ Freiwillig 


44 : ift jedenfalls | Boentar und Notariatd-ganzlel, 
Das in Deiter: |, ; — — — —E 
— „m tut mo wein 


trunfen ham. WFünfafiervag’g Cents |foll ma a Moane Armee ham?“ elite damit haben üfterreichiiche We: zu befommen, Der Anton Mapt | Liberty Bonds 


a Schlud, und d’ Flafchen hat ber i!“ a * 
F h Jawoi 2 fich allzeit der Venölterung Icmmt au Trient zurüd, arbeitet & 0 
J.V. ZINNER & CO. 


Wirt glei’ wieder in a g’hoams Kaftl Coll ma 'n Friedensvertrag un- beim Schi a 
; und PR | a beim Schiefereaggermwirt in Brunned— 
verſchloſſen. Aba ſo is es Halt je terzeichnen oder foll ma ’n net unter- |ertvehrt. Der Antoı Mayr in Bruns |, .. Soges bie Aufforderung 
mit ’n Ginger Ule, no ja.... „Alfo | zeichnen?“ ned tommt zum italienifchen — Ivom König on Malien ins Haus 
twilfen möchten,“ hat mei’ G’mährs- | ös is i .“ tommando in Trient. Einen Anzug | — ——— un (Im Celsärt feit 1908.) 
m oa | "cherhofent” babe ‚fommt, bitmen einer Mode im bie „ug.gg, Mortg Ave. Tel. Diverieh 8287. 
5107 ©. Alhland Ave. Tel. Blob. 6570. 
Olfen 9—8. Eonntaas 9—12. 


erſqht a Ginger Ale trinken, wiſ- Ginger Ale, dös hab i’ g’mirkt! 
ſens. ⸗ vcfluacht teier heutigs⸗ G'ſchwind hab i' no' g’fragt: 
tags, dö Sorten Ginger Ule, mo ma] „Soll ma a große Armee ham ober 


ı 
' 
’ 


mann dann oa’g’fangt, „maß i’ fa-| „Ueberhoien?“ hab i’ ’3 no’ pro- oder Entlaffungägelber befommt et |, 1:,.: zen Er 
gen tät, warn i’ zuam Publitum als | Biert. ’ TEEN nicht. Aber ba bie taliener bie | 20 Ynkıe alt, Wiocinnunieraffigien, 
a Präfidentfchaftstandidat reben | Gr | öfterreichifche Flotte eingeftedt haben, | > 4 

















Aba er hat nir mehr g'ſagt. inne | Der IMeljche Moloch lann ihn brau⸗ —8R 
|murd’. No, Mifter Zapfen-Nazi, mid bat 's Schnarchen oa'g’fangt 2 fer ‚To brauchen fie auch öfterreichiicht chen. ———— der Hrn Mahr, 
lennens, und Sö wiſſen, daß i alle Dedel is eahm über d’ Oben mm sr aller Stille aus Brunned zu ber=| m j : 
weil ehrlich und aufrihtig mar. g’ruticht. Dos Ginger Ale, ja, ja! — —— — — 'duften. Er mariciert nachts zunehmen. Mielleiht mird ihm ber 
| Denn ?’ Bin fo’ lang gnua in ber) Doch ’8 Vafluachtite kimmi erſcht |Fuß, über den Brenner, an dem ita= | Yufenthalt betmilligt tmerben, biel» 




















Politik, um z'wiſſen, daß d' Aufrich-⸗ no’. Wo i’ mein’ Erfolg ftolz erzählt ı | Wir verkaufen Oplionen anf 

| tigfeit d’ Hauptfach i3 in der Politik. | hab auf der Redaktion, ivad benttz il 
bab bö Bazi, bö traurigen, zua ma|| 

g’fagt ham: „Ya, mann &’ nir an= ||| 

en ha nada hätt’ || 

mi’ zwar no neamb3 zuam Präfi- ma dos büll’ger ham finna! Dös i3 |, 

$5; | bentfchaftöfanbibaten; aba i’ unnt | je Thier afterat 3 Gleiche, J 


zu 
ben PBoften grad a fo guat ausfüll’'n| mas dö andern Kandidaten aa a’fagt! | 
ia funft aner, und ’& i3 no’ a große | ham.“ | dh für IM I Mark 
| J 
Weitere Auskunft 


Frag, ob aner vo' dö vüll'n Prä- Mir kemma ſ' wieder amol! 
oder kleinere Beträge 
| mandrim oder fmriftiie. 


Tibentfchaftfanbibaten mein’ Po-| * a 
2 giltig für 6 Monat.. 
| Chates E Yan Ai 


ften ausfüllen funnt, den two t' jep| 
hab. U Platform z’madhen, ui jegerl, 
n ! \ 
|Trus drei Eorien Gift bei fi. zine polizeiliche Unterſuchung einge⸗ 
Im La Salle Sit. Bahnhof brach leitet worden, da ber Veritorbene ‚|| 
|geftern abend ein Mann, ber aus Quer einer größeren Geldfumme | Foreign Exchange 
50 Broad Str. 
New Dort, R.9. 


'Tienifchen Poften vorbei, unbehelligt, !leicht. Da fteht er, der Anton Mayr 
|benn er tern fhon die Wege, die die aus Brunned, und fragt mich, ma3 
| Südtiroler gehen müffen. Er fommt er tun foll, Geht er nah Sübtirol 
nach Innsbtuck. Uber da fagt ihm | zurüd, fo wird er in eine welſche 
der Landeshauptmann: „Leider, lei⸗ Uniform geſtedt, ſo kann er nicht 
der, Anton Mayr, Cie gelten jegt |offen und ehrlich eine Arbeit anneh- 
\ald italienifher Staat3angehöriger. |men, weil daß der Demobilmahungbs 
| Wenn der Frieven ratifigiert ift, tön- |cußfchuß verbietet. Sein verfähliffe- 
nen ©’ optieren. Und ung fehlt e8 mer Soldatentod hat Löcher, in feine 
jan Lebensmitteln für die Einheimi- | Schuhe läuft das Waffer. Und jebe 


| fchen. 


Ar Tirol fönnen Sie nicht Naht, die er im Norden oder Often, 
| bleiben." Der Anton Mayr geht nach in ber befceidenfien Herberge ber» 
München. Gr bält fi nur zwei bringt, foftet ein paar Marl. Was 
|Xage dort auf, denn jeder fagt ihm: |foll er tun, der Anton Mayr? Der 
„In Münden darf kein remder | blonde, arab gemachiene Burfch fieht 
bieiben.” Er fommt nad Berlin. mid) ruhig an. rgend etivaß im 
Hier fände er Arbeit. Die 22 Lire, feinem ruhigen, gottvertrauenben 
Imit denen er von Brunned ‚auszog, Welen fagt ihm: Mit mir mirb’3 
find verbraucht. Aber um hier Arbeit | doch nicht fchief gehen. 

zu finden, muß er eine Erlaub⸗ Aber wenn der Anton Mayr nicht 
nis bom Demobilmahungsausfhuß | aus fo feftem, beutfchem Holz märe, 
(Ihauberhaftes Wort!) haben, Sein mer pürfte ſich wundern, wer ſich be⸗ 
Gefuc, jagt ihm der Beamte, wird in flagen, wenn aus bem friſchen Tito 


zwei Monaten erledigt fein. Vor det | fer Burichen ein verbitteriee Berliner 
Erledigung darf er feine Arbeit an- — würdel 








Papieren, welche ſich in ſeinen Ta- Und wichtigen Papieren nicht weniger ||| 
\fchen fanden, ala In 45jährige Far- \al& drei Sorten von Gift bei ſich 
mer Ralph Ackers aus Exira identi⸗ trug. —4 
figiert wurde, tot zuſammen. Ob⸗ | 
gleich ein —— A 


t la 
als Todesurfache feſt a £ejet die „Sonntaapsft“. |! 
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P 
(&ür die „Ubenbpoft”.) 


Bandel und Industrie. 


Die Sionferenz der Banfdireftoren. — Einfhränfung des Siredits, 
* Finanziernng der Bahnen und Frachtgebühren. — Der 
Waggonmangel. — Die Preisherabſetzungen. — An der Altien- 


börſe, in Chicago. — Die Liberty Bonds. — Die Ansland- 
valuta, 


ELLI ET ET ET TITIII 


BEREITET 


Die Berihtsmocdhe ift recht ereia- — 
nisteich gemefen. en — = Be ß re — * 
bat die angekündigte Konferenz 3 — * * F * un 
rer Bantbireltoren ——— diterſchwerung ihre Warenlager 
funden, in der die Veſchränkung des —* —— — F ä 
Kredits einen der Hauptverhand— — * —8 pr —* 
lungsgegenſtände gebildet hat. Zu ron 8 nicht aefant, br Ar ne 
welchen Ergebniffen die Konferenz in oc M De — * 1 * ſien 
— Veziehung gekommen ift, läßt gemeine zerringerung —— e 
fid) daraus erieben . die] Der Lebensführung mit fih Bringen 
„Affociierte Preffe” gemelbet hat, die Tino em die ben ber Breife de 
Importeure und Händler —— — er | e 
von Zurusartileln, von den Banten | NIGEN etivad beweifen, jo = es 
benachrichtigt worden find, dat ru ge —— —— 
nur auf eine beſchränkte finanzielle IA" .i#, Bor 2 Bere find. So 
Unterftüßuna auf dem Meae von Vreife bere == ® ke ifo“ hei 
Darlehen redinen dürfen. Der aus- ‚berichtet die „Afjostierte Pre * 
geiprodiene Siwedt biejer Kredit. |Nieliweile: „Eine * — 
befhräntung ift der, die De, I Terarfana, TeraS, fündigte den 
figer don großen Warenvorräten Terlauf bon — — 
aller Art zu zwingen, dieſe auf den zu —— ——— bie En 
Markt zu werfen und dadurch eine Beiſbiele ſind typiſch “oh 
Verringerung der Preife zummege zu hältniſſe im ganzen vande, PJte 

1 R die in der amerikaniſchen Geſchäfts— 


bringen. | —* — 
Si { öff e err e Profitgier verklei⸗ 
I V ora nactt der nt d t | welt ber r ſchend 


ein Interview mit dem Präſidenten nern zu “ 
der Eontinental & ns Bant Unrecht tun, dieſen Fall als typiſch 
in Chicago, Heren George M. Rey- anzuſehen. —— 
nolds, der an der Konferenz teilge-' Un der Aktienbörſe hat die 
nommen hat. Danach muß ſich von den Banken eingeleitete Kredit⸗ 
dieſe auch ganz beſonders mit der beſchränkung einen Sturz der Indu⸗ 
Finanzierung der Eijen-|ftriepapiere mit ſich gebracht. Die 
bahnen beſchäftigt haben. „Die Geſamtumſähe während der laufen⸗ 
ganze Situation dreht ſich um die den Woche müſſen einen gewaltigen 
Stodung des Bahnbetriebs, mit ih- | Umfang gehabt haben. Die „Bären 
ter Beieitiaung wird auch Geld wie | heben etlig Harre gelaſſen. Großen⸗ 
der billiger werden“, ſoll Herr Rey-⸗ iteils treffen die Verluſte natürlich 
nolds geſagt haben. „Aus dieſem ſolche Perſonen, die es nicht aushal⸗ 
Grunde hat die Verſammlung eine ten können, wenn die Kurſe der von 
Denkſchrift an die Zwiſchenſtaatliche ihnen geeigneten oder gar nur auf 
Handelstommifjion angenommen, die] „margin“ gefauften Aktien längere 
befaat, vak die fofortige Weiterfchafz | Zeit hindurch eine fallende Tendenz 
fung der aufgeipeicherten Frachtgüs | yabei. Kapitalsträftige Spetulanten 
ter notwendig ijt, um die Preife her= | brauchen fid, feine Srrge über das 
abzubringen und die Anforderungen | zeitweilige Sinten ber Kurfe zu ma- 
an dag nationale Kreditigitem zulcden, da fie ja doch wieder einmal in 
terringern.“ die Höhe gehen müfjen. Bezeichnend 
Das Mittel, Aöhilfe zu fchaffen, | in biejer Beziehung iit bie Nachricht, 
beſteht, wie Herr Reynolds weiter er⸗ daß ein großer Teil der verkauften 
tlärt haben foll, darin, daß von der Aktien aus dem Inneren des Landes 
Zwiſchenſtaatlichen Handels lommiſ⸗ ſtammite. Die Zahl derer, die nie 


| „alle“ mwerd:n, erichöpft fich eben nie. 


ion die Fradhtgebühren der pf 
Eiſenbahnend erhöht werden. Ueberhaupt iſt es auffallend, wie ge— 


Das ſcheint des Pudels Kern zu rade folche Papiere, deren Wert oder |: 


fein. Bisher hatte e& oeheiben, daß | vielmehr Nicytwert fich am wenigſten 
an den Transportſtockungen der I cuf greifbare Deltände fügt, von | 
Mangel an Waggons und ber totge: | einem gemwilfen Teil der Bevölkerung 
iagte Streit der Weicheniteller fhuld |am bereitiilligiten gefauft werben, 
ſeien. Nach dieſem Interview kön | Die Welt will behumbugt werben, | 
nen die Bahnen die Frahtgüter nicht | dat ein befannter Zirkusbejiter ge 


weiter befördern, meil bie bisherigen | jagt, und bie SSörfe it ja auch jo: 


Gebühren zu niedrig iind und die eine Urt von Zirkus, in dem daß fpe- 
Bahntorporationen dade: Ger» vers |tulierende Publitum die unfreitil- 
fieren würden. Saft bat ei den Uns ‚linen Clowns für die Drahtzieher 
ichein, ala ob die Iranineritaduns | liefert, 
gen dag Mitiel zum ötlden) An ber Chicagoer Börje 
ſollen. hat eine entſprechende Stimmung ge⸗ 
Für den Mangehan Bahn-herrſcht, wenn fie auch nicht in ſo 
waggons, falls ein ſolcher tat- ſtarker Weiſe zum Ausdruck gekom— 
ſächlich im Lande vorhanden iſt, men iſt. United Iron fiel am Mitt: 
macht man den Regierungsbetrieb woch unter erheblichen Schwankungen 
der Bahnen verantwortlich. Der um 91 Punkte auf 2814, während 
frühere Bahnverwalter Hines ſoll 2000 Aktien den Beſiher wechſelten. 
nicht für den Bau neuer Waggons Sears-Roebuck ſankt um 7 Punkte 
geſorgt haben, wobei man aber uner⸗ auf 208, wurde aber nur wenig ge⸗ 
wähnt läßt, daß im vorigen Jahre handelt; Wahl (Stammaktien) um 
27,300 Bahnwaggons im Wert von | 215 Buntte auf 451%. Zahlreiche an= 
fait 571, Millionen Dollars aus ben dere Aftien, auch die Schlachthäufer, 
Vereinigten usgeführt | verzeichneten geringere Merlufte. 
worden find. ı Während ver Woche wurden die Ut- 
Wir befinden uns gegenwärtig in | tien der Crane Co. an ber hiefi- 
einer Jahreszeit, in melder in bergen Börfe zugelafien. Die Gefell- 
Reael der Bahntransport nicht in/ichaft hat ein Aftienfapital von 10 
befonder3 ftarfer Weije in Anipru | Millionen Dollars Vorzugsattien, 
genommen wird. m vorigen Herbit | ivovon foweit 2,810,200 Doll. aus: 
waren die im Lande vorhandenen |Üchen, und 13,330,500 Dollars 
MWaggong ausreichend, um die Ern- | Stammattien, die jümtlich aufgelegt 
ten- und fpäterhin auch die Kohlen=| find. Die Gefellfchaft hat kürzlich 
transporte ohne mwejentlihe Stodun= | für 7 Millionen Doll. Vorzugsaktien 
gen zu beforgen. Sekt wird darüber an ihre Angeftellten verfauft und 
aetlagt, daß die von der vorjährigen | zwar 21, Millionen gegen bar und| 
Ernte noch vorhandenen Worräte | ven Reft auf Abzahlung; fie bringen | 


ee 
x —— 


Staaten 
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Abendpoſt, Chicaga Freitag, den 21. Mai 1920. 
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Maſſives dreizöll. Pfoſten 
Satinfiniſh Meſſingbett 


Ihr werdet dieſe Gelegenheit, Geld zu ſparen, 
licherlich nicht vor⸗ 
übergehen laſſen. — 
Das Bett iſt genau: 
wie Bild, polierte 
Bands an Pioiten u. 
Siller, Brei dl... 


Twin Größe oder volle Größe 
nene® Simmons Stahlbett 


Kommt in Eichen, Balnuk, Mahagoni oder 
Elfenbein PRolitur;— 
Imwin:Bett od, bolle 
Größe ‚wie gewüniht 
Sreift zu_u. benütt 
diefe Gelegenheit 
MOTgen, zu.. 


Die ESeller3 Maiter Craft 
Gleitende Borzellanplatte 


Kauft diefe3 Kabinett und Ihr Tönnt Euch 


bei der Zubereitung 5 


= oder Mahlzeiten bin: 
feßen. Hat automati- 
then Mehlbebälter >. 
Niederlafien, Ber: 
laufspreis.......... 


| 
Feine Simmons Holz Crib | 
54 Zoll lang 


Sat die Eiherheitöfeiten zum SHerablaffen 


und ift mit den be 27 
— — — 
— — 


rübhmten Eimmons 
ſanit. Link Springs 
ausgeſtattet, Gelegen⸗ 
beits Verlaufspreis 


IRRE Hnen0n= — 


türlich erhebliche Verluſte mit ſich. 
Die Valuta der 


9 bei 12 nahtloſe 
Bruſſels 


Rugs 


378 


Ceit langer Zeit jind die 
Bruſſels Rugs als Rugs 
von zuverläſſiger Quali— 
tät befannt — fommt und 
feht das Affortiment, da3 
toir zu $37.65 offerieren; 
ir find ficher, dak hr 
aus Diejer" Gelegenheit, 
Geld an Eurem Eintaufe 
zu jparen, Vorteil ziehen 
werdet. 


9 bei 12 nahtlofe 
Belvet 


Rugs 
55935 


Dies jind alles Nugs bon 
zuverläfliger Qualität — 
fie find. aus Stoffen ge> 
webt, welche jahrelangen 
Dienſt ſichern. Wählt 
aus einer Anzahl von 
Muſtern und vergeht 
nicht, daß wir Euch eine 
Gelegenheit bieten, eine 
bedeutende Summe Geld 
an dieſen Rugs zu ſparen. 


136 b. 63301. Größe 


Arminiter 


Rugs 
80.8 


Ahr Fonnt niemals zu viel 
Rugs von dieſer Größe 
haben —ſie verleihen dem 
Heim ein gemütliches 
Ausiehen. Das Gortis 
ment, welche3 wir in Diele 
Partie mit einjchließen, 
follte für bedeutend mehr 
verfauft merden. hr 
folltet diejelben Menig- 
itens befichtigen. 


Bergeßt nicht 
Euer Kredit 
iſt gut. 


Vorteils⸗Wo 


— — 


NN INN 


bringt ihr jehiger niedriger Kurs na= bon Suppe ein, worauf ein Quar- 


| tett des Senefelder Xiederfranz, die 
deutſchen Herren Gloede, Hoſek, Schlaf und 


— — — — — —— — — — 


— — — — 
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Englander Doppel· Bett Suite 


Für ein wirklich vornehmes Schlafzimmer gibt es nichts 
beſſeres als „Twin“ Bettſtellen, nach dem Day Bed Mu— 
ſter angefertigt. Die hier abgebildeten kommen in El— 
fenbein-Finiſh, zu dem Dreſſer paſſend, und ſie ſind 
vollſtändig mit —— Englander Link Springs aus— 
Zwin Bettitellen, iede.....926.33 geſtattet. — Suite 
Dreſſer allein 843.71 bollſtändig zu .... 


Ergreift hier dieſe Gelegenheit 


Dieſe Parlor Suite zu ſehen bedeutet ſie zu beſitzen. 


Falls Ihr kürzlich gepolſterte Suites geſehen habt, 
werdet Ihr ſicher erkennen, daß unſer Preis bedeu— 
tend unter dem Marktpreiſe iſt. Ihr könnt wählen 


Sofa allein 8224. 50 
Stuhl od. Schaukelſtuhl, 8112.25 


aus vielen Mus 
ftern bon figur. 
Velour, komplet, 


u Sonn 


ne Prod — 


—— — 
ir, 


Ihr würdet feine Gelegenheit vorbeigchen Laffen, $100 für 
$75 zu erhalten, würdet Ihr? Dann üvericht nit diejen 
Pettzimmer Bargain. Jedes Etüd ift genau wie abgebildet, 
und wenn auf reg. Wege gefauft, würde der Prei3 um biele 

. a * Dollars höher ſein, als 
Dreſſer allein ... .$559.31 wir dafür berlaigen. — 
Bett allein 2,77  Seben bedeutet Glauben; 
Toilettentifch wir fordern Euch auf, 
Chiffonier ....... 349.52 


Euh zu Überzeugen. Die 


@uite bollitändig ZU +.» 


2 


226-228-230-232 Süd Wabash Avenue. 


Zweig-Laden 1327=1329=-1331-1333 Milwaukee Ave. 
Hauptladen am Eamdtag bi8 9 Uhr abend geüffnet, 
Zweigladen am Tonnerstag und Samstag abend bis 9 Uhr geöffnet. 


Won europäiichen Freunden gejucht! 


„29° 


Golden Oak oder Mahagony Fimſh 


—X 


27 bei 52-zöllige 
Arminiter 


Rugs 
52.69 


EA 


Geht diefe Rugs und hr 
werdet zugeben, daßüart- 
man’3 Euch wirklich cine 
jeltene Gelegenheit offe- 
tiert. €3 ift eine Anzahl 
bon Muftern zur Auswahl 
borbanden; fie fommen in 
einem hübichen Sortiment 
bon Farben-Slombinatios 
nen. 


95.12 Fuß Wilton 


Rugs 


03:5 


Bojitiv die .beite Sorte 
bon einheimiihen Rug3, 
twelhe Ihr unter $100 
faufen könnt. Laßt dieje 
Gelegenheit nicht unbes 
nußt borübergehen—bers 
gekt nicht, daß ein Wil» 
ton Rugs lebenslangen 
Dienſt leiſtet. Ein Sorti— 
ment von Muſtern iſt zu 
dieſem ſpeziellen Preiſe 
eingeſchloſſen. 


9 bei 12 Fuß 
Arminiter 


Rugs 


663 


Wir jagen Euch nicht den 
Originalpreis dieſerRugs, 
da wir fürchten, Ihr wür— 
det uns der Uebertreibung 
bezichtigen. Es iſt genü— 
gend zu ſagen, daß es 
Werte find, melde nicht 
dupligiert werden können. 
—* kommen in neuen 
duſtern. Der Rap i 
Doch und did . 


ein Nenderung 
in unjeren leichten 
Sredit Bedingungen 
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5,000 


‚Ganz 


—— 


Eure Gelegenheit zu Tparen. 
Daf ChHifforobe mit Spiegel 


Ein Kleiderfhranf und Chiffonier in Einem 
berbimden; wir qaito> 
tieren einen erftaum! 
niedr, Preis f. jold 
ein mwinichenswertes 
Ctüd Möbel. Golden 
Eichen Bolitur, au 


zujammenlegbare Go— 
Cart, ſchwer ſchwarz emailliert 


Hat Rücklehne: volle Spring Konſtrultion; 
durch eine Bewegung 
in einen lomvpalten 

Bündel zuſammenzu 

flapven, der im Auto 2 

oder der Eleltriſchen — — 
miigen. werden lann 


Bequeme Fiber Need Bean’ 
in neuejten Ausführungen 
Brinceß Cloth Polfter im Hood und 0 


Genau wie Bild, mit ı * 
voller Rolle am&o0d A x 
und or in Elfen- o 
bein oder grauer 
Emaille Politur, — — 
Preis zu 

— — — 


uno. 


ij 
—* 


ININNNINHINNANIANLMLALAUN 


Großer Gelegenheit3-Bargain 
aus fumed Daf gemadt 


ter ilt eine Gelegenheit Eure Bollar3 das 
oppelte verdienen 
zu lafien, Diefesduf- 
tet Tommıt in Golden 
Eihen u. hat einen ® 
Spiegel in boller 
Länge. Berlaufspr. 
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nicht befördert werden können und 7 Proz. Zinſen. Gleichzeitig wurde Reichsmark hat ſich im Laufe der Wunderlich, mit mehreren tief em— an N , u ; — 
dak aetwifie Gegenden von einer|ter Pariivert der Stammattien bon | Woche weſentlich beſſer geſtellt, am pfundenen, echt künſtleriſch zum ſtehe em a Bank“ zu Philadelphia, — beröffentlidht wa 
wirflichen Kohlennot bedroht find. | 100 Doll, auf 25 Doll, verringert. | Donnerstag flo fie an ber Nem | Ansdrud gebrachten Liedern folgte, | IANdE, auf Mitteilungen ihres europäifchen Vertreters fußende Lifte 
Wenn die Bahnen damals imftande| m vergangenen Jahre hat fie für | Yorker Börfe zu 2.35 Cent3 für Ka-|Der Singverein war mit zwei präc. | iM Amerika wohnhafter Berjonen, die von Angehörigen oder Sreunden | 


Fedcral 
Goupons 


FREI 


mit jeder 
Nähmaſchine. 


mutmaßlicher 
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Kur 55 Anzahlung 
Reit in Meinen monatlihen Zahlungen 


it Alles, was Ihr zu bezahlen habt, 
wenn Ihr ein Lihtlunde diefer Ge— 
fellfhaft feid, um diefe- wunderbolle, 
Arbeit und Zeit fparende 


Weſtern Electric trag: 
bare Hähmafdıiine 


Dieje tragbare, 
elettriiche Maichine 
Zutteral ud 
Alles — wiegt we⸗ 
niger als eine voll⸗ 
gepadte Rı >tajche 
und fann bequem 
getragen werden. 


Sinffee als Liehesgabe 


Hier habt Jhr die Gelegenheit, dem 
Hungernden in Deutihland zu äti- 
sen, dar Ihr ihre Not mitfühlt. 

Was werden diefe mehr Thäten, mas 
wird fie mebe erfreuen, al3 wirklicher 
Kaiiee, welden fie fo lang entbehrten? 
Sweifellos habt Ihr oft daran gedadt ıımd 
bereit& einige Mund an Eure Berwandten 
und Freunde draußen geiandt. Der Kaffee 
war bon guter Eorte und in beiter Ver—⸗ 

ung, als Ihr ihn abfıidtet. Doc wie 
war er verpadt” Habt Ahr an den langen 
Geetveg, die Salzluft, die Feuctinleit ge 
dacht, welche den Kaffee verdirbt? 

Es iſt durchaus notig, daßz Kaffee in 
propere Behälter verpadt wird, und id 
habe fie. 

Mein eigener, frif geröfteter Kaffee in 
Wohnen, bon bödfter Qualität, in einem 


Joſef Fara 

Frl. Roſa Wiſſinger 
Frau Franziska Walzel 
Frau Emilie Stoeger 


— 
zu erhalten. Tut die ganze harte Arbeit des Nähens — ein leich⸗ 
ter Druck auf die Fußlontrolle ſetzt die Maſchine in Gang, macht 
fie arbeiten und reguliert die Schnelligkeit. Kein Treten mit dem 
Sub, Läßt fi mie jedem Licht-Todet verbinden, Kauft jebt! 


COMMONWEALTH EDISON ⸗ 
LECTRIC SHOP 
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— Die Angeitellten der Aurora, | fordern, — joweit ber Höd 
Ellin & Chicago Ueberlandbahn lohn 55 Cents die Stunde beirs 
— In den Anlagen der — 
haben dem Mafieverwalter der boygan Fibre FZurniture Co“ 
Bahn, Sofeph K. Choate von New | Sheboygan, Wis., wurde durdy ei 
Norf, einen neuen Zohnkontraft zu- 


Yeuersbrunit infolge bon 
gektellt, in weldhem fie einen acht» |entziindung ein Schaden vo 
fündigen Arbeitstag und einen |$45,000 verurfacht, der jebog 
Höchſtlohn von $1.05 die Stunde | Verfiherung gededt-ift + ° 


i 


geiwejen find, den an fie geftellten) diefe 16 Proz. Dividende ausge belaufträge. Andere ausländije tigen Chören, dem 43. Pfalm von|in Europa gefucht werden, Die Gefuchten werden aufgefordert, dem 
Anforderungen zu genügen, fo follte | fchüttet. — —— en ——————— und „Die Himmel er- | „Snguiry Department” der „People's Bank“ unter Bezugnahme auf 
diefe Tatfahe meniaftens zugunften) Die Libertn Bonda fü ‚auch die britijche, jind dagegen im | zählen die Ehre Gottes“ von Haydn | x; 2 2 — De —— 
= er n nd “u . a2» . 9 5 
des Regierungsbetriebes ſprechen. | während der Berichtswoche din Wet gefallen. „Merkur“. |vertreten. Die Wiedergabe diefer — wer ——— — —— — 
Inter fetten Weberichriften mel-| im Merte gefuifen. Am Mittroo | — ————— beiden Perlen klafſiſcher Chorlieder mit ihren Angehörigen in Verbindung bringen, ihnen auch etwa ſchon 
det die Tagespreffe Preis lautelen die Rew Yorker Rotierungen | Die Rriegsaefangenen inZibirien var eine duraus vollendete, wie e8 bei ihr Iagernde Briefe zuftellen mird: | 
berabjegungen al& ’solge der | folgendermaßen: 31sepros, 90.40: on gugrgg | Don diejem NVerein wohl nicht anders Name der geinchten 
Kreditbeſchränkung jeitens der VBan- | erfte 4=pro3. 83.30: weil 4-pro3. — geitrige ee er BEER 1 erivarten war. Gehoben wurde Perſon: 
ken. Die Bewegung ſoll in Nem | 882.40: erfte Al,-pros. 884.50: Sümmehen für fie aufgebraht. die Wirkung durch bie bortreffliche |Uuerbadh, David 
Norkf und anderen  öftlichen GSroß-) zweite 41/.- 2. 03. . 1/. Die Not und Silferufe der immer |delifate Begleitung der Rianiftin |ntauer (?) 
3 ‚Proz. $82,34; dritte 414= Bin | 
“un if Ausgan nt | SA re 4 noch in Sibirien Ihmadhtenden deutz | Fräulein Ze ich Benda, Johann 
täbten ihren Tusgang genommmen|prog. 386.44; bierte 44-progentige| haben über- |. cn Tengerid). Brandl (?) 
haben und fi über das ganze Sand |$82.60; Victory Bonds, 4yaepınz, Not — “ e eu ü — Stau Clara Schevifl brachte mit |Braunitein, Karl 
verbreiten. Die Nachricht iſt ſehr 894.92; 334⸗proz. 882.44. An —XB u F 9 E ’ Ze ” Gefühl und echt Fünftlerifchem Ver. |Brou, Frau Unna le 
ihön, aber fait zu fhön, um in|nerötag find bie Notierungen weiter | Stab Chi gefun I * - td en |tändnis mehrere beifällig aufge. —E —* 
hrem ganzen Umfange glaubhaft geſunkten und die Vertänfe ——— ——— ee ea " Inommene Lieder von Hugo Wolf, — Seiet 
namentlich von den ziveiten, britten rem abend in ber Nordieite Tun. „ OTaU I. Stoughton, die Längere |Engliich, Exnit 
—— Pprozentigen Bonds, halle praftiiche Mobltätiafeit geübt, | pet in Europa weilte und mit eige. — 
die in 3 bie : Fr ee 9 aM 3 & Peer — 
"Mill. D m. biß zu einer halben | Ein „Konzert für Sibirienhilfe ‚nen Augen die Not und das Elend Forftner, Frau Antonie 
‚tt, Doll. auf den Markt geworfen | par angefündigt worden, und das |)? atmen Kriegsgefangenen tennen | Fiktkun, Anton 
‚wurden, Für alle diejenigen Befiher | opferiwilli Deutichtum  batte fich ‚lernte, entrollte ein Wild über die |Field, Nelfon 
‚bon Libertn und Victory Bonds, die; At et ächtliher Zahl einge- ıentfegliche Notlage und ermunterte Labada, Joſef B. Fleck 
‚te nicht für Spetulationa: „in. red * ge⸗ in beweglen Wot doetzel, Max Denver, Colo. Frau Selma Wannack 
| peulationzzivede ge- If — egten Worten zur Hilfe. Frl. 
kauft haben und fie aud) nicht (5 fanden, um mitzuhelfen an dent cd. Emma Gampen, bie Seele der ® | Saler, Ignaz New Hork, N. 9 Adolf JIgler 
Sicherheit für Da“ % nit als Ten Merk, die Not der armen Opfer | Meng rede re a Meredoſia, Ill. Auguſt Kenter 
|müffen_bi 4 en gebrauchen | yog Krieges zu lindern, Es wurde Lung zur Linderung der Not unter Kauba, Nachtommen von Chicago, Il Joſef Kauba 
‚mufjen-Dilbet das Sinken der Kurfe| ein erkleklicher Reingewinn erzielt \den Kriegsgefangenen in Sibirien, | Markgraf, Alerander Eineinnati, Chio Adam Schramm 
‚Diefer Papiere feinen Grund aur Be | d diei IL, fo wurde von den ‚die fich jeit Jahren mit ganz befon- |Teilinger, Frau Maria  unbefannt erſchloſſ. Srief) 
ſorgnis: fie erhalien ihre Sinfen — ieſer ſo o e von derer Hingabe dem Liebeewerke wid- Nobles, Fred Calgaech, Canada Frau Mathilde Baumann 
der Bundesregierung ohne Rüdfieht | ronhaneen befannt gegeden, auf note, hiclt eine tiefbemegte Unfipran | 9 u. Dad Khiladelphia, Pa. Nonas Crde 
auf den iemweilinen Mi tuaſich dem denlbar ſchnellſten Wege AN | fe A der Hi nipra- | Rah, Karl South Dakota Rudolf Rah 
jeiveiligen Börfenftand der die Hülfsbedürftigen übermittelt | je, in der fie den Anmwenfenden |Rath, Siarl New York, N. 9. Frl. Stefanie Rath 
—— — und merben erden. — dringend ans Gerz Iegte, nicht zu — — ER —— Baft, aan. rar 
} Feuctigfeit gefhügten zehn Pfund || 9a Dafür bezahlt Gel ällia- E> x .. ermüden, j ; i ‚Strauß, €. U. ®. Tentralia, Waſh. Frau M. Braciszewski 
Eat ilt fertig für den Dırelien Derland || teitäfage ber —* —— Ein ebenfo abwechlungsreiches noncm a ger oe | Schlaponsti, Frant Chicago, ZIT. s — — 
——— mern Tarzelbe t, $7.00 'tüd erhalten Anders Tie bi 38 3U= wie fünftlertihes Programm war |der Speed? erreicht * 7 i ) | Schragl, Engelbert Chicago, Ill . Johann Wakonigg 
* Sebe Wellellung twirb brompt Beforgt; || aber, mern bie 2 gt bie Sache | zujammengeftellt worden, an dejjen |, .r Ducn erreidr werde, bie fern |Schimana, Familie unbelannt , Heinrich Schimana 
avfolute Zufriedenheit parantiert. Ehientö |,  -.’ e Bonds dazu bienen | Durrhfüh 1g fi) neben dem Sand. |bon der Heimat und ihren Familien | Zanger, Georg Manfato, Minn. Joſ. Strammbach 
nis auf. Cendet mir Exre Geldanwei- | müßfen, Anleihen ihrer Beſitzer | ntyrung 110) : —:  ichmadtenden Kriegsgefange der | Zviber, Frau Emilie Bolton, Mafi Frau . Pfleger 
fung mit Peftimmung und madıt die Leute Ip d Merh — zu ſchen Orcheſter der Chicago Sing: | N 9° 9 nen er Tarma x : Mi — "m; 5 ERBEN 
wieder glüdlich, } — erden dieſe Anleihen ihnen verein ein Quartett des Senefelder trauten Heimat wieder zuzuführen — * = wu 29 — — 
ekündigt, ſo b —— derein, ren ee } ‚ ni New York, N. 2). Frau R. Urbach 
W.M. HANLEY, Pier at, 1 — — Liederkranz und ‚etliche hieſige —— Gotthilf Niltvaufee, Wis. E. Unkelmann 
512 E. 43. Str., Chicago ||nötigte Geld andermeitig auftreiben upſtbefliſſene beteiliten. * Ber fein Grundeigentum ver- gig. Yruno Chicago, A — Bi 
Eiten anema Ne, Nr. Zenntens vom || np zu biefem Zived bie Bonds vers 1, non gandidhe Orcheiter leitete kaufen will, erreicht fänell feinen |eifait, John a... Zn Die MB 
; Itaufen. m allen fol — allen 003 Konzert mit der befarinten Du- Zweck durch wine eine Anzeige im |Widelfchein, Otto Pilwaufee, Bis er g. Sold F 
m: * verture zu Dichter und Bauer“ der Abendpoſt/ - IBeug, Franz. New-Nor N, 9. Joſefa Rosniticgel .. 
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England und Amerifa. 


Sm Lichte der Ausfagen des Marinejefretärs 
Daniel® vor dem Senatdausihuß, mwelder die bon 
Admiral Sims gegen das Flottendepartement er- 
hobenen Anflagen unterfucht, erjhheint Admiral Sims 
als ein „Pro-Brite“ allereriter Giite — als ein Be- 
wimderer und Schwärmer für Englands Kriegsflotte 
und Flottenpolitif, wie e$ einen begeiiterteren faum 
geben fann. Im Gegenjag zu ihm find der Kricgs- 
i jefretär Daniels und Präfident Wilfon dem „Mutter- 
i lande“ England unfreundlic aciinnt, denfen fie nur 
ı fehr gering von Englands herrlicger Flotte und ihrem 
| Können. 

Darüber fanıı e3 fein Streiten geben. Das bat 
man aud in England erfannt, und man ijt dort jehr 
mangenchm berührt von diefer Tatjadhe und von der 
durch die böjen Redereien und die Handlungsweije 
des AdmiralE Sims veranlaften Belanntgabe der 
Snitruftionen amd vertraulihen Mitteilungen des 
Präſidenten an Daniels und das Tffizierforps unferer 
Slotte zu der Zeit, da die Ver. Staaten ji anſchickten, 
fräftig in den Secfrieg einzugreifen. 

Die Folge iit mehr oder weniger verhüllter ſchar. 
fer Tadel ſeitens der engliſchen Preſſe und engliſcher 
BPolitiker für den amerikaniſchen Präſidenten und 

Flottenſekretär. Die „London Daily Expreß“ ſagte 
3. B. dieſer Tage: „Beſonnene Leute auf beiden Sei— 
ten des Mtlantit werden die Enthüllungen beflagen. 
* Sie fünnen gu nihis Gutem führen, mögen aber zu 
einer Naffe werden in den Händen derjenigen, die 
"die analo-amerifaniichen Peziehungen feindlid ge— 
ſtalten möchten. . . . Vertrauliche Dokumente zwiichen 
FAlliierten und Freunden ſollten vertraulich bleiben.“ 
Die engliſche Verſchnupftheit iſt verſtändlich, und 
die Erklärung, daß vertraulich bleiben ſollte, was ver— 
traulich war, mag einige Berechtigung haben. Aber, 
faud der Murm Frimmt fich, wenn er getreten wird, 


und Rücdiichtnahme muß von beiden Geiten geübt mer- 
Man bat 
a nicht gehört, dah enaliicherjeit3 irgendwelcher NR 
laut wurde genen des nicht mr pro-britiichen, |al® „Zuperphosphat” twieder nad) den Vereinigten nad den großen Vorbildern des 17. 
n geradezır fuper-britiihen Adinirals Sims un- | fach h . Dadur 
Udbare Taktloſigkeiten und Unverſchämtheiten fees fih natürlih das Düngemittel für die amcri- 


den, yecım die Freundichaft beitehen Toll, 


‚ie 


Iminiitration gegenüber. 
* * 









Habeiins zu BIN 
das alte Land einſtanden, mit einem ie und einer geren Preiien abgeben werden, fit eine Stage, die crit 
| Ofebet, die des Daten rien Bes Wir | ebene Nähe Wefe verlangt 

} barer, da Trüfident Wilfon * ae ar Gering- 

; re Aitien dos Sinderms it tn, Sinderniffe |Rrieges iit bereit3 in dem Gefagten enthalten, er br- 


‘ Sind da, bejeitigt zu werden.“ 







geitern zum Teil 
„dringliches Erſuch 








digenden Lage zwiſchen England und Amerika Abſtan 
| genommen, die No 
“ben, fo fünne cr nicht länger fchmeigen. 

tigt zu der Airmahıne, dat die „Leute in hohen Ste 









fagten „®o to it“; 
Deine Meinung nah Serzensluit, jage den Abtrünn 









Dafür, dab die Schonzeit für amerifaniihe Am 






darauf ein anderer folgte und zwar im britiichen Ba 
loment. Der befannte enaliihe Are Sir Edvard Ca 








Bewegungen fonitwo, und der Liberale Sir Dona 







BWilfon zu willen, was er damit gemeint habe, als 







zu halten für die Zcit, die fomme— „Gegen wen“, frı 
er, „werden wir in der nahen Zufluntt fampfen — 
Res Amerika, oder Rußland?“ 
—* * * * 





‚ Menfchen mit ihnen 
der Menicdhen! 


- oder doch die Anſchauung 





zigſter dreueiter Freund. Der beite, zuderläiiig 
| d 


 .; Erbdenrund. 
' Bilfon in England aefeiert und aepriefen ala der wi 


; berwandtichaft und inniaen Areumdichatt 







+ Beitifhen Dienit aeitellt. Amerifa in den großen Ar 
‘ geführt, ſein geliebtes England vor der Niederla 







land verraten — fogar das wurde gejagt. 







; Iands Feind zu fein; 












den Dereinig 








‚Nein Bruch zwiichen England und 
7 Staaten vermieden werde, 

Ein folder Bruch follte vermieden merden. 
einem Kriege ziviihen Mereinisten Staaten ı 

















E * ftehen, wiederholen und die Welt hat ſolchen Wa 
ſinns genug. 
Aber nicht Amerikas, ſondern Englands Sch 














er 


= Hihe vermieden werden foll, dann wird Engla 


? 






= amd feine Gier bändigen müffen. 








Herr Soratio Bottomly, britiſches Parlaments— 


‚lied und Herausgeber der ſehr viel geleſenen ges eine B 
zenſchrift „John Bull“, belobt in einem Aufſatz, 
itelt „Trubel im Anzuge mit Amerika, unſeren 
nachſten Feind“, den Admiral Sims als einen der 


1. ser aber immer ſchlimmer gewor— 
Daz bered- 


lungen“ ihr Erſuchen zurückzogen und Herrn Bottomly 
ſage dem undankbaren Amerika 


gen da drüben Angſt ein vor des britiſchen Löwen Zorn. 


rikaner in England für beendet erklärt wurde, ſpricht 
auch die Tatſache, daß dem Bottomly' ſchen Ausfall Tags 


ſon erklärte im Unterhauſe, amerikaniſches Gold finan— 
ziere die , Mordkampagne“ in Irland und anticritiſche 


MeLean verlangte von dem Feldmarſchall Sir Henry 


die britiſchen Truppen ermahnte, ſich in Bereitſchaft 


Wie ſchnell doch die Zeiten ſich ändern und die | 


Vor ein paar Jahren war Amerika Englands ein— 


Freund, den es je gab und nur geben konnte auf dem 
Vor ein paar Jahren wurde Präſident 


dige Repräſentant der engliſch-amerikaniſchen Bluts— 
und bierzu- 
: Iande bon vielen, jehr vielen, für einen Pro-Briten 
‘ zeiniten Waffers gehalten; der ungehöriaen, weil Ame. 
: zifa bintanfegenden Norliche und Verehrung für bri- 

tiihes Wefen und der Förderung britiicher Intereiien | 
+ verdächtigt. Er habe, wirde aefagt, Amerika in den 


der Zerichmetterung zu reiten. Sabe Amerifa an Eng- 


Und heute wird er in England beihuldigt, Eng- 
England verädtlih zu beham- 
deln und verantwortlich zu fein für die in die Brüche 
+ gehende engliich - amerifaniiche reundihaft — mird 
: im England geiaat, er müiie beieitigt werden, damit 


England darf e8 nicht fommen, denn ein folder Krieg 
würde daB große Weltungliif, an deiiem Musgang | 


Fee, wenn die Freundicaft bedroht ift, oder fdhon 
Er ein großes Loc; friegte. Und wenn das Iingebeuer- 


I Andere Saiten aufziehen, feine Serrihjudht zähmen 
€3 wird dabon 





abfehen müffen, Amerifa al8 einen Bafallen, oder ge- 
treuen Diener Fridolin anzufehen und behandeln zu 
wollen, &8 wird nicht nur das Recht walten Yafien, 


fondern Rüdficht nehmen müffen auf Amerika Ei- & 


genart und Miinfche. 

Wenn nicht, dann mird’3 chief gehen. Dann 
werden auch 2eute, die heute noch nichts jehnlicher 
winnfchen al8 ein qutes8 Einvernchmen mit England, 
wie Präftdent Milfon jett, im Välde als englandfeind- 
lich erſcheinen, einfach mweil ste, wie diefer, englifche 
Uebergriffe und Unvrerſchämtheiten nicht geduldig bin- 
nehmen und einſtecken mögen und nicht fraglos alles 
bewundern, was engliſch iſt, alles für gut befinden, 
was England tut 

Und dann wird es mit der britiſchen Macht und 
Gerrlichkeit bald vorbei ſein — nicht notgedrungen 
Dank einem für Amerika ſiegreichen Krieg mit Eng- 
land, ſondern Dank der überlegenen moraliſchen und 
wirtſchaftlichen Stärke der großen Republik, die alle 
kleineren und kleinen Mächte, die ja alleſamt von 
Enalands Länder- und Beutegier bedroht ſind, an— 
anziehen werden, wie der Magnet Eiſenſpähne. 

















Die Phosphatinduſtrie. 





den Friedenszwecken dienenden Induſtrie⸗ 
die durch den Krieg eine erſprießliche Ent— 
twidlung erfahren haben, gehört aud; die Rhofphat- 
industrie. Der von dem geologischen Vermeſſungs— 
amt in Mafhington foeben veröffentlichte Bericht über 
die Icktjährige Produktion von Phosphatitein Takt 
dic zwar nicht erfennen, die geförderte Menge des 
Minerals it um ungefähr ein Drittel hinter derie- 
nigen der lebten Kahres vor dem Ausbrude des 
Weltkrieges zurückgeblieben, trotzdem iſt in der In— 
duſtrie inſofern ein erheblicher Fortſchritt gemacht wor— 
den, als die Verarbeitung des rohen Minerals nicht 
mehr ſo ſehr wie früher dem Auslande, insbeſondere 
Deutſchland, überlaſſen iſt. 

Bekanntlich bildet der Phosphatitein den haupt- 
fählihen phosphorhaltigen Nohitoff für die Serftel- 
fung der Fünitlihen Tiingemittel. Für die Produktion 
fommen gegenwärtig faft ausihlieklih die Staaten 
Florida und Tennefiee, in weitem Abitande auch Eouth 
Carolina in Petradt. Pie auferordentlih aroken 
Ablagerungen in den meitlihen Staaten Idaho, 
Wpoming und Utah find bisher nur jehr wenig in 
Angriff genommen worden. 


Zu 
zweigen, 


Die in den einzelnen Staaten vorhandenen 
Mineralien unterſcheiden ſich ſehr inbezug auf 
ihren Gehalt an Phosphor. Den höchſten Gehalt 


beſitzt das als „hard rock phosphate“ im Handel be— 
kannte Mineral aus Florida, das daher auch am 
teuersten bezahlt wird. Da die Erfahrung gelehrt 
hat, daß, je höher der Schalt des Tiingemittel3 it, 
eine defto größere Menge Phosphor die Pflanze auf- 
nimmt, fo tit man bereit3 feit Iange dazu ütbergegan- 
gen, diefen Schalt Finftlich dadurch zu erhöhen, daß 
man den rohen Stein mit Schmwefelfäure behandelt, 
ihn, wie man zu Sagen pflegt, „aufichlieht”. 

Nor dem Kriege war Deutſchland dieſe Auf— 
ſchließungsarbeit zum größten Teil überlaſſen geblie— 
hen. Nach Deutſchland ging der weit überwiegende 
Teil des ausgeführten hochvrozentigen Phosphatſteins 
aus Florida, um von dort in der angereicherten Form 
Staaten zurückgebracht zu werden. Dadurch ver— 
kaniſchen Farmer erheblich, ohne daß ein eigentlicher 
zwingender Grund dafür vorhanden war, da das An— 
reicherungsverfahren keine beſonderen Schwierigkeiten 
darbietet. In dieſer Beziehung iſt infolge des Krie— 
eſſerung eingetreten, da eine Anzahl ame— 
rikaniſcher Fabriken ſich gegenwärtig mit der Herſtel— 


Handelsbeziehungen mit Deutſchland. 


[» 





einem engliſchen Syndikat angekauft worden 


EN 


i⸗ 


e. 


r⸗ 


” | törderten Minerals ift nah Deutichland 


worden, worau3 fih much erklärt, 





trieb einzuitellen. 
er | 





ta 


immer größer wird. 
— 


Die Tipp » Eymphonie. 


en 


* 
ſte 


ntMöglichkeiten zu eröffnen. 
ir⸗ 


ſten und zweiten „Tipper“ vorfinden. 
* * * 


— — nn — — 
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des Rundſchreiben: 
„II. Kommiſſariat der.......... 
Herrn Bürgermeiſter 
ze hr ao 
Sirfular Nr. 5 Verfügung 
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ven Entziehung von Pergünftigungen: 

E Es werden für folgende Vergünftigungen: 
2 .Umwechſelung der Mark; 

in 


belgiſche Lebensmittelzuteilung; 


Dr 


ſtempel; 
hn- 


pe 


ſcheine uſw. 
uld 


nd 
oder ich peiveigert haben, 





% ⸗ 
* Pariſer 


Wendpoſt, Chieago, Freitag, den 21. Mai 1920. 
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Shronif. 


2 
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Esser 


Mährend der Zeit de3 Car&me 
fann man in den vornehmen Kir- 
den von Raris Sanzelredner der 
Haffiihen Schule hören, die in der 
Negel nicht demSprengel angehören, 
fondern um hohe Honorare bon aus- 
wärts berufen werden, Weniger der 
Gehalt ihrer Predigten — obwohl 
er im Augenblide der Wiederauf- 
nahme der Beziehungen Franfreidys 
mit dem Batifan intereffant genug 
ft und für den politifchen Sinn 
des Klerus zeugt — als die funit- 
bolle Rhetorik feifelt den Laien. So 
hörten wir in der Karwoche den 
Vater P., der die Blindheit der irdi- 
chen Gerechtigkeit an der Nidhtbe- 
ftrafung Wilhelm II. nadywies, und 
über den alten Franz Sofeph, troß 
feinem guten Katholizismus don. 
nerte, Alle Regeln der Kunft Bol- 
fuet3 und Bourdaloues Waren da 


aufs gründlichite ftudiert und die 


Wirkung des Vortrages auf die Zur. 
börerfhaft mit der Sicherheit de3 
Theaters berechnet. Man 
nicht, daß wir damit dem Pater V. 
ein zweifelhaftes Kompliment mad)- 


alaube 





der Srauenmwelt bereit8 großer Br. 
(tebtheit; feine redaktionelle Braut- 
ihau und feine Umfragen: „Darf 
eine Weiße einen farbigen Mann 
heiraten“ und „Lieben uns die Män— 
ner mehr oder weniger als vor dem 
Kriege?“ entbehren nicht der Origi— 
nalität. Der Sozialphiloſoph findet 
hier intereſſantes Material; nach⸗ 
dem bisher nur immer die Männer 
über das Thema der Liebe und Ehe 
ſchrieben, ſollen nunmehr die 
Frauen zum Wort kommen. Nach ſo 
bdielen anderen bekennt Henry Ba— 
taille in ſeiner Gedichtſammlung 
„Quadrature de l'amour“ (Edit. 
Fasquelle), daß man die Liebe in 
keine Regeln ſpannen kann und zu— 
künftigen Jahrhunderten vielleicht 
die „Disziplinierung“ dieſes Ge— 
fühls gelingt! 


La eirconstance erée le désir, voilà 





|Rien n’a pr@destin® jamais Laure A 
I 


P6trarque, 


Et, si nous subissons un Joug im- 


p@rieux, 
C’est le tien, le tien seul, nautonıer 


Sahne, fam wieder in Schwung; die 






Te ————— TUE 
* * 
Briefkaſten. 


Anfragen müſſen den Namen und die Adreſſe des Frageſtellers tra— 
gen. Auf Wunſch wird die Antwort unter einer beliebigen Chiffre erteilt. 
Schriftliche Aufragen, die ſich auf dehtsangelegenheiten beziehen, werden 
vom Rechtsberater des Vriefkaſtens, Auwalt Fred Plotte, Zimmer 920 im 
Unity · Gebäude, 127 N. Dearborn Str. im Vriefkaſten unentgeltlich be⸗ 
antworte? Solche Anfragen dürfen aber nicht an Anwalt Plolle direkt, ſon⸗ 
dern müſſen an die „Abendpoſt“ eingeſchickt werden. Alle Anfragen müſ— 
fen möglichſt klar und kurg gehalten, dentlich geſchrieben und der Briefe 


Chauffeure wurden über Nacht höf- 
(ih und madten die elegantejten 
„Biranes” um die Bußgänger, Die 
eine zögernde Haltung zeigten, Chri- * 
ſtian beugte ſich nicht ſehnſüchtiger 
über den Balkon der ſchönen Ro— 
rane wie der Chauffeur über das |% 
Trottoir nad feinen ungetreuen * 
Klientinnen hin! Aber nichts half; 
weit entfernt, ein menſchliches Rüh— 
ren zu empfinden, weideten ſich die 
Pariſer an der Not ihrer früheren 


see +24 


ar —* 


en * umfclag mit dem Bermerf „gür den Vrichlajten“ veriehen jein, 
anfchlägen rehneten fie dem Rubli- | ertetteittntininuieieiiniietieieiteinteiiii tie Dt inte 


fım vor, daß das Benzin, ftatt aus 
Galizien und Rumänien, aus Ame- 
rifa bezogen werden müffe und 200 
Fr. pro Seftoliter Foite anftelle von 
18—20 Fr. wie früher. Leinwand, 


Frau 9, 8. — Tab Eie fo bereitwillig in) wurde. Chreiben Tie unter Velfügung ‚ber 
die Äafche griffen, um dei drei tleinen Rine chiedener Euwpſehlungen an das „Department 
dern im Wilmersdorf zu heiſen, deren ot; or Juſtice“ in Wahrnglon und biiten Sie €, 
und Eiend in der leßten Sonntagpoſt von Ste aus der Klaſſe der feindlihen Ausländer 
Heren 9. N. Zodifh vu feinem BVerliner derauszunchmen. Haben Sie Erfolg damit, ſo 
Srief ſo anſchaulich geſchildert wurde, mahl wird Ihrer haldigen Einbürgerung nichts. im 
Aprem Herzen alle Ehre. Wir haben die 8Wgac, ſtehen. 
die Sie ung fandten, unter Beilegung „ihres 2 zic fünıen die achn Pfund Kaffee 


+ SS, 


’ 477 \ S - I Biriefes folort un Herrn Jockiſch abgelsitdt Kilo im Poſtpalet nach Deutſchland chicken, 
Gummi, Reiniung, Garage, Repa en. 9 von ihrer Werwendumg „itt> |; md ivemm Zie da: Wort — — 
ratur hätten ſich ebenfalls verdrei— teilung zu machen. Er. — alſo in Nam reiben werben fie wahriheinlid zollfrer 

} } "rfin al oder jechs Woden don Ihm au Horenı . engelaffen nerden 
facht, ſodaß ſich die Erhöhung des ge Die aus Sibirien in un urall- au, a, — Wir bahen Ihnen bereits vor eini⸗ 


1110 | mei 


iſchechoſlovaliſchen 
wie 


Tagen an dieſer Stelle gefagt, daß fi 
Hl, ae rau, lwelne etwas auf fich hält, derartige 
wan vielfad angenommen Latte, auf Deut, Mırsdrüde vonfeiten Ihres Mannes nicht gefals 
Yandivege nad Yiew Wort beiörvert und bon len iaften follte 43 

dort aus Weiter gefandt werden, fondern blei-, N. W, Tas Proyibitiondnefeg  geftattet 
ben auf dem Echiife, das fie, unter Benugung mis nicht, das aewünfgte Nerept zur Herftels 
des Banamafanals, nah Kuropa zuriabris lung von Silecblütentee zum Ubdrud zu brins 


cisco angelommenen 


sahrpreifes um 1 Fr. vom 3. Kilo» 
Fahrpreiſ Ix. vom 3. Kilo deuiſchen striensgelangenen werden nicht, 


meter an wohl rechtfertige. In Pa- 
rentheie bemerfen wir, da% der Pa— 
rifer Automobiltarif im Vergleich zu 
den in Schiweizerjtädten üblidyeit un— 


gen wird. gen . 
. gr 03 . N — Mıf € 73 dbe3 Tlaffi 2, Sch. — Es h t vor € 
verhältnismäßig billig war und für Alter Xeier. Au eite 4 es da —— on den Statuten des 


— —— — — — — — 


figierten Zelephonaorebbudheg finden Cie bit: | un 'b, 0b mit ihren Beitrüs 
Ihiedene Firmen, welde aus dem Neubelegen | gen im Nüchtande befindlihe Mitglieder bei 
von Epiegeln u. 1. ıw. ein Geihäft maden. der Veamtenwahl ftimmen dürfen oder nicht. 

:aver 1885. Ter Damıpier „Yapland” | Wegen Wichtbezahlung der Beiträge fußpen- 


furze Fahrten billig bleibt (für 2 
Km. erhöht er fi) von 1 Fr. TO auf 








9X r : : : fährt von Wem Yort nach Antwerpen. Sie dierte, Mitglieder lönnen natürlich nichte an 
2 ut. 15). Aber niemand ließ ſich müffen fi alte, um nach Deutichland zu Ze Abftimmmmna teilnehmen. ” 
* — — fen, zunächſt einen Paß nach Belgien qusſtel- A. PB, — Ihre Anfrage ift erft Türzlig babiır 
überzeugen; daß man für eine Fahrt n affen. Alteinreifende Frauen müffen bei | beantwortet inorden, baß e3 ein va an 


bon: Boulevard ins Bois ftatt 3 Sr, | der Auswahl des Hotels, in ven fie abfteis | Tunftsouren sr Geridlöangelegenheiten in 
gen, mit ganz befonderer Coruialt zu Zserie | Ebicapgo nicht giht 


6 bezahlen foll, war unannehmbar, 
Das Rublifum ftreifte weiter. Heute 
liegen die Dinge fo, daß ein Teil der 
Chauffeure aufdringlider wie Ro- 
fotten geworden ilt, einen Teil feinen 
Kohl pflanzt und der Reft der vor: | 
dem hochbezahlten Korporotion ſich 
mit Mühe durchſchlägt. Am Oſter— 
tage, wo in anderen Jahren die Ta— 


ten; jedes Handbuch der kirchlichen 
Rhetorik lehrt, daß, wer Meiſter des 
Ohres iſt, Meiſter des Geiſtes und er 
de3 Herzens iit. Im Beitalter der a = 

„Conferences“ ‚wo id) jeder Xbelic. | Nun, was die Ehe anbetrifft. ſo 
bige an das Vortragebult ebt und ſcheint der Staat nicht gang der In- 
ein Manuſkript ablieſt, haben wir ſicht des Dichters zu ſein, und dem 
völlig vergeſſen, daß es eine Rede— mönnlichen Willen neben dem Gotte 
runſt gibt wie es eine Gefangskunſt Zufall ſeinen Anteil zuzuſprechen! 


de la barque, 
Hasard, toi, le premier et le dernier 








aibt! Ein Chanfonnier von Mont. | Turh die Parifer Zeitungen geht |ris dem Vedarfe nicht neniigen 
martre, Vincent Syspa, hat die iro- |die Kunde, dah die Finanztommi)- |Tonnten, Tießen die Kompagnien 


faum ein Drittel ihrer Wagen aus- 
fahren und maditen schlechte (He: 
ſchäfte. Da mwundere man Sich, 
wenn ber Banditismus im Automo— 
bil wieder in Blüte fommt und fal- 
fche Bonnot3 unter den Chauffeuren 
willige Helferähelfer finden! 
(N. 23.2. 


niiche Defination geliefert: „Zu Non die Erhebung einer Sunggeiel- 
vi ——— uhren drei Ele- ‚lenjtener von 10 Rrozent auf das 
mente: ein Vortragender, ein Leje- |Einfommen aller heiratsfähigen 
pult umd menigitens ein Zuhörer; | Männer beidlojien Habe, von der jo- 
fehlt eines diefer Elemente, fo |jäialen Erwägung ausgehend, dab 
|tommt die Conference nicht zu. Be nn. 
tande”. In der Tat, wer fragt noch Koſten eines eigenen Haushauts 
—— F er die | mehr als 10 Prozent des Verdienſtes 
Grundregeln des Atemholens, die eines Ehemannes verſchlingen. Das 
Korrektheit der Ausſprache, die ſinn. bedeutet eine regelrechte Offenſive 
demahe Betonung, das Kolorit in nicht gegen das Zölibat — ſo kir. 
\der Beihreibung, die drei Stimm- henfeindlid ift man im heutigen 
regifter (mittel, body und tief), ge. |dranfreich nidt — wohl aber gegen 
fchmweige denn die Eigenart de3 red- die „Union Ribre”, die Trauungen 
nerifhen Stils beobadjtet? Biele|im NXI. Arrondiffenent! Das 


'Zeute berwechieln Redekunſt mit) Steuergejek hätte zur Holge, daß 

Siegreifſprechen, Improviſieren. Hunderte von Ehen linker Hand in 

| i * ſolche rechter Hand ſich verwandelten 
Die wahre Kunſt des Redners 0.1} | 


BR in Sen Assnitiken Det ‚und die Scheidungen jeltener wür- 
muB mon In De en yen PTIE- ‚den. Die Moral fängt eben für man- 
‚fterfeminaren fuchen gehen, wo ſie hen beim Bortemonnaie an. Zugun- 
* Br —— ſten der bisher aus ſentimentalen 
Fre _ Methodik gelehrt | Gründen befämbften Sunggejellen- 
— Eee ſteuer wird diesmal ein Argument 
’ oO ’ J 

Grazie, die Logik, die Site Fe — vos —— 
3 gi derhof ‚ Rilicht des Bolſchewismus ſein Gewicht be. 
| on —9F = ap . * uxt. Der Unverhe ratete“, ſchreibt 
macht wird, jo anders geartet ift der | per „Temps“, ift 





Wirlſchaftliches aus 


Deutſchland. 


Amentietl Lenker News Features. 





Berlin, Mitte April 1920. 
In der eben abgelaufenen Woche 
iſt es gleich im erſten Tage an der 


gekommen, daß die Schließung der 
Börſe ſich als nicht zu umgehende 
Notwendigkeit herausſtellte. Man 
kann ſich vorſtellen, wie heftige 
Szenen ſich abgeſpielt haben müſ— 


Börſe zu derartig erregten Szenen 


neben und fıh aud fonit aroper vocſicht 
befleißigen, Tab mande von ihnen tm Rew 
York beraubt wurden, unterliegt wohl teinent | 
Zweifel, Sie follten fin aber dadurh miwi 
abfhreden Laffen. a 
8, — Rosiyn, NR. D., liegt auf Long 39: | 
land an der Kong Iceland Bahn umd ift nur 
24 Meilen bon New Vorf entfernt, eie| 
fahren don bier aus am »Beiten mit der Penis 
IvivaniasYahn, da deren Bahnhof in Vier 
York aud don der Kong Aland Yahn bemupt 
wird, Sie alfo direft weiterfahren fünnen, Ter | 
Fahrpreis beträgt etwa $30.75, wozu noch die! 
stoften für den Schlafwagen fommen. | 
EM. — Dab man Kbnen für eine drei | 
Fuß lange, zwei Fuß hohe und, zwei Fuß 


breite, alfo 12 stubilmeter umſaſſende, Kiſte 


nach Deutſchland 501 Frachtgebühr berechnete, 
zeigt, daß manche Firmen über alle Maßen 
hohe Raten fordern. Sie hätten ſich vorher 
genau ertundigen ſollen. 
di New York von den Spediteuren geöffnet 
ſür natürlich der Abſender zu bezahlen hat. 
F. Kl. — Daß jeder Deutſche, welcher dieſes 
Land verläßt, 8560 an die Bundesregierung 40 
bezabhlen haät, entſpricht nicht ganz den Tat— 
ſachen. Er hat ſür die letzten Monate die Ein— 


nem Einlommen entſprechend höher oder nie— 
driger iſt, 
$60 beträgt, dürfte wohl ſtimmen. 

Slaviat,. — Ter Boitpaletverfehr mit Nırgos 
flavien ift bisher noch nicht wieder aufgenoms» 
men tporden. Cie möülfen alfo, wenn Sie 
Schuhe und Stleider dorthin fernen movllen, 
bie Dienfte eincs Cpediteurd, einer Yormward» 
ing Agency, in Uniprud nehmen. Lie cs 


renen Lage um die Eicherbeit beftellt ift, Lünts 
ınen wir Ihnen nicht Sagen. 
I 9.8. — Cie werden jowogl auf die Meh» 
ı werfzeuge wie auf die Mafchiniitemverfzeuge 
| soll bezahlen mürfen, der fih auf 25 beziehs 
ungsweiſe 20 Prozent des Wertes ſiellt, Ob 
das Staufhaus die Sachen abfendet vder ob Tie 
fih fie von einem Ntollcenen Tüiden 
madt dabei feinen Unteriwicd, 13 
Jaber eine Rechnung beiliegen, 
fie bier abaeibapt werden. 
gollbreanung den jehigen 
Grunde legen. 

A. H. — Ihr zu zwei oder drei Monaten 
Geiängni3 verurteilte Velannter ift nicht 
nad) Joliet gebragt worden, fonvern bat feine 








ſollte ihnen 
ſonſt werden 
Man wird der 
Wechſellurs zu 


ztrafe enweder im Gounibgefängnis, Dear: | allem iff auh » 
burn Str, und Weit Auftin Uve,, oder in der | 


Lridewell abzuhüßen. Die Veluchsitunden in 
‚der erfteren Anftalt find Tienstags und Frei— 
fand bon 9% bis 11% Uhr vormittags umd 
| ! 





4 Uhr nadmittags Nefuch empfangen lünnen, 


‚Dalfer, Ceife ımd WRürfte 


Biele stiften werden | 


und für den Ozeanverſand zurechtgemacht, 100: | 


lonımenftener zu bezahlen, welche natürlich feis | 


Tak fie in manden Fällen etiva | 


bei der in jener Gegend berrfhenden verivors | 


laffen, | 


bon 1% bi3 34%, Uhr nadhmittans, während die | 
Iniaffen der XVridewell jeden Tag, mit Auss | 


jen, wenn der Börjenvorjtand eine | nahme de& Conntagg, von 9 Uhr morgens bis | 


Frau X. 6, — Berfuchen Eie, fih bem feiner, 
zeit in der „Zonntagvoit” erfhicnenen Roman 
„zer Auftralier* duch eine der beiden bdeut« 
fhen Buchhandlungen zu berfaffen; die bis 
treffenden Heitungen find nicht mehr zu haben, 

Frau MW, 8. — Tas zum Undurhfichtigma« 
Heu dom senftern in Unmendung fommende 
Tavier läßt fih auf aewöhnlidem ene mit 
2 „Ride entfernen. 
Nur die Anwendung bon Löfungsmitteln, dia 
sur Entfernung bon eingetrodneter Farbe 
uud Firmiß dienen, führen zum Ziel. Man bc+ 
ftreihe dag aufgefiebte Kavier mit dem in }-+ 
der Farbenbandlung] erhältlichen Varnith 
Remober!, oder mit Aebnatroniöfung. Lyen 
die in kleinen Blechlanngen in den Handei 


lommt. Levicres iſt mit einem allen Vinfet 
oder einem Wattebanſch aufzütragen, doch 
bringe man die Hände nicht mit der Flirfins 
feit in Weröoruma, da fie die Hände aerdtört. 
Auch benebe man nicht den Fenfterrahmen mit 


ber Saus, da fid fonit die Zarbe auflöfen 
durete. 


J. B. — Die Exnte im Staate Kanſas pflegt 


Fi ⸗ — —— 
‚in der eriten Hälfte des Monats Sult zu bes 
I atmen 


‚ im nördlichen Zeil etwas früher als 


im Mölihen, Ted ungünftige Witterung int 
SU jabr, namentlich duch viel Negen, tritt 
mochten Berfpätung ein, was in diefem Aanr 
der zall fein dürfte, —* 


Fall ſei Um wielange Zei ſes 
Sahr die Ernte verfoätet fein wir ah Ti 
bi$ dabin nicht anachen. J 

„LS. — Burzeit ſaͤt nur die International 
Mercait ie Marine Co. direfte Dampfer nach 
Samdurg [aufen, und war alle vierzehn Tage 
oder drei GWochen einen. Dieſe Dampfer haben 
nur 1. und 3, Alafſe: der Preis iſt 53280 uünds 


aufwärts), bezw, 8125. Wie man ims wittei 
ufwarts), beim, $125, © mitteilt 
2. Bis zum Auguft fon faft alle Mläbe bes 
ee!. 

Eliſe Zum Tomnierfproffen Taffen fi nicht 
ganz hef . man lanı fie aber bleichei 





ſedaß fie weniger fihtbar werden, Meiftend 
berügt man dar Schwefelblüte umd PBitronen: 
faft, Mit einem Teelöffer Ehmwefelblüte mif« 
man dein Salt einer nroben Pitrone und be 
toft damit abends vor dem Schlafenachen dir 
mit Zommerfproffen befäten Etellen, Am Mor 
gen wifht man c3 Wwierer ab. 
_®. 1 — Un die Palmenbfätter don der 
zhildlänfen, zu befreien, wäfdht man fie a'r 
beiten mi einer Petroleumfeifenbrübe ab, mi: 
vadet ader die FKchfisenden Xiere mit Devr 
singermagel oder einem Hölachen löfen. 
n auf zu achten, daß F 
„meine oder hraune Staub“ verſchwindet. E— 
ſind Meſes nämlich die Eier der Läufe, un— 
fo lange ſie nicht gründlich entferm find, wei, 
* — immer wieder lommen. 


— d. — Daß Icmand aus Gefälligkeit einen 
Vrie 





ef mit nad Teutfhland nimmt, ift mit 
berboten. Erwas aaıtz anderes wäre c8, wolite 


lung von „Zuperphosphat” beihäitigt. Ob fie zmer 


die Zufunft beantivorten wird; gegenwärtig werden |tion zu verleihen, daß fie troß ihrer 


Der Grund für die bedeutende Abnahme der ten (anders empfinden wir beim Le. 
Produftion non rohem Phosphatitern während des | Ten); Dourdalone rollte die Säge 


\ftcht in der Abiverrung der europftihen Abjaplän- (Nie mit einer Erflamation, einem |Steffe von der Barifer Tarinot zu 


Herr Bottonin fante in feinem Aufſatz, der vor— der, namentlich von Deutichland, das überhaupt von | Shermzensichrei, in denen er Mei- | erzählen, von den Schwierigkeiten 


heriibergefabelt wurde, er habe auf | ‚cher der beite Abnehmer für diefeg Mineral ageme. |\ter war, abzujcließen. 


en bon Leuten in hoben Stelfun ‚fen ift. Much diefer Anduftriesmeig wartet daher mit glänzte durch feine Antithejen, wie 


gen” eine Zeitlana von der Beiprehung der undefrie- | 


Welche nachteiligen Folgen die Iinterbindung des | 
Sandelöverfehrs mit den zentraleuropäiichhen Ländern | = 5 :,: = 
bereits gerade für die Rhosphatinduftrie achabt hat, | Toouen und wohl aud) der geifti 
seht aus der firrslichen Nachricht hervor, da die Phos 


* ’ or © \ 3 3 i — * 4 * 
phatminen der Dutton Vhosphate Co. in — — 


Pe 


Liefe Minen aehören zır den bedeutenditen in jenem | 
Staat, find Seit dem Kahre 1892 ununterbrochen im 
Betrich geweien und haben während diefer Zeit über) 
2 Millionen Tonnen Rhosphatftein produziert, obwohl 
| bisher nur nnaefähr ein Drittel des phosphothaltigen |  atay BE, te lernt 
Landes nefchirft worden it. Der aröhte Teil des ge. HLöbte Sprehtünitierin der franzö- |höflich zu fein, fahren wir wieder | 
erbortiert üſchen Bühne gilt, hat e& ihren 75 miteinander!” Aber Hochmut fommt | 
dah die Gefell- Jahren zum Trotz gewagt, nicht nur vor dem Fall. Die Kompagnien be- | 
ei ichaft Fich im Kahre 1914 aeswungen jah, den Pe, 1 einer ihrer hergebradhten Glanz- | fchloffen im Einveritändnis mit dem | 
Ter Webergang de3 Eiaentums |, N = 1 
in Britiiche Sünde Hit jedenfalls jehr zu Bedauern, | 1ONdern in ihrem Theater eine Atha- Inchmer ilt, die Verdoppelung des 
Mährend man fich bemüht, alles mögliche zu „ameri. lie zu freieren, Die Energie und die Fahrtarifs, in der feiten Ueberzeu- | 
kaniſieren“, führt die Aufrechterhaltung des ———— dieſer Frau reicht ans 

is zuftandes mit Deutichland dazu, dah die Beherrſchung ärdenhafte; 
“Ider Rereiniaten Staaten dur das britiihe Kapital 


&, 3 Q Zu .. . : E 2 

Taricte tritt bereits feit Br geit ein arnnos [ölamıme reißen dieguichauer hin mie | Dienftboten und anderen Zurus de- 
Ballett auf, das bei feiner jüngiten Nrogrammände: |+.+: a — 
rung ſeinem zahlreichen Rublifum einen — | en hat mr eine Kleine zeniſche auch nur einer Voranzeige würdig 
verſchaifte, der geeignet ſein dürfte, allen modernen di 
und beſonders futuriſtiſchen Komponiſten ungeahnte 
Als nämlich die Over— 
türe geſpielt wurde, erblickte man inmitten des ſtark 
bejegten Orchefters in der Nähe der Schlag - Snitru- 
mente einen Mann, der auf daS heftiafte und „nad; | 
— — gewöhnliche Schreibmaſchine bearbeitete. 
In naher Zukunft wird man alſo aller Vorausſicht | : 
nad in den Ireiterparituren die Stimmen der er-|jhüneg Bild entziehen will, feines. ‚dung einer Liga notivendig gewefen 


Belgiſche Beeinfluſſung im Abſtimmungsgebiet. dero, wo ſie zu dem Orcheſterge- war. 
Einen neuen Beweis für die illoyale Handlungsweiſe mälde „Le Déſert“ von Félicien Da. Beine beſaß, ging zu Fuß ins B 

der Belai vid d bi > | ee Ö > DU» 
der Belgier bietet deutiden Blättern zufolge folgen- DId den verbindenden Tert fprady, |reaı, die Mondäne fheute fic) nicht 


5 — ıThüttete Rosen um ihren Sit, und fenitrigen 


. Välle nad Belgien und Dreiiprachen. den Zufhauern die 
. Ausfuhr - Erlaubnisiheine, Erlaubnig- |Dend erhabenen Erfheinung lafien, 


ausgejhloffen die Perfonen, die die Proteftliite ge; Sn der neuen feminitifchen Tages- 
gen die Wiederabtretung der neuen Gebiete an Belgien |äeitung 
unterzeichnet haben, und die Perfonen, die ald Beamte |ein unveröffentlihter Roman der 
die Xoyalitätserflärung nod) nicht unterzeichnet haben | Schriftitellerin Sarah Bernhardt 


Predigerſtil. Dieſer erfordert Bewe⸗ innt, „die Familie konſervativ!“ 
gung, perſönliche Hingabe, Enthu. Von dem Tage an, wo der Arbeiter 
ſiasmus, Geſte. Boſſuet wußte ſei— * das Wohl der Seinen zu denken 
nen Perioden, einen folhen Glanz, Hat, hört er nicht mehr auf die Stür- 
einen jolden Reihtum der Modula. | ner und Vrandredner: aus dem 
„Risque-tout”, der nidht3 zu verlie- 
ren hat, wird cin friedlicher Yami- 
lienvater, der ficy. zweimal befinnt, | 
bevor er Revolution madt! 

Sonit pflegten mir an 





Länge die Zuhörer niemal3 ermiüde. 


‚biermal in den gleihen Model, um diefer 





Mafiillon | yes Rublifums mit den Chauffeu- 


Iren, die fi) ald Meifter der Straße 


Schmerzen auf die Wiederaufnahme der ordentlichen in der Mufif juht er die Harmonie |ziinften und eine Thrannei ohneglei- 


dur die Kontraite. Frankreich iit 
‚bis beute das Land der Rhetorik ge- 
blieben danf einer jahrhundertcalten 


chen ausübten. Wehe dem Yahrgait, 
‚der niht nah der Richtung des 
Chauffeurs wollte, der Mittagsruhe 
de3 legteren nicht Rechnung trug 
i oder mit dem Trinkgeld fnauferig 
Die Kunſt des Redens war. Der Automedon ſcheute ſich 


er. ge nicht, feine Iniaffen aufs Pilaiter | 
a nn: —— ſetzen, wie es jenem Schriftſteller 
— a wußten, daß — ie erging, der ſich etwas nervös über 
———— der Magie des Wor. dos ſchnelle Fahren deklagt haue. 
tes beherrſcht! „Reſpekt, mein Herr! Wenn Sie ge— 

Sarah Bernhardt, die als die lernt haben, mit Ihrem Chauffeur | 


gen Lebhaftigfeit und Soziabilität 
der Raſſe. 








rollen vor das Publikum zu treten, | Chauffeuriyndifat, das jelbit Unter. | 


gung, da ſich das gute Rublifum ! 


diejelbe 
Schönheit (dant einer raffinierten werde. Der Rariier Stadtrat gab 
Kosmetik), dieſelbe Grazie und Le— feine Bewilligung, weil er nicht gut 
bendigkeit der Geſte, und was noch anders konnte, nachdem er ſelbſt die 
mehr heißen will: dieſelbe lyriſche ungerechteſien Steuern auf Klaviere, 


vor 2I und 30 Jahren! Die Ampu— |fretiert hatte, Ohne die Maßnahme 


Nebenfählichteit zur Folge gehabt: |zu erachten, bedeuteten die Chauf- 





Sänfte auf die Bühne tragen und ſie das Toppelte der vom Ta 

änfte | xame⸗ 
ſpielt ihre Rolle ſitzend. Man denkt |ter angezeigten Summe zu bezahlen 
jan eine orientaliihe Prinzeifin, de- | hätten, 
(ren Majeität durch das unbemegliche 


|Bernhardt beihränft dieje Icgte Ko- | Proteitverfammlung oder die Bil- 
|fetterie, die dem Rublifum ein un- | | Em 


1 Id entz; oil, wäre, übte es ſpontan eine „Käufer— 
wegs auf ihr Auftreten im Theater. disziplin“, die im Lande des Indivi— 
Bir fahen jie unlängit im „Iroca- |dualismus etwas nie Dageweſenes 
Wer immer ſeine geſunden 





in weißem Gewande, einen Kame- mehr vor der Promiskuität des 
lienzweig im Haar, das mädchen- Metro, mancher Grofitädter ent. 
hafte Lächeln einer ewigen Jugend deckte zum erſtenmal den maleriſchen 
auf den Lippen. Eine Dienerin Reiz einer Straenfahrt im breit- 
ete Rofe Mutobus oder 
als die Kimitlerin aus dem Saale |der auf den — — 
getragen wurde, winkte und grüßte Fiacre kam noch einmal in Mode 
tn ur iwie zur Zeit, da ie als ‚Neben dem Chauffeur waren e8 die 
„sameltendame” ein ganzes Thea- |Merzte, di ötzli 
ea un 3 h | öte, die dur die plößlicdy er. 
d Illuſion einer das Footing am meiſte ädi 
über den Gebrechlichkeiten des Le- wurden. Das Strohensehb ehe 
eine neue Note: auf den öffentlichen 
Tläten und Wagenitationen fand 
man Taris und fahrbereite Chauf- 
teure in endlofen Reihen, wie fid 
deren die „älteften Zeute“ au8 Mer 


fo jchmwebte fie davon. 


„Eve“ mird gleichzeitig 


Vorfriegszeit faum _ erinnerten! 
diefe zu unterfchreiben. jangezeigt. Diefes erite täglich er. | Auch das „Marodieren“, das herren. 
9%. B. 2. de Semet.” ſcheinende Tageblatt erfreut fi) bei Iofe Straßenfahren mit unverdedter 


rebolutionär ge- | ‘ 


Beleidigungen einzelner Mitglieder 
des 
und jeder, der Zeuge der Vorgänge 


plaitiiche |nad) wie vor um die Taxis reißen | gung ift vielleicht die Neichäregie- | wird, tie fid) daS weite Kreije ein. wüſſen, 


e Künftlerin Täht Sid in einer ‚feure eines ichönen Morgens, dak | \nfraittretens des Friedens, näm | merfensmwerten Rreisftürzen gefom. 


Aber zum allgemeinen Er. | boten hat — unter 


{ itaunen stellte fih das Rubliftum | nahme 
Zhronen noch erhöht wird, Sarah |auf die Hinterbeine, Chne dat cine! 


Als wollte jie \wadhte Leidenichaft der Parifer für | 


jemand die Nefürderiting bon Briefen aclhür 


olche Maßnahme 


für erforderlich — In — Zer — den, Mann für geis | ih betreiben und Unelee Sam Nonlurrei; 
. Ba ir z wir; esirant zu erklären, Tanır foiwohl bo er | en: tubss 26 FE Sue i —E 
crachtete. Es ift fogar zu tätlichen | Garn wie auch von ienend Font yet DE | magen; das wird er fich nit gefallen laffen. 


— —— den Ber. Städten - un 
teilt werden i Deutſchland beſteht noch fein direlter Kabe:: 
bezüglibe Gefuh unterzeihnen, worauf der dr d die üll — 7 
* nen, mo Ib und die übe i Te 
Börfenvoritandes gekommen, |mutmahlis Weiftesftante ea unge le derhenrainnd gefeidten Tc, 
bofpital gebracht wird, wo die Aerzte fich ihre | aufgebalten — ——e 
Anſichten über ihn bilden. Bei den Verhand— ti 


geftellt 


merden; der Betreffende muß das dies— 


in |Tungen vor dem Countorichter find vor Milem| in peak. en gröheren Koffer mir‘ 

fein fonnte oder jein mußte, weiß, ihre fih auf ein fahnemähes Etublum — | im der — ten Plaß fein, Tas Belte ii: 

wie widerlich fie waren. Dec Grund |den Angaben mahgebend, fodah; aifo die Ge» Tann Fie ih eisen fon. „Steamer Trumt“ 
fahr, auf bloßed Gefhwäg der Nahıbarıt hin | AUTSalfeı 


der fih unter das Pest ſchieben 


der Erregung war die von der geiftig Gefunde ing Irrenaſhl zu ſchiden. ſehr läßt. 





Mn: . 348 Mo, | gering ift, mennfhon etivas Terartined na«! ” . 
| Bee angekündigte See | rürlid auch fhon boraelommen ift. Hat Ier| Beantiworieie Nedtsirngen 
Ihlagnahme ausländiidher Wertpa- | mend einen geiftig Gefunden aus " bloker <R. — Cie mülfen fi an eh 
” BEN na | Sbifane, im der Usfiht, ibm einen Cireic |, 9. 3. 448. — Sir mülfen fi an einen An 
piere, gegen die ein Eturm des au — berbaften laffen, fo fann er na) a. ge Siren fagen wird, ob Cie 
n . . i ü ° han ⸗ re rund ai e lag d o⸗ 
Vroleſte laut wurbe wie er nicht · enen Anus für Cie einleiten much. Te Gent 














— * Alte Leſerin. — Schreiben Sie unter Beile, | zen Walls für Cie einleiten muß. 
oft an der Börfe erlebt worden iit. | auna eines Tollars on den Bolizeichef im en _ —— Bus Anmalıs 
e * Wien und bitten Sie ihn, Nachfotfſch Kr ers, ben Ziel 2 fen, denn er bat 
Daß das Verhalten des Börfenbor- | Sorer <ametter anaufteifen. = Kuilialarinde | darauf zu fehen. dah da8 Cigenlum frei bon 
Itandes nicht oft an der Börſe eu.) (ne Suillah Bart) it die Ninde eines, yafpuma feftarfeilt da um darauf ruhende Pos 
— — nn in et rafilien, Beru und Chile wadfenden | A. a EU TEL ENE. DENN . 
lebt worden tit. Das das PVerhal«! Faums. die, weil fie die Farben nicht zeritört, |, B. ser eine Scheibungsflage einleiten 
> Mitch > . : jal& Wafhmittel für farbige Etoffe benüge | PÜI. Branche dazu unbedinat einen Anwalt 
ten de3 Börjenvorjtandes in dieler | wird. ” UF Fräufein Anna, — Die Sanswirtin brauct 
S . Soito F. K. — Der Richt hat R llage⸗ nur ſolche Ausbeſſerur borneh J 
Angelegenheit von mancher Seite | meine Weltimmung weht A —* | fen, bie im Niietsfontratt —— Es 
Iharf Fritifiert wird, veritcht fich | offiziellen Friebenstclu feine feindlichen Aus, | dimnaen find.  Yenm Cie felbft Ausbeferungen 
* ... | jande Bi ollen il Cie für nöti ; 
von felbit; aber es iit hinterdrein |aber einen Mueroen, auf melden on her Tonnen Cie die Korn miatmen laffen. fo 
immer leicht, zu jagen, was ein an. | "oender Stelle bereit3 wieverholt hingewiefen abgiehen. 
derer hätte tun follen! Man madt —— —— nn 
=. » } rt a . . | . . 
er — — —“ Inhabern der Papiere eine ange- ganz außerordentlich hohe Verluſte 
bob rn —— nr. S meijene Entihädigung zugeitehen | zu verzeichnen haben, deshalb näm- 
— — — __ u * sche wird, fo dab nicht fie den Werluft | lich, weil ie jich einforgten und für 
en uc i —F zu tragen haben würden, der ihnen die Bürgerſchaft Waren anhäuften, 
eſenden B nitg “aus der Nursdifferenz erwädit. die nach dem heutigen Preiſe aber 








ste, ob die Börſe geſchloſſen wer⸗ Ms u 
* — en . —— längſt nicht mehr 
wäre es dann zu einem faſt einhel- Groß iſt das Intereſſe, das man| ken. ber auch alle diei 
Iigen Beihlug auf Shlichung ge-jaanz allgemein dem erwarteten | pin, — — un er . — 
kommen, und der ganze Krawall Preisſturz entgegenbringt, obſchon = u ich — * . 
hätte jich vermeiden Ialjer. Zolgar Feine Rede davon jein kann, Ki en en - m. 
ir Sein tägliches Brot in der nädı- 





heißt e3 menigftend jeßt nachträglid. | daß diefer fid) fofort und überhaupt 


—“ en Zeit bereits 
An der Entſtehung der Aufre- in dem Umfange bemerkbar machen fen Seit: Beneiit wadh: mie: SEEN 


al3 e3 heute Shon zahlt. 
Der Neichörat (das ift der frühere 
Pımdesrat) hat namlih den Ent. 
murf einer Werordnung zur Ergän- 
zung der Verordnung über Zah- 
[ung von Ablieferungsprämien bon 


rung nicht ohne Cchuld. Tatfadye | Filden. C2 darf doch eben nidjt ver- 
it jedenfalls, da die Negierung | gefien werden, daß eine Menge 
durch den Friedensvertrag gezmun« | neuer Steuern in Kraft getreten 
aen ift, die im $ 10 der Anlage zu | iind, und dab die verichiedenen Ent. 


Artifet 208 näher bezeichneten | lohnungen ganz twefentlide Steige- in ee Zn 
Mertpapiere auszuliefern. Der, rımaen im Zaufe der Ietten Wod)en | rotgetreibe, Gerite und Startoffeln 


\vom 18. Dezember 1919 angenom« 
Imen. Das bedeutet nicht$ andere3 
| mie eine mwefentliche Erhöhung der 
| Rrot- und Kartoiielpreife. Infolge 
de3 neuen Prämienigitem3 und der 
Preiserhöhung für ausländifches 
Sctreide hat die Neichögetreideftelle 
einen Kehlbetrag von fast fünf Mil» 
liarden Mark zu verzeichnen! Der 
| Mehlvreis wird infolgedeilen für 
hen Reit des Rirtichaftsjahres auf 


Fehler der Regierung liegt darin, | erfahren haben. Trogdem ilt es 
|dah fie nicht fofort am Tage desjan der Produftenbörfe zu ganz be- 


ih am 10. Xanuar, den Handel| men, am fraffciten ift das Beispiel 
mit den betreffenden Papieren ver-| für den Safer. Am 6. März mwur- 
dic Veichlag-| de er mit 241 Mark für den Zent- 
fallen Kanada Wacific/ner notiert und erreichte damit fei« 
\ Shares, Stalienifche Gifenbahnaf- | nen höchsten Stand; feitdem ging e$ 
tien, Aktion der South Weit Miri- immer abwärts, und jchon eine 
can Lid., ver Colmanihop gear rg war der Prei3 auf 
Mines Kid. und vermutlich aud) | ctma Mark gefallen. Dieje ven ir : " 
—* Pomona Diamantengeſeilſchaft. Höhe hielt er mehrere Wochen, bis a nen 
Eine völlige Klarheit it im der es nun zu erneutem Fallen kam. 30 —— u. 
Sache noch nicht geihaffen, aber ije-| Am 12. April it der Safer — —— — Ms Go Ss 
Eenfalls fühlen fich die Inhaber der | alüclih Eis auf 125 Mark gefun-| at vn m —— Brot 
|Rapiere von Recht? wegen benad-| fen. Sier machte fich zuerit und am! as on = au 
teiligt, wenn fie jegt, nachdem sie | deutlichiten die Ralutabeiierung be- | T gen toınmen. Die Zufchüffe auf 
die Papiere zu tmeientlih höheren | merklid, denn fie ermöglichte 3,18: Ss 2 zeile nu Kartoffeln find 
IAurfe eingefauft haben, fie ablie-; dal die amerifaniichen Saferfabri- ie — — auf 5 Mart erhöht 
fern Sollen, und wenn bei diefer Ab- | fate, namentlich Saierfloden, in En Die Mehrausgabe ber 
Iieferung der Kurs vom 10.Nanuar | wirfiame Konkurrenz traten. Mic ihatartoffelftelle beträgt rund 770 
zu Grunde gelegt werden foll. Se-/im Falle der Sülfenfrüchte ift dem | m:fionen Mart 

diglich in diefem Sinne tft aud; der! Anziehen der Mark eine ganz be)“ . 
Proteit an der hieſigen Börſe auf- trächtliche Beſſerung zu danken, Da3 Spitengeihäit in Plauen 
zufaſſen; es iſt natürlich nieman- | &enn die Nuslandiware stellte fi, Eu 4 — Wochen keine Be- 
Idem eingefallen, gegen die Turd- | dadurch billiger als dic inländifchen | puma tk fönnen, befonders 
| führung des Sriedensvertrages zu Erzeugniffe: die 5olge war cin be- —* — Gelailt, Tuch 
proteitieren, der ja num einmal bon deutender Preisiturg für Erbien, die Vertenerung der Herftellurigs- 
den Reichsvertretern unterzeichnet Ackerbohnen, Peluſchken, Lı pinen | dig x haben * en She 
worden ift. Ter Proteft richtete) umd Seradella. Auch Stroh und) — "bei der dos Geihäft mit 
fich, mas namentlich dem Muslande | Seu find von der Valutabefferung |) Hyendigfeit aufhört Seflagt 
genrnüber Targuftellen - ————— aczegen ir über dieAmerifaner, die na- 
ſchließlich genen das rüdiichtslofe worden. Leider hat aud) diefe Sa Fruch infolge des Balutaftandes 
Vorgehen der Neihsregierung, und) che, wie jede andere, zwei Seiten, 2 * —* a re Fi pe 
man gibt fi in Börfenfreifen der|und c3 fehlt nicht an Gemeinden, |_ ‚ 
Soffnumg ‚bin, daß das Reich den’die infolge des Preisrüdganges (Fortfegung auf Seite &) 
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„Ap-town“ Haupt: 
quarlier Für 
Hart, Schaffner & Marx 


ſchöne Kleider 


5 
, 
— — 


—* 


ae 
ae 5 De TEN 


North AAe. und Larrabee Str. 


een 


Ofen 
Samstag 
abends! 


zuei Paar Hoſen, Größen 12 bis 17, zu 


Männer-Unterzeug. 


kate ſind bei uns vertreten, zu einer bedeu— 


tenden Erſparnis. 


GERT IT TEN ERNEUTE 
Todesanzeige. | 


Freunden und Belannten die traurige 
Nadrit, daß meine gelichte Gattin, 
ınfere liche Mutter Todter und 
Schweſter 

Neta Debo 

am 10. Mai geſtorben iſt. Beerdigung 

am Samstag, um 2 Uhr nachm., vom 

Trauerhauſe, 3417 MeLean Ave. nach 

der evang.luth. Chriſtus⸗Kirche um 

s nach Concor⸗ 
dia. Um ſtille Teilnahme bitten bie 
trauernden Hinterbliebenen: 

James J. Debo, Gatte. Vera Debo, 
Tochter. Ftau A. Fick, Mutter. Anna, 
Albert, Ben, Arthur und die verſtorb. 
Minnie Fick, Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 
new Chicago Kone Nr.506, 3, 0.8. #. 
Den Beamten und Brudern die trau⸗ 

rige Nachricht, daß Bruder 

Joſeph Wendler 
geſtorben i. Die Veerdigung findet 
ſtatt am Samstag, der Nat, 9:30 
dorm,, dom Trarıc 8. 
Str. nach den 
Die Brüder ſind erſucht, 
Beerdigung zu beteiligen, 

Peter Rudert, Obermet 

Alired Kliche, Sekretär 


Alt 
u 


Todesanzeege. 

Allen Verwandten, Freunden und Belannten 
die traurige Nachricht, daß meine vielgeliebte 
Gattin, unſere Mutter und Schweſter 

Emma Thoms 


Stern Kleider und 


Stern Preiſe 


Qualität 
und Wert 


Worte „Stern Kleider“ hört, denkt 


Wenn Ihr die 
an Qualität. 

Wenn Ihr die 
an Wert. 


Wenn Ihr nach dieſem Laden kommt — erhaltet 
und zwar reichlich! 

Was wir Euch auf dem Gebiete tadelloſer Mode, 
vollkommener Schneiderarbeit und feiner reinwolle— 
ner Stoffe zu zeigen haben, kann nirgendswo in Chi 


Ihr beides 


cago übertroffen werden. 


Und was wir Euch zeigen können an auf der Hand 
liegender Erſparnis — Dollar für Dollar — bringt 
88 bis 315 in Eure Taſche zurück bei allen Kleidern, 
die Ihr von dieſem prächtigen Frühjahrslager kauft! 

Beſucht uns — wir werden Euch mit Vergnügen 
unſere Behauptung beweiſen und Eure Erſparniſſe 


dartun. 


535550 


Kleider, die richtigen Knaben gefallen. 


Stleider, in denen Stnaben laufen, Ipringen "und jede Naht jtarf 
mitnehmen fünnen, ohne dai; tie aufplatt. 
stleider Ipeziell nur für den einen Zivel gemacht — die Sinaben || 
alle Moden haben zu lajjen, die ihnen gefallen, ımd die Halt: 
barfeit und den Dienit, Die ihnen zufommen! 
größeren Wert für Euren Dollar in jedem Stern-Stnabenanzug. |; 


Speziell für Samstag: Runben-Anzüge mit 


ZEIN 


Worte „Stern Breife“ hört, denft 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 21. Mai 1920. 


Der Wohnungsmangel 


Wird fi während des republ, Kon— 
vents befonders fühlbar machen, 


Hohe Preife verlangt. 


— Senator Penroſe wird im Hauſe Nr. 
49 Cedar Str. Wohnung nehmen. — 
Hoover beabſichtigt beſondere Zeitung 


Jherauszugeben. — Die Sozialiſten. 


Mit dem Heranrücken des republi— 
kaniſchen Nationalkonvents wird die 
Wohnungsfrage in Chicago auch wie— 
der akut. Für die ſtaatlichen Dele— 
gationen ſind vom Konventsſekretär 
Henley bereits Zimmer in den größe— 
ren Hotels der unteren Stadt reſer— 
viert worden, aber die vielen politi— 
ſchen „Schlachtenbummler“ ‚verden 
auch Platz finden und wahrſcheinlich 
ein ſchönes Sümmchen dafür bezah— 
len müſſen. Beiſpielsweiſe werden 
in verſchiedenen Privathotels und 
Apartmenthäuſern an der Nordſeite, 
in der Gegend des Lincoln Parts, 
überhaupt feine Mieter mehr oufge: 
nommen, fondern man wartet auf die 
Konventäbefucher und gedentt ihnen 
Ipro Nacht für ein Bett, nicht etwa 
| für ein immer, $10 bis 815 abzu— 
—— ng Viele Privatfamilien find, 
wie jie Sefretär Henley mitgeteilt 
haben, bereit, ihre Häujer für bie 
| Dauer ded Sonvents zu vermieten, 
allerdings für enorme Preije. 

Senator Boies Penrofe wird in 
dem Arthur T. Crary gehörigen 
Zehnzimmer = Upartmenthauje 49 
Cedar Strafe Wohnung nehmen. 
Da er fich in einem prefären Gejund= 
heitszuſtande befindet, wird er nicht 
mit den Delegaten von Penniylvania 
bier eintreffen, fondern allein 


bedeuten mehr 


reits Ende nächſter Woche. 


Hauptquartier 
baufe aufihlagen und dort mit den 
politifchen Führern konferieren. 

An Kardinal Gibbons, den Höch- 
ften Würbenträger der Fatholijchen 
ı irche in Amerita, ift eine Einladung 


|dem Konvent das Morgenaebet zu 
\fprechen. Der Karbinal wird am 
8. Juni in Chicago eintreffen, um 
Wir haben Diele | Didzefe und ver filbernen Jubt- 
läumödfeier des Erzbifchos George W. 
Munbelein teilzunehmen. 

Hoovers Propaganda, 


| 
| 
E3 gibt einen || 


der Konventäzeit hier mit dem jeht 


zu „booveriien“, ſondern 


—* 
in 
einem Sonderwaggon, und zwar bez | 


an der 75. Jahresfeier der Chicagoer 


Herbert Hoover gedenkt während 


ſo enorm teuren Zeitungspapier nicht 
mittels 


Vorzüge dieſes Herrn ſchildern, wäh—⸗ 
rend eine Seite den Nachteilen der 
übrigen Praäſidentſchaftskandidaten 
gewidmet werden ſoll. Die Ausgaben 
dafür werden « uf $5000 geichäbt. 
Kampagne d.r Sozialiften, 

Mit einer Maffenverfammlung, die 
heute abend im Afhland Auditorium, 
©. Afhland Boulevard und Ban 

\Buren Str., jtattfinden wirb, imer- 
den die Sozialiften ihre Präfident: 
Ihaftstampagne eröffnen. Seymour 


ıStebman von Chicago, der auf dem | hat geitern mit feiner Arbeit begon- 


in ber vorigen Woche in Neiv York 
abgehaltenen Nationallonrent zum 
Vizepräfidenten nominiert wurde, 


wird ald Hauptredner auftreten und | 


über „Debs, den Bannerträger ber 
\Tozialiftifhen Partei“, reden. Andere 
'Nebner find Auguft Elaeffens, einer 
ı der ausgeftoßenen New Porker fozia= 
liſtiſchen Legislaturmitglieder, J. 
Louis Engdahl und Otto Brandſtet— 
ter. In anderen Teilen des Landes 
—— heute abend ähnliche ſoziali— 
ſtiſche Berfammlungen abgehalten. 

| Kyle Staatsanwaltsfandidat. 

| Ad. John H. Lyfe von der 32, 
Ward hat aejtern feine Sandida= 
‚tur für das Ant bed Gtauld- 
ianmwalt3 auf dem republifantichen 
\„Zidet" befannt gegeben. Sple 
‚war früßer eng mit ber „Mus 
nicipal Voters League“ verknüpft 
und wurde als Deneen-Mann be— 
trachtet. In ſeiner Bekanntmachung 
heißt es: „Ich werde eine eifrige 
Kampagne betreiben, bin aber bereit, 
meine Kandidatur niederzulegen, 
falls unvorhergeſehene politiſche Ent— 
wicklungen dies ſpäterhin im Inter— 
eſſe der Partei ratſam erſcheinen 
laſſen ſollten.“ 

| men 
| Rettung Deutiher Jugend. 
| Ahr gilt das Frühlingsfeft der Deutichen 
' Kinderwohlfahrt am 29. und 30. Mai, 


| Um das Srühlingslchen des deut- 
ihen Wolfes, feine Jugend, feine 


Wahrz ! Stinderwelt und damit feine Zukunft | Sigung zufammen, und Vorfitender 
fcheinlich wird der Senator nicht auf jvor langjamem Sichtum und Da-|U. ©. Schmark jegte in einer län: 
dem Konvent erfcheinen, fondern fein | binjter“ + retten zu helfen, wird die /aeren Erklärung auseinander, mad 
in dem Wpartment | deuriche inderwohlfahrt am Sams. | getan werben mülfe, damit das Ber: 


tag, dem 29., und am Sonntag, dem 
130, Mai, in allen Räumen des Chi- 
\cago Lincoln Clubs, Germania BI. 
lund N. Clark Str, ein großes 
'Srühlingsfeft veranitalten, Sie will 


\erlaffen worden, am 10. Juni auf | hei Spiel, Mufit, Scherz und Tanz 


neue Mittel Ihaffen, um Milch und 
abermals Milch für das Ddeutiche 
‚Kind zu chatten. 

| € it Schon des fteren darauf 
Ibingewiejen worden, welcd reichhal- 
‚tige8 Ilnterbaltungsprogramm in 
wahrhaft fünitleriihen Gemande 
ven Bejuchern bevoriteht: Künitler- 
bageant, Vaudeville, Atelierfeſt, 
Verſteigerung und Verkauf wort 
voller Oelgemälde, Künſtlerkabarett, 
ſowie eine vortreffliche Bewirtung 


All die beliebten Fabri- Feine Hemden, Strümpfe und Halstrachten 
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ee 


einer Zeitung, die beſonders für die— 
ſen Zweck herausgegeben und von 
James Keeley redigiert werden wird, 
für ſeine Präſidentſchaftstandidatur 
„The Hoo⸗ 


Propaganda zu machen. von Tauſenden beſucht werden. 


der Gäſte. Angeſichts dieſer in Aus-— ergzeſſen würden 
ſicht geſtellten Genüſſe und des jo au: "N 7 ae 
5 2 8 W: \ 1 | + 
strebenswerten Zieles, welchem die Mr Öffentligen niereffe, dab bie; 
Zeranftaltung dient, follte das Feſt 


richt 
viel 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nächricht, daß unſere liebe Mutter und 
Großmutter 
Mary Anna Breit, geb. Echneigious, 
Gattin des verftorb, Frant Breit, Muts 
ter des verſtorb. John Preit, am 20, 
Mai 1920 in ihrem 87. Lebensjahre ge— 
itorben ift, Beerdigung am Samstag, 
den 22. Mat um 10 Uhr dvorm., bom 
Trauerhaufe, 1825 N, Zripp Ade,, na 
der St. Philomena-Kirche, wo Requiem 
Hochmeſſe zelebriert wird, von da nach 
dem Vonifazius-Gottesacker. Um 
ſtilles Beileid bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 

Fred D. Breit, Sohn. Mary Barg, 
John P.,. Breit und Chriſtine Fether, 
Enlellinder. dofr 

Um Eige rufe man Belmont 6860 auf. 


Zt 
zi, 


I 
I ISEETERI FREE 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten bie traurige Nach: | 
unfere 


dab meine bielgelichte Gattin, 
geliebte Mutter und Schweſter 
Mary Peter 


im, Alter bon (0 Jahren am 20. Mai ſanft ent⸗ 
ſchlaſen iſt. 


rn 


Sohnes, 


Frau 


Todesanzeige. 


Freunden und Befannten die traurige Nadı: | 
ı richt, daß meine geliehte Gattin, unfcere liele 


für Männer, in großer Auswahl, zu Er- 
parnilien, die der Mühe wert find. 
—/| pie e heißt, auf fieben Seiten die 


MIrving Part Blvd. nad Graceland. — Die Ne- 


| Sängerinnen find gebeten, vollzählig in Grace: | 
u land zu erfheinen, | 


1 Roja Nachtigall, Eefretärin. 


Die Peerdigung findet ftett am 
| Samsıag, den 22. Mai, um 2 Uhr nadınt., tom | 
Trauerhauſe ihres 
d. nach dem Graceland-Friedhof. 
Teilnahme bitten die trauernden 
benen: | 
| Fred Peter, Gate. Fred jr., Fran Lizzie Hil. ı 
ı gert, Fran Molly sed, 
| Frau Elara Joerger, 
Bruder; nebſt Verwandten. 


684 Irving Var 
Um ſtille 
Sinterblie: | 


| 
| 


MRoſe Leifer, 
Kinder Jacob Lehner. 
doir 


ver Herald“, der 
Seiten heraustommen ſoll, 


Todesanzeige. 
Schweizer Frauenverein. 

Den Beamten und Mitalie— 
bern die traurinc Nachricht, dad | 
unfere langjährige Wade 

Marie Peter 


geftorben ift. Pas Begräbnis 
findet ftatt am Samstag, den | 
22, Mai, nahın, 2 1ldr, von 684 


Für die 


— — —— 


Großer zweitägiger 


BAZAR 


in der 
..ordfeite Turnhalle, 
am 
Samstag, den 22. Mai, 
und 
Sonntag, den 23. Mai. 
Ein Feſt, das dem geſamten Deutſch⸗ 
‚amerifanertum Chicagos zur Ehre ge: 
‚ reichen foll, 


I 
{ 
' 


amten berfammeln fih im XTrauerhaufe. Die 


Eliia Rnier, Präfidentin, 


| Zur Erinnerung 

| an unfere nelichte Toter und Ehmeiter 

| Katherina Huttliä, 

melde beute dor drei Yahren, am 21, Maiı 
1017, geftorben ift, 


Zu rubelt nun in ftillem Frieden 

Ah, fönnten wir Di$ noh einmal an unfer | 
Herz, drüden | 

Und halten deine liebe Hand. | 

D, diel zu früh don uns gefhichen | 

Dat tief die Trennung uns betrübt. | 

Oft geben wir zu deinem Grabe, | 

Iroft fuchcend, den wir do nicht finden. 

Dort droben in den lichten Höhen | 

Da erhoffen wir ein Wicderfchen, | 


Non deinen dih tnnig liebenden Eltern Fritz 
und Natherina Hutflid.—Neronica, Schiweiter. 
 Har Erinnerung Helft den Notleibenden am Rhein, 
an meine geliebte Gattin, unfere gute Mutter deren Kriegselend durch große Ueber— 
Anna Kath, ſchwemmungen Anfäglich erhöht worden 
welche heute vor drei Jahren, am 21. Mai iſt. 
1917, geftorben ijt. | 


Dur fehlt uns, Mutter, ftet8 md immer, 
Es ſchlägt dein ſergend Her, richt mehr, 


Keiner fehle! 


täglich mit acht 
wird, 


Zimmer 90, zu ſenden. 
Die Deutſche 


der leidenden Kinder ſprachen, ſo— 
wie auch Herrn Direktor Seidemann 
für die freundliche Erlaubnis zu ei— 
ner Sammlung für die unglückli— 
chen Kinder. 


— — ne 


Bedrohte ſie mit dem Tode. 


Einbrecher zwingt zwei Frauen, mit 
Geld oder Schmuckſachen herauszurücken. 


Die Polizei ſucht nach einem Ein— 
brecher, welcher während der letzten 
Tage die Südſeite unſicher machte 
und bei ſeinen Raubzügen zwei 
Frauen, welche durch das von ihm 
verurſachte Geräuſch aus dem 
Schlafe geſtört wurden und um Hilfe 
riefen, mit einer großen, ſcharfen 
Feile mit dem Tode bedrohte. Der 
unheimliche Kerl war geſtern in die 


Es wird gebeten, Geſchenke für 
die Glücksbude nach dem Bureau 
der Welfare Aſſociation for German 
Children, 154 W. Randolph Str., ne, ala 


Ainderwohlfahrt 
r > ‚(09 ‚dankt allen Theaterbefuchern, die anı 
Kheinlund ille ı Donnerstag boriger eure — 
2 gen haben, den Hilfsfonds um 8200 Prozent derſprächen, 

9 | und am Sonntag um $384.86 zu — auf eib kant der Ba: 

erhöhen, aud, Seren Girten umd|piere und das Miktrauen des Publi- 
' Seren Raftor Alfred Meyer für die, 
‚warmen Worte, die fie im Intereife 


— —— — — 


Streik vorüber. * Wir neben die Werte und ſichern uns ſo die Kündſcha 


322 SOUTH STATE ST. 


Moreen 
(Samstag) und Montag FREI 5." 


Stadtiihe Strafenarbeiter, Fuhr- 
leute uſw. zur Arbeit zurücgetehrt, 


Lohnfrage bleibt unerledigt. 


* 


* * 
re 
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Eirfar” 


Nur Tage! 


Neuer Verehrsausſchuß des Stadtrats 


er 


— 
* 


— 
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| 
nen, — Ter Borfitsende, mn 
Schwart, legt feine Anfichten dar, | 


er 
— 


* 
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Die ſtädtiſchen Straßenarbeiter 
und Kraftwagenlenker haben heute 
die Arbeit wieder aufgenommen, | 
nachdem geitern abend der Zweig 
”r. 726 der Sewerfihaft der Kraft. 
mwagenlenfer einftimmig befchloffen 
hatte, den Streit zu beenden. Die 
Streifenden hatten fi von vornher= 
ein bereit erklärt, dem Beichluß ber 
Berfammlung Folge zu leiften. 

Ter Grund der Ichleunigen Ve- 
endigung des Streiks tt darin au 
fuden, daß Morfigender Nichert 
|bom Finanzausihuß des Stabtrats 
fi geweigert hatte, die Frorderum- 
gen der Yeute in Erwägung zu 
| zieben, ehe fie die Arbeit wieder 
| aufnähmen, 

Die ſtädtiſchen Fuhrleute verlan— 
gen $6 pro Tag, die Kraftivagen- 
| Venfer 88 pro Tag; die Strafen- 
jreiniger 4.75, und bie Yyuhrleute, 

die ihre eigenen Gejpanne bejigen, 


| s11 pro Tag. 


| Das Verkehrsproblem. 

Die Finanzierung und Kontrolle 
des Chicagoer Straßen» und Hoch— 
bahnſyſtems iſt das verzwickte Pro— 
blem, das von dem neuen Verkehrs— 
ausſchuß des Stadtrats zu löſen 
ſein wird. Dieſer Ausſchuß trat 
geſtern nachmittag zu einer erſten 
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Leute 
Wir geben diejes Geidenf deshalb, 
um anjere Nleidungsitüde in die ae 
Heinitätten von Chicago einzufüuh- | aus 26 Stüden von Wm. U. No- 
ten, damit Jhr jelber die wunder- | 9er3 ehtes Nidelfilfer Kombina- 

rn * 8 tion Set, an jeden Käufer eines 
vollen Werte von Rogers Brothers Anzuges oder Ueberziehers mor— 
Kleidungsſtücken ſehen könnt. 


Frühjehrs-Gröffnung! 


"SUTSM 


Feſte »zreiſe Umänderungen 


0-335-$40-$45 


für Männer, junge Männer und Hodjichul- Adalicige, a3 sıtra Baar Ho⸗ 
jen gibt verlüngerten Gebrandı und jcht die Kuiten Tafdanf 14 herab, 


ir haben ſoeben etlihe mehr Bon 
dicien wunderbaren Cetd exhal- 
ten, weiche wir vor längerer Beit 
beitellt haben und berem Ankunft 
durh dic Äracdhtverhinderungen unb bie 
Streild verzögert wurde, Ed find {nice 
Errten von Eets, wie Ihr fie im Metall 
heute nicht unter S15 Yaufen Finnt — echte 
Um. WU Rogers Silberware, Wir sfferi- 
ren ste fret nur für einen Tag, fo lange 
der Borret reicht, um ben vielen Tanfen- 
ben von Kunden von Nogers Brother unfer 
Wohliwollen zw zeigen, für die Kundſchaft, 
die uns im den 11 Zahren de3 Beftehend 
zuteil wurde, und bie ed und ermöglicht 


hat, unjer gegenwärtige Geihäft auf über 
eine Million Dollars jährlih zu bringen, 
das mit großer Energie, gutem Charafter, 
nuter Gejundheit, gutem Kredit, vielen 
Freunden und fünfuntneunzig Dollars in 
Bar angefangen wurde. And jegt liebe Le 
fer, ann es Eud wundern, ba wir unie 
ter lichen wreunte und Kunden nedenfen, 
die uns gcholien haben, diefen großen Erfolg 
su erreichen, den wir jegt genieken? Um 
diefe 1ite Frühjahr - Eröffnung würdig zu 
begehen, neben wir nur für morgen, 
'Zamstag) u. Montag, abjolut frei an je 
ven Kunden, der cinen Rogers Brotherd 
Anzug oder Leberzieher kauft, ein hübiches 
Geihent — cine Kifte mit 26 Stül von 
aan, A. Rogers’ Nidel-Silver Kombination 
Set. Abfolut frei mit jedem Einfauf. 


AI IC GL LI GLGLGLI GL GL EL DL LE ——— 


Anzüge mil 1 Baar Hofen— “Master Tailoring” 


Sertig zum fofortigen Tragen umd befler al3 die jogenannten „Auf Bes 


jtellung gemachten“ "Kleidungs> 20, 622.50, 532.50 
onen erden van tee wer Keinwollene Heberröke und Gabardines 


zögerung eintrete. Für Männer, junge Leute und Jünglinge 
Schwartz empfahl, daß ein Unter— In jeder Mode, für jede Gelegenheit — für Geſchäfts-, für Dreß-⸗, für 
ausſchuß gebildet werde, der einen rn * WE — Große Auswahl von neueſten 
Arheitsblan arrangieren und einen|% 5 z B WUAHRIR- REHRERIEN: SERHENR, 

juriftifchen Beirat ernennen ſolle. F Zu unſeren Standard 


ER 


Dieſes präch⸗ 
tige Kombination 


| Ca 9 
| 35 v ei; Sct — beitchend 


+ 
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kehrsproblem mit Hinſicht darauf, 
daß die Stadt ſich enorm vergrößert 
habe, in angemeſſener Weiſe gelöſt 
werde. 

Die vor der ſtaatlichen Kommiſ— 
ſion für öffentliche Nutzbarkeiten ge— 
machte Beſchuldigung, daß die Rat— 
hauspolitit den Straßenbahn-Geſell— 
ſchaften Hinderniſſe in den Weg zu 
legen verſuche, wurde von Schwartz 
rundweg zurückgewieſen. Schlechte 
Finanzierung, mangelhafte Ge— 
ſchäftsleitung, unkluge Regulierung 
und eine durchaus verwickelte Kon— 
trolle hätten, den gegenwärtigen kläg—⸗ 


lichen Zuftand des Gtraßenbahn= |} | 
dienste? herbeigeführt, erklärte er, |% 25 - 927 5 
und es jei die höchite Zeit, daß poli= |» . 


:tifche und theoretifche Differenzen | 
Bor allem liege | * 
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Non  Ichen- 
dem Mindeit * 
nezeianet, vd. ; ; 2 
unſ. 833324 F * 
Hoſen⸗Anzu⸗ 
gen genom⸗ 
men. 


Wertpapiere des Verkehrsfyitems ab: |% 
folut ficher feien, denn diefes bilde) * 
\einen gerabe jo mejentlichen Be: |* 
Iftanbteil der Stabt, wie der Abivaf- 
jer-Diftritt und die öffentlichen 
Parks, Weniger auf große Gemin: 
auf Sicherheit müffe Rüd- 
fidt genommen werben, fagte er, und 
die Tatfache, daß die Straßenbah- 
nen ihre Papiere nicht verkaufen 
fönnten, und menn fie fünfzehn 
laffe einen 


fums ziehen. „Gamblers Keep Off” 
follte feiner Unficht nach bei ber Yyi- 
nanzierung zum Motto gemacht wer— 
den. 


Ald. Schwartz trat weiterhin da— 
für ein, daß Bürgermeiſter Thomp— 
ſon mit ſeinem Plan, dem Volke das 
Beſitzrecht der Straßenbahnen zu 
verſchaffen, volle Unterſtützung fin— 
den ſolle. Die Ordinanz von 1907, 
über die jetzt prozeſſiert werde, ſolle 
von dem Ausſchuß von vornherein 
als zu recht beſtehend betrachtet mer= 
den, und weitere Ordinanzen bezüg— 
lich Ausdehnung des Syſtems ete. 
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Freifen von 
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520, $25, $30, $35, 537.50 


Neder Nogerd Brothers Anzug oder Meberzicher ift 
von Ecneidern hergeftellt, welche den höchften Punkt 
„ | in der Scneiderfunit erflommen haben. edes Klei- 
;ieber | Dungsitüd ift bei Hand gemadıt, aus Wollenitoffen, + 
ae LE | die wir direft bon der Fabrik fanfen—Eudy daburd) 
rende od, Nachbarn. ; den Profit des Mittelmannes eriparend, ber bon 

ie werben Euch danl- |, $10 bis $14 am jedem Anzug oder Meberzieher be- 
| Dar fein, Deren Lanz. ) trägt. Bedenkt, Feine Zwiichenhändler-Profite Hier, 


Offen Samstag abends bis 10 Uhr. Zufriedenheit garantiert, 


** 


Mutter, Tochter und Schweſter 
S3 dahren nach * oz * —2 
dlafen indie ve— Louiſe Thiele, geb. Sundmacher, 
Zamstag, den 22.im Alter von 39 Jahren, 3 Mon, und 22 Ta: | 
F. E. Schmidts Lei⸗ gen ſelig im Herrn entichlafen ift. Die Beer; 
Ave,, nad dem St. | digung findet ftatt am Eams 22. Mai, | 
Teilnahme bitten ! um 2 Uhr nadm., pom Tra fe, 2305 N, 
Rid Ave. nach der edba Jchovah. 
Pharirä 2 (Katie Nilfian: 9 . Ku on da nad dein Rriedbof. | 
Charite Thomd, Gatte. Williem, Nuguita, | a J Friedhof.“ 
Bertha und Louife, Kinder. Senrietta Uage. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Anna March, Guſtave und William Knoll, Ge-⸗ Otto Thiele, Gatte. Irma, Edith, George und 
Wwifler. oraine, Finder. Amelie Sundmacher, Mut⸗ 
ter. Frau Agnes Krueger, Schwefter. 


Der Platz in deinem Freundestreife 
Iſt unbeſetzt, hleibt ewig leer. 

Doch einſtens ſchlägt die ſchöne Stunde 
Wo wir froh uns wiederſehen, 

Im Varadieſe unſeres Höchſten 

Benn wir dor feinem Throne ftehen. 


a a A Biker Wohnung von T. G. Warden, Nr. | Ein zweiter Unterausfhuß folle mit 
ſchwerem Leiden ſant en 

erdigung findet ſtau an 
Mai, nachm. 3 Uhr, von 
chenfarelle, 3017 Vel 
Rufas-riedhof, Ir 
die trauernden Hinieri 


> 
* 


—Eo»ooooo y ⏑ ⏑ — — 


— 


Die Komites verbürgen eine gedie⸗ * 


A 5001 ElliS Upenue, eingedrungen, indem Bürgermeifter in Fühlung blei— 
| gene und arodartige Feftlichteit. |das Schlafzimmer von Frau Warz | Ben und die Wünfche bezüglich feines 
den geraten und hatte bie zu Tode Projektes dem Ausſchuß unterbrei— 
erſchrockene Frau gezwungen, mit ih- ten; ein dritter Unterausſchuß ſolle 
—— | vereine, die in corpore den Bazar am TeM Geld herauszurüden. Ehe er Tim die Ausdehnung des Transport 

| ftärfften befuchen. \aud die Schmudfaden an * — zur Aufgabe machen; und 

men konnte, wurde er verſcheucht. ein wierter ſolle ſich mit Maßnahmen 

Fur vortreffliche Getränke vorgeſorgt. Vermutlich der gleiche Kerl war am beſchäftigen, die den Fuhrwerksver— 
| — Dienstag früh in die Wohnung von kehr auf den Straßen beiräfen. 

Lehrerin der Hyde Park Hochſchule, 

eingeſtiegen und hatte dort Schmud- 


r fadhen im Werte von gegen $600 etz . = u 
Schülerkonzerl'=: nachdem er gleichfalls der, Liebeskiſten 


eängſtigt droht hatte, daß 
Es nach drüben. 


er ſie umbringen werden, wenn ſie 
| Lebensmittel, fpeziell für Er» 


'etma Lärm fchlage. 
port nepadt, find bei un vorräs 
tig. Wir verichiffen aber auc 


—— — | 

— Berfhnappt. — Frau Doktor | 
Waren, die nidt bei uns nefauft 
iind, Cpegzialofferte: Bacon, 12 


U: „Nach der Spredhftunde it mein | 
”. * “4 ' 
Mann müde, da mill er ruhen!“ — 1b.  Eyegi 
Frau Doktor ®.: „Der meinige — img Fund, $2.75. 
x — der Kleider, Schuhe ufm. 
| Für ein gutes ee Eaton Nach Gegenteil; der will ſich nach der I beigevackt werden. 
| dem Konzert folgt Ball, — Tides find an der | Sprehftunde immer VBernegung ma: WM ie genadien Kiften können bes 
Kaffe au haben, tfa hen und Menschen jehen!“ | liebig ſchwer ſein. 
— Verfiherung wird duch und 


| 3 | IM 3ejorgt. 
| Soziale ‚Turnhalle ve —— m m 3 Bir laffen vom Haus abholen 
: Verſonal · Nachrichten. 3 


An die Leſer 
„Abendvoſt“, 

Freunde und Kunden: 
Falls Ihr jebt ! 


Hübſche Preiſe 


ni⸗ vergeltenden Ausgeſetzt für die Männer- und Frauen— 


liebenen: Bewibmet bon deiner di 
Gatten GChriftte Kat. vc 


Zur Grinnerung 
dir. an meinen geliebten Gatten und unferen lieben 
i Vater 
Ednarb Eher, 
eAcher heule vor ſünf Jahren 
1915 geſtorben iſt. 


| 
| 
| 


Todesanzeige. | 
Rreunden und Bclannten die traurige Nad)- 
richt, dab ımfer gelichter Satte und Vater | 
Sofeph Wendler e 
im Alter ton 51 Sabren plögii$ geftorben iiı.;, 
Meerdigung anı ven 22. Mei, um 
9:30 dorim., beum 1748 W. 14 
Str., nach der Holh T e, Tahlor und M 
Lincoln Str. wo Re meſſe zelebriert 
dirde bo Joſephs⸗Gottes⸗· s-Kirche, von da nach dem St. Joſephs⸗ 
ader U bme bitten die trauerii! GotteSader, Mitalied der Tt. Mlpbonfus | 
den Hinterbliebenen ı Yrand, 8, CR, M. — lim ftilles Reileid bit: — 
* Weundler, geb. Schacher, Gattin. u ven die trauernden Sinterblichenen: 
lalter, Marie und Garl, Siinder, oft; THeodore Kirih und Frau Anna Wi | . ff J 
ide a en Ama Biam,' Neu Eringetroffen! 
Anna, Gharies md Margaret Wiegand, En- | Der deutihe Gedanfe in der Welt, von Vaul 
lellinder. frſa Rohrbach Neu bearbeitet 1920. Preis 51, 
Zwanzig neuc importierte Kriegsgeſchichten von 
Sanghoier, Soeder, Zovote. Zobeltig, Yartich, 
Grabein, Gottbera u. U, Jeder Yand abge 
fhloffen und bübfh außaeltattet. Preis pro 
Band 60c. 
Die belichten intereifanten KAriminal- und Te» 
tetiv. Erzählungen ıfıv. Prei® pro Wand 
106; 12 Stüd für $1. 
dt5 Slapelle, 3017 


i I 
ı <t. Yılası fricdhof,— KOELLING & KLAPPENBACH 
ht, fi pünfıli 2:30 | Chicago? dentihe Buchhandlung, 


he Core au erweiten. 206 West Randolph Strasse. 


zu erweifen, 
7 


Vargarethe Frecie, Präſidentin. 
TI 


Todesanzeige. 
Freunden vd Beanıten di 


) ic traurige Nac 
dat Zi 


ion 
rt und Gro— 


an 23 


ter, Shiviegermut 


muller 
Margaret Kirſch, geb. Zimmer, 
20. Mai emnſſchlafen iſt. Beerdigung am 
ag, den 24. Mai, 9:30 vorm. vom Trauer⸗ 
5 Montroſe Ave., nach der St. Ed— 


Unberaehlih ill der Tag, | er 
Da bein liebed Auge brad. | J 
Es iſt beſtimmt in Gottes Rat | & 
* lst-2nd 
| + and 5th 
Floors 


Dak man vom liebften, was man bet, 
Mus fheiden. — Rube fanitl 

eg : * 
* Gewidmet von deiner Gattin und Kindern. * 
— — — e ——— — — — —— 


7 Zwiſchen Van Buren Straße und Jackſon Boulevard. 
72222 Ueber eine halbe Million zufriedengeſtellter Kunden 4444 


unter Mitwirkung von 
BE DBaltelebens Orcheiter. SE 


beranftaltet bon 


Heinrid) Balleleben 


am Samdtan, ben 22. Diai 1920, 
abends 8 Uhr, in Lachobers Salle, 5153 So. 


ee 


Todesanzeige. 
Rt nd Refannten die traurige Na 
rit, dab mein dielgelichter Gatte und unjer — 
Bater, Ehiviegervater und Großvater Todesanzeige. 
Julins F. Pehi Groß Part Damenverein. 
am Freitag, den Mai, Alter don 6ı _ Ten Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
Sahren nad Turzem Leiden entichlafen ift. sch Schiwelter — 
Beerdigung findet ſtatt am Montag, den 24 Ella Thoms 
Mai, nachm. 2:230, vom Trauerhaufe, 1359 geſtorben iſt. Beerdigung am 
Rewport Ave., nach dem Montroſe-Friedhof Uhr nachm, von 
Um ftilfe Zeilnahme bitten die trauernden Belmont Ave., 
Hinterbliebenen: ‚ Die Vegmien 
Emma R. Fehl, ned. Roth, Gattin. German, , !i' Der Deretü 
SVilliam und der berftorb. Baul, CTöhne UTBENER SAN 
Diertha Behl, Frau Lina Berg und Frau 
Oulda Haaız, Töchter; nebſt Verwandte: 
Schwiegerlindern und Enleln. 


——————— Aus Bereinstreifen, 


Der Berliner PBerein bon 
Ehicago, Vergnügungzverein, vers 
anjtaltet am fommenden Bfingitfonntag 

| für feine Mitglieder und Deren Familien 
einen Ausflug nad TQTebpille, welches 
| befanntlich auf etiva helbem Wege zwi— 
zwijchen Botwmanpille ımd Niles Center 
an der Lincoln Ave, Road lient. Buntft 
1 Uhr gemeiniames Mittageiien für 
Diejenigen, melche jih angemeldet ha= 
ben. 2on 2 Uhr an Tanz und fonitige | 
| Unterhaltung. ZTie Omnibuffe fahren | 
Ipünftlih um 11 Uhr und 11:45 Ihr | 
| vormittags don dem Echniitpunft von | 
|Wejterit, Lincoln und Latvrence Ave. ab, | 


I der 


oefamte Erlö3 den bebürftigen 
tammesgenofien zugeftellt werden fon= 
Inen. Der Vergnügungsausfhuß hat 
für ſchöne Preiſe, Unterhaltung als 
ler Art und tadelloſe Speiſen und 
Getränke geſorgt. Anfang 8 Uhr 
rabends. Kintrittsfarten 85 . Cents, 
‚Um weitere Yustunft wende man fi an 
IM. ZTripbahn, Präjident, 2352 Noseoe 
Str.; Mi nie Chriſtoph, Vizepräſidentin, 
2139 Melroſe Str.; C. Müller, Ver— 
gnügungs-Sekr. 3147 Southport Abe, 
— —ï — — 

Reuterabend. 


Am morgigen Samstag Abend 
veranjtaltet die Didhterin rau 
Toni SHarten- Hoende im Buſh 
Zemple Theater eine Borlefung 
aus den Werfen Frig Reuters und 
eigenen Dichtungen. Eintrittsfarten 


im 


fennen 


T 
zu 


Samödtag, um 


e lebie Ehre 


1 Dot weitli bon Linebin be, und unenigeltlic, einpaden. 
— Bür outen — | Berichiffungen jede Woche, 


FAT LU Sud u. erftkiaffige Getränke 


| lurgt ftet8 der Herbergbater: 


Serwand n Dora Brzecztowsti, Sefragärtıt, 
Eile 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Galte und Vater 


| Sachgemäſze Beratung durch 
* be .. eutſche Fachleute. 

. } 4 forn 

In Hollywood, Staltfornien, it Unſere Ablieferungen ſind be— 


William H. C. Stege, der Präfident der|i@ , 2 — 
.Guarantee Truſt and Savings Bank, tannt als —— — see 
| : Frautlin > Der Bürger - Frauen = In: 


. > anf! 

835. 63. Sir. plößlic, geitorben. Erg Auft und ft 
|twa vor 50 Kahren in Homeiwood, XII., Ü 1 terftüßungsberein von Xate| 
|geboren worden und im Jahre 1900 ı ransallantic Qiem veranitaltet am Montag, dem 7. | 
P ck C Juni, in der Sozialen Turnhalle an 
amet Co. Nun, m, sr © h 
N. Ya Salle Str. 


Todesanzeige. 
Treue Sqhweſtern Loge Nr. 70. 
Den Mitaliedern die traurige Nachricht, daß Edward Roßbach 


Schweſter in get am 20. Mai im Mlter bon 60 Jahren geftorben , Riefen-Ferrisrad | Jehl oflen | 
— iſt. BReerdigurg am Camätag, den 22. Mai, | |  Emite TeRecats $50,000 | 40) 4; : 
Die Yeerdi zung u. —* — — vom Zen #442 No. | || pramtvolle® Audftattungsftüd 43. Stiftungsfeit u. Tanz 
„> Mai, 2 Ubr naam., dom; zurmmanei Ade,, nad er cdanga.luth.- Et. | N | 
rufe, 684 Sıding Part Viod,, nad; Taulslirde in Nile Center, SIT, von da | Stop! Look! Loosen! || deranalict bon der 
em Graceland-Friedbof. — Tie Beamten find Hi Großes Ballet und 
gebeten, fich um 1:30 in der Lonenhatle einzu | 
finden, um der veritorbenet Schweſter die letzte 
Ehre au erweifen. 
Anna Anders, Rräfidentin. 
Mdsiphing Weier, Gelvetäri 


| Conrad Mueiler 
24avfafonfr 


nad dem lutb. Zt. Pauls: Stiepyot dafelpft. | 
Un: ftille Zeilnahme bitten die trauernden | 
Hinterbliebenen: 

Johanna Rohbah, Gattin. Frau Carrie 


uach Englewood übergeſiedelt. In dem-⸗ 
Belmont Ave. und p 
Ein ve 
venhagen, Frau Minnie Kinge umd Anne 
Rokbam, Tochter 


Sophia Rebecca Loge | —— Se —2— a * ee nn u —— Str. zum 
Fraulein Katharine Jäger. Act Jahre Beſten Der Notleidenden in der alten | ;: Wt 
am Eamslag, den 22. Mei 1020 Heimat eine Bunco Party. Da der find zum PBreife von $1.10, 85 und 
in ber — Diverſey Boulevard 
u 


Dive ur Verein fämtliche Untoften, felbft die | Id Cents an ber Xheaterfajje z 


ISymphonyg Orqch eſt 


er, | 16 
Dip Joy in the Big Dipper | 
P g "pP Er Hinierläßt die Witwe und eine Toch- zn 
n. 


Ei gründete er die genannte 223 | 


ter, Aurelie, 


Drudjachen aus eigener Kaffe dedt, wird ' haben, ä x 
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Mit den ein Waar Hopfen: 
Anzügen ift es vorbei! 

zug N rbei! 
> ” + 
Un 2 Paar Holen-Anzüge nad) dem 95, Iuni!! 
5,863 1 Paar Hojen-Anzüge zu ungefähr 1, Preis, 
Ei eo *. * =” ® k +, k 
ine 50tãgige Preisherabſetzung 
2 * ve t 
m ein Ideal durchzuführen! 
ir‘ r haben genau 30 Tage Zeit, um jeden unferer Anzüge mit einem Paar Hofen im 
x Haufe loszujchlagen. Eine große Arbeit, aber wir tun fie E3 ift mit 5,863 
Ein-Baar-Hofen Anzügen aufzuraumen. Um diefe herfulifche Arbeit zu beivälti- 
gen, ziehen wir Koften, Profit oder früihere Verfaufspreife nicht in Betradht — wir haben 
die Preife beinahe entzweigefchnitten. E3 ift die waghalfigite „Waren-Mekelei“, die je un- 
ternommen wurde die Preife wırrden tatiähli bis auf die Knochen reduziert. E3 ift 
nicht die Frage, ob hr gerade jekt Kleider braucht — e3 ift die einfache Pflicht jedes Man-" 
nes, der auf Sparjamfeit ficht, auf lange voraus zu Faufen, Faufen, Faufen. E38 ift fehr gut 
möglich, daß Ihr in Eurer Tebenszeit nicht wieder die Gelegenheit befommt, wirflid) feine 
Kleider zu fol) [ächerlich niedrigen Breijen zu erhalten. Taujende von lugen Käufern wer- 
den in der Reihe jtehen, um diefe wundervollen Bargains zu erhafchen. Deshalb kommt früh— 
zetig, jo lange die Auswahl noch vollitandig ilt. 
> grohe Barlien — 5863 Ein Paar Hofen-Anzüge verfchleudert. 
Kauft Kleider zu tatjächlich dem halben Preis jet, 
Wenn Ihr die vergleidjweije Heinen Größen tragt, dann bietet fi) Euch Hier eine Gelegeneit, 
einen hübichen dauerhaften Anzug zu einem ungemein niedrigen Preife zu erhalten. Wir haben 
diefe Anzüge nur in 32 bis 38 Größen einjshliehlih, und nur in den 
doppelfnöpfigen Modellen. Diejelben find aus guten, dauerhaften Orford- 51 b 05 
Stoffen gemadjt, die wegen ihrer großen und zufriedenitellenden Dauer- 
haftigfeit mwohlbefannt find. Trefft Eure Auswahl lieber jett fofort von ev 
diefem befchränften Sortiment, ehe die von Eud; getragene Gröbe verfauft . 
it. Preis zwecks ſofortigen Verkaufs 
Anzüge für Männer und junge Männer in einer großen Auswahl von hübſchen Muſtern ſind 
in dieſer Partie einbegriffen. Die Stoffe ſind von dauerhafter, zuverläſſiger 
Qualität, einige derſelben ſind 100% Wolle, und andere haben ein wenig $ 05 
baummollene Beimiihung. Aber alle bieten die größte, zufriedenitellendite 
Dauerhaftigfeit. Die Moden von 1920 find getreulich befolgt worden, und 71% 
Shr werdet finden, dab dieje Kleidungsjtüde im Ausjehen bedeutend über 
dem Durdichnitt ftehen. E3 find unfraglid großartige Bargainz für 
Denn wir End jagen, dat Kleidungsitüde wie die von Hart, Schaffner & Marz und anderen 
Sabrifanten von dem Ruf gemadten in diejer Partie einbegriffen find, 
werdet Ihr wahricheinlicdh den Wert derjelben einiehen. PDieje Anzüge wür— 5) 05 
den bon una bi3 zu $50 'verfauft werden, wenn e8 nicht wegen der Tatjacdhe 
wäre, daB fie einfach während diefes Verfaufs verkauft werden müffen. 4» 
Sprecht lieber frühzeitig vor, wenn Ihr ficher fein wollt, daß wir die von 
Eud) getragene Größe nod) vorrätig haben. Eure Auswahl in diefer Partie für 
sn diefer Partie befinden jicd Anzüge, die End anf Ener Erfuchen von vielen Verfänfern als 
die abjolut beiten gezeigt werden würden. Unter denjelben find Kamm- 


garne, Gerges, unappretierte Kammgarne, Flanclle und andere von den 


Wendpoſt, Chicago, Freilag, den 21. Mai 1020. 


von Wien kommt, rückſichtslos in den 
Papierkorb wandert. Vorarlberg 
macht überhaupt nicht mit und ver⸗ 
langt, daß der Bahnverkehr im 
Ländchen nach wie vor ſich zur ſelben 
Zeit abwickle, ſo daß die Gefahr be— 
ſteht, daß die Züge an der Oſtgrenze 
Vorarlbergs eine Stunde warten 
müſſen, um die durch die Sommer—⸗ 
zeit verfrühte Ankunft wieder wett⸗ 
zumachen. 

Gerade dieſes kleine, aber typiſche 
Beiſpiel zeigt ſo kraß, daß der Selbſt⸗ 
herrlichkeitsgedanke der Länder im⸗ 
mer weiter um ſich greift und allen 
Wiener Verordnungen beharrlich 
„nachgepfiffen“ wird. So ſcheint 
denn in der Tat der Zerſetzungspro⸗ 
zeß immer ſchneller vor ſich zu gehen, 
ſo daß der Zwergſtaat Deutſchöſter— 
reich ſchließlich in lauter Gemeinde— 


ſtaaten, Ortsrepubliken, Marktreiche, 
Bürgermeiſterzwingburgen und an—⸗ 


dere Fingerhuiſtaatsweſen zerfallen 
wird, um mit einem Wiener Blatt zu 
reden. Mit Recht fragt man ſich, 
mad denn bie vielen Reifen bes 
Etaatslanzlers und der Wirtfchafts- 
jetretäre nad) Paris, Prag, Rom und 
erentuell Belgrad nügen, menn bie 
hunderterlei Sonderbeftrebungen und 
Anſchlußforderungen ſchließlich doch 
Oberwaſſer erhalten. 

Viel Zeitungs- und Geſprächsſtoff 
bildet immer noch die Neunkirchner 
Angelegenheit. Zu Unrecht meint 
man in viele Wiener Kreiſen, die 
ſonſt in ihrer Geſinnung gegenüber 
der Schweiz nur höchſte Dankbarkeit 
feınen, daß die Schweizer Regierung, | 
auf ihre Tätigkeit al3 Helferin in.ber 
Not pochend, etwas Ungebührliches 
verlange in ber Forderung der ftrif- 
ten Durchführung der Unterfuhung 
und Beitrafung der Schuldigen. Hof- 
fentlich gelangt diefe ganze unerquid- 
lihe Angelegenheit balb zur frieb- 
lihen Löfung und verjehwindbet von | 
der Bildfläche; denn fie ſchadet un— 
ferm Anfehen weit mehr ala daß fie 
nüßt, und ba3 hat feine tiefgehenden 
Gründe, 

Iroß dem eigenen Elend interej- 
fiert fi der Wiener dennod für 
alles, au für daß Unbebeutendfte, 
was im Auslande vorgeht. So fand 
ih denn zu meinem nicht geringen | 
Erftaunen ein. ganz vorzügliche Dri- 
entierung über das Berner Bären- 
graben-Drama vom Karfreitag. In 
der Heimat wußte man weniger hier- 
über al3 hier. Zeilmeife ftimmten 
allerdings auch die Zeitungsberichte * 
wörtlich überein mit dem ausführ- | verfügt. 


Verforgung Wiens mit Mil von 
900,000 Xiter auf: 60,000 Liter ge= 
fallen ift. ber felbft diefe 60,000 
Liter fallen wieder nur zum tleinften 
Teil den Allerbebürftigften an, fon= 
dern verſchwinden imHaushalte derer, 
die am Mark des Volkes ſaugen. 


Als dritte im Bunde der Preis⸗ 
erhöhungen präſentiert ſich ab 15. 
April die hundertprozentige Tarif— 
erhöhung ſämtlicher Poſt- und Eiſen— 
bahngebühren. Und ſo geht das im— 
mer weiter. Und wenn es einmal 
nicht mehr weiter gehen kann? 


Im Zuſammenhang mit dieſen Er⸗ 
ſcheinungen ſtehen die rieſigenLebens⸗ 
mittelfälſchungen, insbeſondere der 
Milch, des Käſes, des Kakao- und 
Schokoladenpulbers und der Wurſt⸗ 
waren. Die Milchfälſcher vermengen 
ihre Milch unbeventlih mit 35—55 
Prozent Waffer; ber gefälfchte Käfe 
mweilt ebenfalls große Mengen Waf: 
jer und Kartoffelbrei auf. Einige der 
neueften Lebensmittelanalyfen tonfta= 
tieren im fog. Streichläfe 72—76 
Prozent Waffer, einen reihlichenPro- 
zentfapKartoffelbrei und nur a —1z 
Prozent Fettgehalt. Auch die Würfte 
erfahren Yalfchungen durch übermä- 
Bigen Mehlzufag. Da jo einige 
Beifpiele aus ber langen Kette bon 
3437 Gtrafanzeigen megen Leben3= 
mittelfälfhungen im Monat März | 
1920, Doc find e3 nicht nur Les 
bensmittelfälfehungen, die die Gerichte 
bejchäftigen, in weit größerem Maße 
erweifen fich die Banknotenfälfchun- 
gen, inöbejondere ver neu abgeftempel- 
ten ungarijchen Noten. Keine Wiener 
Bank und keine MWechlelftube nimmt 
heute gejtempelte ungarifche Noten 
zum Geldwecdjfel an. Ein Bantfady: 
mann erzählte mir, daß in Wien 
alleii vier Fabriken eriftieren, die 
falfhe ungarifhe Bantnotenftempel 
produzieren. Die Yalfififate find 
aber leider fat nicht zu unterfcheiden 
bon den echten Noten. Alfo genau | 
bie gleiche Mifere wie früher bei ben 
tihehifchen und jugoflamifchen No- 
ten. Dafür find die ungeltempelten 
Kronennoten im Kurs bi auf 93 
Prozent geitiegen. " Ta die Deiter- 
reihifch-Ungarifche Bank die unges 
ftempelten Noten an Zahlungzftelle 
für ungedeckte Kriegsanleihen auf— 
nahm, ſtieg die Nachfrage nach denſel⸗ 
ben beträchtlich. Doch hat dieſe Spe- 
kulation bereits wieder ihr Ende ge— 
funden, da eine neue Ordre die 
Sperre der ungeſtempelten Noten 


# 


Bejahlt | 
51.00 
die 
Woche 


lehrer) zu diefer Syrage ftellen wird, | 


tönnt Ihr 


Le Fr Eurer Geld 


miche wirkliche 


Kleiderwerte 


bei Hyman's 
einem Laden in 


kaufen, als in irgend 
der Stadt. 


Ueberzeugt Euch ſelbſt und 


fommt h 


ierher und feht die 


Reinwollenen 


Anzuͤge, 


99:50 3 


die wir offerieren zu 


4395 


Kauft jest und bezahlt jpäter 
Ainaben-Anzüge. . . 88.95 
Männer-Holen ..... 55.95 


Bar oder Kredit. 
Der Geld zuriickeritattet., BE | 


\\ HYMANSCO.| 


215 N. CLARK STR. 
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lichen Bericht der „Neuen Zürcher! Wien iſt ſeit langer Zeit eine tlaſ⸗ t 
Zig.“ in dieſer Angelegenheit. ſiſche Stätte nicht nur für Künſte w fonbern vor allem finan= | 
| Ein :htblid und eine Freuden⸗ Wiſſenſchaften ſondern auch für zielle Gründe debei ausſchlaggebend 
botſchaft zugleich bildet die begin-Streile. Fortwährend ſindet man in ſein werden. 
—— langerſehnte Rückkehr der den meiſten Zeitungen eine extra 
Kriegsgefangenen aus Sibirien, die Rubrik beträchtliche Größe für 
feit Jahren dem heimatlichen Herde |„Streite”, da tet jo brei bis vier 
serne find. Um biefen Armen bie größere Streits parallel laufen, 
Uebergangszeit etwas erträglicher zu | Der intereffantefte von ihnen hat 
geftalten, findet diefer Tage ein gro= | yyr zivei Tagen fein Ende gefunden: 
Ber Sammelteg ftatt. Was merben der Gerichtäbeamtenftreit; ala Stymp: | 
fie fagen, diefe „Geimtehrer“, zum jom charadhteriftifh. Cs war das 
armen Defterreid, von 1920 im Betz |erfte Mal, dak auch) hühere Staaiß-| 
gleich zur ftolzen Auftria von 1914 | peamte in Ausitand traten für ihre 
und 1915? — Forderungen, und ſie verzeichnen 
Ein trauriges Dienftjubiläum feis einen wollen Erfolg auf der ganzen 
erte diefer Tage die Inftitution der | Qinie, KFühlbarer für das Gros der 
Zebensmittelfarten. Am 12.. April Bevölkerung machte ſich der Coiffeur⸗ 
waren es fünf Nahre, dab die eriten | gehilfenftreit. Etiva 3000 Gehilfen 
Brot- und Mehlkarten in Aktion tras verlangten eine Erhöhung ihrer Löhne 
ten, und heute iſt noch kein Ende die⸗ um 185 Prozent, was die Meiſter 
ſer — und doch ſo bitter giatt ablehnten. Nach zehntägigen 
notivendigen Errungenſchaft der fruchtloſen Verhandlungen und vie- So ſieht man auch hier noch kein Ende 
zweiten Hälfte des zweiten Jahr⸗ len Exzeſſen verbunden mit dem Auf⸗all des Wirrwarrs und der Mißwirt- 
zehnts unſeres Jahrhunderts abzU* | treten der Bartflehten, feinen fich ſchaft. 


ſehen. Damals toftete das Kilo Brot die Meifter und Gehilfen nun doh| Und troß alletem ift und bleibt 
no 23 Heller, und heute beträgt ber 


un Flan von bleibt abzuwarten, da nicht nur ſchul⸗ 
vorgezogenen Stoffen der Saiſon. Modelle für jedes Alter und für jeden 


Geſchmack und für jeden Körperbau paſſend. Wenn Ihr Euch $50 und $60 N 9 
Anzüge in anderen Läden angeſehen habt, beſichtigt dieſe zuerſt, ehe Ihr a 
fauft. Ihr werdet von dem Wert derjelben überrafht fein zu 

Die feiniten Gewebe, die nenejten Moden, die Erzengniiie von einigen der berühmteiten Yabri- 
fanten in Amerika find in diefer Partie einbegriffen, die zu der beiten in 
unfjerem Warenlager gehört. inbegriffen find hübjche Kammgarne, Belour 
abpretierte Cajiimeres, Serges, unappretierte Kammaarne — die aller- 
feinsten, vorzüglichiten Stoffe, die man im Nleidergefhäft antreiien Tan. 
Spredt por und trefft Eure Musivahl unter diefen Meiiteritiidden der Mleider- 
macherkunſt zu 


Das Ende diefer fort= | 
während erneuten Snanfpruhnahme | 
bes Fızkus Icht nun einen tragischen | 
Schluß zu. Der einzige Betrieb, der | 
ununterbrochen arbeitet, -ift ja nur| 
die Banknotenpiejfe, man mird aljo | 
au) biefen Betrieb erweitern müffen, 
um feine Leiftungsfähigfeit zu erhös | 
ben und dem Ende ralcher entgegen 
zu geben. 

Se größer die finanzielle Mifmirt- 
ſchaft wird, deſto deutlicher macht ſich 
der Antiſemitismus bemerkbar. Ein 
ſcharfer Wind weht gegen das Juden— 
tum, und wenn die ernſten Zeichen 
nicht trügen, dürfie beim projektierten 
Umſturz der gegenwärtigen Dinge 
der Kampf gegen die Hebräer ähnliche 
Formen annehmen wie in Ungarn. 


—JV vamstag 


den 22. Mai. 
Fels Naptha Seife, 


Bon 9 bis 11 Uhr vor- 
mittags, das Stüd 
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Uneeda Biscuit, 
WVon ꝰ bis 11 Uhr vor⸗ 
Te | mittags, da3 Palet..... Te 


+ Zur Vervollitändigung 


 Ausitattungen für Manne 


Enrer Garderobe, 
Bir würden e3 gerne fehen, wenn jeder Kunde während diefes Verkaufs unferen Laden verläßt berjehen mit 
Allem, wa3 er braucht, um gut umd billig gefleidet zu fein zu den folgenden fenfationellen Preiſen. Ihr würdet 
gut tun, alles zu Faufen, was Ihr gebrauchen könnt, jolange die Gelegenheit da ift. 
' Boden für 


$15 bis gIS | Mladras und | Union Suits 
: Seidenhbemden | Percalehbemden | — 22 gerinbt, | Männer 
E Pe : veiß und ecru, lange oder 
Aus Broabelotd, Erepe u. | Sejtreift und geblümt — | Firze Aermel. Unfer ter | Sır allen Farben, dicht ge- 
Itſen Seide, früher zu | prächtige Karben, — alle fordbrechender Verfaufs- | iwoben; überall inChicago 
$15 bi3 $18 verfauft, bei | majchbar; wenigitens $1 zu 3dc das Paar verfauft. 
Bei Dief. Ver 


dief, Berkauf : preis iit beinahe wie das | 
tel. Verlauf | mebr wert — 
59.95 52.29 


Umtaujchen v. 
gu nur Preis nur.. Dollars, zu.. .$1.29 zu nur 


&' PAULINA:STS.:.: 


Fancy Haarbander, 7 bis 9 | 
Sol breit, in verjhiedenartigen | 


Damen- Mäntel} .. 


Stattet den Änaben zu einer riefigen ErIparnis aus! 


.. | ” ” 
Knaben-Unzüne | Knaben-Anzügae | Knaben-Anzüge 
Ungefähr 200 Nnabenanzüge in | Hübjche Anzüge aus dauerhaften | Aus fliegiger Wolle, 
diefer Partie, aus fich Cajjimeres, | Geweben, beite Faljons, mit zivei | 
Kmders, Größen nur 14, 15, 16, | Baar Hofen, ganz gefüttert, Grö— 
17 und 18 Jahre. Zu meniger | Ben 7 bis 17 Zahre — dies find 
al3 dem halben Preis, 


wunderbolle Bar⸗ $12 95 
. 


gains zu 


prachtvolfe 
Mufter und fo dauerhaft vie Bud: 
ſtin. Alle Größen bis zu 18 abs 

ren. Alle haben zwei Baar Hofen. 


Der Verkaufspreis 616 95 
« 


it nur 
Leinen-Aragen für Münner, das 
Stuf für 
Dedt Euren Bedarf für cin Jahr. 


BENSONERIKON®D 


Palm Beach Anzüge 
(Und andere fühle Stoffe), feiche Modelle 
faktiich fait alle Größen : : 69.95 
Warum etwas fpäter $35.00 dafür bezahlen ? 


offizielle Preis 4 Kr.; im Schleich— 
handel aber zahlt man 2080 Kr. 
Als Zubiläumsgefhent find neue 
Preiserhöhungen der Milch und des 
ITabats eingetreten. Der leßtere ftellt 
fi} heute fo erorbitant teuer, daß das 
Rauchen fchon nicht mehr ein Zuru, 
ſondern faſt als Verſchwendung be— 
trachtet werden muß. Wie die Pro- 
duzenten hier vorgehen, zeigt ber neue 
Milchpreis. Eigenmächtig erhöhten 
die Milchverſorger Wiens den Milch— 
preis von 4 Kr. auf 10 Kr. und in 
allernächſter Zeit auf 15 Kronen der 
Liler, unter Androhung des Streites, 
d. h. die Approviſionierung Wiens 
mitMilch überhaupt fallen zu laſſen. 
Allerdings bedeutet Milch für 80 
Prozent der Bevölkerung ein Luxus⸗ 
aͤrtikel und ſeit Jahren nur noch vom 
Hörenſagen bekannt, da die tägliche 


wieder zu verſöhnen. Reſultat: 50 


Prozent Lohnerhöhung. 
Eine geſundheitliche Gefahr für 
Wien bildet der Ausſtand der Kanal— 


rãumer. Die Streikenden, die gegen- 
wärtig ein Jahreseinkommen von 
über 30,000 Kronen beziehen, d. h. 
600 Kronen Wochenlohn, verlangen 
nun 50,000 Kronen Jahreslohn, oder 
900Kronen wöchentlich. Wie weit 
die Verhandlungen gegenwärtig ge— 
diehen find, entzieht ſich a A 
Kenntnis. — Mit den Kanalräumern 
find die Wäfchearbeiter und Arbeite- 


ahreseintommen bezogen, in ben | 
Ausſtand getreten, da ſie nach pro⸗ 
batem Muſter 75 Prozent Lohnerhö— 
huns fordern. Viele Wäſchereien 
werden gezwungen werden, ihre Be⸗ 
triebe einzuſtellen. 


|funftsbilb“, meint ein mwitiger Wie: | 


Iner, „wird die Wiener im Stabtpart 


beim Wafchen ihrer legten Hemden 


| bei Yreund oder Freundin verjam- | 
innen, die bisher 12,000 Kronen | 


der Wiener doch der liebenswürdigſte 
Menſch. Wem es heute gut geht, der 
verjubelt ſein Geld in den „vorneh⸗ 
men“ Tag- und Nachtlokalen, in den 
Weinſchenken oder beim „Heurigen“ 
draußen; wer leidet und ſich kein 
Konzert oder Theater oder ein Cafe 
erlauben kann, bleibt zu Hauſe und 
vergnügt ſich im Freundeskreiſe. 
Dom Effen zu teden hat fich der, 
Wiener, im guten Sinne des Wortes, | 
Ion abgemwöhnt, troß dem leeren 

agen. Wo aber Yung: Wien ſich 
melt, da geht's immer wieder fröhlich 
her; und venn man ſich an den alten 
Flügel ſetzt und den halb verroſteten 
Saiten, die ſeit Jahren nicht mehr 
geftimmt murder, einer alten ein= | 
ſchmeichelnden Wien rwalzer zu ent⸗ 


„Ein Wiener Zu⸗ locken ſucht, da fliegen Tiſche und 
Stühle beiſeite und man wiegt ſich 


in tanzenden Reihen, gerade wie in 
der guten alten Zeit. Mag's noch ſo 


Farben, 59e Sorte, 39e 


die Yard 


Fancy Gingham-Sleider für 
Mädchen, Karrierungen oder 
Blaids; Größen 8 bis 14; 
54.00 Wert, 
für 


Strümpfe für Ainder, feine 
gerippte, Ihwarze oder weiße; 


die 50c Sorte 9 
Cc 


für 

Muſter Union Suits für 
Damen, mit oder ohne Aermel; 
ſpihenbeſetzt; Größen aufwärts 


bis zu 44; $1.25 69 
Wert, für c 
150 Baar Nottingham 


Spitengardinen, 1 19 
. ‘ 


53 Wert: Baar. 


und Mijjes, in allen populären 


| Moderne Mäntel für Damen 
| Blaited und 


Scattierungen; 
Gürtel-Rüdijeite; 
Werte, 
für 


512.50 


Muslin-Interröde oder Nacht⸗ 
gewänder für Damen, $2.00 
| Wert, 

| für 

Gold Medal Mehl, 
| 


5-Pfund Sad 400 

beſte Tiſchſalz, großer 

Beutel 1 
2C 


für 
Fanch deforierte importierte 
Porzellantaſſen u. Untertaſſen, 


das Paar 5 
c 


für 


ù 


ſchlecht gehen, mögen Unterernährung)] 
und Tuberkuloſe noch reißendere 
Fortſchritie machen, den Humor läßt 
ſich der Wiener nicht nehmen, und — — —— 
darin hat er viel voraus vor anderen. dabei doch ſich über eine Ueberteue· 
Sein Wien iſt ihm ans Herz gewach- rung beſchweren. Dieſe Beſchwerde 


. . | zeigen.“ 
Milwaukee Ave. und Paulina Str. Die Anduftrie Deutfchöfterreiche ift 


Seder 1-Baar Hofen Anzug muf in den nädhjiten 3O Tagen verfauft werden. Der Berfauf 


N E | Wirtichaftlidhes ans Dentjchland. | 
Legt ein | gegenwärtig ebenfalls aufs fchwerfte 
ift jest im Gange — fommt frühzeitig. — Samstags abends offen. i | 


deihlichen Entwicklung ſelbſtver. 
ſtändlich im Wege. Die Zukunft 
wird hier zweifellos eine Beſſerung 
bringen, denn wenn auch Deutſch— 
land ſelber keine vogtländiſchen 
Spitzen mehr wird kaufen können: 
das Ausland wird dazu ſehr wohl 
in der Lage ſein, insbeſondere ir 
Berückſichtigung des hohen Preiſes 
den es für Schweizer Ware zahlen 
muß. Demgegenüber erhält es die 
deutſchen Spitzen geradezu ge— 
ſchenkt. 


(Fortſetzung von Seite 6.) 





— —— — 





bedroht durch den bevorſtehenden Ge⸗ 
2 

—— ee ——— 

ſtellten, wenn ihre wird deutſcherſeits mit dem Hin— 

ee | Rück It l |teitlos erfüllt werden und es in letz⸗ ſen und davon will er nicht laſſen. > erg Se ER 

Auayalt all. ter Stunde zur Einigung groifcen| Viel Werwunderung erregte in TCT> © Er ugs 

4: — zn a tn a ee . |Unternehmer und Angeftelltenverband | Wien der überaus freundliche Em⸗ Spitzen abgewieſen, die ganz un⸗ 

> * —X was gilt die Krone in Zürich? © — —2 pfang des Staatskanzlers Dr. Ren: verhältnismäßig höher find. Im 

IEeNErT trei li ter + drollig und doch ſo beirübend, wenn Eröffnet heute hier ein Spar— —8* ‚pr " e Mapfte, b is ; rung eg 808 Geicäft At! 

— — |tie Mi in ẽs mi i ; jJ ner beim Papſte, der ihm zu handen ja das Geſchäf 

—F ‚bie lieben Kleinen Tragen nad) dem | gg ee Endlich ſteht noch ein Schulſtreit, |des Wiener — Dr Bft ein | Imerifa unter Berückſichtigung der 

15. April. ſeinem Sonntag, im Wiener Wald.“ —— — wenn Ihr an jedem Bahl- IP: h. die Schließung der Mäbdenmit- | ichönes Gaftgefhent und einen Brief | Verfehrsverhältnifie nod nicht fein; 

i im ſchönſten Früb⸗ Alfo für ein halbes & LM Noch etwas Gutes verbanft man fer er I telfehulen vor der Türe, wenn nicht |. rag. | auch fteht der immer nod) herrichen- 

Wien prangt ım fünften Früh: Ufo für ein halbes Jahr feine Sor- tag ‚einen Teil Eures Gehalts fi Sili x irn übergab. Benebilt XV, ber jeit ben r 

lingsſchmuck —* Hin täfentiert gen für bie — es find deren neben dem herrlichen Wetter dem be= | regelmähig einlegt unverzügliche Hilfe tommt. Ziee en Tagen feines Pontifitales fich de Ktiegszuftand der weiteren ge-| 

fid) wieder in feinem — Früh⸗ ſonſt noch genug. Es bat feinen ginnenden Frühling: die Einführung | — Fromme find fümtliche 75 ein Diplomat der alten feinen: —— — Was die Dänen alles befürgten. 
jabröfleide und im Prater draußen Wert, das alte Jammerlied wieder der Sommerzeit, Seit Dftermontag | Denn Ihr Ener ganzes Geld | Brivatfhulen —2 —— de Schule eriwied, bat mit der alten a 0 ß I Paris, 20. Mai. Heute traf hier 
berrfeht das getvohnte fröhliche und anzuftinmen, geht e8 heute hoch rela- Nebt der Wiener eine Stunde fri.her | fvendet, bringen es Andere zur | Schulgeld fönnen dt 2 "Be | Siltion, die gerabezu völterzegtliche, Im Lager ns ne nen eine dänifche Aborbnung ein, um 
geräufchvolle Treiben, nur bie vor- tio wieder beifer, und das herrliche UF umd geniekt dafür die MWohltat, || Yant. | sek —** —— * Vedeutung befat, daß man in Rom dringend die Internationaliſierung 
nehmen Cauipagen find verfehrmun- Frühlingswetter übt einen bezau- TAB Die Clektrifhe jegt bis 110 key gig "250 Lehrerinnen | Quirinal und Batikan nicht zu glet=| Freigegeben. | der zmeiten Voltsabftimmungszone 
In E * ——— Uhr abends, ſtatt nur bis 49 Uhr, per doch noch etwu ehrerinn er Beit beiuchen dürfe, gebrochen. a2 Diamond Eytge und | Schleswiad au befii y : 
den. Ym Stumpfmeer des einftigen bernden Einfluß aus auf Herz und | ;. t: die Speifereit t3 bü Bankftunden für mit abgefchloffener Hochſchulbildung, —— — ler, ei eine Auswahl bon 24 | Hleswigs zu befürworten, da an 
Wiener Waldes aber trauern einzelne Wennüt. ber) == peiferei u. ze... Spar-⸗Einleger en 950-350 At. Monatsiohn, | Det öfterreihiiche Staatäfanzler, ein iecords. Ci pradtnls ‚dernfalls die bänifche Beböllerung 
Dafen um die vergangene goldene Mit riefinem Optimismus verfolgt m. = ve nn .bie Sof ur. 9 om. Bid 2 nahm. ier, grober Rbonograpd. | ber Zone angeblich fchweren. Zeiten 
Zeit. man and) bier baß-Gieigen der Marl, Vergnügungsetabliſſements entgegengeht. Die Delegaten hätten 


„fogar” | Samstags 9 um. biß 8 abb8, 
a 


eigentliche Zabestandidatinnen. Mas | Überzeugter MIRUN. ne Dun 


’ . — wie neu, loſtete $155, 
für ein Idealismus nötig iſt, um | Papft empfangen, und nit mit Un für 942. für 10 Fahre 
’ 


“treten müffen. 


.|bi8 1512 Uhr offen halten. 
un = der ro, Karbiblicht, das bor — * br 
nenfurs nun eine entiprechende Haufje —— —— —3 J 
erfahren werde pbgleich die finanz · beſchwerden Vale Gerüchen, 
und ftaatsipirtfgjaftlichen@runblagen |; nun ebenfalls it ; Säl ‚ 
fehlen, die zu einer folhen Hoffnung lieg = m Au 3 est 
berechtigen. Ja, diefe Aursmifere! derſchwunden und eleftrifhes Si 
| Sie ftedt in allen Gliedern des Wie- —— die Vergnügungslofale 
dennoch zum Opfer gefallen. Und ners und hat nicht nur die — —— Dieber is zur Sperrſtunde. 
wie viele fchöne und teigende Epifo= jondern au) die Jungen ergriffen.) Imtereffanterweife findet die neue 
den aus dem Wiener Sonntagsleben | Kleine Anirpfe von fechs und fieben | Verorbnung im ben Ländern hart- 
werben nicht mehr beginnen mit dem |$ahren fragen am Morgen beim Er= |nädigen Wiberftand, insbefondere in 


berühmten Anfang: „E83 mar. anjjceinen der Morgenzeitung: „Vati, Salzburg, mo jeit langem alles, was 


Nun ift ja der aefürchtete Winter 
porbei und die Brennmaterialnot hat 
Si nit zur Kataftrophe auge: 
machen, wie fie im alle andauernd 
ftrenger Kälte unbedingt hätte ein- 
Uber der Wiener 
Wald, und den vergißt der Wiener 
nimmer, ift diejer traurigen Epoche 


| 
| 
| 
| 


| 
| 


ILLINOIS TRUST 
& SAVINGS BANK 


'La Salle «a Jackson Chicago 


ſolche Verhältniſſe ertragen zu kön⸗ 
— (wo ein Kanalarbeiter 900 Kr. 
Wochenlohn erhalten ſoll), kann nur 
der ermeſſen, der ſelbſt in ſolchen 
Verhältniſſen ſteht. Der Elternver— 
band verlangt daher ſofortige Ver- 
ſtaatlichung der Mädchenmittelſchu— 
Ten, bei Gefahr der Schließung, wenn 
ihrem Begehren nicht Rechnung ge⸗ 
tragen wird. Wie fıd der Staats- 
feiretär für Schulmelen, ver den Mit: 
tels und. Hohfchulen überhaupt nicht 
grün iſt (als ehemaliger Vollsſchul⸗ 


recht ſagt ein Wiener Blatt: es ge— 


linet dem Papft die feinfte $ronie des | W 


2. Sahrzehnts, „ven führenden ©o- 
zialdemofraten Deutſch » Defterreich8 
zum monardiftifChen Briefträger zu 
machen“, Nun merben auch) bie 
Chriſtlichſozialen zufrieden ſein, ob— 
wohl ſie etwas verſchnupft waren, 
daß feiner der ihrigen bei der Rom= 
reife fich beteiligen fonnte. Die $ro- 
nie würde an Würze nur verlieren. 


garantiert. Auch 
andere Yaraaiııs, x 
ı et baben ebenjall3 einine 
ı BB der prachtvollſten. mo⸗ 
| x 3 bernlten Rarlor Enites. 
4 Mülfen gefchen tmerden, 

um richtig geſchäßt au 

| a werben, Liberty Ponds 
J15 > », afschtiert. fireie Ablicfes 
| Ki rung, Nah außerhalb 
| C. O. D, verfandi. — 


Western Furniture Storaoe 


2810 W. Harrison Str., Chicago, Hl, 


Difen von: bi3'9 abends, Eorntans 10-4. 
i 3 i > ‚apAnfrfanmad u 


yele | gehört, die alliierten Truppen follten 


aus der Zone zurüdgezogen werben 
und fie befürchten, daß, wenn bdieje3 
ber Tall ift, die Deutfchen Wieber- 
bergeltung an denen üben merben, 
die in der Zone für den MWieberan- 
Ihluß an Dänmearf ftimmten. 


* Wer fein Grundeigentum ver. 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 

|der „Abendpoit“.. 





Abendpoft Chicago, Freitag den 21. Mai 1920, 


u —' 


Bon Theodor Arlkt ein Nänber, der 
ihn überfallen hatte, niedergeidhofien 


ZweiKlee Läden 


| Dffen Samstag abend. | 


a e) a ren Bermohte aber zu enitommen, 
mußten wir umziehen, da das Gebäude, in dem fi} unfer Hauptbüro 30 Jahre 


N Frau Albert Wells behauptet, da die 
befand, abgebrochen wurde. 


Schauspielerin Hazel Burmetiter ihr 
ihren auf $7000 bewerteten Schmudf 
stahl. 


Um umfere neue Ndreije unferer zahlreihen Kundichaft möglichit einzuprägen, 
entichlofien wir ung, die noch übrigen Lotten in unferer Weit Irving Park Sub- 
dibifion zu Wor-Kriegspreiien zu verkaufen. 


30 Fuß Lotten, nahe Portage Park, zu S500 


Sewer, Waſſer und Gas nicht nur in der Straße, ſondern in jede Lot einge 
J — —— — — — — 
legt. Zement⸗Seitenwege. 


Die Verbeſſerungen allein würden zu jetzigen Preiſen über 3400 koſten, ſo 
daß wir die Lotten für das Doppelte verkaufen müßten. 


Wir haben nur 100 Lotten zu dieſem Preiſe. Andere verlangen das Doppelte 
und mehr. Nommt. 


Sumätag oder Sonntag, den 22. und 23. Mai, 


bringt eine Heine Anzahlung’mit und fihhert Eud) einen diefer Bargainz. 
Bedingungen : 10% Bar, Reit $1O per Monat, 


Sajöne Lage nahe Portage Parf. Bebaute deutſche Nachbarſchaft. 


Nehmt Jrving Park Boulevard Car, fteiat an Long We. ab (öftliches 
Ende von Rortage Rark). Uniere Zweig-Office tft Ede Irving Rarf Bonle- 
vard und Long Mve, Camdtag Nachmittag und Sonntag offen. 


KOESTER & ZANDER | 
BREALESTATE -.; 


27 W. WASHINGTON ST. CHICAGO. 


Zur Linken — Klee Xaden an der 
Drei » Kreuzung von Mılwaufee 
Avenue, Mihland Mpvenue md 
Diviſion Straße. 


Theodor Arlt befand fich gegen 
Mitternacht auf dem Heimmege bon 
feiner Speifewirtfchaft, Nr. 2122 
Meit 22. Straße, nach feiner Nr. 
2002 Weit 19. Straße belegenen 
Mohnung und hatte diefe nahezu er- 
reicht, ald plöhlich ein großer fchmar- 
ze: Kraftwagen angefahren fam und 
neben ihm anhielt. Ciner ber beiden 
nfaffen fprang, einen Revolver in 
der Hand, heraus und befahl ihm, 
feine Barfchaft herauszurüden. Anz 
ftatt der Aufforderung nadyzutom: 
men, 309g Xrlt feinen Revolver und 
gab auf den Banbiten mehrere 
Shüffe ab. Doc aud; die beiden 
Ritter der Nacht eröffneten euer, 
zogen aber den Slürzeren, denn be= 
reitd? nach einigen Sekunden brad) 
leiner bon ihnen verwundet zufam- 
men. Gein Genofje war ihm behilf- 
ih, das Gefährt zu befteigen und 
dann fuhren fie, ohne irgend melche 
Beute gemacht zu haben, meftlich in 
ber 19. Straße dapon. Gie entta- 
men, obaleich der Weberfallene ihnen 
noch einige Kugeln nachfandte, Die 
Marquette Wache wurde benachrich- 
tigt, die entfandten Bolizijiten fan— 
ben aber bei ihrer Ankunft von ben 
frehen Straßenräubern feine Spur 
mehr. Sämtliche Hofpitäler ber 
Stadt murben benachrichtigt und 
aufgefordert, fofort ver Polizei Mit- 
teilung zu machen, fall3 der verwun- 
dete Bandit etma um Aufnahme 
nachſucht. 

Steckte den Ring in den Mund. 

Zwei Straßenräuber überfielen 
geſtern abend in der Nähe ſeiner 
Wohnung, Nr. 3106 Weſt 31. Str., 
William Jabuſa und die in ſeiner 


OT IT| ee 
at 1 Ein | 

* Zur Rechten — Klee Mden am 
Kreuzungspunkt von Belmont, 
Lincoln und Aſhland Avenue 


Anzüge mit 2 Paar Hoſen — Auzüge mit J Paar Holen 
a in beiden Klee Päüden 


er Preis fir Wolle mut bezahlt werden; ebenjo die 
$ Koften der Heritellung. Daher ift e8 der einzige 
a VBeg, um den Preis für den Kunden zu reduzieren, 
die Koften des Geichäftshetriebs zu Derringern. 


Snfolge der glüdlichen Lage ımjeres Gejchaftes jpa- 
ren ioir jo viel Gejchaftsunfoften, da ımjere Runden 
einen jehr bemerfenswerten Unterfchied zur ihren Gunften 
finden, wie die folgendem Werte zur Genüge bemeifen: 


S.E.COR. DEARBORN ST = - — > ® 
Anzüge mit 2 Paar Hosen 
Die Werte find einfad) unvergleichli; Ziweihoien« 
Anzüge, von reinmwollenen Stoffen gemadt; mo« 
derne einfach- und doppelbrüſtige Faſſons für 
junge Männer und konſervative Modelle für Män— 
ner; Größen für reguläre, korpu— 


lente und ſchlanke' Männer, zu .. 33770 


Zilnzige mit 1 Baar Hafen 


Reinwollene Anzüge; vorzüglich gejchneidert; eine 
faft unbegrenzte Auswahl, denn das Erzeug- 
13 beinahe aller prominenten Fabrifanten findet 
in den Slee-ANuslagen Blab; ein-, zwei: oder drei« 
fnöpfige einfache oder doppelbrüftige Modelle fix 
junge Männer; fonjervative Fallons für Mäns 
ner; neuejte syarben; reiniwollene Anzüge zu $25, 
530, $35, $40, $45, $50, $55, $60. 


Knabenanzüge mit 2 Baar Hopfen 


Sehr ipezielle Werte — Moderne einfadhbrüftige 
Snabenanzüge mit Gürtel und zwei Pans-suwtfers 


von vollem Schnitt ımd gefüttert; s15 00 


— — — — 
— — — — 


— — — — 


Beide ſiegen. Heimgärten. | 


Ton den Bolichewiiten wie von den Ro: | —*— Gouverneur von — Die ſchwerwiegenden Damen haben alle 
len kommen Siegesmeldungen. BO ERS Ne En | bedeutend abgenommen. 


London, 21, Mai, LXaut einer! gg Mai. Gouberneur. Von den zivei Dußend Damen, die Begleitung befindlihe Margarethe 
Sunfendpeiche aus Mostau find die opon, 21. Wai. zu zn unter der Keitung bon Gefundheits- | Saigh. „abufa wurde feine Bar: 
ruſſiſchen Sowjettruppen noch im— Goolibge hat Beute eine. Proliame- fommiffär Robertfon eine Enifet | Thaft im Betrage von $22 abgenom- 
mer auf der Verfolaung der Fliehen- tion erlaffen, in_weldher er auf bie, tung3fur durchmachten, ftellte fich die men; ba& junge Mädchen rettete ih- 
den Polen in der Gegend von Po. | Tatfache er ale Be Rorräle | Hälfte heute morgen im Gejundheitö- | ren auf $150 gefhägten Verlo— 
(otst an der Düna begriffen. Wei- an &ebensmitteln beängitigend ge 'amie ein, um Fich nad dierwöciger bungsring dadurch, daß ſie ihn un— 
ter heißt es dann in der Depeſche: — ano. von! Rur wieder wiegen zu laffen. Im | bemerkt von den Banditen in ben 
„sm der Richtung bon Potoloff Gärten und auf ben Feldern — —— hatten alle vier * en — 
in —— ere zu aichen. Sons Köln en Nielorhe ber bier | Die Polizei dreier Städte fo ſcht 
— u 8 on. nei | 6 Ga Bee ee; Zu — beim Beginn ber Kur 1Dog | nach dem Verbleib der Hazel Bur- 
Soli, haben wir = erbitterten —— wor SESEIRENGRENER" un, 224 Pfund und heute morgen | meifter einer 18 ‘ahre alten hüb⸗ 
Kanplen eine An ahl Dörfer beſetzt FR unn Die Ba uni. I 120014 Pfund; Nellie Leonard die ſchen Schaufpielerin die ſich angeb⸗ 
— — “über hie Fa nid an Bewegung energiſch zu ———— der Patientinnen, hat es lih in den Belit eines auf $7000 
murden unfere Truppen bon einen * — in den vier Wochen von 328 auf 305 bewerteten Schmuckes, den Frau Al— 
Fcgergeſowader unterftütst. Aus! Die Bolfszählung. Pfund gebracht. Die Damen werden bert Wells, 3663 Pine Grove Ave., 
der Gegend von Kiew wird nichts Waſhington, 21. Mai. Das Bun— [ie Kur unter der Leitung von Frl. |ald dem ihrigen bezeichnet, gejegt hat. 
von Bedeutung gemeldet, aber wir | deszenfusamt gab heute die folgen- | Margarete Großbed dom Gefund: | Frau Wells Hatte fich der jugendlichen 
haben nordweitlic von Ziwenigorod |den Ergebniffe der fürzlichen Volks— | heit3amte fortfegen und fi am 18. | Shaufpielerin, die fie don ihrem 
eine Anzahl Dörfer erobert. ‚sählung befannt: Juni wieder wiegen laſſen. ſechſten Lebensjahre an kannte, an⸗ 

Warſchau, 20. Mai. Polniſche a —— —— it | en Zr (ie Kamıit bühen, 
Truppen haben laut einem heute | 1910 um 26,847 oder 40,4 Prozent; | s illionen nr ur: . 
—— amtlichen Derict | Pete Eonn., 20,620, Sunahme | USERN ⸗⸗ daß ihr Schützling franzöſiſchen Ab— 
gelegentlich eines Gegenangriffs im 


Kur hilft. 


gute Farben; Größen 7 bis 18, zu 


— — 


— 
Br 


: 7,118 oder 52,7 Proz: Hob- | Hat die Stadt von den Straßenbahnge- ſchied 2 u Tie — 
nördlichen Abſchnitt der Kampffront einen Teil des koſtharen Sgmudes 
der Frau Wells zu ſich geſteckt hatte. 

Frau Wells berichtete der Polizei 
geſtern, ihre kurze Abweſenheit in 


in der Nähe von Krzyzezopol die 
Bolſchewiſten um 1214 Meilen zu— 
rückgetrieben. Ferner heißt es in 
dem Bericht, daß die Bolſchewiſten 
in der Mitte des Bereſina Abſchnitts 
zurückgeſchlagen wurden, als fie den | 
Fluß zu überſchreiten verſuchten. | 

Laut hier eingetroffenen Nachridh: | 
ten hat General Aleris U. Bruſiiloff, 


I 


der vormalige Dberbefehlähaber ber 
ruffifchen Armee zur Zeit des Zaren | 
Nitolaus, den Oberbefehl über bie ' 
Dffenfive gegen Polen übernommen. | 
In polnifhen Militärfreiien wird 
behauptet, die Sowjettruppen beab⸗ 


kinsville, Ky. 9,606, Zunahme um 
277 oder 2,9 Proz.; La Grange, 


ſellſchaften zu erhalten. 


Die Straßenbahnen ſchulden ber | 


Ga., 17,038, Zınabıre um 11,451 | Stabt bia heute eine Summe von! 
oder 205 Proz.; Traverfe City, | $1,447,352.33. Der Verkehräauss | 
Mich., 103,925, Monahme um fhuß be3 Stadtrat? hat den Korpo- 
1,190 oder 9,8 Prozent, rationsanwalt a as 
& i i Ien, ob irgend eine Gefahr beiteht, 

— OR —** daß die Stadt dieſe Summe verlieren 
Egris 21. Mai Heute werden hnte Die Sitahenbahngeſeuſchef— 
die Schankwirtſchaften in Paris von en wollien der Siadt am 10. April 
vier Uhr nachmittags bis ſechs Uhr die für das verfloſſene Jahr fälligen 
abends geichloffen fein. Die Schanf- | 55 Prozent ihres Reingeminnes be- 
wirte gaben nämlich einen General- | ‚aHlen, die Stadt lehnte aber das 
itreif fir diefe Stunden als Proteit | Gelb mit Hinficht auf den fehrmeben- 
gegen die von der Regierung ber- | per, Prozeß ab, da fie durch) Annab- | 
fügten Erhöhungen der Steuern auf | me der Summe die Sechäcentärate| 


| Highland Park habe die in ihrem 


Haufe mweilende Hazel Burmeifter da= 
zu benußt, fi unter Mitnahme meh= 
rerer fojtbarer Diamanten undRinge 
dabonzumaden; menn jene nicht 
mehr in Chicago meile, jo habe fie 
fi vermutlich nad Nem York oder 
Memphis gemandt. Die Geheimpo= 
lizei biefer beiden Städte wurde un 
verzüglich telegraphifch angemiejeı, 
nad) der Entſchwundenen zu forſchen. 

Die Polizei behauptet, daß Hazel 


fichtigten bei ihrer Dffenfive burd) zu und andere Öetränfe 
Littauen durdhzudringen und bie bol- geſast. 


ſchewiſtiſche Kampffront weſtlich bis —— 
nach Oſtpreußen auszudehnen. | Polizei fhritt ein. 


* ⸗ 24 . * 

In hieſigen Militärkreiſen wird Halbwüchſige Mädchen von ihr aus der 
behauptet, in Oſtpreußen ſeien große Gewalt zweier junger Burſchen befreit. 
ze grade une 8 n Die Geheimpolizirrn Thomas 
— — — und Michael Bergen 
, = if rt er hoben geftern abend in dem Gebäude 

oa — € ölefen Sollen feit |. 1833 Evergreen ve. ein Lokal 
W — nn IM | aus, in dem angeblid zwei junge 

BR die Deutihen insgeheim | mungen gegen ihren Willen für un: 

riegomoterial geſchafft haben. ftiche Zwecke feſtgehalten wurden. 
Er laßt nicht nach. Die Razzia war von Erfolg beglei— 

Villa unter Umſtänden bereit, gegen die tet. Sie fanden Marie Niewo— 
Aufſtändiſchen in Mexiko vorzugehen. dowski, 15 Jahre alt, 1638 Weſt 

Im Lager des Genetals Villa in Dibiſion Str, und, Joſephine Rog- 
Baquillas, Chihuahua, 19. Mat, via |Tatvati, in gleihem Al:er, in hyiteri- 
El Pafo, 21. Mai. Frranciäco Billa, | ſchen Krämpfen in ihrem Zimmer, 
der derſchiedentlich als Revolutionä⸗ gemeinſam mit Stephan Golom- 
ter, Räuberhauptmann und merita: | Diewöfy und Walter Dzierzonowsky. 


nifcher Patriot gefchildert wmorden, | Die beiden Mädchen waren auf tele- 
fpielt in der merilanifchen Politik 


|ebuniihen Wege durd Golom« 
nch immer eine Rolle und ilt, mie biewsky dorthin gelodt torben, fo 
er heute dem Sorrejpondenten ber! 


behaupten fie, Als fie erfannten, daij 
Affociierten Preffe verficherte, bereit, | Ne hinter Licht geführt worden wa» 
gegen die jüngften Revolutionäre ‚TEN, erhoben fie ein lautes Gejchret, 
ebenfall3 mit den Waffen vorzugehen, | wodurch Nachbarn auf die Sache auf. 
tie er ed gegen Carranza getan hat. merffam gemacht wurden und ſchleu⸗ 
Er bemerkte, der Nachfolger Car⸗ nigſt die Polizei herbeiriefen. 
ranzas müſſe vollkommen ſeinen . — 
Xbealen entiprechen, ehe er Ti) ins | Pinifeidt und Young angeklagt, 
Privatleben zurüdziehen mürbe, Für 
Obregon, der augenſcheinlich jetzt in 
Merito die Hauptrolle fpielt, hat | 
Villa, wie er ganz unummunden zu* 
gab, abfolut nichts übrig. — 

Was Villa von den Nevolutiona- 
ren ald Garantien für feinen Un- 
ſchluß an die neue Regierung bet 
langt hat, darüber wollte er fich nicht 
äußern. 

— 

— I der Nähe von Siüiterbille, 
W, Va,, kamen gelegentlih einer 
Erploiion von Nitroglyeerin drei 
Männer ums Leben. Sie ftanden in 
den Dienften einer Firma, die Del- 
anellen anbohrt. 


— 1 ee —— 


Die formellen Antlagen gegen 
Ihos. ©. Piblfeldt, den — — 
denten des ſtädtiſchen Brückendepar⸗ 
tements, und ſeinen Aſſiſtenten Hugh 
R. Joung find heute vom Hilfskom— 
miffär für öffentliche Arbeiten, Wm. 
ıBurfharbt, bei berivildienfttommif- 

Tton Hinterlegt tworben. Pihlfeldt und 
es bot einiger Zeit vom 
‚Kommiffär Charles NR. Francis 
fuspenbiert, weil fie angeblich wäh: 
rend ihrer Urbeitäzeit für ihre Pri- 
batfirma tätig waren und der Gtabt 
gehörige Zeihnungen, Patente und 
fonftige Materialien widerrechtlich 
benußt batten. Die Zinildienfttom- 
miffion wird den Angeklagten, bie 
feit Jahren im Brüdentepartement 
angeftellt' maren, eine Gelegenheit 
zur Verteidigung geben. 


—⸗ 


— — 


Ceſet die „Sonnitagpoſt“. 


— — —— — — — — un 
———— — — — — — 


als zu Recht beſtehend anerkannt ha— 
ben würde. Die Summe wird durch 
die Zinſen täglich um 8218 erhöht. 
Was auch der Ausfall des Prozeſſes, 


ber gegenwärtig vor dem Oberbun⸗ 


desgericht ſchwebt, ſein wird, ſo will 
der Verkehrsausſchuß doch ſicher 
gehen, daß die Stadt die ihr zu— 
ſtehende Summe erhält. 


— — — 


* Helene Sullivan, die Witwe von 
Roger C. Sullivan, 342 Wellington 
Avbe., ſtellte im Nachlaßgericht heute 
deei Millionen Dollars Bürgſchaft 
als Vollſtreckerin des Teſtaments des 
Verſtorbenen. 


Paſſage nach und von 


Deullchland 


| mit der 
| 
| 


American Line 


Rem Kork «Hamburg direkt. 


HE san rare u 
"Mongolia”..3. Yuli 14. Ang. 25. ep. 
„Mandhuria” 31, Juli 11. Sep. 23. Oft, 


Red Star Line 


NEW YORK - ANTWERPEN 


„Aroonland" „2... db. Yunt 10, Juli 
„Lapland“ ......... 12. Kunt 17, Yuli 
„intand“..........19. Juni 24. Auti 
a 77 7 N RRRRREREFERTETEER Di | 


White Star Lin 
NEWYORF-SO"THAMPTON 


„Mortalie”, „.ussnnosnnncnenenn.00, ME 
A ee 5 


NEW YORK- 
QUEENSTOWN-LIVERPIOL 


HEEEEER” sinn nennen ER 
„Mobite,(it, Gleveland)......10. Auli 
tunen Senne ve A 


Offices: 14 N. Dearborn S$tr,, 
Chicago, Ill. 





————— — —— —— — — — 


in intimem Verkehr mit Straßen— 
räubern, Taſchendieben und anderem 
Geſindel geſtanden hat, dem ſie wün— 
chenswerte Opfer zuführte, was ihr, 
dank ihrer Schönheit und ihrer Ko— 
‚fetterie, mit Leichtigkeit gelang. Um 
gemeinfam mit der 15 Jahre alten 
Marie Anzbro feitgenommen, als 
das Duett fich angeblich in einem ae- 
ſtohlenen Auto davonzumachen ſuchte. 
Automobildiebe verhaftet. 


Drei Poliziſten der Desplaines 
Str.-Wache nahmen heute in der 
Frühe kurz nach 1 Uhr drei Auto— 
mobildiebe feſt, nachdem ſie mehrere 
Schüſſe auf ſie abgefeuert hatten. 

Als M. Duley, ein Geſchäftsrei— 
ſender, 4800 S. Marſhfield Avenue, 
fich in dem Lokal 1605 W. Diviſion 
Str. befand, nahm er wahr, daß 
drei junge Burſchen in ſein vor der 
Tür ſtehendes Auto kletterten und 
ſich in öſtlicher Richtung davonmach— 
ſten. Er eilte nach der nächſten 

| Straßenede, fand dort drei Boliziften 
und berichtete ihnen furz, mas ge= 
Thehen, worauf diefe fofort in 
einem Kraftwagen bie Verfolgung 
ber Räuber aufnahmen. Nach einer 
wilden Jagd und nachdem eine An- 
zahl Schüffe auf die Banditen abge- 
feuert worden waren, hielten diefe e& 
für geraten, fi an der Madifon und 
State Str. zu ergeben. Sie murben 
nach ber Polizeimache gebracht. 

—-. — 


Wer find Willies Eltern? 


Die Polizei der Tomn Hal-MWace 
forfht nad den Eltern bes vier 
Sabre alten „Willie“, der geftern 


abend in der Gegend von Broabmway | 


und Sroing Part Blod. aufgegriffen 
Imurbe. Die Fragen, wie er heiße, 
Imober er tomme, wo feine Eltern 
wohnten, beantwortete er mit den 
Morten: „Ach heike Willie“. Der 
tleine Burfche befindet fi auf der 
Hubfon Une. Wache und hofft, daß 
die beforgten Eltern fih bald mel: 
ben. 


Ceſet die „Sonntagpsit“. 


die Weihnachtszeit herum murde fie |i 


——— —— ——— ———— — — — — — — — — —— — — — — — 


77 besierreich 
damburg-Amerika linien 


30l1aährige Speditions⸗Erfahrung 
Verſand von Gaben aller Art. F 
106 u. ide per Pfund. Verſicherung 32. 9 


Verlangt unſere Preisliſte für ſelbſtge- F 
padte Kiſten von Lebensmitleln, bor | 
aüglich geeignet zum Export, 


Zanerhaus 447-451 W. 18, Str. 


American Merchants 
Shipping & Forwarding Co. 
147 4, Ave, New BYorl, N. N. 
Telephon: Stuhvefant 6846. 

d, bon Ecdhudmann, 

€. €. ®. Egeiling. 


Vertreter in Chicago, 


Koelling & Klappenbach £ 


206 W. Slandolph Sir. 
Dffizielle Erpedienten für 
American Lutheran Board jor Nelief E 
in Europa, 

Auf Wunfc holen wir Ihre Kiſte ab. J 
Europuiſcher Vertreter: 


Hamburg - Amerika - Linie 
Hamburg. 2 
Hohannes Hedmaun, Hamburg, Brenen | 


14apmifre 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 
— — — 


Die Stadt ſiegte. 


Poſtal Telegraph Co. wird ihr beträcht— 
lich höhere Gebühren zahlen müſſen. 
Die zwiſchen der Stadt und der 

Poſtal Telegraph Co. ſchwebende 

Streitfrage bezüglich der amendier— 

ten Lizenz-Ordinanz wurde von 

Richter Landis zugunſten der Stadt 

entſchieden. Sie war vor geraumer 

Zeit dahin amendiert worden, daß 

die Telegraphengeſellſchaften für die 

Benutzung der Straßen der Stadt, 

für Kabel und Drähte höhere Ge— 

bühren zahlen ſollten, weil ſie grö— 

‚Bere Einnahmen hätten als zur Zeit, 

da die urfprüngliche Ordinanz aı- 

aenommen fei, und die Gejellichaf- 
ten hatten fi) auch alle dazu bereit 
erklärt mit Ausnahme der Poital 

Zelegraph Eo., die der Stadt infol- 

ge der Entſcheidung Richter Landis' 

nunmehr jährlich etwa 88000 meh 
zu bezahlen haben wird. 


Milwaukee und Ashland Aves. 


ME 


| 


| 


I 


Berjonen, weldie wüniden nad 


Deutschland 


Deutſchland 


zu gehen⸗ offerieren wir unſere Einrichtungen, 
um ihnen 


Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 
Dampfer- u. Eiſenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle notwendigen Dolumente zu beſorgen 
die ſie inſtand ſetzen, mit einent Mindeitmaß 
bon Unbeauemlichleit und Beitverluft zu reie 


fen. Bu Belpredungen eingelaben, bei benen 


A| boilftändtge Andfunit erteilt toird, 


Wir ofeiriren deutfhe Marl au fehr nie 


wertet Geldanlage madit 


Notariatsfanzlei 


Sasgemäbe Ausfertigung von Urkunden, Voll« 
machten, Kaufverträge, Erbfaften u. ſ. w. 


Schiffskarten aller Linien, 
Offizielle Verkaufsſtelle 
von „Food Drafts“ 


der beſte Weg zur Linderung der Rot Ihrer 
Ungehörigen in der alten Heimat. 


Dentjche Bonds von größeren 
Städten 


ftet8 an Hand zum Billigften: Preife, 


Transatlantie Transportation Co., Ine, 


1646 LARRABEE STR. 
Zel.: Diveriey 2567, 
Sohn W. Dictzer, Präſ. If. 9, Beder, 
&an®, 
® 


Schiffskarten 
Heldlendungen 


e 


| 


Billigite ? Preiſe. 
Gebihajten . Bolmadten 


K. W. KEMPF 


zel.: Main 4491. 120 R, 9a Galle ©tz, 
Olfen 9-6, Gonntags 9-12, 


1122 


lceſet die Sountasyoit. 
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| Zwei Läden | 


| Belmont und Lincoln Aves. | 
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A| drigen Preiſen, was ſie zu einer wünſchens- 
. Wir überiveifen&elb | 
A| nah Dentid-Defterreih, Ungarn, Gaeho-@lo- | % 
watin,Jngo-Siawien, Nimänien m, berschweiz, | * ſons 
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$Srühjuhrs-Derkauf von 


:Örfords und Pumps 


Unjere Gejchäftsregel, Die beitmögliche Qualität zu den 
möglichit niedrigen Preifen zu geben, wird in diejer ausge- 
zeichneten Bartie von niedrigen Schuhen durchgeführt. — 
50,000 Paare zur Auswahl. Alle Größen, alle %al- 
Die Auswahl von Leder befteht aus: Calfjkin, Vici 
Kid, mattem Calf, Glanzleder, Gun Metal und Tohfarbig. 
Bict. Lederne Louis Abjüke. Goodyear Welt oder hand- 
gemendete Sohlen. 


Werte bis zu 812.00, 
Speziell zu 


Mir bringen ferner zum Verkauf eine unvollftändige Partie - 


von Miffes- und Kinder-Pumps. Nicht alle Größen, aber 


alle von quter Qualität, zu dem fehr nied- 82 48 
® ’ 


rigen Breife von 


en 





| ‚Abendpoft, Chicago, Freitag, den 21. Mai 1920. : 
— ——ESeſe Berfäfe für Samstag U HBERERBREERIE — 


(Sie Die „Abendpoft“.) 
“Ihe Store of “To-day and “To-morrow 


Billiken Schul 85e Columbia 
Planderti ans Veiterreid ilifen Schuhe > 

a Nekords, 45 
— ekords, 45e 
Speziell auf dem ſiebenten Floor eine wei— 
tere Partie von 10361ligen Columbia Rec⸗J 
ords, Kavpelle-, Orcheſter, populäre Tanzmu⸗ 
fil, Lieder etc., etc., einfhl. den Columbia 
Turple Label Records, B85c c 
ER BEE In ande. aa a aan ae 


ganzen Apparat der Juftizpflege ins 
| Stoden gebracht haben, da3 andere 
Mal die Südbahner, die einen Streit 
ihrer jugoflawifchen Kollegen weid— 


ih ausnüßten und fich ihnen a 
Icloffen. Und da Wien im glüdlichen 
Belite einer Nord-Dit-Bahn u. f. iv. 


Established ı875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and:Dearborn Streets 


Eine Nefrutierungs- Office für das 9. S. Cndets’ Camp in Camp Noofjevelt, Musfegon, Mid, iit auf unferem 
vierten Flur eröffnet worden, unter Aufficht von Leutnant George ©. Lorenz, Injtruftenr fir das Flugweſen. 


Suer Gräberjchüchungstag : Anzug zu 
einer riefigen Yreis-Herabiesung 


2 TE: RE ES Der Schlußtag der Offerte der berühmten 
„Nodheiter Fafion Kleider“ zu einem Breife, 
weit niedriger als jeit vielen Monaten—eine 
Offerte, die den Enthujiasmus eines jeden 
fich gut Heidenden Mannes erregen follte — 
feine Frühjahr und SommersAnzüge, mit 
Goat3, die perfekt pafjen, Kragen, die Euren 
Hals eng umicliegen, natürliche Schultern, 
weiche Borderjeite, die in 1=, 2= od. 3:tnöpfe 
Faſſon getragen werden fünnen; ganz und 4 
gefüttert, einfache und Gürtel-Nüden; aus 
reintvollenen echtfarbigen Serges, Sanım: 
garnen, Flanellen, Tweeds, Cheviots, Caſſi— 
meres und unfiniſhed Worſteds gemacht — 


iſt, iſt ein Streik auch auf dieſen 
Linien nicht ausgeſchloſſen, wenn nur 
ein „Führer“ es für gut findet und 
eines Tages die Entdeckung macht, 
daß die Arbeitslöhne in keinem Ver— 
hältnis zu den notwendigen Aus— 
gaben ſtehen. Und notwendige Aus— 
* ſind ja ein ſehr dehnbarer Be— 
griff. Alſo findet ein ſolcher „Füh— 
rer“ ſofort Zuſtimmung, es wird ge⸗ 
ſtreikt und das liebe Publikum muß 
zuſehen, wie es ſich helfen kann. 
Wien kann ſich auch rühmen, einen 
Streik der Friſeure zu haben, der ge— 
genwärtig noch anhält. Und wer nicht 
ſein eigener Geſichtsverſchönerer iſt, 
muß ſich wohl oder übel in einer 
Barttracht gefallen. Denn wenn auch 
die Meiſter allein ihre Arbeit verrich— 
ten, ſo läuft man doch Gefahr, durch 
einen Steinwurf ſeitens der ſtreiken⸗ 
den Geſellen aufgeſcheucht zu werden. 
Und das iſt auch einem angeſeiften 
Geſichte nicht ſehr angenehm. 
| Gegenwärtig feiern auch bie 
' MWäfchepubereien und es gehört feine 
"geringe Findigfeit dazu, feine Leib: 
 wäche Tauber zu erhalten. 
| Wie man fieht, lauter yreuben, bie 
dem Miener da3 Leben täglich lieber 
machen. Während wir die berichten, 
weiß die Zeitung bon einem Gtreif 
der — Kanalräumer zu berichten. So | FJ 
wird die Reihe der Streifenden mür= | ii 
dig abgeſchloſſen ... 
* * 


Die letzten Partien von jenen feinen Muſter— 
Anzügen für Männer zu dem phänomenal 
niedrigen Preiſe von 827.50 — Muſter⸗An— 
züge von einem der beſtbekannten Wholeſale-F 
Schneiders in Rocheſter —alle zu einem wun⸗ 
derbar niedrigen Preiſe markiert. 


—n 


ager- Reduzierungs- 
erkauf 


Samstag it Yortjegung Ddiejer großen 
Preisherabjeßungs-Dfferte von 


1 Wir fünnen den Namen des Yabri- 
fanten nicht veröffentlihen — 
feht nad) der Handeldmarfe 

in jedem der Anzüge 


—aus feinen reiniollenen dunklen unfiniih- 
ed Worjteds, mittelfarbigen Cheviots, Cajlt- 
ineres und Homejpung, in einer Austwahl von 
fejchen. Modellen; einfach und doppelfnöpfige 
Fajjons, von den fonjervativen bis zu den er- 
tremen find mit eingejchlofien; die Echnei- 
derarbeit ift von Erpert Schneidern in bejter 
Weije ausgeführt; weiche Front, verichiedene 
Fafions Lapels; jeder Anzug trägt den Na= 
men des Fabrikanten —ſucht darnach. Grö— 
ben 33 bis 42. Eingeſchloſſen ſind mehrere 
hundert feine Anzüge von unſerem eigenen 
Lager—einzelne Partien von den beſt ver— 
käuflicher Partien — Alles in Allem ſind 
bier 840 bis 
855 Anzüge in 
einer 

Gruppe 
handen zu 


Größen für Reguläre, Korpulente und für 
Schlanke, 34 bi3 46, Werte bi3 zu $57.50 — 


Samötag it die - 5 
lebte Gelegen= * 
beit für die e 
Auswahl fpes. 

zu nur 9 


; 116 Sinahenanzüge, 311.75 


Sinaben-Anzüge, mit2 Paar ganz gefütter- 
ten niderboder Hofen, aus jtarten Cheviot W 
und Cafjimere Cuitings gemacht, in fanch E 
grauen, blauen, braunen und Olive Miichun- 
nen, gut geichneidert; Slafh und Flap Tas 
chen, Gürtel rund herum; Größen 8 bi3 17 
Sabre; $16 ıft der Preis, 

den Andere für folge Anz 1 1.75 


züge verlangen, zu 


Frühjahr-Anzügen 


Für Männer, junge Männer und Jüng— 
linge — $35, $40 und $45 Werte, zu 829 


TDoppelfnöpfige Anzüge für Jünglinge und 
junge Männer, in Ächlihten Farben, netten 
Miihungen und Streifen; Muzüge in all den 
beiten Moden für Männer; die Staple- und 
gorm-Fitting einfachfnöpfigen Moden; alle find 
einbegriffen in einer Reichhaltigfeit, wodurd) zu- 
friedenftellende Auswahl gejichert wird, Die 
Stoffe umfaljen Flanelle, Kammgarne, Velours, 
Caſſimeres, Cheviots, Tweeds. Alle Größen in 
einer oder der anderen guten Mode. Morgen 
iſt der beſte Tag des Jahres, Euren Frühjahr— 
Anzug zu einer ſelten gebotenen 
Erſparnis zu kaufen. Anzüge, die 
aufwärts bis zu $45 wert find, 
Muswahl am Samstag zu 
Verfauf von Früh— 
jahranzügen, Weber: 
ziehern, Gabardi- 


riejigen 
bor= 


927.0 


Aeberröcke aus geftickten Stoffen 
| 


-Lowest Fries Our Chief Attımei!ons 
| x ; 
| F Mehrere hundert Paare don den. mwohlbes 
| fannten Billifen Eduben für Knaben und 
. : Mädchen im Breife herabgefegi—nicht weiter 
Wien, 28. April 1920, achte, Yunmmert und "einjeine —A 
05 auf fpeziellen Xeiften gebaut, um den Zükeı 
| = a Tag, «il * das rintige incl an nefiatten: alle rd. 
ni gejtreitt mird, aß eine a ten, 5 bi3 2, in der Partie, aber nicht alle 
ame 2 —— Größen in. jeder Faffon; f . 
find’3 bie Gerichtöfchreiber, bie jüngft | ai. au... 77 92.98 STATE MADISON ar» DEARBORN STS 
/ DE durch ihre Wrbeit3einftellung ben 


523.50 Rnaben-Amzüge für $18.50 


Feine, glatte und taub finijhed twollene Homejpimz, Cheviot= und Cafjimere- 
Anzüge für Knaben; Coats einfach⸗ und doppelbrüſtig; Gürtel rund herum, 
zwei und drei Knöpfe, ganz gefüttert mit Serge, mit zwei Paar weit zuge— 


ſchnittenen, ganz gefütterten Hoſen; Größen 7 bis 18 818 50 
® 


Srühjahrs-Ueberzichr für Männer, aus dauerhaft geitridten Stoffen in grün, 
braunen, grauen und Heather Miihungen; Formfitting, Vor Rleated ımd 
Gürtel Fafions, einſchließlich Button⸗through Formfitting, Dreiviertel Länge 
Coats, in lobfarbig und Orford; alle mit Seide bejekt; Größen 34 

Mien durchlebt wieder einmal un: bis 44; gut geidjmeiberte Kleidungsftüde, für die viele Andere 635 Nahre, als guter Wert zu $23.50 zu betrachten — 
rubige Tage. Sie nahmen ihren Aus: | $50.00 fordern; jpeziell wiederum fir Samstag au ein wirklicher Samstag-VBargain zu 


gang von antifemitifchen Studenten | X en —— 
demonſtrationen, die von deutſch⸗ 
nationalen (ſprich monarchiſtiſchen) 
Studenten veranſialtet wurden. Sie 


Amerikauiſcher Funfdolarſchein. 

| üßerfielen eines Tages ihre anders | Mode 3 Nenheiten. Was er für eine — Angeſtellte 4 
geſinnten Kollegen, verjagten ſie aus | Berlin tat * | 
| Hörfälen und GSpeiferäumen, io | . | 
| 





Berfauf von Früh: 
jahranzügen, Ueber— 
röcken u. Gabardi— 
nes; Werte bis 875, 
Auswahl 


| diefe armen, abgehärmten Stubenten; Eigenbericht der „Abendpoſt.“) Das „American Friends Gerpice 
und Lederröcken von der hilfsreichen amerikaniſchen * Committee“ hatte während des Strie- | 
es * Werte 83 8 Viſſion ausgeſpeiſt werden un zer⸗ Kleider-Mniter. h x — he unge vers 
— — r 'ogrr ü i F ung. u 1002 ; N. 
zu i A nu) bi 555, zu en re 2 Nr. 9582 ut ein beliebtes Modell Da den Gefangenen kein Lohn 

—8* a anna * * J | Friedenzjahre. Nachträglich erfuhr TUT das junge Mädchen, weldjes die zahlt werden durfte, fandten die 
Und diejer große „Choicesofsthe-Houfe” Verkauf von Anzügen und leberzichern zu 49.85 | drie ak fich Hinter biefen Radau- | SOttle befucht und wird in dunflent | Nuäter drei ihrer Leute nah®euti- | 
it ein weiteres großes Ereignis für Samstag. Ale unfere feinften Kirfhbaum-Anzüge, Tudor geichneiderten |macern reaftionäre menariife en oder Galaten angefertigt. fand mit dem Auftrage, das Geld! 
Anzüge, und andere berühmte Jabrifate Anzüge in diefem Verkauf. Viele mit zwei Paar Hojen; viele ganz und | Elemente verberaen, die unter anti den Angehörigen der Gefangenen 
halb mit Seide gefüttert. Einfach und doppelfnöpfige Anzüge in Velours, Kammgarnen, unfinifhed Namımngar> | femitifchen Schlagworten auh in: ‚auözuzahlen. Die Abgefandten has 
nen und anderen feinen Stoffen, die Auswahl von irgend einem Anzug in unjerem Laden zu |Defterreich den Segnungen des ver⸗ ben in Erledigung dieſes Auftrages 
29,85. —— die Auswahl von jedem Frühjahrs⸗Ueberzieher oder Gabardine in unſerem 49.85 ruchten ungarifchen Horthyregimes über 8300 Familien an faſt ebenſo 
Laden; keine —— aurüdgebalten; jpeziell zu nun ame Meg bahnen wollten. Und daß vielen Orten Deutſchlands beſucht. 
Verkauf von Dutcheß Beinkleidern Verkauf von Regenmänteln dieſe Bahnbrecher juſt in der wi fie ur bier kurz miger | 

- Dutheh Hoien, ans neitreiiten Morited8, Gaifimered und Chr; Eine Partie von Renenröden, alte für ein Anhr narantiert. miſchen Jugend zu finden find, gibt eilt. n Berlin waren vor der 

— ne Baar Dem sangen Wie in hfanbne Ge — — 
Mara, |] präge. EB if ein sfrgerzeig, Fke bie HE Fa er 
in allen Größen; geftreifte Woritcds, Caffimeres, Cheviot3 und ud andere von den 'ellerbeilen Babrileten: unpöllfiänbiee Bar | demofratifche öfterreichiiche Regie: 300,000 Männer arbeitälos, in 
Miſchungen: dauerhafte Stofſe und beſte Muſter, Wer — — — unferen 524.95 bis $29.95 ı rung, wo fie mit bem Reinemaden “ ss Inberg 10,000. Die höchiten 
Zweiter u. — —⸗——— Löhne, 35 bis 45 Mark den Tag, 


} 


Deutiche in Chicaas, 
wacht auf! 
hr fünnt Geld verdienen 
mit Hühnerzucht! 


Ihr könnt in der Stadt arbeiten und auf dem Lande wohnen 
—Geld durch Hühnerzucht verdienen — friſches Gemüſe in Fülle 
haben — Freiheit und Geſundheit für Eure Kinder — in unſerer 
Kleine Farmen Subdiviſion in dem ſchönen Vorort Desplaines. 


Kleine Farmen 


60x193 Fuß 


$325 


550 Anzahlung $5 monatlich 


Nur 34 Minuten vom Loop an der Northiweitern Eiienbahn — 
54 Büge tüglih. Schulen, Kirchen, Läden und herrlicher Wald- 
tefervation-Barf nahebei. 

Tas Land, das wir Euch heute anbieten, ijt ertragbringendes 
Land — hochgelegener, fetter, fhmwarzer Boden — und da e3 in der 
Richtung Tiegt, nad) der Chicago jid) ausdehnt, wird e8 ficher raid) 
im Werte jteigen. 

Hier it eine Gelegenheit, die Euch im Leben nur einmal ge- 
boten wird, jene feine Farm zu eignen — Euren eigenen Garten 
und Hühner, und dody nur eine Fahrt von wenigen Minuten vom 
Herzen der Stadt entfernt. 


En ‚anfangen muß. In den Schulen, in | 

Ui denen Gottesanadentum, Macht vor murbden in ber Ruhrgegend gezahlt, | 

| Recht und ähnliche erhebenbe Schlag ⸗ ** koſtet aber ein Paar Schuhe 

—— Br „altehrtwürbige eg ein 
Tradition“ ift. 

* * J ein Stück Waſchſeife 18 Mark und 

Viele der jebt auf der Tagedorb- * Zahnbürſte 15 Mark. Ebenſo 

reines nung ſtehenden Demonſtrationen ent⸗ hoch ſind die Preiſe der Lebensmit- 

— N [Kin Sn re Bam 
‚fen erfehen, iwie wenig in einem bes t bie peinlide Saubedfei 

‚fiegten, von Revolutionen heimgeſuch⸗ ſelbſt bei den ärmſten Familien. Die | 

Kamm, Fort Loins — ten Lande, die Staatsautorität gilt. Landbevölterung iſt im allgemeinen | 

biextel | Yeine nochen ob, Sinfalt; Bio... 40 | ganze od. batbe, So verſuchten in Linz die dortigen | etwas befjer daran alz die —— 

Loin, Pſd. 22c; Schulter oder 17e ' 

I 


Stritt friid — garantiert — 


Ei 
ier (feine abgeliefert) 


Seidene 
z 844 6 
H aid ] ch ii tl 2 Ban. < ade ve u on, 


2 X £ u P 

1.50 Wt., 1.29 j an »finlat, echern, | N erdbceren, fanch, rote 
ſeid. Handſchuhe — Te! 29c lau 

2:Clalp, dopp. Fin no fri f Stewi 

gerſpitzen, ſchwer Hühner, Bund ——— —— 
beſtickter Rücken — Hinter⸗ 
Self Stepperei; in das 
weiß, grau, Pongee, 
Navby und braun— 
31.50 wi. 29 
BE ee 


Sauptfloor, 


Eanıstag 
Special 


Novelty Suiting u. 
Elirting Seide zum 
Tragen im Freien— 
gute Entwürfe, ganz 


weiß, nur f. p 
morg., 53. 45 
Schwarze Chiffon Tai 


fetad, Schön, glänzend 
bardbreit, zu 15 Rabatt 


morgen Pard 1.95 
7er 


Zweiter Floor. 


456 Dub, 
friſch De und 
reift, gu 

re er Te ml) 
| Eunlijt Xelm, 
Dbit und Zucker: 


Beef Roaſt, zart, ſaftig, gerollt, 
leine Knochen od. Abfall. —XRe 


——— Pfund, , s | i 
33€ u ee nvaliden eine Teuerungszulage bon | Einwohnerſchaft. 
Bruft, Pfd. (7. Floor), zu 


Tomaten-Planzen Ns mi einem Du 1500 Kronen, einen Anzug und Wäfche | Auf Rügen fanden die Abgefand- 


‚im Wege von Verhandlungen zu etz ten ben gebeugten, grauhaarigen Va= 
\Tangen, und ala ihre Yorberungen ter eine Gefangenen. Er war 49 


nicht fofort bewilligt murben, beſetz⸗ Jahre alt und hatte ben ruffifchen 
ten fie einfach das Landesregierungs⸗ Feldzug mitgemacht. Seine Frau | 
gebäude, wobei fie Strohfäde und und ein anderer Sohn find mährend | 
Ehichalen mitnahmen und erklärten, } N des Krieges Hungers geftorben, 
fo lange auszuhalten und niemanden i| N 
bereinzulaffen, bi8 ihre Forderungen < 
| bemilligt werben. Die Lanbesregie- 
\tung nahm den Kampf mit ben nz 
Ivaliden nicht auf, fondern jehte fi 
‚mit Wien ind Einvernehmen, bon 
|mo eine zuftimmende Erledigung auf 
die Forderungen der „Belahungd> 
armee” am. Darauf zogen bie nz 
'paliden ala Sieger ab. 

Dur) diefen Erfolg ermuntert, 


ou b i 
dunlle Farben; eine marſchierten nun Hunverte von Baus 


‚haben, Größe 16 bedarf — 41a — 
große Muss — 
wahl S arbeitern auf und befeßten das Re— 36 Zoll breites Material, Preis 12c 

54 und $5 Seide ne- I.» 


itridte Ties für Mäns gierungshaus, ausgerüſtet mit Schau⸗ 


Mittlere Elevators zum achten Floor. 


Miniter-Schuhe für Männer Verhunf von Ränner- 
58 Dis 510 Sorten, Samstag zu 5.95, Halstrachten 


51.50 feidene A-in-Hands 


Seide Four-in-.Hand 
Ties, Tforgfältig ge 
madht bon’ Ceide in 
neuen bübfhen Mus 
—— — 
Offerte für 

Zamstag —2 
52 Seide FYourin. 
Sand Ties, neue’ Frühs 
inbrömniter, in feins 
iiom Eetin, belle oder 


In-einem entlegenen Teile Berlins 
fanden die Ubgefandten die beiden 
Schmeitern eines Gefangenen, blaffe, 
feine Mäbchen. Die Eltern lagen 
totfrant im Bett, der Vater jtarb am 
nächſten Tage. Später wurde er- 
mittelt, daß eines der Mädchen 400 
Mark heimlich von ihrem Arbeitge— 
ber geliehen hatte, um den Eltern 
Sorge zu erſparen, und das Geld 
bon ihren 300 Mart Monatgehalt 
in Monatsraten von 50 Mark zurüg- 
zahlen follte.e Ein amerikanifcher 


Mehr als 10,000 Baar von Sciyuben fir Männer und junge 
Männer befinden fi in dieler Rartie: 
reifenden und Sändlern, 
in lohfarbigen und jchwar- 
zen Lederſorten; alle mit 
Goodyear Welt genähten 
Sohlen; extra feine Aus 
wahl von beiter Qualität 
Lederjortien und Mus 
itattungen; Größen - Aus: 


‚9562 


"Eine „Bor“ Falte ift auf jeder Seite 
— vorne und im Rüden gelegt, ehe 
der Rod in das tiefe Noch angeheftet 
wird. 

Diefer Mufter Nr. 9582 it m| 
‚Srößen von 14—20 .Sahren zu 


Muſter von Handlungs— 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 


ner, eine beſchränkte 


wahl 51%, 6, 61%, 7 und 
71%, in dem Sortiment, in 
B,C und D Breiten. Aus 


trag undbollitäns 
“ige Partien ufo, — 
'oweit fie reiben, am 
Zamstag zu 


'feln und Krampen, um eine Arbeiter- 
'entlaffung zu verhindern. Al3 man 


newünfcdten‘ Größe und ber betreffen 
den Nummer gegen Ginfendung von 12 


Fünfdollarſchein deckte ihre gefamte 
Schuld, befreite ſie von ihrer Sorge, 
— ihre Dankbarkeit war grenzenlos. 


Mehr Geld in Eure Taſche — Geſundheit und Glück für Eure 
Familie — Ihr könnt es Euch nicht leiſten, Euch dies entgehen zu 
laſſen. 


wahl von allen Moden, 
und zwar von Sorten, die 
aus dem regulären Lager — 8— 
ſonſt für $8 bis $10 ver sec. Don Bi» 


BIER S NN 
. rn ER N RE W ſcher ſchwerer 
kauft werden, — EEE N N N She, alles 
2. W — — 1 neue Muiter, 
om Sams— N RK a 27 it am 
— u N 1.79 
Hanptflour, Tearbotn Str, 


ſ6 Männer » Hüte 


Dieſe hochfeinen 
weichen Hüte find 
unfere regul. $6 
Sorte, Cie find 
vorzüglid ge 
madht und gar» 
niert, und da ift 
eine feine Aus 
wahl bon lorref, 


2.98 


$3 feidene 
our⸗in⸗Hand 


Schickt unterzeichneten Koupon zurück wegen voller Einzelheiten. 
Schickt ihn ſofort unterzeichnet zurück. 


H. H. Merrick, der Präſident der 
Creat Lakes Truſt Co. iſt Schatz— 
meiſter des „American Friends Ser— 
vice Committee“, und wer zu deſſen 
Hilfswerk beitragen will, ſollte ſeinen 
Check an ihn ſenden. 


und „Money Orders“ ſollten auf „The 
rungen hatten ſie doch erwwirkt .. | Nbenbpojt 69.“ auögeitellt werben. 

| Solder Art find | 
'Iagesereigniffe des fchönen Deiter= i 

|reich. Alles ift auf den Kopf geftellt.,_ * Wer jein Grundeigentum ver⸗ 
Vae vielis! Wer weiß, wann's hier kaufen will, erreicht ſchnell feinen 
| befler mird.... E. Peretz. 


| — — — — In Cincinnati wurde gelegent— 
| 


[FREDERICK BRODT 
| 106 N. La Salle Str., Zimmer 40, | 
Telephon: Main 2043 


Echiden Sie mir, ohne Verpflichtumg meinerfeit3, vollftändige Aus» | 
über Ihre vorftädtiichen Farmen. 


Zwed durd) eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoit”. Se nnati wu: | tunft 
Schauriger Tod. lid. einer Kollifion zmwifchen einer 

, — — — Dampſfſpritze und einem Leilerwagen 
Die Kleider eines 17jährigen junge METTT A |der Teuermwehr, die fich beide nad 
| Madchens in Brand geraten. einer Branbftätte unterwegs befan— 


ı Bei lebenbigem Leibe berbrannte | [: ben, ber Tyeuerwehrmann yrant Klein 
\geftern bie 17jährige Helene Kros | auf der Stelle getötet, während 15 


‚gotwöfi, Nr, 2745 Hilod Avenue, al Feuerwehrleute mehr oder minder 


infolge Erplofion eines Gafolinofens | f fehtvere Berlegungen havontrugen. 
— Kardinal Gibbons hat gelegent- 


ı Zeuer entitand und ge — in 
tn Saffons und en ehiden —J rl | li} einer Anfpradie, die er in Baltis | jehte, und ein Mann, der 33 Jahre ter: „Weshalb weinft du denn, Emis 
sarden der Cair jahrter Vater ſchwere Brandivunden Puritan Malt | more an die Delegatinnen der Cathos | alte Sidney Turner, der fi aus [ieg" — Schmwiegertochter: „Ach, mei: 
Bi ae En r E lic Women’3 Venevolent Legion rich» | Neugier geride zu dem Voltshaufen | ne Köchin ift mengegangen, und” ba 
unferem _rvegulä- | Aus dem benachbarten Kantatee xtract tete, erflärt, er jei von jeher gegen | gefellt Hatte, wurbe getötet, während ſoll ich jetzt das Mittogeifen für mei> 
Sambtan  berabe \tommt die Nachricht, daß dort der — —— dus Frauenſtimmrech geweſen und ein anderer Mann vervundet wurde. nen Mann kochen!“ — Schtwieger- 
17jährige Harry Grach aus Chicago Puritan frifd) |hätte feine Zühörerinnen davor ges mutter: „Mein Gott, davon mird er 

Ews gepreßtem warnt, tätig in bie Politik einzugreis| __ Gin perna Släffigter Privat: | ud) nicht gleich fterben!“ 
Sopfen fen, ba fie baburd; ihre Häuslichteit |) zent Tprach im Kolleg über den) — Abgemwöhnt. — Herr (zur juns 
madt ein Töftlicderes Ges 


Extra! Eine Partie von Oxfords für Männer, aus Gun- 
metal Kalbleder aemadıt, Goodyear Welt genähte Eohlen, A 95 
iiber einer vorzüglich pafienden Leite; $7 Wert, zu.... e 

Hauptfloor, Tearborn tr, 


| Adreife 


| Telephon-Nummer 


— — — — ——— ——— — — — 


—— ——— — — — — — — t — 


ſich anſchickte, gegen dieſe Belagerer un zu —— — 
| i verli ie eilung“ der „Abendpoſt“, 223 We 
| — — ide ‚Wafhingten Str., Chicago, SI. Cheds 
J Freunden der Streiker zuſammen⸗ — Beruhigung. — Schwiegermut⸗ 


Syart Geld aun guten Handwerkozeng 


Sechſter Floor. 


Hackſäge, nickelplattiert, ver⸗ 
itellbarer Rahmen, vollftändig 
it Stlinge, 

f u 


ta4; ollige Stillſon Pattern 
Srenches Stahlariff — ſamtliche 
Teile garantiert, 
en nubasassrne nes.» . 
Nr. 2 Stahltlaucn 
Peile, Hidory Etiele— 
Br nern a 


— — 
SerfupferteDelfanne, 
gebogener Ausguß. . .. 


* * — ——— 
Clarks Expanſton Bits — 6zöollige flache oder 


AIC his 3 son, zu... 1.89 "Fetenn...... 


a ve ee Ds 65 ı aleihaltrige Ben — * ihm, — 
t w Gilligan und Norman Danner, ent- 
Soden yallehb, and ie ’reilen: Ein |O gingen nur mit Mühe einem gleichen Beiteht auf Ruritan. Allel — In Granite City, Ill, wurde Natur vor dem leeren Raum. Aber |Eie verheiratet find, hat Tich Ahr 
eben! 2 an Ze en a ae | bon unbefannten - Perfonen, die vondie Natur ließ ihn im Stich; denn |Gatte in feiner Stammtneipe noch 
—— 38 (hungen; voranalihe 1.45 [ml | Schüler des Gt. Victor College in I tmährend der Dozent das. Vorhanben- | nicht wieber fehen Laffen!“ — rau 
———— — Konatee, befanden ſich auf der Fahrt —— einem Automobil aus in einen Volts- | ! da 
| — al | nach einem Ausflugsort, al3 der Un- — * MAL! „ERTRACT 60. haufen geſchoſſen, ber. fi aus hatte er ihn in Geftalt des Hörfanles | Bon feinem Kneipleben habe ich ihn: 
elereraferafefafefefefaferaferzrafprarafefele — —8 NRi iaao ail aus nandigen Vauhandwerlern und vor Augen slüũdlich eh mannʒipiert = 


—— —— 


geſetzt auf 
beim Bootfahren ertrank. Zwei 
gewoͤhnche Werte zu ——ã — ſchädigen würden. „horror vacui“, über den Abſcheu der gen Frau ſeines Freundes): „Seit 
Stück Crown Effelte, in einer beſonders Schickſal. Die drei jungen Leute, 
baben es oder deſchafſen den Behörden geſucht werden, von 
* g ——— 2 A 
pn fein eined  Teeren Raumes beftritt, | (überlegen lächelnd): „Gott .fei Dank! 
erraten | Fall.fich ereignete. i 





abendpoft, Chicago, Freitag, den 21. Mat 1920. 
Tun Doppelte ZA, Stamps 5i8 mittags LINKIN 


a WA. WIEBOLDT & CO. 9 


Lee Unionalls oder 3130 weiße Gan- = 
MILWAUKEE AVE. LINCOLN, SCHOOL 
2 STORES 


Headlight Koberall» vba3 Orford3 umb 
AT PAULINA ST. AND ASHLAND 
WIEBOLDTS$ 


Gegen Brohibitien, 
Demofraten Marylands erklären fi 
gegen das Volſtead-Geſetz. 


Baltimore, Md., 21. Mai. Die 
Haufe haben | demofratijdhe Staatsfonvention er- 

daß heute im |Elärte fich zumider den Empfehlun- 

& | Haufe die definitive Abftimmung |gen des Bundesfenator8 Smith mit 
x \ über die vom Genat quigeheißene 105 gegen 19 Stimmen zugunften 

 Yriedensrefolution erfolgen foll. Die | der folgenden Blanfe in der Staats. 

Refolution dürfte dann unverzüglid) | plattform: 

* Präſidenten zugeſtellt werden, „Die geſetzliebende Bevölkerung 
und er wird ſie, wie allgemein ange— des Landes wird ſich nimmer mit 

nommen wird, prompt mit ſeinem der Durchführung des 18. Amende— 

Veto belegen. | ments durch das Vollſtead Geſetz zu. 

Die Bonusvorlage. frieden geben.“ 
Das Plenum des Hausausſchuſſes Die Teuerung. 

& | für Mittel und Wege hat die Vors | gie die Lebensmittelpreife in den ver- 
Ba * ns für | ſchiedenen Ländern geſtiegen ſind. 
6 mit 15 gegen 10 —— gu New York, 21. Mai, Die Banters 
geheißen, nachdem eine Beftimmung | Truft Company hat eine ihr aus 

x | London übermittelte, vom britifchen 


eingefügt morden war, die eine Be- 9 
| anbelöminifterium ftammenbe Auf: 
+ jteuerung von Aftiendividenden, die flellung über ben Prozentfaß, um 


vom 15. März des Jahres an erklärt welchen in ben ein 
| zelnen Ländern bie 
iorben, mit zehm Prozent porficht. | | Koften der Lebensmittel gejtiegen 
find, veröffentlicht. Zaut diefer Lıfte 
haben frch die Preife der Lebensmits 
tel in den einzelnen Ländern um ben 
nebenftehenden Prozentfat erhöht: 
Enaland 130 Prozent; Paris 197, 
Franfreih (Paris ausgenommen) 
220 Prozent; Rom 193 Prozent; 
Mailand 282 Prozent; Ver. Staa» 
den 96 Prozent; Dänemart 296 
Prozent; Belgien 142 Prozent; Nor⸗ 
wegen 201 Prozent; Echmeben 159 
Prozent; Deutfchland 356 Prozent. 
Die Erhöhungen der Preife find 
bom Nahre 1914 an berechnet wor⸗ 
den, mit Ausnahme der Berechnuns 


Aus der Bundeshauptiiadt, 


Das Haus wird heute über die Frie— 
densreiolution abitimmen, 


Mafbington, 21. Mai. Die repus 
blitaniſchen Führer im 


ee 


J 


Wer hat Euch erzühlt, 


: daß hist — Shhallplatten zu Haben find? & 
BEN Scht hier 


> 
dieje Anzeige gibt Euch die Gewihheit, 
dak Ahr fie in unſerem Geſchäfte 
bekommen könnt. 

Seht die untenſtehende Aufſtellung, das 
iſt eine kleine Auswahl unſeres großen Sor⸗ 
timents in Volksliedern und Strauß'ſcher 
Walzer. 

Kommt ſchnelſtens in unſer Geſchäft und 
lauft Euch Schallplatten, ehe der Vorrkt* 
vergriffen iſt. 

Seid Ihr zu weit und iſt e$ Euch nicht « 
möglich, zu kommen, ſo ſchreibt ſofort, wir 
ſchicken Euch die beſtellten Platten per 


Paketpoſt gegen Check, Geldanweiſung oder 
C. O. D. zu. 
A 20 |  Tallfirenen, Molzer aus ‚Die Inftige Witwe”. 
Der Eantiago Marie, Hlilttärmufit, 

4 1677| Die weiße Zaube, Prince'd Orcefter. 

Die Netternde Pflanze. Prince's Orcheſter. 
A 1840 Sclummerliedchen. Geſungen von Karl Jörn. 

| Morgendumne. Geſungen von Karl Jörn. 
E 922 jIm Grunewald iſt Holzaultion. Geſungen von Oscar Stolberg 

Muß i denn zum Siadtele hinaus. Geſungen von Oscar Stolbers. 
E 155% \ Nutterl, Mutterl, fei net traurig. Gefungen von Jacques Rotter. 

Scimivch. Gefungen von Hugo Mieter. 

E 1613 | No, das haben die Mädchen fo gerne. Gefungen bon Nacaues Motter, 

Nomm, Lilli, Tomm Lilli, Gefungen von Jacques Rotter. 

E 1946 $Ruppchen, du bift mein Mugenitcrn. Gelungen bon Jacques Potter, 

Niener Walzer. Lanner Quartett mit Schrammel Orcheſter. 

E 29354 | Lufliges Irinflieder Potvourri. Gefungen bom Apollo Terzett, 

Sarmonifhe Blüten. Gefungen von Apollo Xersett. 

E 2474 | So oft der Frühling dur das o*fene Feniter. Gef, von Willy Filer. 
| Beibt du, Mutterl, was id "träumt dab’. Gefungen bon Willy Fifcher. 

Der Waldfünia. Gelungen bom lrania Quartett Club. 

Nltniederländifces Danfgebet. Gefungen vom Urania Quartett Club, 

E 2943 \ It einem fühlen Grunde. Gefungen vom Kranz Ehubert Männeror, 
!Xoreley, Gejungen bom Franz Ehubert Männerdor, 

E 3093 | Hodeit tanzt Walzer, (Duett awifgen List und Strampf), Geſang. 
I Bogerl, fliegfi in d’ Melt hinaus. Gefungen von Willy Filcer. 

>| Das Sieierland. Gefungen von German Weil. 

l Shwäbilber Länbler, Gefungen von Herman Weil, 

E 3462); Hwet dunfle Mugen. Gefungen bon Mar Bloc. 

Ein Yöglein fang im Lindenbaum. Gefungen von Mar Blot. * 
nr. | Nrta om Land. Gefvielt ven d. Ealaburger Vauernlapelle, mit Gefang. % 
E oe I Bier ber oder ich foll um. Gefpielt von der Salzburger Bauerntapelle 
mit Gefang. 

r 6094 \ Schön fit die Augend. Gefungen vom Nebe Quartett. 

ID, gönne mir den Srühlingstraum. Gefungen vom Nebe Quartett. 
E 5008 | Numenfpradie, Walzer. Prince's Orcheſter. 

Walzertraum. Walzer. pu ice's Orcheſter. 
E 5091 Ur der fönen blauen Donau, Walzer, 

! Badener Madeln. Walzer. Ordelter. 

E 5104) Varcarole aus „Hofimann’3 Erzählungen“, 

Largo von Händel, Cellofolo, 


* 


** 


Suits, zwei beſte Ar— Anlle Strap Pumps 
—— einfach für Kinder, aus Sea 

au ober Thali — 
Größen 34 ls 60— S3land Cloth, folide 
(zwei an einen $tım« Lederfohlen und Abs 
den, feine Zelephon- füte (Subftandards) 
beinahe alle 89e 


v ft —* 
td 94. 50 Größen, au... 


Ein neuer Anzug für Gräberſehmüekungstag 


Das iſt, was beinahe jeder Mann und jeder junge Mann wünſcht, und es freut uns daher, einen günftigen An- und 


Verkauf von Anzügen für Männer — 
Gingham Straßenkleider 


und junge Männer anzeigen zu kön— 
nen, der ſehr zeitgemäß iſt und größere 

Was paßt beſſer zu dem Ausflug am —— 
kungstag, als ein reizendes, 


Werte offeriert als gewöhnlich. 
modernes Ginghamkleid? 


Die wünſchenswerteſten Moden der 

Saiſon, von J. Freedman & Co., 14 
Waſhington Place, NewYork, gekauft, jHier findet Ihr Moden in rei— 
eine der bekannteſten Firmen im cher Auswahl und wir zeigen 
Oſten. Einfach- und doppelbrüſtige fie am Samstag alle an Ichen- 
Modelle, form-anfchliegend und £on- den Modellen. Schöne Wlaids 
fervativ, beliebte Farben und Mufter. —* en — — 
ſowohl wie dauerhaft. Die 
Werte ſind außergewöhnlich. 


>, 


KR) 
., % 


am 


22 ** — 


** * * 


* 


” 
— 


ee 


# 


u 
ee 


65 liegt jet die Abficht vor, die Vor= | 
lage am Samstag im Haufe borzus 
legen und nad) fünfjtündiger Debatte 
erfolgen 
Man erwartet, daß ſich 
ebatte eine flarle Op⸗ 


+» 


$1.00 Prince's Orcheſter. 


$1.00 bie endgiltige Abftimmung 
zu lafjen. 

während der D 
pofition gegen die Bejteuerung von 
Altiendividenden 
wird. 


Oppoſition gegen Vertagung des Kon— 
greſſes macht ſich geltend. 
Die republikaniſchen ſowie die de— 
mokratiſchen Führer im Senat haben 
Parteitaukuſſe anberaumt, gelegent— 
lich welcher die Frage eröriert werden M 1 
foll, ob der Kongreß fi big zum |gen für Deutichland, denen die Les 
Dezember vertagen ober nur für bie | benSmittelpreife zu runde liegen, 
Dauer der beiden Nationaltonventio- : im ahre 1910 in Deutichland in 


—8 
*7* 


$1.00 
$1.00 


Werte bi3 $50; Samstag in zwei 


Bartien zu 
730 9% 
Heberhojen oder Jadets für Män- 
ner, Dunfelblaue und mweihe Streifen 


od. hellere Hickoryſtreifen, 
Größen 36 bis 44, zu.. 81.39 


zu nuferen Abteilungen für Sinaben 


2:Hojen Anzüge für Knaben, 8 6i8 17 Jahre, hübfche Caffimeres, neueite 
Moden, Nöde mit Gürtel, beide Paar Hofen ganz gefüttert, $12 50 
. 


$15.00 und $16.50 Werte, zu 
Konfirmations- Anzüge für Kna— Kunbenhemben aus guter Dunli- 
tät blauem Chambray, Coatfaifon, 


ben, 9 bi® 18 Jahre, gute Qualität 

IB Daiveno Serge, halb anſchließender * im — Größen 12% 
i8 13% 

5139|: 


üden, mit Gürtel, Holen meit 
und gang gefüttert, 518 .00 

ou Dverall Anzüge für Knaben — 
Größen 2 bis 8 Nahre, beite Spiels 


Snabenblufen, 6 bi3 16 Qahre, 
Anzüge, in a Karben, find 


neue Mujter, weiche Stragen, tapes 
(ch, zu iveniger als dent bübjcy gemacht, 

zu ............ "an $1.29 |, 
und 


_ Groreries zu Wholeſale 3 


Poſitiv keine Grocery- vder Fleiihbeitellunsen angenommen. Alles für 
Sar verkauft und nur am Ladenttid, Keine EG, D. D.'S oder Anſchreibe-Ein⸗ 
füufe, Freie Ablieferung. 


Feines gerolitch Hoya Brant friſch 
—* —— 245 geröſtet. Kaffee, fein | 
Plund , c — N, — 

einem Prei 
—“J ke Bat s 
Noait, das | Bund 
Pfund, Alle Sorten nene 


Beal Noaft, | Ernte Tee — 396 


$1.00 


geltend machen 


$1.00 


$1.00 
$1.00 


” 
nach — * 


* 
* 


$1.00 


+ 
rat 


r 
* 


Danten- und 
Miſſesgrößen. .. 


Damen⸗ und 
Miſſesgrößen.. 


Damen⸗ und 
Miſſesgrößen. ... 


Damen⸗ und 
Miſſesgrößen. . . . 


$9.95 
D und 
Miffesgröhen.. 510.95 


Größen ‚Für Mädchen 


69, 


$1.00 E 2939 


Li 


N N 


39.95 
86.95 
58.95 


* 


$1.00 


ER FR) 
rer 


| REN 


$1.00 
$1.00 
$1.00 


„., 
7* 


* 


E 3112 nen feine Situngen unterbrechen Toll. Kraft waren, 
Der Kaufus der Demokraten findet Baſeball. 
heute und derjenige der Republikanet Die Reſultate der 
am Samstag ſtatt. — Spiele waren wie folgt: 
Die Veranlaſſung zu der Einberu— 
fung der Kaulkuſſe = der Umftand, “ merican Zen A 
daß von vielen Geiten verlangt wir, Chicago 28, Waſhington 5; 
der Kongreß ſolle, ehe er ſich defini- New Horf 8, St. Lauis 3; Bolton 
Ordelter # | tio vertagt, Vorlagen zur Annahme |6, Detroit 0; Gleveland 10, Phila⸗ 
Oräcier $ bringen, bie batauf berechnet find, Er 4. 
J 4 Für heute ſtehen die folgenden 


> der gegenwärtig im Lande berrichen- | 
E 5162) | Br Kuftiger un. Bräter, *| ben Teuerung zu Steuern, Spiele auf dei Programm: ' 


6 use, De ss mussen ben iaranctbe . Ober. >| Senator Lodge, der Führer ber 
’ Ni inen blauen ugen. Geſun v M + ob 
81.00 GEBE Nun Sc: 08 Eu dert). „ Sefngen „bon Sulie“ daret tha = & | NRepublifaner, —* Senator —* 
3190 64626— ar fhöner als der ihön aa lungen bon Ulma Glud, c 
61.00 64635 —Frühlinaselaude. Gehrngen don Margaretha Ober. Sin— ’ wood hatten jiih darauf geeinig 
51.00 87246—Schlafe, mein Brinacen, ſchlaf. Wiegenlicd. Gefungen b. Emmy Deſtin Kongreß folle fi; am 6. Juni vers 
tagen, um den republitanifchen Mit: 
gliedern Gelegenheit zu geben, recht- 


51.00 SWENur wer die Eehnfught Tennt, weiß, mas ich leide, Ge fung. d. ©, Homer, 

$1.50 7459 —Trabiata, Der einzige, bon dem id) träume. Gefungen von Galli-Curei. 
zeitig zur republifanijchen National- 
tonvention nach Chicago kommen zu 


Voſtbeſtellungen werden pünktlich ausgeführt. Verlangt unſeren 
freien Katalog von Schallplatten und auch von Maſchinen. 
fünnen, Wann die Sigungen wieber | 
aufgenommen werben follen, barüber | 


Maidinen von $35 an bis $275 in großer Auswahl ftet3 auf Lager. 
Bür Bar oder gegen Abzahlung. — Alte Mafchinen in Taufh genommen. 
Meparaturen in allen Macharten von Mafchinen werden angenommen. 

Neue Einger Nähmafchinen ftet3 in großer Auswahl auf Lager. — hatte man fich nicht befinitio geeinigt, 
aber bie allgemeine Anficht ging da⸗ 
hin, daß der Zufammentritt im Sep- 
tember erfolgen und daß dann, fall& 


Für Var oder gegen Abzahlung. 
nicht3 von befonderer Wichligteit vor⸗ 


A. Schlesi 
u © esinger, läge, eine weitere Vertagımg bis Des | 


* 98 
644 Aorth Ave., Chicago, Ill. Tel.: Lincoln 359. | zember erfolgen fönne. 
Offen jeben abend Bis 9 Nihr. Sonntags Bis mittag. Die fortichrittlichen Republitaner 


*7* 


* 
7 


geſtrigen 
$1.00 


$1.00 


24 


—2 


* 


51.8 
$1.25 
81.25 
81.25 
$1.00 


$1.00 
$1.00 


| Chicago in Bafhington; St. 
Louis in New York; Cleveland in 
Bhiladelphia;. Detroit in Bolton, 


National League. 


Chicago 4, New Norf 2; 
Pittsburg 5, Bolton 1; Cincinnati = 

7, Brooklyn 0; St, Louis 6, Phila- 
delphia 4, 

Sur heute jtehen die folgenden 
Spiele auf dem Programm: 

Kew Norkf in Chieago; Broof- 
Iyn in Cincinnati; Boften in PBitts- 
burg; Vhiladelphia in St, Louis, 


— —— — 


Rheinlandhilfe. 


Der große Baſar morgen und am 


KR) 
ar‘ ar‘ —X 


Taffeta⸗ und Seide⸗ 
Poplin Kindermäntel 
Paſtel6 Hotlierungen) 
bandbeftidt u, fmoded, 
mit Knöpfen garmiert” 
und extra Spihen« od, 
beitidtee Kragen, fris 
ber bis zu $19.95 bez 
lauft, Größen 2 bi3 5, 
am Eamdtag zu 


$12.95 


Weihe ‚eidene mber 
Kafpusıre - Etrümpfe 
für Babies, Gröten 4 
bis 51, Eubftandarbä, 


—V — SITE IT 


u J 
rt —* er 


Ekrümpfe für Damen, nahtlo3 er mt — 
Naht Hinten, Epigen Cloding und fanch’ = 
beitidtes Cloding, Hoch gefvleißt, merce⸗ 
tifierter Garter-Top3, regulär 1. 59 

$2.00, fpeziell zu 

faſhloned 


Feine Sorte ſeidene ganz 
hoch —8 


ec 
** 


Zatel. der bulige 


Kalao,i Pfd. | 
Bücfe .. 19e' 
Duaters taaft, Gern | 
Flales, Palet 
zu 
Numfords reines | 
Bhosphate Backpul-⸗ 


Faneh 
Santos 
Kaifee, 
Pfund 


alte Ernte 
Peaberry 


das 33e 


Club Kpufe reise 
Apfelbutter, 
Jar 
Chop Such Sauce, 


nahtloſe Damenſtrümpfe, 
doppelte Sohlen, vberfiattie Serien und 
Beben, in fhiwarz, weiß und Cordoben, 
mercerifierte Garter Top — 

fpezielt au 


Feine Sorte mercerifierte Lidfe naht 
Iofe Männerftrümpfe, bod  geipleiite = 


—E 


| 


„ 
** 


kurze 5— 
Keule oder Ne ee 


fria 


* 
% 9 


proteftierten, jobald fie von biefem 
Plan erfuhren, außerordentlich ener- 
aifch und vertraten ben Standpuntt, 


+ 


Eınutag in der Nordfeite Turnhalle, 


Mit Beitimmtbeit läßt ſich voraus⸗ 


ſtück, das 
Pfund 
Rorl 2 Heine 
magere Loins — 
Pfund 


undemn Br. zeine | | 


23C | —— 


ven, Jar 


Bonpelan Brand 
reinesOliven⸗Oel, 4% 


Eis —— ⸗ 


— & — 
* .. Flales, 
* Palet 


| Me Amportation. 
srope SI 
Ihe zu 

Blue Label Karo 


bad Baar zu 


50c 


VWeichſohlige Schuhe uber Sandalen fir 


doppelte Eohlen; in fhtwara, weiß, grau 
und braun; daS Baar zu 39e, 
oder 8 Paare für 


Sein gerippte baumwollene 2 


ifhbed nahtlofe nn für 2 

dohpelte Ferſen und Zeh en in fövay, = 
weiß und braun; —*—— bis 50e — 
924; das Vaar zu ..... 


agen, daß am morgigen Samstag 

und amSonntag die Nordſeite Turn⸗ 
halle bei dem großenBaſar derRhein⸗ 
landhilfe der Sammelplatz des ge— 
ſamten Deutſchamerikanertums Chi⸗ 
cagos ſein wird. Gilt es doch, der 
entſetzlichen Not längs des deutſchen 
Rheinſtroms zu ſteuern. Die Be— 
wohner dort ſind nicht nur, wie über— 
all in der alten Heimat, von der all— 
— Kriegsnot ſchwer betroffen, 

aben auch uunter den ſchwerſten 
— —⸗ zu leiden gehabt, 
die ſich ſeit Menſchengedenken längs 
des Rheins ereigneten. 

Mie Briefe der rheinifchen Behor- 
der: melden, find Wbertaufende durch 
die Hochwaſſer obdachlos geworden. 
Die Fluten haben ihnen den Reſt 
ihrer Habe genommen. Zu dem Hun= 
ger und dem feelifchen Leid, die Hei- 
mat unter der Botmäßigkeit fremder 
Bejagunadtruppen zu fehen, ift auch 
noch} die Sorge um ein Obdach gekom— 
men. 

Die Männer und "rauen, die bie 
Rheinlandhilfe in die Wege leiteten, 
Tcheuen feine Mühe und Zeit, um für 
die Notleidenden einen möglichjt ho— 
hen Betrag aufzubringen. 

Seht fol dem rheinischen Hilfswerk 
mit dem großen Bafar bie Krone 
aufgefegt werden, Alle Komites ar- 
ibeiten mit bem größten Eifer. Die 
Söhne und Töchter des Rheinland3 
geniehen mit Recht den Auf, daß fie 
es verftehen, eitlichkeiten zu veran- 
ftalten, die wirkliche Gediegenheit mit 
echtem Frobfinn und Gemütlichkeit | FM 
paaren, 


e3 mürbe Selbitmorb für die republis 
tanifche Partei bedeuten, falls der | 
Kongreß Tich vertagte, ohne irgend 
etiva® gegen bie Teuerung getan zu 
haben. Sie maren aud ber Anz 
fig, Präfident MWilfon würbe id) 
Gelegenheit nicht entgehen lafien, 
den Kongreß im Falle einer derartiz | 
gen Vertagung unverzüglich zu einer | 
Sonderfitung einzuberufen und bei 
dieſer Gelegenheit die Republilaner 
gehörig durch die Hechel zu ziehen. | 
| Die progreffiven NRepublitaner ber 
bündeten fi) auch mit den Demolra= 
ten, um alle Verfuche zivedä einer 
Vertaguna big Dezember zu hintere 
treiben, und darauf hin find nun bie 
Parteikaukuſſe einberufen worden. 


| Er will nit, 
Bizepräſident Marſhall lehnt ſeine In: 
| doffterung fir Brälidentenamt ad. 
| 


AUV u — 


— Deutſche — 


>tädte- Bonds 


München 
Dresden 
Leipzig Nürnberg 
.rankfturt aM. Cologne (Köin) 


Bringen 4%—44%—5% 


vie Anlage in biefen zinstragenden Sicherheiten zu ihren gegenwär. 
t.gcn niedrigen Preifen bietet einen möglicien Brofit bis zu 900%, 
bei Rüdfehr der deutichen Währung auf normalen Kourkitand, 


Kauft jet, denn die Mark geht in die Höhe. 


-predpt bor oder fehreibt für unfer befehreibendes Sirkular Nr; 82. 


CHAS, R. BIDDLE & CO. 


108 5. La Salle St., Chicago 


Telephen; Sranklin 1264 
Philadelphia 


All .·.... .29ic 


Friſch abgeſchnitte 
nes Beeſ⸗ oder Veal⸗ 


Stew, das 1350 


Pfund 
Kalbsſchulter, milch⸗ 


Stunde... 183€ 
Butter, feinite Cl» 
er 5960 


Pid. 
feine fand» 


.. 
42e 


friihe, dad 
Dubend 
Hcttels Solin ers | O- 
Schmalz, in offenen | Plumd 
Keſſeln ausgelaffen; Makaroni Entderd reine Erb- 
u, Cane Es 29€ 


Foulds 
das Pfund od. Spaghetti, beer⸗Präſer⸗ 
zu 23c Palet T3c —* u v7» rup, Flaſche.. 
Beſchränkte Ouantitäten an allen Artikeln, zur Zeit da dieſe Anzeige 
gedruckt wird. 


Eyrup, bie '123c 


Büchfe , 


einfte Yaftfornifdie 
Budded Walnüffe — 


Babies, neue Saflond, Größen 0 bis 4, 
Kid, Patentleder und Canvas — 
wert $1.25; Uußtmahl Süsse. 


camneras, to. 


Nr. 2 A Regoette Box Camera, hat zwei 
gute Sucher Mıd nimmt ein Bild in der 
Größe von 2%2 bei A, zu 


en 98 


SJugento M, & D. Develsping 


m 


u 


Creamettes, neues 
Malaront » Meoduft, 


ee ” 


Richellen ſchneewei⸗ 
Ber Nolled Data, 11 
Pfund⸗Palet 
zu 


— * i0e 
reig stun 
C 


Faney getrocknete 


Birnen, das 29€ 


KSolland feite Salz 
Heringe — 
drei für 


Detzeld Frankfurter 


Wurſt, das 193c 


Pfund 
Spread Eagle fei— 


ner Chinool 
Lachs, Pib,, 29e |: 
Feine hieſige Sar⸗ 
dinen, Büchfe 


au 


Lea & Berrins 
— ire Sauce 


dä 


” 


een Ruſſian 
Calad Dreſſing — 
die Flaſche 


se ge 


Monarh Brd. roie 


reife Tomatos 200 


— Bicjfe 
&itver Aetile Maple 


Fancy grüne Split 


Erbfen, das 123e 


Plund Hochfeines Bichcle, vorlſtandis seron- 5 
Zubes, feh3 für tiert, berftärlte Stabi Eoafter, « Brafe 


Rero Neid Opa, Spring Eattel, breite Griff = 
Balct zu ftangen, garant. Reifen, zu. .$36.95 - 


Merv Films, zu herabgeſetzten Preiſen. 314 bei 5% 
zu Ic; — 3% bei 4% zu 33e; — 2% bei 44 zu 2%, 
und 214 bei 814 zu 


Männer! Legt End) ein nenes Hemd zu 


Ihr braucht ein oder zwei neite, wenn Jhr am Gräberfchmüdungstag einen Ausflug man. 
Männerhemden, mit Kragenband, franzöfihe Wianicheiten, nis feinem gejtreif- 82 35 
tem Percale, unſer „Special“, zu ® 
Madras: Hemden für Männer, mit weihen aus corbed 
Manfceiten, tadellos pajfend, gut gemacht, Mufter — 
93.29 


Größen 14 bis 17, 2 717 
. 
Männer-Sporthemden, furze Ner: 


Satingeftreifte Madrashemder — 
beite QDual., erepefinifhed, in fchönen | mel, für —— 3 feinem Per— 

cale und Madras, gebroch. 
—*8138 


Rn 54.98 Größen, Samstag nur.. 
81.79 


Hamburg 


10 bis 11 vorm, 


Gingham Mädchenkleider, nett 5 
bejeßt, einfach und Plaids, Größen 
6 bis 14, $3 bis $4 = 
Werte, zur 


Bett-Springs 
Galvaniſierte Stahlband Bett» 
Springs, 25 Jahre garant., alle 


8620 
Bänder 


6-zölſ. reinſeid. brokadierte Ban—⸗ 
der, weiß, blau, roſa, maige und 


nilfarbig, für Haar— 75e 


TEE 


Sndinapolis, Snd., 21. Mat. 
Vizepräjident M tarihall madte per» 
‚Nönlid einem Berfud) ein Ende, der 

darauf abzielte feine Indoſſierung 
'feitens der hier tagenden demofratt- 
chen Staatsiondention für das Prä— 
|fidentenamt herbeizuführen, indem 
er verſicherte, er wünſche die Nomi⸗ 
nation nicht. 

Zu Delegaten at [arge zur Natio- 
Inalfonvention wurden Vizepräfident 
Mariball, der vormalige Bundes» 
‚Senator Thomas TQTaggart, Ergou« 
berneur — M. Ralſton und 
Frau MeCulloch erwählt. 

Für das Staatsticket wurden no⸗ 
miniert: Bundesfenator Thomas 

Taggart von Frend Lid; Gouber- 
neur Dr. Carleton B. McCulloch, 
Indianapolis; Vizegouverneur Sa- 
mucl M.. Foiter, Hort Wayne und 
Staatsiefretär Charle® $. Wago- 
ner, Columbus, 


Negligechemden für Männer, 
und geivobenem Madras, hübjche 
14 bi3 17 Stragenbandweite, 


New York 


SSAHHHHHRRTSIIUTSSSEHLDESHHERERTTERTEHTSPOREESEHHTETHTSIPHTIHSADSHHERAATIHATHRHSTAAHASTTT HIN ISHERAITRRAE NIT 
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TEN 


Fnferfeide Hemden, 
mit Kragen, zu 
Taffeta u. Zavafeide Hemden — 
Gorded Madras Män- 
58. 19 | nerpajamas, m. Frogs.. 92 48 Boll breit, für Haarfchleifen, DD... 


prächtige 2=farbige Som; 
55.98 Cambrie Nachthemden 
neueſte Muſter, wirkliche 
NN Beide Läden offen Samstag von 8:30 vorn. bis 6 abends. MIA 


nenbandgröße, zu 
feine Arbeit, Bercale Männcerhemden 
binat., Eamötag, fpeziell 
für Männer zu 51. 59 ichleifen, die Nard 
Neinfeidenes geblümted Band, 6 
VBargains, zu 


“ 
Fa Dr 


In: 
ä 


Sehen Sie, wie die Keichsmark 
beſtändig im Werte ſteigt? 


Warten Sie nicht länger! Kaufen Sie heute! Und kaufen 


Sie dort, wo Ihnen der günftigfte Kurs angeboten wird, — 
alfo bei uns! 


Wir offerieren freibleibend 


10,000MK 9242.50 


en Sie, ehe Sie den doppelten und 


f 
et Preis bezahlen müjjen! 


Depositors State Bank 
Eine $6,000,000 Bant, 
4833 $, Ashland Avenue. 


: Telephon: Yarbs 7020 
-Stunden: 9 ihr mergend bis 4:30 abends. — Donnerstags von 
7 bis 9 abends. — Camötag bon 9 bis 9 Uhr abends, 


+ 
ee 


* 
— 
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Der Thronfolger von Monaco. 


— 


er 


oe 


mit einer amerifanischen Südin, der 
verwittiweten Herzogin de Richelieu, 


einer geborenen Heine. Von beiden 
rauen ilt er geihieden. Die erite 
Ehe wurde durd die römische Kurie 
für nichtig erklärt und durd fou- 
beräne Verordnung de3 Fürften von 
Monaco aufgelöft; die zweite Ehe 
wurde im Nahre 1902 gerichtlich ge- 
trennt. Aus eriter Ehe ftammt ein 
Sohn, der Erbprinz Loui3-Honore 
bon Monaco, der al3 Fremder wäh. 
rend de3 Kriege im franzöfiichen 
Heere diente ımd heute od) als E8- 
fadron-Chet beim Stabe einer Ar- 
mee geführt wird. Diefer Brinz ilt 
unverheiratet aber defjenungeadytet 
der Bater einer Schönen Tochter, die 
in den ftandesamtlihen Regiitern 
bon Monaco al& Herzogin von Va— 


lentinois — laut „Gotha“ einer der !zebolutionäre Meltau bebenklich‘ zu= 
17 redhtmähigen Beinamen de3 Yür- | gefebt bat, hier in einem illegitimen |} 


jten von Monaco — und als Ab- | Aeiz zu neuer Blüte ommt, 
fömmling des Erbprinzen Louis- 


Honore figuriert. Eine Mutter hat 
diefer wilde Sproß des Haufes Gri- 
maldi alfo offiziell nicht, obwohl der 
Prinz mit ihr beinahe 10 Sahre 
lang in einer freien Verbindung in 
Brüffel zufammenlebte, mo aud) da8 
Kind aufgezogen wurde, Wie fun 
u —* —————— ſonſt im 

rgerlichen e illegitime 
—— den Namen des Volers os mößefet bie — 


nicht den der Mutter erhielt, nimmt 
bei der Heirat jetzt die Frau nicht 
den Namen ihres Gatten an, ſon— 


dern verzichtet der Graf Peter von 
Polignac auf den ſeinigen, um ihn 
gegen den eines Prinzen Grimaldi 
von Monaco einzutauſchen. Paris J 
baut bien une mefjel Denn außer | 
einer fiherlicdy nicht unbeträchtlicyen 
Mitgift erwirbt der Neuvermählte | E 
auc) die Anwartichaft auf dieThron- |} 
folge in der verfaffungsmäßigen 
Monardie Monaco, auf die der 
Sohn de3 jet T2jährigen Yürlten 
Albert Schon vor längerer Zeit ver- 
zichtet hat. E83 gehört jedenfalls 
nicht zu den fchlechteiten Wien, den 
fi) die Weltgeihichte mitunter auf 
den SHinterfreppen Teijtet, dab die 
Zegitimität, der in unferer Zeit der 


* 
* 


* 


* 


Kranfe Leute durc nene und direfte | 
Methoden behnndelt 


Mein verbeijertes Syſtem vLoerholt 
die alte Weiſe, ſtarle Medizin dem 
Magen zuzuführen, was häufig 
mehr ſchadet, als gut tut, — und 
der Erfolg iſt ein ſchnellerer und 
dauernder. 

Dies iſt ſpeziell bei chroniſchen 
und nervöſen Krankheiten der Fall, 
welche den verſchiedenartigen In⸗ 
fektionen und Verunreinigungen, ge⸗ 
wöhnlich Blutvergiftungen genannt, 
zuzuſchreiben find. 

Akute Zuſtände ſollten ſofort, 
wenn bemerkt, behandelt terden, IE 
mwodurdp unnötige Echmerzen, Aus» ii 
| gaben und SZeitverluft vermieden 4 

werden. 


Ich behandle ſowohl Männer 
wie Frauen. 


Meine 28jährigen, Erfahrungen im inklang mit den neu eitlichen 
Methoden ſichern die beſtmöglichen Refultale a Fällen —* chro⸗ 
niſchen, Nerven⸗, Blut⸗ Haut⸗ oder abgehrenden Krankheiten, Rheumatis⸗ 
mus, Nieren⸗, Leber⸗ oder Magenleiden, Fatarrh oder irgend ein Leiden 
Sch .. —e u * Ben Nafe, —— —* des Halſes. 

nd nehmt Euch vor, e 
zur ——— u gelangen. OR. REN * 
nn fo gebe daß allen ’ 


Während in Deutichland und an- 
derwärts die Legitimität der Für- 
Itenhäufer in den Stürmen der Re- 
bolution Außerjt brüdhig geworden 
ift, alfo daß die lekte Ausgabe de3 
Gothaiſchen Senealogiihen Hoffa- 
lender3 aus dem Jahre 1919, die 
diejen grunditürzenden Beitereignij- 
jen nicht fig genug zu folgen ver- 
mochte, fchon bei ihrem Erjcheinen 
al3 total veraltet gelten mußte, hat 
einer der Duodezfürjten, die in der 
Erjten Abteilung des „Gotha“ un- 
ter den europäifchen Negenten figu- 
rieren, foeben feinen Thron aufs 
neue für die Zufunft verankert. In 
Monte Carlo hat diefer Tage die 
Hochzeit der Herzogin, harlotte de 
Valentinois, einer Enkelin des Für- 
iten Albert. von Monaco, mit dem 
Strafen Pierre de Polignac jtattge- 
funden, und damit ift zugleich die 
Thronfolge in diefer verfaſſungsmä⸗ 
Bigen Monardie — beiläufig von 
der Größe eines preußiſchen Ritter. 
gute8 — geregelt worden, Der Bi- 
pilitand der jungen rau ift einiger. 
maßen verwidelt. Der derzeitig re» 
gierende Fürft Albert von Monaco 
war zweimol verheiratet, zuerjt mit 
einer Engländerin, der Lady Dou- 
olas-Samilton, zum andern Dale 


3 

— 
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Vickrola und Columbia 
Z3prech-Aaſchinen 


ar oder Abzahlungen. — Seis Mo—⸗ 
nate für Bar gerechnet. 
Liberty Yonds zum vollen Werte in 
— genommen. 
Wieder angelangt: 


Tentich nicht Atie 
derswe zu haben 


find. 

Du, du liegft mir 

im Herzen. Weiht 

du, Mutter], was 

i’ träumt Dab'?, 

Schön iſt die Ju—⸗ 

gend, ſie lommt 

nicht mehr. Mä⸗ 

derl, rud, rud,rud. 

Bebüf’ did) Gott, e3 

bat nicht follen 

ein, Das Hera am 

Mhein. Deu ide 

Zrinllieder, ots 

pourri, Sın tiefen 

Im tiefen Keller fig ich bier, 
Die Lorelei. Ein Laclied, 

Alle dieſe doppelſeitigen Platten $1.00 


per Zt 
Alte eläinzs in auf genommen, 
Neparaturen, 


J. M. COOPER, 
335 9. North Ave, 
Ghieage, — Teieyhon Diveriey 2799. 


PER Ee re T 


* u, A 
EN 
— 


ſur 


Whitney 


— —— 


— Gelegentlich einer Markenauk⸗ 
tion in Paris iſt eine Zweicentmarke 
von Mauritius aus dem Jahre 1847, 
bon ber nur noch etwa dreißig 
Exemplare vorhanden ſind, für 
100,000 ranch berfauft worden. 


[Ir 


pourri, 


» 


PETER EEE T ET TEN ET I I 


ee 


Preife und Bedingungen für Behandlung werden fo 
melde meine Dienfte benötigen, Vorteil daraus siehen nnen. 


Konfultation und Unterfuchung frei 
-DORZTOorR WEITNEY 


on nden: 9 borm. Bid 8 adends, . 
—— — 422 S. State Si Sir. 


£ « J A r e 
— — 
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Verpaügungs-Wegweiler. 


Bip-iviemw Barl, — Mlierici Vergnü- 
get. 5 

ee yore — gone Dub. 

kobar’s Brand. — „Welcome Gtrunger“. 

Toinntal. — „Iult a Dino”, 

ẽ „Dear Me”, 

Barrid, — „Horcder After“, 

Zinois. „The Sweetheart Shop“. 

en Enile. „Mightic Nigbt“, 

Dihmpic. „Ihe Wetter Ole“. 

Sowerd, „Three Wiſe Fools“. 
„Too Many Susbands“, 


A — « 


rinech — 

tudebater — „Öreenwid Village Yol- 

ic9 . 

Woods. — „Tbe Girl in ıbe Limoufine“, 

Marigoldearten, Konzert jeden 
nachmittag und abend. 

Suranf eve 755 North ve, — Reden 
abend und Eonntag nahmittag Konzert. 


Kleine Auzeigen, 


"Rerlengt: Männer nnd Anaven 
(Sinaetnen unter Dieter Rubeit 2c daB Mort.) 


sr 
iz 


Candnmafter Mifiitant, 
für unfere tageshelle Sandy Kitchen; 
danernde Stellung für einen Mann, 
der alle Sorten von Candy machen 
faun. Nadızunfranen in der Office 
des Snperintendenten, 9, Stodwerf. 
Marihall Field & En, 
Retail. 


midolr | 


Union Special Madhinc Go. 
benötigt erfahrene 
Trehbbanf- Arbeiter 
als Feiler an Kleinen Stahlteilcı. 
VBolierer, 

Lathe- Arbeiter, 
Neparatur - Maihiniiten, 
MPilling Machine Operators für Hand: 
und automatiihe Maidinen, 
Tagelöhner und Handy Men. 
Emplonment Departement offen Mon- 
tag, Mittwoch und Freitag bis 8 Uhr 

abends. ti 
orzuſprechen in 
— — W. Auſtin Ave. 
unien Special Machine Co. 


Berlangt: Männer und Stnaben 


(Anretaen unter diefer Mubrit 2c das Mort.) 
Verlangt: 
Janitors, 
für Tagarbeit. 


Stetige Stellungen für ſaubere, ſte— | 
tige Arbeiter in moderner Hanpt- | 


Offiee, ansgezeichnete NArbeitsver- 
hältmiffe, ante Verfehrsverbindnn- 
gen nnd ante Yohn, 8 Stunden tüg- 
lich. Müſſen der engliſchen Sprache 
mächtig ſein. Nachzufragen bei 
Swift& Compann, 
Gmployment Divifion, 
General Öffices, 
Union Etof Yards. 
Berlanst: 
| Erfahrene Wagen Waſcher. 
zufragen in „The Fair“ Stables. 
71. ünd Wabaſh, ebenfalls 4542 
W. Madiſon Str. 
The Fair. 
Verlangt: 
Hoſtlers, Männer um Pferde zu be- 
ſorgen. Nachzufragen in „The Fair“ 
Stables. 71. und Wabaſh, eben— 
falls 4542 RW Madiſon Str. 
The Fair. 
Berlanst: 
Erfahrene Harneß Waſcher. Nachzu— 
frnagen in „The Fair“ Stables. 


71. und Wabaſh, ebenfalls 4542 
W Madiſon Str. 


The Fair. 


Berlangt: Möbel - Fintfhers: mitten 
erfahren sein; stetige Beidhäftinung. 
Gute Bezahlung. Spredt wor in der 
Eupt. - Office. 

Boiton Store 


:9 


oa 


— 


dorrſa 


Verlangt: Vorter guter Lohn. Chi— 


cago Lincoln Club, 108 Germania Place. 


Verlangt: Bäcker an Brot und Rolls; 
einer mit Hotel-Erfahrung bevorzugt. 
Nachzufragen im Northweſtern Depot 
Lunchroom. ftfafon 

Berlangt: 5 Schneider and Buihelmen 
für Umänderungen an Männerfleidern; 
ftetig und hödhiter Lohn. Sell Bros., 31 
W. JackſonBlvd. 


Verlangt: Blackſmith und Blackſmith 


Helfer an Wagen und Auto Trucks. 840 
ſon —Ar —844 S. Halſted Str. 


| 
| 
Berlangt: Agenten für Lanbbezirke | 


 Rerlangt: Hilfe in Maichinenwert- 
itatt. Molitor, 124 ©. Clinton Str, 


Berlangt: Breiier, mit Fabrikerjah- 


s i 2 rung an Kinderfleidern, Stetige Arbeit. 
während ifrer freien Beit; nur auf|cyute Bezahlung. The Rainbow Gar: 


KRemmiifion. Wegen näherer Auskunft | 
reiht an The Abendpoſt Co., Girenla- | 
tion Dept., 223 W. Waihingten Str. 


gamz*z | 

Berlangt: Grasidneider und Arbeis 
ter; feine Werkzeuge nötig. Nehmt 12. | 
Str. Chicago Ave, Car oder Garfield | 
Vark Hochbahn. Nachzufragen im Foreit 


t Park, Ill. 
α . 


Berlangt: a Wurſtmacher, 
befãhigt die Leitung ber Fabrik zu über⸗ 
nehmen. T. 821, Abendpoſt. do—fa 

Terlangt: Gute Basichloffer und ein 
ftrfer Junge. Sullivan Korber Co., 
2437 ®. 21. Place. bo—ia 

Berlangt: 2 gute Gaspenterd. Bor» 


—zuſprechen nach 5 Uhr. 2040 Halſted 


Straße. dofr 


Berlangt: Mann, um Fenſier⸗NRou⸗ 
leaux zu waſchen; guter Lohn und ſte— 
tige Arbeit. 2838 Broadwah. 20maiind 


Verlangt: Metall⸗Spinner; ein per⸗ 
manenter Platz für einen durchaus kom⸗ 
vetenten an leichten Gauge⸗Metallen. 
2720 Greenview Ave. dofr 


Berlangt: Vorter, der auch bartenden Tanıı. 
VNachzufragen 2600 W. Chicago Ave friaſo 


Berlangt: Etarler junger Mann, dem Ship⸗ 
ping Cert zu helfen. Brodhead Cheeſe & Cold 
Storage Co. b0—52 W. Kinzie Str. 

Verlangt: Guter Baperbanger. Anzufragen 
4611 ©. Afhland Ave,, Paint Etore. fria 


Berlangt: Heller Zunge für Gänge und Of- 
ficearbeit; ungewöhnliche Gelegenheit, dad Ad» 
vertifing-Geiäft au erlernen; $15 zum Uns 
fang. Room 830 Zribune Bldg, 


Berlangt: Erfahrene Typiits für Order- und 
Billing-Dept., Advertifing Ugench, dauernd. 
Room 830, Zribune PBldg. 


Verlangt: Bäder, allein gu arbeiten, 8. 
Beilfub, 3365 Colorabo Ude, 


Berlangt: Hausmann; ftefige Arbeit und 
gute Bezahlung. Windfor Elifton Hotel, Mon- 
zoe ımdb Wabafh Ave. frfafon 

Berlangt: Mitteljähriger Mann zum Ein. 
paden und Bufammenftellen don Orders; murb 
englif®& lefen und fchreiben Lönnen; ftetige Ar» 
beit, 50 Etunden die Wode, Sauire Drugee 
€o,, 1918 Eliton Ave, friafon 

Berlangt: Mann mit efmad Erfahrung in 
der Küferei an Pille Kegs. Sauire Drugee 
€o., 1918 Eliton de. frfafon 

Verlangt: Mann mit efvas Crfabrung in 
Moopfbop als Helfer an Mafdinen, 114 No. 
Stanllin Gtr., 3. Sloor. frfonmo 


Berlangt: Carpenter für gewöhnlide Arbeit. 
American Ehimney Conftruction Co,, 118 No. 
La Galle Str, Tel. Sranllin 2594. frfafo 


Rerlangt: Junge Männer, 16 Biß 19, an 
X-Etrablen und anderen eleltro-media. Yippa: 
zaten zu arbeiten; feine Gelegenbeit fiir die 
rigten jungen Männer, Nadaufragen: 8 
Sloor, Victor Electric Corp., Nobey und Jad 
fon Boulevard, 

Terlangt: Arbeiter fir allgemeine Arbeit in 
Fabril; ftetige Arbeit. Nahaufragen: 3. Floox, 
Victor Electric Corp,, Robey und Jackſon Blod. 

Verlangt: Aelterer Mann um im Store 
helfen. 1204 N. Wells Str. fria 

Verlangt: Erfahrene Leute als Holz und Me— 
tallarbeiſer Trimmers und, Blechſchmiede⸗Hel⸗ 
fer, auch um Glas einzuſehzen und um Wind 
Shield Rahmen zu machen; nur ſolche, welche 
an beſſeren Automobil Bodies arbeiten lönnen, 
brauchen vorzuſyrechen. EC. B. Kimbell & Co,, 
3000 Michigan Ave. friafo 

Perlangt: Ufber in bodfeinem XZea Room; 

uter Lohn; ftetine Arbeit. Bu erfraaen: 

poebr, 179 N. Midhiaan Ave, frfafo 

Berlangt: Erfahrener Engineer für MRäfche- 
rei-Anlane, 2eftfeite. Muß vertraut fein mit 
eleftriidcen Apparaten für Laundrh. Stetige 
Ctellung. Angabe de5 Alter und beanfpruc- 
ten Lohne3 unter Mdr.: KR 319 Abendpoit, 


frfon 

Berlangt: Xitbonrapbiihe Artiften an Zimt 
für Tolorierte Poltlarten zu arbeiten. Gtetige 
Etellung und gute Arbeitöberhältniffe, Tich- 
nor Brotberd, inc, Cambridge, Mail. — Um 
fere Fabrik ift 10 Minuten vom Zentrum von 
Rofton gelegen. mai21,24.26,28,31,jn2 
Berlangt: Automobils-Rainters aller Art und 
Cbafis-NReinmader; bödfter Lohn, Lawder, 
69, Strafe, nahe State Str, midofr 


not: Handy Men; fietige Arbeit umd 

gr Kohn. Union Wire Mattreb Co., Cherrh 

und Bladhawf Etr., 2 Vlod& füdli von 

"North Ave, mibofr 

Berlangt: 4 5iß 5 gute Eihneiber; ftetige Ars 
Beit dad nanze Jahr. 


f A. Koebler, Arlington 
Heiabts, II. Nehmt Northweſtern⸗Bahn. 


ne — 
Verlangt: Mann, um im Caloon zu arbeis 


. 
s 


ten, 3424 Irving Rart Blvd,, Ede Bernard. | 


mi—fa 

Berlangt: Männer, um Holz zu fragen; ftes 
tige Arbeit, Nahzufragen 114 W, Euperior 
Etr. mi—fa 
Serlangt: Männer, um im $riedhof zuu ar- 
beiten. 3912 N, Clart Etr. mibofr 
Berlangt: Arditectural Eifenarbeiter; hop» 
leute, achzufragen, eberal Iron Mort3, 
> 3545 Ghield3 Abenue. midoft 
Berlangt: Männer um aufzufenen, 
Abfallpapier zu Ballen, und HTleinen „Lom 
Preffure Boiler“ zu Beforgen. Zur erfragen: 
Tentral Waxed Paper Eo., Central Avenue 
(56, Ude.) ınd Tablor Eir. midoft 


Verlangt: Wunſche Jemanden zu enganie 
ren, ber gute Erſahrung im europäiſchen Paſ⸗ 
jage und Banlgeihäft bat. T 872 Abenbhoft, 

midofr 

Rerlangt: Starter Nann für Erfahrung in 
Zervichre inigen ⸗Vorls. Beecroyft & Co.. 660 
Sounton Sir. Telephon: Mahn 215. 


doft 
erlangt: Ein Mann ald Berpeder 


n 
® Erates maden. 
Ralsgufragen 11m. Superior Straß 


für Ai 
Etetige Arbeit, | bri 


ment Go., 2667 ®. Madifon Str. dofr 


Verlangt: Nachtmann für Garage. 
Aelterer Mann bevorzugt. Muß ſtetig 
ſein. 4513 Lincoln Ave. do —ſa 


Verlangt: Aellerer Mann um Surnace zu 

beſorgen; leichte Arbeit. 511 Milwaulee Ave. 
doofrſa 

Verlaugt: Guter Arbeiter in Fabril; mit ei— 

niger Erſahrung in Zementarbeit. Standard 


- I Wtoiaie Zile Co:, 4551—61 Colorado Sibenue. 


| 


a ee — 
Berlangt: Etallarbeiter, 12 Weit Auftin Live, 
ne ne frfajon 
Verlangt: Naiter; beiter Lohn; Leine Sonn- 
tansarbeit. 31_N, Welld Str. dir 
erlangt: Tobacco Etrippers, beim Tag oder 
Rode, au Binderd. 1904 Burling Straße. 
dofrja 

—— Dann für allgemeine Sabrifar- 
beit; ftetlger Plak. Bimmer 1037, 536 South 
Clark Str. 20mailmf 
Verlangt: Urgitectural Iron Worlers, in» 
nere Werlftattarbeit, Columbia Ardhitectcural 
Iron Worl3, 1619 Elybourn Plde, dfrfa 


Berlangt: Schuhmader für Reparaturen; ite- 
tine Arbeit; guter Lohn. Zimmer 1432 Malonic 
Temple. dofrſa 

Verlangt: Maͤnner fuͤr leichte, xeine Fabril— 
arbeit. Guter Lohn für den Anfang. 8025 
Galumet Ave. doir 


Verlangt: Eolerift und Ziffany Winifbers an 
Bilderrahmen; ftetige Arbeit; guter Lohn. — 
—— Picture Frame Co. 1816 Fulton 
Straße. doftſa 

Verlangt; Shaper Hand und Cabinet Maler; 
ftetige Arbeit; auter Lohn. Northern Picture 
Frame Comp. 1816 Fulton Etr. dofria 

Verlanat: Holzarbeiter an Malhine; itetine 
Arbeit; auter Lohn. Northern Picture Frame 
Comp,, 1816 Fulton ©tr. dofrſa 

Verlangt; Männer in Budlongs Pickle Fa— 
| brif, 1001 Weft North Abe, dofrſa 
| ®erlangt: Ein Mann für Planer, ftefige Ars 
ı beit, Nahaufragen: 114 W, Superior Etrahe, 
— mi—fa 
| erlangt: Bladihmied-Helfer, der aud si- 
Inifben_ verftcht: auter Lohn; ftetiger Play. 
13234 Archer_ Ude, mi—fa 
| VBerlanat: Cabinetmaler3 an Bedertruben. 
| Stetige Arbeit und guter Lohn. 1051 ®, 16, 
Etr., 3 Wlod3 weitlih don Halited Etr, 

19mailio& 

Verlangt: _Möbel-Finifhers, Aubber3 und 
Sprayerd. Stetine Arbeit und guter Lohn. 
1051 Weft 16. Etr., 3 Blod3 meitlih von 
Halited Str. 19maliw& 
‚Verlangt: Arbeiter, 8 Stunden-Tag, 7 Tage 
die Mode. 53c die Etunde; ftetige Arbeit. 
Zu erfragen 5844 €. Throop Etr. di-fr 

Berlangt: Jungen für Sabrifarbeit umd 
Mailing Department, Über 16 Jahre alt. Nad- 
zufragen im Labor Deparment, Deering 
Works, 1734 Fullerton Ade., nabe dem Fluß. 

18maiw& 

Verlangt: Männer, Board und Rope Drop 
Sammer Arbeiter, Bradley Hammer Arbeiter, 
Rund Preß Arbeiter, Bladjmith-Helfer, For- 
mer, Ehufter Rivet Madine Arbeiter, Truders, 
Car AInloaderd, Benh Hands und Taglöhner. 
| Raßaufeagen im Labor Dept., Deering Wort, 
1734 Sullerton Upenue, nahe dem Fluß. 

18maim& 

erlangt: Arbeiter für Treibhaus. und Gars 

| tenarbeit; böciter Lohn bezahlt. Nehmt Gar: 

| field Park Hohbabn bis Home Ave. Etation. 
| Seo Jung, Blorift, Dat Part. 

| _Verlangt: Mehrere tüchtige Baufcloffer und 

elier; auter Lohn und ftetige Arbeit. 2354 

aden Ave, frfafon 

Verlangt: Mann mit Erfahrung in Büde- 
rei. 3746 Sullerton Ave. Tel.: Belmont 5403, 
| Berlangt: Sofort, Painters,. ’Rhone Kildare 
| 4024. frfa 
| Berlangt: Gefirriwafher und ein erfahre» 
|ner Kellner im Reftaurant; furze Gtunder 
und guter Lohn. Maryland Reftaurant, 3219 
N. Albland Avenue, frſaſo 

Verlangt: Mann zum Pferde puben gutet 
Lohn. 1432 Van Buren Str. “he 


Verlanat: Hilfs-Engineer in Wäfcherei, aus 
ter Reparateur, Weitfeite. Ctetige Stellung. 
Ungabe de3 Alter und beaniprudten Lohnes 
unter Adr.: KR 318 Abendpoit. frfon 


Verlangt: Nahtwähter, Empfeblungen er 
forderlih, $22 die Mode, 2123 Lincoln Ave. 
Zel.: Lincoln 1948. ftfafon 


me Enns. 

Verlanat: Ebrliher, älterer Mann al3 Por: 
ter in Npotbele; leichte Arbeit. 458 W. North 
|!!vne., Ede Clebeland, 


| Berlangt: Rainters, Reifer, 1444 Milmautce 


Ave, Ferdinand, frſa 


Verlangt: Union-Bainters, erfter Nlafie. — 
Fragt nad 6 abends. NRuttradh, 2677 Yurlina 
Etr. Tel. Lincoln 4844, do— mo 


Berlangt Berfäufer. Ausgezeichnete Gele 
gendeit zu großen Kommilfionen für Mann 
mit Promotion oder Verfaufs-Erfahrungen, 
um unfere Leafe Ländercien zu offerireren. — 
Urban & Zanferöley, 105 W. Monroe Eir. 

2Tap,difrfon* 
| „erlangt: Erfahrene Buffers, guter Lohn: 
| Rordiweft eite. Adr.: 5 551 Abenbpoft. ’ 
16mailwf 

Verlangt: Guter Tinner, ftetige Arbeit, gu: 
ter Lobn. 4320 ©. Etate Str, 16mailiw& 


‘erlangt: QIaglöhner, ältere Männer yür 
leihte Fabrifarbeit. Lout3 Hanfon Co., 1500 
N. Kuitner Ave, 17mai1wæe 


VBerlangt: Gebildeter in Deutfhland geborc, 
ner Lehrer, um deutihe Epradhe au lehren. 
Nahzufragen: Room 1208, 56 Oft Eongrek 
Straße. Tel.: Harrifon 392. 15mailm® 


„Berlangt: Finiſhers Filler® und anders, 
fönnen gut &eld verdienen durch unfer Praͤ— 
mienihftem,. Louis Hanfon Co., 1500 Nord 
Koſtner Avenu.. Aſmaii we 
Berlangt: Fubrmann für Barrel-Ragen. — 
1050 Weit Nine Ch | 17mailioz 
Verlangt: Erfter Klaffe Porter. 84 W, Ma- 
difon Straße, midofr 
Verlanat: Mann, an Bandfäge au arbeiten: 
ftetiner Pla und guter Lohn, Hachaufranen 
in umnferer abrif, 1656 Bealy Court, nabe 
North Ave, und Elfton Ave. Diamond State 
ae Co. 19mailmf 
erlanat: Nunge Männer, 19 5i8 21 Nabre 
all für feite Srillpreß-Arbeit; ftetige Nlä e 
und auter Lohn: 2 auter Gelegenheit für 
—— en —— 
2 ourt, nahe No enue 
und Elfton Ave. Diamond Etate Fihre Co, 


| 


Nadı- | 


Verlangt: Männer und Knaben 


(Anaetnen unter diefer Rubrit 2c ha® Mort.) | Anseinen unter diefer Aubrit_ ic dad Wort) | (Anzeigen unter diefer Aubrit 2c das Wort.) (Anzeigen unter dief 


Berlangt: 


Männer für Lagerhausarbeit; 


nente Stellungen und guter Lohn. 


Zu 
erfragen in 


77 Board of Trade Bldg. 


J 


midofr 

Verlangt: Carpenter für Maintenance 
Fabrikarbeit; ſtetige Beſchäftigung das 
ganze Jahr. Livingſton Baking Co., 
1301 Diverſey Parkway. frſaſon 


Verlangt: Maſchiniſt, erſter Klaſſe 
Shaper Lathe Hand und für alle Arbei— 
ten; kein anderer braucht ſich zu mel— 
den. Peerleß Confection Co. 1407 Hud— 
ſon Avenue. frfamo 


Verlangt: Maichinen-Arbeiter für alle 
Holzarbeiten, ſowie ein Planer-Arbeiter. 
Smith Barnes E Strohber Co., North 
Milwaukee, Wis. 21mai 1wæ 


Verlangt: Knopfmacher, um Perimuf⸗ 
terknöpfe zu machen. James Todd, 29 S. 
Clinton Str. 2imailtv& 


erlangt: ir haben mehrere gute und 
ſtetige Pläve für zuderläffige Arbeiter in einer 
medanifhen Xserkitatt oifen. Erfahrung, wird 
torgezogen, jcdod nicht notwendig bei einem, 
der etwas praftiih angelegt ilt. Man fpreche 
vor bei DeVrh Corp., 1248 Marianna Etr., 
nabe Lincoln Abe, und Diderfey Blvd. 
frfafon 
Verlangt: Eriter Klaife Borter für Saloon; 
guter Lohn, Zimmer und Board. 2156 Mont: 
toje Ave. fria 


“ Verlangt: Mann im Leiditall zu arbeiteıt, 
An- und Nusjpanııen don Pferden; guter 
Lobn. 1222 N, Wells Etrabe. frlafo 

Verlangi: Mann mittleren Alter3 für Glas 
su reinigen. 2409 Noojevelt Road. 


Verlangt: Trei Waiters, 952 Velmont Me. 

bofrfa 

Berlangt: Etetiner Ingenieur mit Lizenz; 

muß gut _gefchrichene Meferenzen baben. 

holefale Haus. $35 die Mode, T. 820 

Abendpoft. dimifri 
Verlangt: Eilenarbeiter und Helfer, 


Nacıe 
aufragen 1997 Elpbourn Ave, dofr 


Verlangt: Guter Porter, der auch bartenden 
lann. 835 W, Nortb Ave, doft 

Zterlangt: Morter. Meperd Drug Store, 
3207 N. Afblaud Ave, do— fon 

Verlangt: Anaben für Arbeit an fleinen Dru— 
derprefien; lerne Euch das Handwerk; $16. 
48 Etunden; ftetige Arbeit; Teine Erfahrung 
nötig, sircchner Printing Houfe, 208 Eicnel 
Etr, dofrmo 

Verlangt: Männer für Gartenarbeit, 50c die 
Etunde; au ein auter Floriit, die Aufjiht in 
Grünbäufern zu führen, und Grünhauspelfer. 
Nachzufragen: 1405 Central Er, Evaniton, 
SU., fertig zur Nrbeit. do—ion 


Verlangt: Mann, in Etore bon gebraudten 
Möbeln zu arbeiten, 2825 Lincoln Avenue, 


dofria 
„Berlangt: Bartender ud Nsaiter, der willens 
tiit, zu arbeiten, 3932 Lincoln Abe, dfrfa 


erlangt: Männer, leichte Arbeit; 40c die 
Stunde. Purity Malt Erxtract Eo., 130 W. 
Randolph Sir. dofrſa 
Verlangt; Mann für Fabrilarbeit; ſtetiger 
Platz. 313 Wendell Str. 1 Vlod nördlich 
von Oal Str. hinten. midoft 

Berlangt: Lediger Mann für Saloon Por: 
terarbeit; $75 den Monat_und Board und 
Zimmer, 6659 €. Salited Etr. mi—fon 


Verlangt: Erfahrener Dan, um Bhcicles 
au reparieren, 2729 Dgden Ave, 18milm&£ 
Verlangt: Gabinetmaler3, lönnen ſehr hobe 
Loͤhne verdienen durch unſer Praͤmien⸗Syſtem. 
Louis Hanſon Co., 1600 N. Koftner Ave. 
Imaiiw 
Verlangt; Tinners und Solderers ſtetige, 
leichte Arbeit; älterere Männer Be: 
aıtter Lohn. Flafhtric Sian World, 2126 So. 
Hubdfon Abe, 15mailwXt 
Verlanat: Junge, einer bevorzugt, der nüh> 
ften Herbft nicht wieder aur Schule zurüdfchrt, 
itetige Arbeit. 1011 Center Etr., nahe Nortb- 
weſtern Eenter Etr. Hohbahnitation. _bidofon 
VBerlangt: Taglöhner, sſs-tundiger Arbeits- 
tag, T Tage die Woche, b3e die Stunde; ſtetige 
Beläftigung. Nadaufragen: 5844 ©. Thbroup 
Straße. di—fr 
Rerlangt: Etod Elert, Steht Pag; auter 
Lohn, Zimmer 1037 536 So, Elart € 


r 


x. 
17mailmt 


Berlangt: Männer nnd Franen 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2c das Bort.) 
Zuderrüben.- Arbeiter! 


Wenn Ihr nad den Zuderräbeniel- 
ern in biefer Saifon geht, fo ift in 
Soma Eure befte Gelegenheit. 

Wir bezahlen $35.00 per Acre und 
Bonus, Diejes ift der Hödhite Lohn, 
nn irgend eine Company bezahlt 
vird, 

Transportation, Exrprei, Haus und 
Garten frei. Gutes Wafler, der Boden 
ift Teicht zu bearbeiten, und nahe zum 
Town, 

Unier Lofalagent hat 17jährige Er- 
fahrung in den Zuderrübenfeldern und 
fann Eud nähere und genaue Informa- 
tionen geben, Spredjt bei ihm zu irgend 
einer Zeit vor. Wir verichiffen jede 


Woche. 
Al Weber, Agent, 

1642 Orchard Str., Chicago. 
Jowa Sugar Company, 
Waver!:, Iowa, 
| 2Bap* 
Eolumbia Sugar Company, 
Bay City, Michigan. 

Samilien verlangt mit wenigftens brei 
ober mehr Arbeitern in der Familie; wir 
bezahlen $35 den Acre, und geben Euch 
gutzahlende Beihäftigung in unieren 
Yabriten während des Winters. Freie 
Reife, freic® Haus und Garten, fowie 
freie Beförderung Eurer Haußhaltia- 
den von Eurem Heim nad dem Reife 
sich, Wir verihiffen jeden Dientstag 
auf einem Epezialzug. 

Borzuiprecdhen Donnerstag, Freitag, 
Samstag und Sonntay von 8 Uhr mor- 
gens bis 7 Uhr abends in der Pruden- 
tial Hall, 2. Floor. Zwei Eingänge, 
Nordoitede Halited Str. und North Ave, 

Sehet Mr. Frank Palla, —— 

a4mai*x 


—— Berlangt: Familien ! 
$35 per der. 


Benn Ybr in den Buderrübenfeldern arbeis 
ten wollt, fo ilt Eure beite Gelegenheit arts 
hen Ebicago und Milmaufce, wo Ihr gutes 
Land belommt und inzwiiden aub Arbeit 
babt, Yhr belommt ein Haus, Garten, Brenn- 
belg, und wir bezahlen die Reife bin und aus 
tüd; das tft der höchſte Lohn, der jet bezahlt 
wird. Um Weitere Auskunft frest nad bei 

Nick Stoeck 


1714 Dayton Etraße, 


i ⸗ 
4913 Rippe a I FR Bart, 
ober fdreibt an 
am Heideman, 

United Gtate8 Gugar Compand, 
4238 Grand Avenue, Milmautee, isconſin. 

800paw 
Die Jowa Valley Zuder Eo, 

Belmont, Ja,. 

zahlt $35 für den Ader und einen ($1) 
Dollar extra für jede Tonne über ncun 
Tonnen vom Ader. Die Lebensmittel 
find ‚bort faft um die Hälfte Billiger, 
wie in der Nähe der Grofitädte. Man 
Ichreibe an The Jowa Valley Sugar Co., 
4924 N. Laramie Ave., Chicago, Ill. 
Tel. Kildare 3254. 13ma*£ 
— Ydtung. Zuderrübenarbeiter! 
$35 per Ader, Illinois und Wisonfin; Sabr- 
prei3 für die Hin- und Nüdfabhrt bezahlt, We 


} 


gen Ausfunft feht Toney Chaffer, 1519 DOrs| b 


Gard Eir., ober fchreibt 


1 an Dir. Bobeen, 
VBrid3 Hotel, Chicago, 
Nod County Eugar Eo,., Janedpille, Wis, 
22apI* 


Verlangt: Mann oder Frau für 3 oder 4 
Etunden Arbeit den Zus, Südſeite wohnende 
bevorzugt. 3500 S Afhland Ave. fefafon 


Verlangt: Ehepaar, um 2-%latgebäude in 
Ordnung zu halten; Sanitorarbeit, 927 Wil, 
fon Abe. Tel, Ebgeiwater 2116, 


Verlangt: Rod oder in; 9 Etu 
Tag, teine Eonningbarkeh Marg 0. 8 


” 


Stellung judhen Männer u. Anaben 


Gefugt: Mann fucht Stelle in Fabrik; Tann 
Bench» und Drillpreß Arbeit tun. Lohn $27 
die Woche. O, Hofman, 1039 N. Franklin Etr., 
2. Floor, binten, 


1 Be SE. —— — 
\" Gefuht: Ein guter Waiter fucht Etellung; 


| Roadhouje oder Country Klub. Bhone: Lin 
ı coln 8341, 


‘ 


permas= |ftitut oder Hofvital, Hat Erfahrun 


! 


| eriter Alaffe M 


| 


| 


Sal "oft und Bi 
coln Uihenue 


| 


! Gefudht: Junger Mann furcht Arbeit al3Cafes- 
|bäder, Adr.: Pl 721 Abendvoft Co, frfafo 
GSefucht: Deutfcher fucht ftetige Arbeit in n- 
ald Kran: 
fenmwärter. NAdr.: A 730 Abendpoft. 
Gefucht: Väder erfte oNer zweite Hand an 
Prot und Rolls, fucht Stelle, 5932 Lowe Ave, 
_bofrfa 
Gefucht: Bäder, zweite Hand an Brot und 
Biscuits, ſucht auszubelfen. Adr.: T 809 
Abendpoft. mifr 


Gefudt: Mann, 35 Jahre alt, ſucht Stelle 
als Janitor in großem Flatgebäudez iſt auch 
echaniler. Tel. Sunnyſide 1458. 

dofrſa 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2c da3 Mort.) 
Laden und Kabrifen 
Berlangt: Sofort, 50 Heimarbeiterin- 
en an fünftlihen Blumen; ebenfalls 50 
junge Mädchen für ftetige Arbeit; an- 
genchme und gut bezahlte Beichäftigung. 
NR. E. Gebhardt Co., 324W. North Ave. | 


mifrfon 


Verlangt: Frauen, um an Kraftma- 
ihinen zu nähen, jowie Handarbeiterin- 
nen an Draperien; guter Lohn. 2858 
Broadway. 20mailiw& 


Verlangt: Mädchen, um in Candy 
Chop zu arbeiten; $19 die Wode; nur 
ftetige, gute Mädchen brauchen jih zu 
melden. 2318 ®. 12 ‚Str, midofr 


erlangt: Aunfwärterin; guter Lohn, 
Zimmer und Koft. BEI N. Dearborn Str. 
18mailiv£ 


Berlangt: Gute erfahrene Aufwärte- 
rin. Telephoniert Diverfcy 4955. 


frfafon 
Verlangt: Stenographin. Man gebe 


Erfahrun.- und erwarteten Lohn an. 
Adr.: 8. 321, Abendpoft. do—jon 


Verlangt: Buchhalterin, Stenographin, eng- 
fc) fprehend, die Bolt und Trial Balance ber 
forgen und Diltate nebmen lann, Freundliche 
Dffice, Eüdmeitieite. Kurze Ctunden, gute 
Arbeitöberbältniffe. Gebt Mlter, Erfahrung 
und erwarteten Lohn an, Mdr.: 9 550 Abend: 
poit, 20malmw& 

Verlangt: Mädchen und Frauen für leichte 
NTadarbeit in Candyfabril; aute Etunden, gute 
Bezahlung, ftetige Arbeit. The ©, Roole Co,, 
3217 N. Crawford be. 21ma1wæ* 


| 


“ Xerlanat: Cafeteria Eteamtable und Floor: 
Mädchen; lange und lurze Etunden; guter 
Lohn; 6 Tage per Node. Zur erfragen: Plan- 
ters Cafeteria, 19 N. Clark Str. frmodi 
Verlangt: Waitreh für Nactarbeit; guter 
Lohn; ftetige Arbeit; angenehme Umgebung. — 
Zu erfragen: Epochr, 179 N. Midigan Äve. 
fefafon 
Verlanat: Gutes Store-Mäddhen für Bäderci. 
Suter Kohn, 4622 N, Ntedzie Ave, Telepbon: 
Irving 1045. s frſamo 
Verlangt: Mädchen als Vertäuferin in Bat— 
ferei, mit oder ohne Zimmer; Teine Sonntag 
arbeit, 3847 Zullerton Abe, frfafo 
VBerlangt: YSray für Yrbeit in Pidlefabrif. 
Henning & Co., 1260 %. Dipifion Etr. 
Ze Z 0 Su 0 0 U Sue 
Verlangt: Mädchen für Delilatejfen Ctore. 
3441 Sheffield Ave. doirfa 


Verlangt: Verkäuferin für Delifateffen-Laden, 
Stunden bon 4 bis 9 Uhr abends, 4403 Broad- 
way. do — di 

Verlangt: rauen oder Mädden für vap⸗ 
corn einzuwideln, Stüdarbeit, leihte Arbeit, 
guter Lohn. 617 Webfter Ave., nahe Larrabee, 

5 —— omomift 

Verlangt: Frau oder Mädchen fitr leichte Les 
derarbei. Zimmer 1, 40 N. Wells Etrahe. 

dofrfonm | 

Verlangt: Srauen, leidte Wrbeit; 35c die 
Etimde, Bırity Malt Extract Eo., 130 WM, 
Randolpb Str, dofrſa 


Berlangt: Frauen und Mäbden für Icichie 
Sabrifarbeit: guter Lohr, Kowid Sanion Co., 
1500 N, Koftner °Tbe. 17mailm& 


Verlanat: Mäddhen Fa iniiden und „Lie 
ners“. Nachaufragen Det ber DO. R. May Yyıır 
Eo., 5. Syloor, Mafonie Temple, Tel Een: 
tral 6049. 23ap*£ 

Verlangt: Nerläuferin (oro- ımd Welt 
feiie). Gute ftetine Etellung, leichte Arbeit. 
Salür nnd RKommillion. Yanles Eoffee Etore, 
1644 ®, Chicago !lbe, Tel, Monroe 715, 

6 Anır*x 
Verlangt: Mäddien zum Preffen. 4358 
Mentwortb Mbe, midofr 

Verlanat;: Mädhen für leichte Arbeit an 
Pappfhacteln; par Kohn und ftetige Ve 
THäftiaung. Hauf & Eo., 216 N. Clinton Etr., 
5. $loor, Nehmt Elevator. 17matlıv& 

Verlangt: Nähmäbdhen und «Frauen an Le 
erivaren, Bowermafhinen. 3943 Lincoln Abrc., 
Zimmer 4. midoft | 

Verlangt: Mädhen fir Ielhtes Handnähcın. | 
Room 1024, 10 Co. Nabafh Me, mi-faf | 

Verlangt: Erfter Alaife Mädchen für Delila: 
teffen, und Bäderei Geihäft. 4537 Broadwah, 
’Mhone: Sunnbfide 4221. midofr 


Hausarbeit 


_Verlangt: Mädchen fiir Pribatfamilie; Tein 
Wafhen oder Bügeln, $15 die Woche, 1903 
U, Monroe Etr, frfafon 
Verlangt: Frau, um Wäfe nam Haufe zu 
nehmen; aub Echulmädchen, bei leichter Haus» 
arbeit zu helfen. 7931 Union Ave, frſa 
Verlangt: Köchin für Meines Hotel; gute Be— 
zablung. Echreibt an Ernit Strautwald, Eedar 
Zale, Ind,, oder fpredt dor bei Meher3, 1926 
6, Kedzie Ade., Chicago. Tel, Rodwell | 
frſa 

Verlangt: Frau für Jelo e chenardeit von 
8:30 bis 6 Uhr: auch eine für halbe Tage; 
bober Lohn. Kranz, 128 N. Elate Etr, frfa 
Verlangt: Köchin bei befferer Privatfamilie; 
Lohn $16 bis $18., 339 Linden Etr., Win- 
netfa, el. Winnetlfa 151. 21maimwX 


Verlangt: Intelligente, ganz alleinitehende 
Dame mittleren Alter3 Tann in ſehr ſchönem 
Flat umfonft wohnen für etwa reinhalten bei 
alleinftehendem, charalterbollem Mann; muß 
ebrli, rein, freundlic” zu Kindern fein; Tann 
für fih im Haufe Arbeit tun. Dregmaler etc. 
43, Etr, und Nincenne® Mufic College, 


Verlangt: Cofort, tühtines Mädchen für 
Haushalt bon zwei Perfonen; vorzüglicdes 
Heim. Nachaufragen 940 Glerghle Place, 3. 
Apartment. 

Berlangt: Mäbden für 4-Simmer-partment 


zwei Erwacdfene und ein Baby. 3541 Dos 
glas Blod. 


frſa 
Verlangt: Frauen und Madchen, in Cafe⸗ 
teria zu arbeiten; lange und kurze Stunden; 
feine Conntagdarleit. Mihmond Cafeteria, 
204 ©, Glar! Er, frfafon 
Verlangt: Frau, um Laundrb zu Beforgen, 
NRihmond Kafeteria, 204 &, Clark Eir. 
frſaſon 
Verlangt: Aeltere Frau für Hausarbeit; von 


8 morgen3 bi3 4 oder 5 Uhr abends. 1202 
N. Wells Etr., 1. Flat. frſaſon 


Verlangt: 4188 Clarendon Abe. Frau oder 
Mädchen um bei der Hausarbeit von 8 mors 
gens bis 6 abends mitzubelien; Teine Eonntag« 
arbeit. Walfh, ’Rhone: Lale View 1421 

frfafon 

Verlangt: Difhwafderd; gute Bezahlung. — 
105 Neft Mabdifon Ctr., 2. lat. 

Verlangt: Frau in Roominaboufe zu arbeis 
ten. 9—4 Ubr, 548 N. Dearborn Etr, frfa 


Verlangt: Erite oder zweite Reftaurantlöhin: 
aute Bezahlung; Turze Etunder, 105 Welt Mas 
difon Eir., 2. lat. frfa 


Berlangt: Erfahrene Ködin für Cafeteria, 
Steftündiaer Arbeitstag; gute, ftetige Ctels 
lung. Nadzufrager in_der Office des Cırper: 
intendenten, Lincoln, Ehool und Afhland de, 
Wieboldt's. 

Berlangt: Gemwedte Frau zur mithilfe im 


ber Küche, Geo, Radmuffen Eo., 1000 Crosby 
Straße, frſaſon 


Verlangt: Bufineklundfögdtn, von 7 morgens 
Bi3 3 Uber nadm., 3159 Chicago Ave, frfa 


rue — 
Verlangt: Frau, um in detr e belfen. 
820 N. Clark Straße, Turnballe. — bing 


— ——— mn TO 
Verlanat: Wäfcherin für Montags, 639 Dit 
50, Place, Tel.: Drerel 5460, . 


a nem 
erlangt: Aeltere Frau um 2 Kinder aufzus 
haffen, eine bie autes Keim hohem Lohn bor- 
zieht. 614 Hinſche Str. friafo 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar- 
beit; feine Wäfche. Aufzurufen: Humboldt 662, 
dofrſa 

Verlanat: Gute3 Mäbden, 16 Sabre alt, ald 
äweitet Mädchen: leichte Arbeit: auter Lohn: 
autes Heim. Mrd, Trarrant, 838 Nunior Ter, 


Verlangt: Frau mittleren Miter3 für leichte 
Hausarbeit in einfacher amerifanifher Kamis 
lie, 6731 Andiana Ave. midofr 

Berlanat: Wafchftau für Dienstags. 6032 
Eberhardt Mpe., 2. Abt. midofr 

Berlangt: Mäddhen für allgemeine Hausar- 
eit, gute Köchin: Fein malen; Lohn $19. 


828 Mihianan Abe, Evaniton., ZTelephon: 
Evanfton 4705. mifrfa 


nn —— 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
heit; leine Wäſche: eine Samilie; gutes 
Heim: auter Lohn, I, M. Bernitein, 6154 
Evans Abe. Telephon: Enalewood vr. fe 
o 
Verlangt: Deuffhungariihe Aöcin. 835 ©, 
Nortb Abe, bofrfa 


langt: Mädchen für 7 gemeine Hausars 
Beit: fein Kochen, fein Wafchen; $15 dien 72 
n⸗ 


Bimmer, Naczufragen: 813 


Berlangt: Frauen und Mädchen 


Hausarbeit + 


Verlangt: Mädchen mit Erfahrung | Yad; $32 monatlih. Von 1 
im Kochen für fleine Familie; fein Wa |S_aufaurufen, YUlbanı 9762. 


ſchen; guter Lohn; muß gute Empfeh— 
|ie Powers Lake. Meldungen erbeten 
738 W. Monroe Str., 3. Floor. Tele: 
phon Haymarfet 906. 


— frſaſon 
Verlangt: Erſter Klaſſe Köchin für 
Reſtaurant; hoher Lohn. 117 N. Dear— 
born Str., oben. frfafon 
Verlangt: Geidhirrwaicherin in Res 
ftaurant; Lohn $18; zweiter Sonntag 
frei. 117 N. Dearborn Str,, oben. 
frfafon 
Verlangt: Mädchen oder Frauen für 
leichte Kiürchenarbeit; guter Kohn, Zim- 
r:er und Giien. Hotel Grasmere, 4621 
Sheridan Road. frfafonmo 


Verlangt: Köchin und Geſchirrwaſche— 
rin für Lincoln Tavern, Morton Grove, 
I, 14 Meilen nordweitli von Chi- 
cago; guter Lohn; angenehme Umge- 
bung; jtetig daS ganze Jahr. Ehepaar 


bevorzugt. Telephoniert Mr. Huff, Ga- | 34 derlaufen, 917 


Iumet 1208. 19mailwX 


lungen liefern, Während des Sommers | 


Bu vermieten 


Zu dermieten: Möblierte 5-yimmerwohnung ı 
mit Bad umd eleftr. Licht, nahe Lincoln Bart, | Peoples Church, Ed 


von jegt DiS Beginn Ceptember. 
lid. 500 Wisconfin Etr., 3. 
phon Diderfey 6444. 


Zu bermieten: Möbliertes 


$50 monats 
Floor. Tele— 
dofe 

lat; 4 Zimmer; 
bis 5 oder 7 bis 


Zu bermieten: Drei Jinmer „Ylat, Sramc; 
Zoilet; Porhb; an zivei ruhige Leute, 1874 
Maud Ave. —— 

Zu vermieten: 2615 Sheffield Ave. nahe 
Lincoln, großer, heller, dampfgeheizter Store, 
nur $30, _ 19mai1iv& 

Bu vermieten: Helles 4 Zimmer Flat, Zu 
ertragen: Zilher, 1160 Torwnsend Gtr. \ 

29ap*& 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Nubril 18c die Zeile.) 


Bermiete eines Echlafimmer. 1342 Wolf: 
tam Etr., nahe Southport. 
3u bermieten: Großes, feparates Yrontzims 
mer mit allen Bequemlichleiten, eventuell mit 
Brühftüd, an zwei. Vorzügl. Fahrgelegenheit, 
nabe Bart, billig, bei Tleiner Brivatfamilie. 
1921 Lincoln Ave,, 1. Flat, zw. Wis. u,Center. 
Zu vermieten: Schöne möblierte Zimmer, 
privat, 1525 N. Irving Ade., nahe North * 
frſa 
Vermiete helles, ſauberes möbliertes Zim— 
mer, eleftr, Licht, Tad und Telephon. 904 
Webfter Ave, frfafon 


er Nubrit 18c bie Beile.) | (Mnzeinen ıumt 


Kanfs- und Verkanfsangebote 


er biefer Nubrif 18c_ bie Beile.) 


Geihäftsgeles 


| (Anzeinen ımter diefer Nubrit 18€ die _Beile.) 





NummagesBerfauf! eranftaltet von der 
4 e Greenleaf Abe. -- Bau: 
lina Str., vom 2. bis 29. Mai, 11_lihr vor- 
mittag bis 5 Uhr nahm. Clark Etr. oder 
Vroadwah Car Nr. 1. 18mailmX 

In fanfen aefuht: Eine gute Hobelbanl. 9. 
Conmmer3, No. Leavitt Etrabe._ _ 

Bu Taufen nefucht: Sür_bar, Buther Jcebor 
oe, Ziles oder weiße Glasfront; Taufe fer- 
ter auch vollſtändige Einrichtung. Nachzufra— 
gen: Mr. Goodlind, Phone: Monroe 2496. 
frig 








"Su berfaufen: American Ment-Slicer. 
Crdawid Strade. Fri 
Zu berfaufen: Neues Combination Lexifon 
umd berfihiedene wilfenihaftlide Bücher. 1455 
Belmont Ade., 3. Flat. frfa 
Zu berfaufen: Mahagonihols für Garpen- 
ters. 1942 Waveland Ave. 


—— — — — — —— — 


Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 
(Anzeigen ımter tiefer Rubrif 18c die Beile.) 


Bu verlaufen: Nug, 9x12, Eaulelitußl und 
Etüble. 1241 Cornelia pe. _ 
3u verlaufen: Nleiner Combination Küchen: 
ofen, Heifiwafferfront, $15. Kilh, 1939 Em» 
merion Ude. J frſa 
Amig zur verlaufen: 2 eichene Bettitellen, 2 
eichene Waſchtiſche, 1 Küchenofen, 1 Garland 
Zimmerofen. 1835 Patterſon Ave. frſa 
Bu verlaufen: Haushaltmöbel. Billig. Piano, 
Nugs, Stühle, Eisbor. 2354 N. Clark Etrabe, 
frfafon 








Zu bermiefen: Zimmer mit oder ohne Board. | 
Wielow, 1671 Milmaulee Ave., 2., binteıt, 


Zu vermieten: Zimmer mit Waffer, nade | 
Hochbahnſtation. Auch etwas Handwerlzeug 
Webſter Ave,, unten, 

frfafon 
Zu beermieten: Möblierter Parlor und gro» 


Berlangt: Sofort, tüctige Wafchfran; | Be Ceitenbettzimmer; beſte Fahrgelegenheit. 


565, Kot und Zimmer, Tat Barf| 
Country Elub, Dat Park, ZI. Telephon | 
Niver Foreit 7122. midofr 

Verlangt: Erfahrenes Kiihenmädden; 
guter Lohn und gute Stunden. Ned Star 
Inn, 1528 N. Clart Str. 


Verlangt: Lady Chef für Küche, Guter 


Lohn. Hammond Cafe, Hammond, 
Indiana. 


VBerlangt: Mädchen fir allgemeine Hausar- 
$17 wödentlid; Privatzimmer mit VBad; den 


Ece überfhauend; Tonnerstag nahmittag ımd |$3 bi$ $8 wöchentlid, 1132 


abend frei, au Sonntag nadhmittag und 
abend; ganz ungewöhnl. Etelle für die rich- 
tige Berfen; eine Familie, 901 Ainslie Str. 
Zelephon: Eunnbfide 1127. mdofr 


Verlangt: Frau oder Mädchen für allge— 
meine Hausgarbeit; kein Kochen: 814 wöchent⸗ 
lich. 6733 Newgard Ave. Telephon: Rogers 
Parl 4250. dofrſaſo 

Verlangt: Gute, einfache Köchin, wo zwei— 
tes Mädchen, Kindermädchen und Waſchfrau 
aebalten wird; $16; Neferenzen berlanat; 3 
Blod don Hocbahn, eng, 401 Lale Abe,, 
rilmette. "Bbone: ARilmette 1395. dofrfa 

Verlangt: Köchin, $15; zweites Mädchen, 
$12; pradtbolles, modernes Haus in Highland 
Parl; permanente Etellen; feparate Zimmer u, 
Bäder; Referenzen verlangt; Teine Wäfche, Zu 
erfragen: Mrd. W, G, Tennan, 293 Central 
Ade,, Higbland Barl, SU, Oder telepboniert: 
Highland Par! 423, Wir zahlen die Koften. 

mifrſon 

Verlangt: Erfahrenes Küchenmädchen; kurze 
Stunden; guter Lohn; keine Sonntagarbeit — 
2318 W. Kinzie Str. frſa 

Verlangt: Waſchfrau, zwei Tage jede Woche. 
3855 N. Lawndale Abe. frfa 

Verlangt: Buderläffige Frau zum waſchen 
und bügeln, eleltrifihe Waihmaichine. Dohr: 
mann, 3634 Wrigbimood Ave, '"PRhone: Bels 
moni 6906, friafomodi 

Verlangt: Tüchtige Yraı für zwei Tage in 
der Node, für Busen und Neinmahen; mos 
derne Einrichtung, $3.50 den Tag. 1049 Sacra- 
mento Mde,, nahe Didifion, gegenüber Hum- 
boldt Rarf. frfafon 


“ Verlangt: Gute zweite Ködhin. 651 
RW, North Ave. frfafon 


do—fa | Hendenügung. 2342 Roscoe Etr., 1. Ylat, Vor: 


Verlangt: Frau zum Walden und reinnta:! 


N. 


Sen. 1407 Clark Str. 


Verlangt: Eofort, gute Wänn 
ford Tlace. Tel, Lale View 1138. bofria 


Berlangt: Zwei Mädden fiir allgemeine 
Hausarbeit, Privatheim. 4228 Sheridan Rbd., 
nabe Buena, Tel. Lale View 3530, doir 

Verlangt: Ein Herr in profeffioneller el» 
lung, Deufch-AUmerilaner, fucht eine gut ge 
finnte Dame, womöglich Tatholifh, al Haus 
bälterin; guter Lobn; feine Stellung. Abdr.: 
RK 382 Abendvoft dofrſa 


566 Strat⸗ 


Tel. Sunnyſide 1320. 4434 Clifton 
Ave. H. Litzelle. 


Ave. $ = 
| 
| 
| 
| 


Adr.: 


Zu bermieten: Schönes Zimmer, mit allen 
Vequemlichleiten, in Privatiamilie; Kihenbe- 
rugung Menn gewünfcht. 4127 N. Irving 
Ude. Tel.: Mionticello 9284. fria 

Bu bermieten: Neu möbliertes Zimmer, nahn 
Car Linie und Hocdhbahı; jtetiges beites Nyaf- 
fer. 1041 Sullerton Ude. Televhbon: Diverfeh 
1726. u 

Bu vermieten: 3 möblierte Zimmer mit fü«- 





zuſprechen nach ß uhr.. frfa 

Zu vermieten: Schlaf- und Haushaltzimmer; 
Altgeld Straßze. 

frſaſomo 

Großes, reines Vorderzimmer für zwei, $5. 
166 Hill Straße. 

Helles, reines Zimmer, 33.50. 166 Hill Str. 
nahe Wells. 

Vermiete reines Vorderzimmer, 82.50. 172 
Hill Straße. 

Zu vermieten: Möbliertes 
Voard. 523 Weſt North Abe. | 

3u bermieten: Zwei Zimmer mit Board, ar | 
zwei anftändige Männer; gutes Hein, 
North Avde., 2, Flat, born. 

Zu bermieten: 


fifa | 


Eingang Willow _Etr. 


Herren. 643 Didifion Etr. 


difri 


Io 
ftfa | clopedia, Cilbermeffer und »gabeln, 


822 | Pillel Str. 


Bu verlaufen: Porzelları, Geſchirr, Mabas 
oni Bücherihrant und Pult, Firtures, Ench» 
1433 Ats« 
shle Avenue. I DER 

3u, berfaufen: Eichenhols Ehzimmer-Set, 
Dreffers, Egnitary Couch, eleftrifche 
maihine und Klappitühle 1942 
Avenue, 1. Apt. — 

Zu verkaufen: Dining Room Set; billig. — 
7248 Vingree Str. 1. Floor. 

Zu verlaufen: Billig, Haushalt, 4 Zimmer. 
Nadjzufragen nah_5 abends, 1951 Larradee 
Etraße, 3. Floor, Türe 2. Be 

3u verlaufen: Hidory Sunparlor-Set, Rug 
und Deden, billig. E. Herbredt, 616 W, Norty 
Avenue, 3. Floor. 

Zu berfaufen: Gbiffonier, Bibliotheftifch, 
Cideboard, Miffion Etuhl und Rugd. 2662 Or- 
hard Str. u) 

Zu berfaufen: Gane Euite; ebenfo Eichen 
Parlor-Zuite, echte Leder; ferner Rugs und 
Phonograph. 1923 Mohamt Etr., 2. lat. 
20Hmai2w& 
3u berfaufen: Kücen-Rabinet, $5. 
Lewis Etr., 2. Yloor, binten. 


"Bu verlaufen: 4 Ctühle, qut erhalten. 1732 
Flat. Abt. of 


Tadton Etr., 2 r 
Zu verlaufen: EiSsbor, faft neu. 1634 Clv- 
bourn Ade,, Grocerhitore., midofr 





2 


Vaſch⸗ 
Waveland 


Muß berfhleudern, moderne Möbel, Rugs 
und Bictrola: Billig; faft neu. 1421 Carmen 


Bimmer; ohne! Nve,, nahe Clark Etr., 4 Plod3 nördlich bon 


Laivrence Ave. 19mailmXt 
Su derfaufen: Möbel von 4 Zimmern. 1710 
1. Floor. midofr 

Zu verlaufen: Zu einem Bargainprei3, meiı 


 Zivei Srontzimmer, gut mö- | fümtlihen Möbel von 12 Simmern einfchlich- 
Bliert; mit Frühltüd,. 1732 Dayton Straße. |lih Leinen, Difbes, 


Gardinen, Victrolas und 


dofr Floorlampen. 437 Arlington Place. Telephon; 
7 J = : u — 16 a < 
Bu bermieten: Einige möblierte Zimmer an | Ziverfch 4516. 


16maiimX 


Zu verfaufen: Neuer Koch: u. Gazofen, Betten, 


Bu vermieten: Echönes, arohes, möbliertes | Nuss, Ei8bor; fpottbillig. 1625 Larrabce Et. 


Zimmer an Ebepaar oder 1 oder 2 Mädchen; | 
zeleyhbon und Bad, 260 Garfield Ave. 


do—fon 
VBermiete feines Frontzimmer, 


beite Carverbindungen. Gorle, 700 Yarru Nie. | 


modern; | lerpiano und PVictrola mit Necord3, 


Sav*z 

u dverfaufen: Alle meine hodfeinen Möbel 
von 6 Zimmern, darunter ein Zuge ze 
illig, 


wenn fofort aenonmen. 3220 Welt Sadfon 


midofe | Blvd. Zel.: Kcdzie 68093. Verlaufe einzeln. 


— r e—— — — — — — — — 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Zeile.) | 


| 


Zu mieten gelucht: Junges Ehepaar ohne! hop, 2261 Linceln Ave, 


3 


Kinder ſucht 3- oder 43immerflat, 2. Floor 
oder Attic, an Nordſeite; lann beſte Reſeren— 
zen geben. Tel. Ravenswood 9457. diria | 

Zu mieten gefucht: Junger Mann fucht eins | 
fah möbliertes Yimmer; Nordſeite, zwiſchen 
Folter und Devon, Electric Chop, 6014 Broad- 
wah, 

3u mieten aclucht: 3—4 BZimmerflat: zwei 
Erwacdfene, 1451 Ridgewah Abe. friamo | 

Zu mieten acludt: 4 bi 6 Zimmerjlat, bon | 
2 ruhigen Erwadfenen mittleren Alters, welche 
Rohnung in beiter Ordnung balten; Nord» od. 
Korbmweitleite, "Phone: RavenZwood 4844 oder 
Adr.: A 725 Nbendpoft, frfa 


Geld anf Möbel, Saläre n, j. w. 


(!inzeigen unter biefer ARubrit 18c bie Seile.) 
$ $50 His $300 


Berlangt: Frau in mittleren Jahren um der, $ Parlehen zur geielihen Rate 


Mutter bet der Hausarbeit mitzubelfen in 
Zaufh für gute3 Heim und Lohn, 2906 Har- 
tifon Etr., Edaniton, ZU. Telephbon: Evan 
fton 4293, doitfa 

Verlangt: Haudbälterim oder gute Mädchen 
für allgemeine Hausarbeit; leine Wälde, q 
ter Lohn, Telepb, Edaeivater 1822. do-fon 


Verlanat: Eriter Klaffe Mädchen ald zivcite 


oder britte Köchin; geichicdtes Mädchen in der | 


Küche. Guter Lohn, Gold, 810 Welt Noofe- 
belt Road, mdofrfa 
ne —— —— ——— 
Verlangt: Buderläßlihes Müddhen für all- 
gemeine Hausarbeit, Köchin und Mälcherin 
angeitellt, auter Lob und gutes Heim, Zel,, 
Evaniton 5347, Telephonkoften bezahlt. 
midoft 
Verlangt: Zuberläßfihes Mädden für all- 
gemeine Hausarbeit in $amilie bon drei Pers 
fonen; auter Lobn an tidtine Perfon. 3424 
Irving Park DBlvd., Ede Bernard, 2, Abt. 
midoft 
Verlangt: Madchen oder Frau für Hausars 
beit; aute3 Heim, 4346 Drerel Blvd., 2, Ant, 
Zel., Drexel 133, midofr 
Verlangt: Mädchen fit allgemeine Hausar» 
beit; dampfaebeiste Flat; fonnige3 Zimmer 
mit Bad; drei Erwahfene in der Samilie: 3 
Tlod3 don Nilfon Ave, L-Station. Muß Res 
ferenzen haben. Zel., Edgewwater 6838, . 
mi—fa 


Verlanat: Köchin für Tleine 


lang J Familie, wo 
2. Mädchen hilft. Den_Commer über in 
Hiabland Vark. Vefter Lohn, Heller, 5125 
ElliS Ade,; Tel., Shde Park 367. mibdofr 

Verlangt: Mädchen oder Frau für Küchen- 
arbeit in Countchy-Hotel; guter Lohn. 1557 
Elhbourn Abe, 19maim& 
ee engen 

Verlangt: Frau, um jeden Eamdtag Apart» 
ment reinzumachen. Nachzufragen abend2. 
4236 Kenmore Abe, midofr 


EB engen 
Verlangt: Frau in mittleren Fahren, in 
Leinen-Room p arbeiten; muß alfurat zählen 
fönnen. Hotel Plymouth, 4700 Broadivan. 
midofr 
Verlangt: Frau für Hatsarbeit bon 8 mor» 
gen3 bis 4 oder 5 nahm. 1204 Wells Etr., 
im Etore. midofr 
Verlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit 
in Ileiner amerifanifhen Yamilie; gute Be 
bandlung für reinlihe rau, die ihre Arbeit 
ordentlih Deforgt; Rribathaus; Teine andere 


Dienitboten. Nachaufragen 4536 N. Mozart 
Str. Mrd. Monaaban. 18maillox 
‚Serlangt: Cine felbftändige Köchin oder 
eine amweite, bie aut fodhen Tann; leine Sonns 
tansarbeit. 1201 Belmont Ave, 18mailm£ 


Verlangt: Köchin für Familie in Sommer« 
friſche; Juni bis Geptember, Telephon: Mibd- 
mah 1228. mo—fa 


Verlanat: Bmeite Köchin im Alter von 25 
6i3 40 Jahren; feine Sonntagsarbeit. $20 
die Mode, 305 S, Halftiep Er, 17mailm& 


ee See. ZSIVENEARNEE 
VBerlangt‘ Frau in mittleren Rabren für Bris 
batheim, Teihte Arbeit; ausgezeichnetes Heim 
für die rihtige VBerfon. "Phone: Kenwood 24. 
16mailm& 


Stellung jnhen Franen n. Mädchen 
(Anzelaen ımter diefer Rubrit 1c das Wort.) 


——— 
‚Gefuht: Frau fucht Pla zum malen und 
bügeln fürDtenstag. MPbone: Mellington 6018. 


Gefuht: Celbftändige PDinnerlöhin fucht 
Etelle; Turze Etunden. Xel. Lincoln 9061. 


frfafon 


nen 

Geſucht: Aeltere Frau ſucht einfaches Nähen, 
Aufbeffern bon Kleidern und Wälde; aud 
Umänbderungen, in oder außer dem Haufe; 
nabe North Ave, 1833 Bilfell Str., 2, Zloor, 


frfa 


, Gefudt: Frau fucdht Arbeit für amei Tage 
in der Node Phone: Drober — — 


— TER 
Geſucht: Frau fuht Etelle für Hausarbeit 


in Familie von bier, Mrs, 9. Wafh, 102 
Aders Ave, ” * u 


en 


Stellungen fndjen: Chelente 
(Anzeinen mer dieier Nuhrif Ic da8 Wort) 


Ges ne, 

Gefiucht: Deutihes Ehepaar fucht Celle ala 
Slatjanitor; gute Referenzen, Gefällige Of: 
ferien unter Adr.: MR 385 Abendpoft, dofr 


nn 
— — — — — — 


Etellenvermittlungs-Büros 


(Anzeigen umter diefer Rubrif 18c die Seile.) 


base nei nennen RR ii N) 
Bubrs deutihsungar. Yüro, Zägl. beite Etel» 

len für Privathäufer, Hoteld und Reftaurants, 

540 North Ave. Zelevbon: Lincoln 2160. 


16ab* 

nn 

En 
Unterricht 

(Anzeigen unter diefer Rubrif 18c die Zeile.) 


Englifh für Deutfhel Sprechen LCefen und 
Ereiben etc. 72 W. Wafhington Str., 8. 310, 


i4mamomifr* 


Billard und Pocket Tiſche 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 18c die Zeile.) 
Neue und gebraudte Billard» und. Bodel 
Tiſche, alle —— leichte 8 un a Yan 


— uns alehen e 
623 6, ee 


| 


u⸗ 


2 


| 
l 
I 
1 
' 


“" |uile 


$ werden gemadht auf Möbeln, Ria- 

$ no8, Bictrolas, Lagerhausicheinen, 

$ Pferden und Wagen 

$ zu Euren eigenen Bedingungen 
Anter deuticher Leitung. \ 

Sllinvis Inveitment Go, $ 

$ Nr. 85, Dearborn Str., 7. Floor, 

$ Bimmer 702 Hartford Blog. 

$ Telephon Central 4573. 

$ Ligeniiert m. unter Staatsfontrolle, $ 


2lma.con* |< 


Mutual GSecurtitb Co, 
(Nicht inlorp.) 

140 N. Dearborn Etrabe, Bimmer 606. 
Geld auf Möbel und Löhne zu gefegl. Raten. 
$ 50 für einen Monat Loften Euch $1.75 
75 ir einen Monat often Euch $2.63 
$100_für einen Monat _loften Eud $3.50 
Unter Etaat3auffit. — Teleph. — 

a 


Perſönliches 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 


Seltene ausländiſche Zierfiſche. 
in wundervollen Formen und Farben, hoch⸗ 
intereſſant und leicht in Globes oder Fiſch⸗ 
tanls im Haufe (ohne ſtetigen Waſſerwechſel) 
zu halten und au ateben, fowie auch berichie- 
dene Eorten Wailferpflanzen fat ftet3 an Lieb» 
Gaber vom Kolleltionsüberfhuß Billinft abaus 
neben, Auzlunft gern nur nad) 7 Uhr abends 
cder Eonntagnd, 3823 N, Richmond Straße, — 
bone: Monticello 6864. mat2irfonmomf3mt 

Herr Adolph Voigt bon 1929 Fremont Eir, 
wird Biermit benadrichtigt, fih am 24, Mai, 
2 Ubr nadm., in ber Netna State Banl, Ede 
Lincoln Ave, und $ullerton Rarlwah, einaufins 
den und $480 zu holen, weniger Anzeigeloiten 
und audgeftellter Quittung für obige Eumnte, 
ober mir find nicht länger verantwortlich für 
da3 Geld, Mr3, Adam Balz, 1913 F$remont 
Straße, midofr 

$500 für guten Arzt, oder_ Krankenpfleger, 
der meinen fhledht aeheilten Eohn Wieder her» 
itellt (verpfuihhte Automobil-Berlekungen). — 
Sohn 8, Diederiad, 6457 Langley AMpe, Tel.: 
Rentworth 5822. 

Habe Briefmarken aller Länder, fehr fchöne 
Cammlımg, halber Preis; au Katalog 1920, 
Mdr.: R 313 Abendpoft. frfon 


Möchte Jemand älterer, armer, ehrlicher 
Frau $25 borgen? Zurüdgabe nach Ueberein» 
Icmmen. Adr.: T 845 Abendpoft. 


Window Chades. Tel. Wellington 3266. 
2mai*£ 


Vollmadten, Ueberfegungen, amtlihe Be⸗— 
glaubinungen, Affidavit3 und Applikationen 
für Bürgerpapiere werden audgefertigt bom 
öffentlihen Notar der Abendpoit Co. John 
Biel. 225 W. Wafbinnton Etr. “2 


Blüten Honig, 10 Pfd. Kanne $3.50. 
Lang. 1609 Dahton Straße (Marder) 
a 


Rechtsanwälte 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 


Louti3 3, Gottlieb, deutfh-ungarifcher 
Adbolat, beforgt Prüfung don Grundbuhaus 
zügen u. Nechtöangelegenheiten an allen ®es 
riäten in Amerila und Europa.—Bivil. und 
Etraffaden, Verträge, Kolleltionen,Ermittelun. 
gen, Dolumente, Vollmaten,Rabangelegenheis 
ten. 112 N. LaCalle Etr,, Simmer 14. Tel.: 
Sranllin 1491, bon 9 bi3 1 hr nadım. 1572 
N, Halfted Etr.. von 2 bi3 8 Uhr abend2. Tel.: 
Diverieh 3134. 24mr*% 


Dethlef CE. Hanfen, 30 N, La Ealle Eir., 
Rechtsanwalt. Praltigiert in allen Gerichten; 
Patentnwalt. Europ. Verbindungen. Abends, 
Camft. nahm., Connt, 10—2 432 — 

—X 


Frank BOswalb, 

— Zeutſcher Reotsanwalt — 
111 W. Wafhington Etr., Zimmer 1610, 
Conwah Blog, Zel.: Sranllin 94. 
2313 Lincoln Ave. Tel: Diverfen 5472. 

2mailmtX 


red. PBlotte, deutſcher Rechhttsanwalt. 
ga iert an allen Gerichten, 127 N. Dear» 
born Er. Simmer 920 Bip*E 


ee EL. u Ab. ABER... 
Zuftuns % Mozart 

a dolph Wells 

i e Rando u. Wells. 

—— RR — — 18mai 1wx 


een 
acob 3. EC chwark, Adbolat und Kolleltor. 
on 25 2131 N. Clark Str. 19mim& 


ii TR A FE nn 

aul W. Schroeder, deutfher Advolat, 155 
9 Elarf Etr., Zimmer 1420. Abends 3120 
1, North Ave. 181mnailm£ 


Vollmacten, Ueberjegungen amtlide Be⸗ 
alaubigungen, Aiffidavit3 und Applilationen 
für Vürgerbapiere werden audgefertigt bom 
öffentlihen Notar der Abendpoft Eo.. John 
Biel, 225 W. Nafbinaton Er. * 


Aid arbd A.Koch, 26 R. Dearborn Str. 7. 
ur, belannter beutfher Adbolat und Notar. 
bends: 1572 N. Hallted Etr. Ede an 


ugo Rapda u, - ventidölterrerchiidh- 
 ehtsanwalt und öffentlicher Notar. 
Gerigtäl laden, 661 Mei 


Rugs. 


vPlano mit Bank billig. 
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* — zu 1 White und 1 


2ma** 
Händler. 

Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 
Möbelt. Epart Geld in Verner Pros. Furniture 
Tel, Zincoln 1377. 

25ma** 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
nzeigen unter dieſer Nußrif 18c die Zeile.) 

Muß dberichleudern: Praditvolle Bictrola und 
Records: billia; fait neu; auh Möbel und 
1421 Carmen Mve,, nabe Clarf Etr., 
4Blods nördlich von Lawrenc Av. 19ma1wæ 

Zu verkaufen: Beinahe neues Mahagoni— 
5029 Berenice Abe,, 
. Ylat, frſon 

Eine gut Mingende Mampoltne zu faufen 
ſucht e.: U T7,Bhfndnoit. 

Zu berfaufen: Piano, $300 Taufen ein_fei- 
ne3 Nem Pork Fifher Piano, maffives3 Wals 
nußgebäufe, wert $600. 4345 Greenvierw Ave. 

Zu berfaufen: Neue PVictrola_und Kleider« 
Thrant; febr Billig, 937 Center Etr., 1. Flat. 

850 Taufen eleganten $200-Zize Conzert Pics 
tola Rbonograph, 30 sgeſuchte Records. 
43 Nord Wabaſh Ave., om 404. 

16mai 1wæ 

$40 Taufen $125 Size Floor Cabinet Pho— 
nograph, Necords. 2205 Madifon Etr., 9 bi3 
16 Ubr abends. 16maitwæ 

Ediſon Phonograph, gebraucht, 85 Records, 
$45. Reſidenz, 254150 Indiana Abe. 

16mai1wæe 


2 


ge⸗ 


t 
1 


4 $200 Tonpel-Epring Mhonoarabd, frielt alie 


Necorb3, verfaufe für $65, mit Necord3 und 
Diamantennadel; ebenfalt® Möber neuelten 
<tild; mäßig. 1922 ©, Kebjie Ave, 
13mai—14iumi 
Zi berfaufen: Gute Player Pianos, ſehr 
Billia. 1961 N. Halited Eir. 17matlwX£ 


Kleider 


(Anzeigen ımnter diefer Rubrit 18c die Zeile.) 


GroberFrühbjahrs-Berfanf 
von Anzügen, Ueberziehern und Regen— 
röden, $40 6iS $50 Werte, herabgeietst 
auf $32.50. Wenn Ihr etwas ganz 
Außergewöhnliche wiünfcdht, unterjucht 
diefe Werte. Ihr könnt Dice Waren 
nicht Engros für daa Geld faufen. Ab- 
zahlungen können nach Belichen verein» 
bart werden. Bezahlt $1 die Wodhe, 
Abends offen bis 8 Uhr. 
Hyman«“Co., 
215 N. Clark Str., nahe Lake Str. 
11mait x 


‚Ebrlide Kleider - Breije, 
Preife, die fih nah eines Jeden Portemonnate 
richten. Garantiert, Euch von 10—50 Prog. an 
jedem Einlauf zu fvaren; einige Artifel au 
weniger als Wholeſale-Koſtenyreis. Fertige, 
nicht abgeholte Anzüge und Ueberzteher füt 
Männer und junge Männer, Gürtel, Waiſt—⸗ 
line, eng anſchließende und lonſervative Faſ⸗ 
ſons, Preiſe 832.50 bis zu 860. Sebt un⸗ 
ſere ſpezielle Auswahl in Anzügen und Ueber⸗ 
ziehern zu $15, $17.50, $20.00, $22.50, $25 u. 
80. Schwarze Anzüge zu $45 bi $65. Llaue 
Sergeanzüge zu $35 6i3 $60. Anzüge u.leber- 
zicher für Knaben und Kinder, $6.50 u. auf. 
Sofen für MWiänner, $4 u. aufm. Blaue Eerge 
Hofen für Männer, $4 u. auf. Blaue Eerge- 
hofen, 85.50 6i3 $17.50. Ein fpeaieller Rabatt 
bon 5% an jedem Einlauf, ber für den Ber» 
fandt na Europa beftimmt ift, Offen tägliw 
bis 9 Uhr abend; Camdtan3 bis 10 abends; 
Sonntags bis 6 Uhr abend3. 

© Gordon, 
1415 ©. Halfted Straße, 
12mar& 


Hunde, Vögel n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer NRubrit 18c die Betle.) 


Zu berfaufen: Dahshund; 10 Monate alt; 
lleine NRaffe. 2249 Lincoln Ude. Rhone: Lin- 
coln 3187. Nah 6 Uhr abends aufzurufen. Am 
Camdtag nad 2 Uhr nahm. dofr 


Veerleß Qualität Baby Ehids, Befte Eorten, 
zu den billigiten Breifen in der Stadt. Peerleß 
Hatchery, 2521 Archer Ave. nahe Halſted Str. 

19ma2m& 


Baby Ehid3! Große Auswahl, Nu abends 
und Sonntags offen. 3552 ©. Alhland Pipe. 
17mailvE 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter diefer Aubrit 18c die Beile.) 
— Eitizen3 Bremer —— 

bat au berlaufen: 75 Pferde und Efel, Breis 

$50 aufwärts, ebenfall3 50 Get3 Pferdege- 

fhirre und Wagen, billia. Nehme Liberty 

Bonds in dolle Zahlung. 2762 Acer Avenue. 

Ede Throop Eir., 26ap*% 


Zu verlaufen: Gefpann leiter Erpreßpferbe, 
5 Sabre; arau; berborragend fdhön; fehler- 
Senbert, 3813 Nottingham Abe,, m 
h rſa 
Zu vermieten: Ctall für 3 Pferde. 1428 


Cleveland Ave. Eigentümer, Telephon: Shel—⸗ 
drale 376, dofrfa 


Zu verlaufen: Zwei Delivery Pferde und 
wei NArbeitöpferde, 3 2:Ton einfahe Er 
preßwagen, 1 Team Bor-Wagen und amei 
Buck Gears. 2007 Irving Park Blod. 

17mai1wæ* 


Automobile n. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 186 die Beile.) 


8750 Jaufen Overland Touring Car, Ma—⸗ 
ſchine iſt in ſehr gutem Zuſtande, mit vielen 
Ertras; babe keine Zeit zum Fahren. A.Drucker 
Delilateſſen Store, 4062 Armitage Avenue. 

dofriafo 


Zu berfaufen: 5-PBaflagier Touring Car; in 
autem BZuftand; $300. I. Maber, 2109 Dahton 
Etr. Telephon Diverfeh 3530. frfa 


u berfaufen: 1 Zon Autocar Xrud, Breis 
250. Abend nad 5 Uhr. Dandel, 811 Wecd 
tr., nahe Elybourn Abe, mife 


Zu verlaufen: Bmet 1916 —— 
e 


“ 
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| Gliert 32 Kobre. I 
, 6214 
e int 3413 Ogden Abe, 


Wrocery u, Eigentum; 
' Gebäude in beitem 31 
I schäft; ziehe mich zurüd; 
‚ Srocerh u. — en 
fhäft; billige Miete; fein ’ — 
| richtung. Nermögen f. rechten Mann. Site. 
| Sifdmarit: CSüdfeite; alter Bla; billige ng 
| te, einfchl, Slat oben: ftet3 gute Goldgeufe. 
| Barbierladen:; aefhäftige Kolalität; billige 
| !»ietes mußt jet berfauft werden; Gold- 
| grube; Pargain, “ 
J— So: ausges. LaCalle Str. Rage; 
' aute3 Ginfommen; faft neue Möbel; Bargaiit. 
'Neitaurant; feine Lane; alter Blag; ftetd eine 
ante Einnahmequelle. . 
| to Repair Cbop, 8 Nahre ctabliegt; Teilha- 
* ber ſind uneinig; ſehr billig. 
I 
8 


Dimmer Klat; Grand Voul.; feine Möbel; 
|Green& Andreas, 127 %. Dearborn Ei, 


yllanlı 0 Barge⸗ 
inſpiziert. 

grotzes Barge— 
Borrat und Ein- 


billige Micte; berfaufe billig. 


Seltene Gelegenheit 
für Dentfhen mit einigen Hunbert Dollar 
| Betriebstapital_bietet fi duch Kauf unfere3 
| Smvortgefhäfts, NKundfhaft,, Warenbeftand, 
fowietieferungsautonobil m.Lisens vorhanden. 

Huch werden Informationen über beutfhe 
Bezuasauellen an Hand gegeben. 

Diefes IAmportaefhäft würde fi für Junges, 

energifhes Ehepaar am beiten eignen. 

Nur wirklide Celbftrefleltanten werden um 

Torfprade aebeten. Bimmer 8, 402 SE. Wells Et. 
| _3u berfaufen, oder vertaufgen: Gute alte 

Caloonede bon 50 Fuß: nehme 2ftöd, Brid- 

bau3 oder frame mit Brid-Fundament, oder 

nute, moderne Cottage; Tann and no zuzab- 
len; Tlab eignet fih für Home Bäderer oder 

Delifateffen, aud nodb für Saloon paffenb. 

5. Gehm, 2217 Belmont Ave, J 

Zu verlaufen: Auto Repair Choy, Batterie 

Station und Supplies nebſt möbüertem acht 

Zimmerflat, mit Vlayer Piano; lange Leaſe; 

Goldgrube für richtigen Mann; 33200: verlaſſe 

die Stadt. Antwort unter Adr.: K 384 Abpſt. 

dofrfa 
Zu bverfaufen: Canoye und School«Store mit 

Librarh; leine Agenten. 3851 N, Albany Abe. 
| 
| Zu vermieten: Ein fein eingerichtete Re» 
|ftaurant in PVorftadt bon 5000 Einwohnern; 
|das einzige dafelbit. Dtto Tod, Desplaines, 
Ill. Zel. Tesplaine3 1015. frfa 

3u verlaufen: 1 lat, Grocerd und Belifa- 
| teffen. 1953_Melcofe Etr. 

Gut zahlendes 14 Zimmer Roomingbaus we⸗ 
gen Fortzug nach Los Angeles preiswert zu 
verlaufen 570 W. Madiſon Str. ſaſon 

Verkaufe Grocery und Market; gute 
Lage. 674 N. Clark Str. fefafon 


frfafon 
Berfaufe Refteurant mit Wobrung am Nortb 

“ Zur derfaufen: 

Hotions-Storc: 


Me, ZTaaedeinnahme $80—$90. Ubde.: 
498 Mbendpoft. fefafon 
In verlaufen: Zin und Cheet Metal Chop; 
15 Zahre beitehend, Aodr.: KR 316 Abendpolt. 
Treife. 3651 NR. 
Zu derfaufen: 
ſchaft. Telephon: Di 
Zu laufen geſucht: W 


frfa 
fann Uuterfuhung vertragen, 3740 W. Chi— 
716 Abendpoft. 


cago Avenue. frfafon 


verfanfe zu annehmbarem 
Afhland Moe. frfa 
Sıhneiderftore, gute Nachbar» 
Diverich 2796. fria 
Reat Marlet. Adr.: AU 
16 _Mbendp: a 2 Se 
3u berfaufen: 7:Z3immer möbliertes Apart» 
ment, Dampfbeizung; Miete $40; alle Zimmer 
vermietet, twirft $30 über die Miete ab; ei 
| Bloc von Belmont Hochbahnſtat. Tel.: Grace» 
| land 7037. midofr 
Verlaufe PBäderei und Delilateffen » Laden, 
Ede, Lafe View; Einnahme $900; Teil bar, 
Reit Abzablungen; heller, nefunder Ehop und 
fhöne Wohnung. Cinentümer tritt bom Ger 
ſchäft zurück. Telephon: Wellington 4296. 
mibofr 
Bu, verfaufen: Reftaurant mit Bar und 16 
möblierten Zimmern in_der Nähe bed neuen 
Union Babhndois. 558 W. Ban Buren Etr. 
difrifon 
Zu verfaufen: Bäderei. 4403 Went- 
worth Avenue. 19mailm&£ 
be 


20 Zimmer Doppel-Roominghaus, mit Mös 
el, alles neu. Ucher $200 monatlid. Brei3 
' $12,000, bar etiva $3,000 bi3 $5,000. 


24 Himmer Noominabaus, 8350 bis $375 
Bindfuh 865.00. 


"Räderei zır verlaufen, mat gute8 Gefhätt; 


monatlide Einnahmen. { 
Preis $3,000. Schneider, 1813 Sedawid 
Straße. fafodimidofr 

Zu verfaufen: Garage, Frantheitshal- 
ber; 10 Jahre Leaje. Snpreme Garage, 
31 Madifon Str, Oak Park, Telephon 
Dat Part 6077. ı5mallmE 


Su berfaufen: Gutgehendes Relfaurant umd 
Zundeoom. Tel. Late View 7356, 18mallm& 
Bu berfaufen: Grocerh, Delikatelfen, Home- 
Däderei, Zigarren: und Candy-Store, fichere 
Eriftenz, mit 6-Zimmer Een $25 Miete; 
für $600. Zu befihtigen bon bis 8 = 
abends, 1912 Larrabee Str. mo—ir 
Zu berfaufen: Cleftrifder ud Reparatur 
Shop, gutes Gefhäft. 438 Center Straße. 
15matimt 
Grocery un) Market; gutzahlendes Gefaall. 
PBäderet, alter Pla. Große Gewinne, 
Green & Andreas, 127 NR. Dearborn Gtr. 
18ap*% 


Geſchäftsteilhaber 
| (Anzeigen unter biefer Rubrik 18c Me Bette.) 
| Bartner! Herr, der fih an einem gutbeien- 
‘den Gefhäft in der Metallbrande mit 8 5i3 
\4000 ®ollar3 beteiligen will, Beſchäftige 26 
| Arbeiter, Das Geld wird ald erite Hubother 
auf das Geſchäft ſicher geſtellt. Adr. 302 
Abendpoſt. bofr 

Rartner. Cube tühtigen Mann al3 Partner 
für Ei3- und Erpreehmwagen, mit wenig Rapi- 
tal. Adr.: R 311 Abendpoit. 


Finanzielles 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 186c die Belle.) 
—65% erite Hypothelen ſtets au Hand — 
Heafieldb & Fiſher— 

3198 Milwaulee Ave, Ede Belmont. 
Cpszialität: Nordiweftfeite - Grundeigentum«- 
Darlehen. PBilligfte und prompte Bedienung. 

15ian*? 
Privatgelder zu verleihen au dem nledrigiten 
Raten auf bebautes Chicago Grundeigentum. 
Julius Moll & Son, 1319 Milmwaufee — 
o 


Geld zu verſlefden. 

Wir machen Hypotheken auf Grundeigentum 
bon 5 bis 6 Prozent; auch Anleihen für 
Neubauten. 

Home Bank & Truſt Co. 
Milwaulee und Aſhland Ave. 
Dffen Camdtag abends bis 9 Uber, 
mo mifr 

Geldanleihen auf erſte und zweite Shypothe⸗ 
len. Swarßtz, 2131 North Clark 

15ma1w 


u dertaufen: Exſte Shpotbeten, au 6 Bros. 
auf bebautes Chicago Grundeigentum in 
Eummen bon $500 bi $3000, 

Nidard A. Koch, 25 N, Dearborn Eire,, 7 & 
Abends: 1572 N. Halited Etr., Ede North Av. 
16fep*2 

Narlehen auf verbefferte3 Grundeigentum; 
Baubarlefen eine Spezialität, Cofortige Bes 


dienung. 9_D. Stone & Eo, 111 Weit 
Wafbington Etr, Tel. Moin 1865. 23j1*2 


Heiratsgeſuche 
(Anzeigen unter diefer Rubril 4c das Wort. 
aber feine Anaeine unter einem Dollar) 
Heiratögefuh: Alleinftebender Mann, 50, 
Kunftbandwerfer, mit einenem Gefchäft, Tatho- 
Hi, fucht die Belanntfhaft einer Taralterbol- 
len Frau oder Witwe mittleren Alterd, mit 


nicht mehr wie 2 Kindern, zwed3 Heirat. Et- 
was Vermö 


poft. frſon 


—— — — — — — — — 


Aerztliches 
(Anzeigen unter Nieſer Aubrik 180 die Zeile.) 
Dr. Haſenclever. Alle Krankheiten behandelt. 


Veueſte Methode. Rat frei. Frauenkrantheilen 
Spezialität, 3006 W. Madifon Str. St. 9—5. 
21mai*£ 

Sieden und Warzen entfernt ohne Schmer- 

en; Binterläbt Teine Narben. Garantiert. 
r. Rottler, Room 920, 25 €. Hadfon Blod. 


een EEE 
Leiftenbruch Tann geheilt werden. Mdreffe: 

Hygienic Epeciality, 220 S. Michigan Ave, 
dofrfon 


Dr. NReiharbt, 2009 W. Nort be, na 
Milmautee, Cpestalift für —— are 
ten, Zefen Cie meine Ungeige in d. Sonntagpoft. 


30m” 


€ 


Fadhmännifhe Arbeiten 


(Anzeigen ımter biefer Rubrik 18c die Belle.) 


Nichte Häufer auf eleltr, Beleuchtung boll- 
ftändig ein; Bar oder $10 monatl. Electrician, 
1829 Eddy Eir. Telephon Graceland 2643, 

Sma,mifrfon® 

Houfe Painting, Rapering, Calfomining, mä- 


Biger Preid: Arbeit garantiert, Hoff, Phone: 
Armitage 1323, 15—22mai 


| 


Dadideder nnd Klempner. 
(Anzeinen unter biefer Rubrif 18c die Seile.) 
Sch dede und rebariere Dächer gm billiaften 
Preife; beite Arbeit und Material garantiert. 
Sohn Bafting, Applier of High Grabe Ready 
Roofing, 1922 Mohamt Etr., Tel.: Lincoln 
6977, 20mailmx 


Durch vorſichtiges Einlaufen eines 
Lagers von Grabel-Roofing Matereia! 
im — die ————— BIUNg NE Zuzen * 
garantieren. en * 
Datleh Ave, Tel, Irmitage 6426. 1ab3mtd 


d Lede reyariert, gaxantiert, 80; Auto 
zrud Dienit nad allen Zellen Blcanos: 


xelepdon: 


Fi 


Jg 


feine Lage; alter Blaß; - 


dofria 


Binarren-, Canddye, Ycecream-, - 


—J t 


1 


%; 


» 


A 


midofr \, „ 
y 


x 


gen erwünfcht. Adr.: AU 720 Abend > 





Grundeigentum und Hänfer ' Grundeigentum und Hänfer RA Ä Terucioi Si :: — 
zu verfaufen zu verkaufen — Produkten Vörſe. Bench ae 
r 
Io 


ft. M units Marine 9 

— Inf. Mere sonne 
Die folgenden Büeiie gelten für den DERARTMENT STORE FULLERTOM | _20., Voraugsaltie zunsere 

Grofhendel, Beiw® Ginfauf kleinerer RAR Ave. Tırt. Raper Gompand.seseee 


zelnen unter dicter Muhrif 1Be die Keile.) | (Unzeinen unter dieler Nubrit_18c_die Belle.) 


Mornſene Nordweſiſe ne 


— nö: u s E 5 ei Merican Petroleum ..........17 
törf, Srame Haus, 3314 bei 165, an Lar-| Yu verlaufen: Yargaiıt, $4050, drei Sim») Quuntitäten find Die Breife etwas höher, New Vorl Eontral wesen 
abee mit 2etöd, Brick Fadrit hinten, 25 bei| Flats; Miete $648; 1826 Wafbtenaw We. ; | 


‘ vu” >77 67 u” ns — 
Northern Bacifie .unossnnnnne 71% s % Y L? 9 4 
0, vorzüglid «erhalten, Zins $00 monatl.| Gonerete Fundament; eler, Licht; monatl. 2 8 inlitäten Penuſy lvanig En ren 30 Danf 1 l erer u I ei f ) üſſe O erte⸗ 
Sargain S7,>00, bar $2 ‚00. Arzahlungen: 1 Slat icer. ©. &. Gielede, 2: 30 | Molkereiprodukte. Feoples Gas ......444488 31% - I I » I u m r 
* se m at en Er in thalten, | N. Samver Awe. Eigentumer. dofela | Hepudik ron and ‚Eieel . ü 

yım somatl. 875 h er a — — a s c an Iron a * 

3ſtöck. Brickgebaude Bet Ts, ar. belle — B u t t e Eu für 


E eo i 
tieite. Sears-RoebUE aussmnanmenennee? 208 ren wir f eute 
im, nabe Lincoln DE, Schwer gevaule Kaut, Zu verkaufen: 12ſtbdige Vrid-Cottage, 24128 zeutbern, Kollwah zenoooonn. 213% 2018 
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